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Original-Anleitung.

A WARNUNG

» Trennen Sie alle elektrischen Gerate im Wasser vom Stromnetz, bevor
Sie ins Wasser greifen. Andernfalls drohen schwere Verletzungen
oder Tod durch Stromschlag.

» Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und dariiber sowie von
Personen mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen
Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden,
wenn sie beaufsichtigt oder beziiglich des sicheren Gebrauchs des
Gerates unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren
verstehen. Kinder diirfen nicht mit dem Gerat spielen. Reinigung und
Benutzerwartung dirfen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung
durchgefihrt werden.

Bestimmungsgemaf3e Verwendung

Verwenden Sie das in dieser Anleitung beschriebene Produkt ausschlieflich wie folgt:
e Zur Reinigung von Gartenteichen.

Fir das Gerdt gelten folgende Einschrénkungen:

o Betrieb nur mit Wasser bei einer Wassertemperatur von +4 °C ... +35 °C.
o Niemals mit anderen Flussigkeiten als Wasser betreiben.

o Nicht fiir gewerbliche oder industrielle Zwecke verwenden.

o Nicht in Verbindung mit Chemikalien, Lebensmitteln, leicht brennbaren oder explosiven Stof-
fen einsetzen.



Produktbeschreibung

Ubersicht
ProfiClear Premium L Standing Bed Module




Beschreibung

Behalterdeckel

2 Behalter
3 Halterung fir ClearWave-Filterelemente
4 3x ClearWave-Filterelemente
5 2x Auslauf DN 150
6 Schmutzauslauf DN75 mit Absperrschieber
7 1x Luftanschluss fiir den Beliifter
e Ubergangsstiick @ 9 mm zum Luftschlauch der Beliftersteine
8 2x Einlauf @180 mm
9 2x Belifterstein
o Reichert das Wasser im Behalter mit Sauerstoff an
10 4x Schlauchschelle zur Befestigung der Ubergangsmuffe am Einlauf
n 2x Ubergangsmuffe zum Anschluss des Behilters an das vorherige Filtermodul






Beschreibung

1 Behalterdeckel
2 Behalter
3 Halterung fir ClearWave-Filterelemente
4 3x ClearWave-Filterelemente
5 2x Auslauf DN 110
6 Schmutzauslauf DN75 mit Absperrschieber
7 1x Luftanschluss fiir den Beliifter
e Ubergangsstiick @ 9 mm zum Luftschlauch der Beliftersteine
8 2x Einlauf @180 mm
9 2x Belifterstein
o Reichert das Wasser im Behalter mit Sauerstoff an
10 4x Schlauchschelle zur Befestigung der Ubergangsmuffe am Einlauf
n 2x Ubergangsmuffe zum Anschluss des Behilters an das vorherige Filtermodul
Eigenschaften

Das ProfiClear Premium L Standing Bed Module bzw. ProfiClear Premium L Discharge Module
dient der biologischen Filterung des Teichwassers.

Drei integrierte ClearWave-Festbettfilter sorgen fiir eine optimale Wasserklarheit. Durch Anrei-
cherung des Wassers mit Luft Giber die beiden Beluftersteine wird die Wasserbewegung im Behal-
ter und somit die Besiedelung der Festbettfilter mit Bakterien optimiert.

Transport

A WARNUNG

Durch das hohe Gewicht des Gerdts sind beim Tragen Schadigungen der Wirbelsdule oder Quet-
schungen von GliedmaRRen mdglich. Das Gerat hat ein Gewicht von mehr als 25 kg.

» Tragen Sie den Behalter mit mindestens zwei Personen, um die Wirbelsdule zu entlasten.

» Schiitzen Sie lhre GliedmaRen vor Quetschungen.

» Transportieren Sie den Behalter nicht, wenn er mit Wasser gefillt ist.




Montage DE

Vor dem Aufstellen, AnschlieRen des Filtermoduls miissen Sie einige Komponenten montieren:
ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v

4 4 (~Einlauf @180 mm montieren)
v x (ﬂ?uslauf DN 150 montieren) )
x v ({Auslauf DN 110 montieren):

Absperrschieber fiir den Schmutzauslauf montieren

So gehen Sie vor:

1. Schieben Sie den Absperrschieber in die Rohrmuffe und sichern Sie ihn mit der Schlauchschelle.

2. Schieben Sie die Rohrmuffe mir der Schlauchschelle auf den Stutzen am Behdlter.

3. Schrauben Sie das Halteblech des Absperrschiebers mit den Hutmuttern an den beiden Gewin-
debolzen fest.

4, Sichern Sie die Rohrmuffe mit der Schlauchschelle.




Einlauf @ 180 mm montieren

So gehen Sie vor:
1. Setzen Sie die Dichtung von auRen in Behdlterwand ein.
2. Setzen Sie den Einlauf auf die Dichtung.

— Die Markierung muss nach oben zeigen und auf die Bohrungen in der Behdlterwand ausge-
richtet sein.

3. Schrauben Sie den Einlauf mit drei Linsenschrauben an der Behalterwand fest.

— Ziehen Sie die Schrauben Uber Kreuz fest, damit sich die Dichtung gleichmaRig anlegt.

— Wenn Sie einen Akkuschrauber verwenden: Stellen Sie den Akkuschrauber nicht auf "Boh-
ren", um eine Beschadigung der selbstgeschnittenen Gewinde zu vermeiden. Ziehen Sie an-
schlieBend die Schrauben mit einem Torx-Schraubendreher nach.

4. Schieben Sie die Gummimuffe Gber den Einlauf und fixieren sie mit der Schlauchschelle.

— Drehen Sie die Schlauchschelle so, dass die Schraube von der Seite aus zugangig ist. Spater

folgende Montagearbeiten werden so erleichtert.




Auslauf DN 150 montieren
(Nur ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

So gehen Sie vor:
1. Setzen Sie die Dichtung von auRen in Behdlterwand ein.
2. Setzen Sie den Auslauf auf die Dichtung.
— Die Markierung muss nach oben zeigen und auf die Bohrungen in der Behalterwand ausge-
richtet sein.
3. Schrauben Sie den Auslauf mit drei Linsenschrauben von innen an der Behdlterwand fest.
— Ziehen Sie die Schrauben Uber Kreuz fest, damit sich die Dichtung gleichmaRig anlegt.
— Wenn Sie einen Akkuschrauber verwenden: Stellen Sie den Akkuschrauber nicht auf "Boh-
ren”, um eine Beschadigung der selbstgeschnittenen Gewinde zu vermeiden. Ziehen Sie an-
schlieend die Schrauben mit einem Torx-Schraubendreher nach.

DE



Auslauf DN 110 montieren

(Nur ProfiClear Premium L Discharge Module)

So gehen Sie vor:
1. Schieben Sie den O-Ring auf den Auslauf.
2. Setzen Sie den Auslauf von auRRen in Behalterwand.
— Die Markierung muss nach oben zeigen und auf die Bohrungen in der Behalterwand ausge-
richtet sein.
3. Schrauben Sie den Auslauf mit drei Linsenschrauben von innen an der Behdlterwand fest.
— Ziehen Sie die Schrauben Uber Kreuz fest, damit sich die Dichtung gleichmaRig anlegt.
— Wenn Sie einen Akkuschrauber verwenden: Stellen Sie den Akkuschrauber nicht auf "Boh-
ren”, um eine Beschadigung der selbstgeschnittenen Gewinde zu vermeiden. Ziehen Sie an-
schlieBend die Schrauben mit einem Torx-Schraubendreher nach.

Aufstellen und AnschliefRen
Aufstellung planen

10

Planen Sie die Aufstellung des Filtersystems. Durch eine sorgfaltige Planung und Bericksichti-

gung der Umgebungsbedingungen erreichen Sie optimale Betriebsbedingungen.

Grundsatzliche Bedingungen, die einzuhalten sind:

e Die Filtermodule haben im gefiillten Zustand ein hohes Gewicht. Wahlen Sie einen geeigneten
Untergrund (mindestens Plattierung, besser Betonierung), um ein Absacken zu vermeiden.

o Planen Sie ausreichend Bewegungsfreiraum ein, um Reinigungs- und Wartungsarbeiten durch-
fuhren zu kénnen.

e |eiten Sie das Schmutzwasser in die Kanalisation oder so weit vom Teich entfernt ab, dass es
nicht in den Teich zuriickflieBen kann.
— Wenn Sie Grobschmutz und Schmutzwasser in eine gemeinsame Rohrleitung zusammen-

fihren, hierfir mindestens Rohrleitungen DN 110 verwenden.



Abmessungen
ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Hinweise zu Rohrleitungen

Verwenden Sie geeignete Rohrleitungen.

Verwenden Sie keine rechtwinkligen Rohrstiicke. Hocheffizient sind Bogen mit einem maxima-
len Winkel von 45°.

Verkleben Sie Kunststoffrohre fiir eine dauerhafte und sichere Verbindung oder verwenden Sie
Muffenverbindungen mit Auszugssicherung.

Stehendes Wasser kann bei starkem Frost nicht ausweichen und I3sst Rohrleitungen platzen.
Verlegen Sie daher Rohrleitungen und Schlduche mit einem Gefalle (50 mm/m), so dass sie
leerlaufen kdnnen.

Beim Gravitationssystem muss der Zulauf vom Teich und ggf. der Ricklauf zum Teich bei War-
tungs- und Reparaturarbeiten abgesperrt werden kdnnen. Installieren Sie daher geeignete Ab-
sperrschieber.

Filtermodul aufstellen und mit vorherigem Filtermodul verbinden

So gehen Sie vor:

1.

2.

3.

Schieben Sie die Ubergangsmuffe auf den Einlauf und befestigen Sie die Ubergangsmuffe mit

der Schlauchschelle.

— Fur spatere Montagearbeiten: Drehen Sie die Schlauchschelle so, dass die Schlauchschellen-
schraube von der Seite aus zugangig ist.

Schieben Sie das Filtermodul an das vorherige Filtermodul, so dass dessen Auslauf bis zum An-

schlag in der Ubergangsmuffe des Filtermoduls sitzt.

— Die Schmutzwasserabldufe aller Filtermodule miissen auf der gleichen Seite liegen.

Befestigen Sie am Auslauf des vorherigen Filtermoduls die Ubergangsmuffe mit der Schlauch-

schelle.

— Fur spatere Montagearbeiten: Drehen Sie die Schlauchschelle so, dass die Schlauchschellen-
schraube von der Seite aus zugangig ist.

13
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Schmutzauslauf anschliefSen

Uber den Schmutzauslauf DN 75 mit Absperrschieber am Behélter unten kann bei Bedarf (Reini-

gung, Reparatur, Uberwintern) das Wasser im Behilter abgelassen werden.

o SchlieBen Sie eine geeignete Rohrleitung DN 75 an und leiten Sie das Schmutzwasser in die Ab-
wasserkanalisation.

@ Binden Sie die Rohrleitung DN 75 und die Rohrleitung DN 110 vom Trommelfilter fir den
Grobschmutz an eine gemeinsame Rohrleitung DN 110 an und leiten Sie das Schmutzwasser
in die Abwasserkanalisation. Dadurch wird eine komfortable Druckspilung fiir die Rohrlei-
tung erreicht.

Beliifter anschliefRen

14

Der Betrieb mit Beliifter unterstitzt die Wasserzirkulation im Behdlter und ist optimal fir eine
gleichmaRige Besiedelung der ClearWaves mit Bakterien.
e Empfohlener Belifter: AquaOxy 500

So gehen Sie vor:

e Verbinden Sie den Luftschlauch vom Beliifter mit dem Luftanschluss und hangen Sie den Luft-
anschluss in die Aussparung am Behalter.
— Verwenden Sie fur einen Luftschlauch & 4 mm den 4/9-mm-Adapter.
— Fixieren Sie den Luftschlauch an den Anschliissen ggf. mit Kabelbindern.




Inbetriebnahme DE

So gehen Sie vor:

1.

2.

SchlieRen Sie den Absperrschieber fir Schmutzauslauf DN 75.
Kontrollieren Sie das gesamtes Filtersystem (Rohrleitungen und Schlduche) auf Vollstandig-
keit.

. Fillen Sie die Filtermodule mit Wasser.

— Gepumptes System: Filterpumpe einschalten.
— Gravitationssystem: Absperrschieber (Zulauf und Riicklauf) der Filterreihe 6ffnen, um Was-
serfluss zu ermdglichen.

. Priifen Sie alle Rohrleitungen, Schlduche und Anschlisse auf Dichtheit.

— Quelldichtungen kénnen zu Beginn undicht sein, da sie erst bei Wasserkontakt vollstandig
abdichten.

. Schalten Sie alle weiteren elektrischen Gerdte des Filtersystems ein, sobald alle Filterbehalter

mit Wasser gefillt sind.

— Lassen Sie UVC-Kldrer fir mindestens 24 Stunden ausgeschaltet, wenn Sie Filterstarter (z. B.
OASE BioKick) verwenden. Dadurch wird die Besiedelung der Filtermaterialien mit Mikroor-
ganismen nicht gestort.

Reinigung und Wartung

Abgestorbene Biomasse sinkt zu Boden und muss entfernt werden. Hierzu einmal im Monat
Schmutzauslauf DN 75 fir ca. 10 Sekunden 6ffnen.

Nur bei auBergewdhnlicher Verschmutzung miissen Sie das gesamte Filtersystem zum Reini-
gen und Warten aufSer Betrieb nehmen.

Verwenden Sie keine chemischen Reinigungsmittel, da diese die Filterbakterien abtdten.

Behalter reinigen

So gehen Sie vor:

1

N o v o~

Schalten Sie die Filterpumpen aus und alle weiteren elektrischen Gerdte des Filtersystems aus
(z. B. UVC-KIarer).

. Nur Gravitationssystem: SchlieSen Sie die Absperrschieber (Zulauf und Ricklauf) des Filtersys-

tems, um weiteren Wasserfluss zu verhindern.

. Offnen Sie am Behalter den Absperrschieber des Schmutzauslaufs DN 75 und entsorgen Sie das

Schmutzwasser in zuldssiger Weise.
_______________________ .

. Bauen Sie ggf. die ClearWave-Filterelemente aus. (- ClearWave ausbauen und reinigen)

. Fiihren Sie die notwendigen ReinigungsmalRnahmen durch.
. SchlieBen Sie den Absperrschieber des Schmutzwasserauslaufs DN 75.

15



ClearWave ausbauen und reinigen

16

Die ClearWave-Filterelemente mussen in der Regel nicht gereinigt werden. Im Zuge der Reini-
gung des Behdlters kdnnen die Filterelemente ausgebaut und mit einem kraftigen Wasserstrahl
abgesplilt werden.

So gehen Sie vor:

1. Entfernen Sie auf beiden Seiten im Behalter die Hutmuttern M6 und die Halterungen abneh-
men.

2. Nehmen Sie die ClearWave-Filterelemente heraus.

3. Bauen Sie die ClearWaveFilterelemente in umgekehrter Reihenfolge ein.
— Die Filterelemente missen in den Halterungen unten im Behalter korrekt sitzen.




Beliifterstein ersetzen

Vorbereitende Arbeiten:
e ClearWave ausbauen. (- ClearWave ausbauen und reinigen)

So gehen Sie vor:

1. Ziehen Sie den Beliifterstein aus der Klemmenhalterung.

2. Ziehen Sie den Schlauch vom Beliifterstein ab und stecken Sie ihn auf den neuen Beliifterstein.
— Fixieren Sie den Schlauch am Anschluss mit einem Kabelbinder.

3. Driicken Sie den Bel{fterstein in Klemmenhalterung.

DE



Lagern/Uberwintern

Die AuRRerbetriebnahme ist davon abhdngig, ob das Gerdt vor Frost geschiitzt oder nicht ge-
schitzt ist.

Das Gerat steht geschiitzt vor Frost (z. B. in einer Garage oder Einhausung)

Der Betrieb des Gerats ist moglich, wenn die minimale Wassertemperatur von +4 °C eingehalten
wird.

Das Gerdt steht nicht geschiitzt vor Frost (z. B. Aufstellung im Freien)

Nehmen Sie das Gerdt aul3er Betrieb bei Wassertemperaturen unter +8 °C oder spatestens bei zu

erwartendem Frost.

e Lassen Sie Wasser im Gerat, in den Schlduchen, Rohrleitungen und Anschliissen so weit wie
mdglich ab.

o Offnen Sie alle Absperrschieber, um Wasseransammlungen zu vermeiden.

e Decken Sie den Behdlter ab, so dass kein Regenwasser eindringen kann.

e Schitzen Sie Leitungen und Absperrschieber vor Frost, bei denen Sie das Wasser nicht ablas-
sen kdnnen.

Storungsbeseitigung

Stdrung Mdgliche Ursache Abhilfe

Kein Wasserfluss Filterpumpe nicht eingeschaltet Filterpumpe einschalten, Netzste-
cker einstecken

Zulauf zum Filtersystem oder Rick- Zulauf bzw. Ricklauf reinigen
lauf zum Teich verstopft

Wasserfluss ungeniigend Bodenablauf, Rohrleitung bzw. Reinigen, evtl. ersetzen
Schlauch verstopft
Schlauch geknickt Schlauch priifen, evtl. ersetzen

Zu hohe Verluste in den Leitungen Leitungslange auf nétiges Mini-
mum reduzieren

Es wird kein Wasser aus dem Be-  Filterpumpe im Behdlter defekt Siehe Gebrauchsanleitung zur Fil-
hélter herausbefordert terpumpe

18



Technische Daten

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Einlauf Anzahl 2 2
Anschluss mm  DN150 DN 150
Auslauf Anzahl 2 2
Anschluss DN 150 DN 110
Schmutzauslauf Anzahl 1 1
Anschluss DN 75 DN 75
ClearWave Anzahl 3 3
Durchflussmenge  Minimum I/h 10000 10000
Maximum I/h 33000 25000
Abmessungen Lange mm 830 830
Breite mm 685 656
Hohe mm 815 815
Gewicht ohne Wasser kg 46 45
mit Wasser, ohne Gerdte kg 246 245
Ersatzteile

1assig.

Entsorgung

Unterstitzen Sie unser Bemihen um eine intakte Umwelt und beachten Sie die folgenden Ent-
sorgungshinweise!

Entsorgen Sie das Gerdt gemaR den nationalen gesetzlichen Bestimmungen.

19
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Original operating manual.

A WARNING

» Disconnect all electrical units in the water from the power supply be-
fore reaching into the water. Otherwise there is a risk of injuries or
death by electrocution.

» This unit can be used by children aged 8 and above and by persons
with reduced physical, sensory or mental capabilities or lack of expe-
rience and knowledge if they are supervised or have been instructed
on how to use the unit in a safe way and they understand the hazards
involved. Do not allow children to play with the unit. Only allow chil-
dren to carry out cleaning and user maintenance under supervision.

Intended use

20

Only use the product described in this manual as follows:
e For cleaning garden ponds.

The following restrictions apply to the unit:

e Only operate with water at a water temperature of +4 °C to +35 °C.

o Never use the unit with fluids other than water.

e Do not use for commercial or industrial purposes.

Do not use in conjunction with chemicals, foodstuff, easily flammable or explosive substances.



Product description

Overview
ProfiClear Premium L Standing Bed Module




22

Description

Container cover

2 Container
3 Holder for ClearWave filter elements
4 3 x ClearWave filter elements
5 2x outlet DN 150
6 Dirt outlet DN75 with slide valve
7 1x air connection for the aerator
e Transition piece @ 9 mm to the air hose of the aerator stones
8 2x inlet @180 mm
9 2x aerator stone
e Enriches the water in the container with oxygen
10 4 x hose clip for fastening the transition sleeve on the inlet
n 2 x transition sleeve for connecting the container to the upstream filter module






Description

1 Container cover

Container

Holder for ClearWave filter elements

3 x ClearWave filter elements
2x outlet DN 110
Dirt outlet DN75 with slide valve

Nl | |W N

1 x air connection for the aerator
e Transition piece @ 9 mm to the air hose of the aerator stones
8 2xinlet @180 mm

9 2x aerator stone
e Enriches the water in the container with oxygen

10 4 x hose clip for fastening the transition sleeve on the inlet
n 2 x transition sleeve for connecting the container to the upstream filter module
Properties

The ProfiClear Premium L Standing Bed Module or ProfiClear Premium L Discharge Module is de-
signed for biological filtering of pond water.

Three integrated ClearWave fixed bed filters ensure optimum water clarity. The two aerator

stones enrich water with air, thereby optimising the water movement in the container and the
bacterial colonisation of the fixed bed filters.

Transport

%

A WARNING

Due to the high weight of the unit, spinal injuries or crushing of limbs is possible when carrying
the unit. The unit weighs more than 25 kg.

» Have at least two people carry the container to avoid spinal injuries.
» Protect your limbs from crushing injuries.
» Do not transport the container while it is filled with water.




Installation

Prior to installing and connecting the filter module, some components must be installed:

ProfiClear Premium L Tatigkeit EN
Standing Bed Module Discharge Module

v v (- Installing the slide valve for the dirt outlet)

v v (~Fitting the inlet @ 180 mm}

v x (- Fitting the outlet DN 150]

x v (—Fitting the outiet DN T10f

Installing the slide valve for the dirt outlet

How to proceed:

1. Push the slide valve into the pipe sleeve and secure it with the hose clip.

2. Push the pipe sleeve with the hose clip onto the socket on the container.

3. Screw the holding plate of the slide valve onto the two threaded bolts with the cap nuts.
4. Secure the pipe sleeve with the hose clip.

25



Fitting the inlet @ 180 mm
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How to proceed:
1. Insert the seal in the container wall from the outside.
2. Place the inlet on the seal.
— Ensure that the marking points up and is aligned with the holes in the container wall.
3. Use three oval head screws to screw the inlet to the container wall.
— Tighten the screws diagonally to ensure that the seal is uniformly applied.
— If you are using a cordless screwdriver: Do not set the screwdriver to “drill” to prevent dam-
age to the self-tapped thread. Then re-tighten the screws with a Torx screwdriver.
4. Push the rubber socket over the inlet and fasten it with the hose clip.
— Turn the hose clip so that the screw is accessible from the side. This facilitates later installa-

tion work.




Fitting the outlet DN 150
(Only ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

How to proceed:
1. Insert the seal in the container wall from the outside.
2. Place the outlet on the seal.
— Ensure that the marking points up and is aligned with the holes in the container wall.
3. Use three oval head screws to screw the outlet to the container wall from the inside.
— Tighten the screws diagonally to ensure that the seal is uniformly applied.
— If you are using a cordless screwdriver: Do not set the screwdriver to “drill” to prevent dam-
age to the self-tapped thread. Then re-tighten the screws with a Torx screwdriver.

27
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Fitting the outlet DN 110

(Only ProfiClear Premium L Discharge Module)

How to proceed:
1. Push the O-ring onto the outlet.
2. Position the outlet in the container wall from the outside.
— Ensure that the marking points up and is aligned with the holes in the container wall.
3. Use three oval head screws to screw the outlet to the container wall from the inside.
— Tighten the screws diagonally to ensure that the seal is uniformly applied.
— If you are using a cordless screwdriver: Do not set the screwdriver to “drill” to prevent dam-
age to the self-tapped thread. Then re-tighten the screws with a Torx screwdriver.

Installation and connection
Installation planning

28

Plan the installation of the filter system. Careful planning and taking the ambient conditions into

account will allow you to achieve optimum operating results.

The following conditions must be met:

o The filter modules are very heavy when filled. Choose a suitable base (at least slabs, but prefer-
ably a poured concrete base) to prevent them from sinking.

e Plan sufficient space for carrying out cleaning and maintenance work.

e Drain the dirty water into the drain or far enough away from the pond so that it cannot flow
back into the pond.
— If the coarse soiling and dirty water both run into the same pipe, it is important to use at

least DN 110 pipes.



imension

S

ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
1
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Information regarding pipes

Use suitable pipes.

Do not use any right-angled bends. Bends with a maximum angle of 45° are very efficient. EN
Glue plastic pipes to ensure a permanent and reliable joint or use socket joints with clips to

stop them from coming apart.

Standing water in pipes can freeze when there is severe frost, causing pipes to burst. For this

reason, lay the pipes and hoses with an incline (50 mm/m) to ensure that they are drained
completely.

For gravity fed systems, it must be possible to shut off the supply from the pond and the re-

turn to the pond for maintenance and repair work. For this reason, install suitable slide valves.

Installing the filter module and connecting it to the upstream filter module

How to proceed:

1.
2.

3.

— e

Push the transition sleeve onto the inlet and fasten the transition sleeve with the hose clip.

— For later installation work: Turn the hose clip so that the hose clip screw is accessible from
the side.

Push the filter module up to the previous filter module so that its outlet is positioned in the

transition sleeve of the filter module up to the stop.

— Ensure that the dirt water outlets of all filter modules are positioned on the same side.

Fasten the transition sleeve on the outlet of the upstream filter module using the hose clip.

— For later installation work: Turn the hose clip so that the hose clip screw is accessible from
the side.

65 mm

e .,
|
NV

Connecting the dirt outlet
The water in the container can be drained via the DN 75 dirt outlet with a slide valve at the bot-
tom of the container if required (for cleaning, repair, overwintering).
e Connect a suitable DN 75 pipe and drain the dirty water into the sewer system.

31



@ Connect the pipe DN 75 and the pipe DN 110 from the filter drum for coarse dirt to a joint
pipe DN 110 and drain the dirty water into the sewer system. This makes it more convenient
to flush out the pipe with sufficient pressure.

Connecting the aerator

32

Use of aerators promotes water circulation in the container and is ideal for ensuring even bacte-
rial colonisation of the ClearWaves.
e Recommended aerator: AquaOxy 500

How to proceed:

e Connect the air hose from the aerator with the air connection and attach the air connection
to the recess on the container.
— For an air hose & 4 mm use the 4/9 mm adapter.
— Fasten the air hose to the connections with cable ties, if necessary.

AquaOxy 500




Commissioning/start-up

How to proceed:
1. Close the slide valve for the dirt outlet DN 75.
2. Check that the entire filter system (pipes and hoses) is complete.
3. Fill the filter modules with water.
— Pump fed system: Switch on the filter pump.
— Gravity fed system: Open the slide valves (supply and return) of the filter series to allow the
water to flow.
4. Check all pipes, hoses and their connections for leaks.
— Expansion seals may leak initially until they have fully expanded on contact with water.
5. Switch on all other electrical devices of the filter system as soon as all filter containers are
filled with water.
— Leave the UVC clarifier switched off for at least 24 hours if you are using filter starters (e.g.
OASE BioKick). Otherwise it will impair colonisation of the filter materials with micro-organ-
isms.

Maintenance and cleaning

Dead biomass drops to the bottom and has to be removed. To do this, open the DN 75 dirt outlet

for approx. 10 seconds.

e The entire filter system only needs to be taken out of operation for cleaning and maintenance
if it is extremely soiled.

e Do not use chemical cleaning agents, as these will kill the filter bacteria.

Cleaning the tank

How to proceed:

1. Switch off the filter pumps and all other electrical devices of the filter system (e.g. UVC clari-
fier).

2. Gravity fed systems only: Close the slide valves (supply and return) of the filter system to pre-
vent further water flow.

3. Open the slide valve of the dirt outlet DN 75 on the container and dispose of the dirt waterin a
permissible manner.

. Take the necessary cleaning measures.
. Close the slide valve of the dirt water outlet DN 75.

'\'O\U'l:l.\
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ClearWave Disassembly and cleaning

The ClearWauve filter elements generally do not need to be cleaned. When the container is
cleaned, the filter elements can be removed and hosed off with a powerful water jet.

How to proceed:

1. Remove the cap nuts M6 on both sides in the container and remove the holders.
2. Remove the ClearWave filter elements.

3. Install the ClearWave filter elements in the reverse order.

— Ensure that the filter elements are correctly positioned in the holders at the bottom of the
container.

1. N
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Replacing the aerator stone

Preparatory work:

How to proceed:
1. Pull the aerator stone out of the clamp holder.

2. Pull the hose off the aerator stone and fit it to the new aerator stone.

— Fasten the hose with a cable tie on the connection.
3. Push the aerator stone into the clamp holder.

35
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Storage/overwintering

Decommissioning depends on whether or not the unit is protected against freezing.

The unitis protected from freezing temperatures (e.g. stored in a garage or other enclosure)
The unit can be operated as long as the water temperature does not drop below +4 °C.

The unit is not protected from freezing temperatures (e.g. outdoor installation)

Shut down the unit at water temperatures below +8 °C or at the latest when freezing tempera-
tures are expected.

e Drain the water remaining in the unit, in the hoses, pipes and connections as much as possi-
ble.

e Open all slide valves to prevent water from pooling.
e Cover the container to prevent rain water from entering.
e Protect any lines and slide valves from which you cannot drain the water against freezing.

Troubleshooting
Malfunction Possible cause Remedy
No flow of water Filter pump not switched on. Switch on the filter pump, connect
the power plug.
Supply to filter system or return to Clean the supply and/or return.
pond blocked.
Water flow insufficient Bottom drain, pipe or hose blocked Clean, replace if necessary.
Hose kinked Check hose, and replace if neces-
sary.
Excessive loss in lines Reduce line length to necessary
minimum.
No water is pumped out of the Filter pump in the container is de- Refer to the filter pump operating
container. fective. manual.
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Technical data

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Inlet Quantity 2 2
Connection mm  DN150 DN 150
Outlet Quantity 2 2
Connection DN 150 DN 110
Dirt outlet Quantity 1 1
Connection DN 75 DN 75
ClearWave Quantity 3 3
Flow rate minimum I/h 10000 10000
maximum I/h 33000 25000
Dimensions Length mm 830 830
Width mm 685 656
Height mm 815 815
Weight Without water kg 46 45
with water, without units kg 246 245
Spare parts

Disposal

The use of original parts from OASE ensures continued safe and reliable opera-

tion of the unit.

Please visit our website for spare parts drawings and spare parts.

Support us in our endeavor to keep our environment intact, and adhere to the following disposal

information!

Dispose of the unit in accordance with the national legal regulations.
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Traduction de la notice d'emploi d'origine.

A\ AVERTISSEMENT

» Débrancher tous les appareils électriques immergés avant de péné-
trer dans I'eau afin de prévenir tout risque de blessures ou un danger
de mort par électrocution.

» Dans le cas ou cet appareil serait utilisé par des mineurs de moins de
8 ans ainsi que par des personnes souffrant d'un handicap mental ou
plus généralement par des personnes manquant d'expérience, un
adulte averti devra étre présent, qui renseignera le mineur ou la per-
sonne fragilisée concernée sur le bon emploi de ce matériel. Les en-
fants ne doivent pas jouer avec cet appareil. Ne pas laisser un enfant
sans surveillance pour le nettoyage ou I'entretien.

Utilisation conforme a la finalité

Utilisez le produit décrit dans cette notice uniquement de la maniére suivante :
e Pour le nettoyage de bassins de jardin.

Les restrictions suivantes sont valables pour I'appareil :

o Autiliser uniquement avec de I'eau 3 une température entre +4 °C et +35 °C.

e Ne jamais utiliser dans d'autres liquides que de l'eau.

o Ne pas utiliser a des fins commerciales ou industrielles.

o Ne pas utiliser en relation avec des produits chimiques, des produits alimentaires, des maté-
riaux facilement inflammables ou explosifs.
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Description du produit

Vue d'ensemble
ProfiClear Premium L Standing Bed Module

FR
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Description

Couvercle du réservoir

2 Réservoir
3 Support pour éléments de filtration ClearWave
4 3 éléments de filtration ClearWave
5 2 conduits d’écoulement DN 150
6 Conduit d’écoulement des impuretés DN75 avec robinet d’arrét
7 1 prise d'air pour I'aérateur
o Elément intermédiaire @ 9 mm vers le tuyau d'air des pierres d'aération
8 2 conduites d'admission @ 180 mm
9 2 pierres d'aération
o Enrichissent I'eau du réservoir en oxygéne
10 4 colliers de serrage qui fixent le manchon-raccord sur le conduit d’admission
n 2 manchons-raccords pour raccorder le réservoir au module de filtration précédent






Description

1 Couvercle du réservoir
2 Réservoir
3 Support pour éléments de filtration ClearWave
4 3 éléments de filtration ClearWave
5 2 conduits d’écoulement DN 110
6 Conduit d’écoulement des impuretés DN75 avec robinet d’arrét
7 1 prise d'air pour I'aérateur
o Elément intermédiaire @ 9 mm vers le tuyau d'air des pierres d’aération
8 2 conduites d'admission @ 180 mm
9 2 pierres d'aération
o Enrichissent I'eau du réservoir en oxygéne
10 4 colliers de serrage qui fixent le manchon-raccord sur le conduit d’admission
n 2 manchons-raccords pour raccorder le réservoir au module de filtration précédent
Propriétés

Le ProfiClear Premium L Discharge Module ou le ProfiClear Premium L Discharge Module sert a la
filtration biologique de I'eau du bassin.

Trois filtres a lit fixe ClearWave intégrés assurent une clarté optimale de I'eau. Grace a I'enrichis-
sement de l'eau en air par l'intermédiaire des deux pierres d'aération, le mouvement de I'eau dans
le réservoir et donc la colonisation des filtres a lit fixe par les bactéries sont optimisés.

Transport
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A\ AVERTISSEMENT

Le poids important de I'appareil peut occasionner des lésions de la colonne vertébrale lors du
portage ou écraser des membres du corps. Le poids de I'appareil dépasse 25 kg.

» Porter le réservoir avec au moins deux personnes afin de soulager la colonne vertébrale.

» Protéger les membres contre les écrasements.

» Ne pas transporter le réservoir lorsqu'il est plein d’eau.




Montage

Il faut monter quelques composants avant l'installation et le raccordement du module de filtra-

tion :

ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (~Montage du robinet d'arrét pour le conduit d'écoulement 1
s ety '

v v (~~Montage du conduit d'admission @ 180 mm}

v x (~ Montage dconduit découlement DNI5G)

* v (~Montage du conduit d'écoulement DN 1Td)

Montage du robinet d'arrét pour le conduit d'écoulement des impuretés

Voici comment procéder :

1. Glisser le robinet d’arrét sur le manchon de tuyau et le bloquer avec le collier de serrage.

2. Pousser le manchon de tuyau avec le collier de serrage sur I'embout du réservoir.

3. Visser la tole de fixation du robinet d'arrét sur les deux tiges filetées avec les écrous borgnes.
4. Bloquer le manchon de tuyau avec le collier de serrage.

4. ‘e
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Montage du conduit d'admission @ 180 mm

Voici comment procéder :

44

1.
2.

De l'extérieur, insérer le joint dans la paroi du réservoir.
Poser le conduit d’admission sur le joint.
— Le marquage doit étre orienté vers le haut et aligné sur les percages de la paroi du réservoir.

. Visser le conduit d'admission sur la paroi du réservoir avec trois vis 3 téte bombée.

— Serrer les vis en diagonale pour un contact uniforme du joint.

— En cas d'utilisation d'une visseuse sans fil : ne pas positionner Ia visseuse sans fil sur « Per-
cer » afin de ne pas endommager le filetage autotaraudeur. Resserrer ensuite les vis a I'aide
d'un tournevis Torx.

. Glisser le manchon en caoutchouc sur le conduit d’admission et le fixer avec le collier de ser-

rage.
— Tourner le collier de serrage de maniére a ce que la vis soit accessible par le coté. Cette mé-
thode permet de simplifier les travaux de montage ultérieurs.




Montage du conduit d'écoulement DN 150

(uniquement ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Voici comment procéder :
1. De I'extérieur, insérer le joint dans la paroi du réservoir. FR
2. Poser le conduit d’écoulement sur le joint.

— Le marquage doit étre orienté vers le haut et aligné sur les percages de la paroi du réservoir.
3. De l'intérieur, visser le conduit d’écoulement sur Ia paroi du réservoir avec trois vis 3 téte bom-

bée.

— Serrer les vis en diagonale pour un contact uniforme du joint.

— En cas d'utilisation d'une visseuse sans fil : ne pas positionner Ia visseuse sans fil sur « Per-

cer » afin de ne pas endommager le filetage autotaraudeur. Resserrer ensuite les vis a I'aide

d’'un tournevis Torx.
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Montage du conduit d'écoulement DN 110

(uniquement ProfiClear Premium L Discharge Module)

Voici comment procéder :
1. Glisser le joint torique sur le conduit d’écoulement.
2. De I'extérieur, insérer le conduit d'écoulement dans la paroi du réservoir.
— Le marquage doit étre orienté vers le haut et aligné sur les percages de la paroi du réservoir.
3. De l'intérieur, visser le conduit d’écoulement sur Ia paroi du réservoir avec trois vis 3 téte bom-
bée.
— Serrer les vis en diagonale pour un contact uniforme du joint.
— En cas d'utilisation d'une visseuse sans fil : ne pas positionner Ia visseuse sans fil sur « Per-
cer » afin de ne pas endommager le filetage autotaraudeur. Resserrer ensuite les vis a I'aide
d’un tournevis Torx.

Mise en place et raccordement
Planification de la mise en place

46

Projeter la mise en place du systéme de filtration. Une planification minutieuse et une prise en
considération des conditions ambiantes permettront d'obtenir des conditions de fonctionne-
ment optimales.

Ci-aprés, les conditions fondamentales a respecter :

o |es modules de filtration remplis ont tous un poids élevé. Choisir une surface de fond appro-
priée (au moins un dallage, ou mieux encore une surface betonnée) pour éviter tout effondre-
ment.

e Prévoir suffisamment d'espace autour des appareils, pour pouvoir exécuter les travaux de net-
toyage et d'entretien.

o Faire écouler I'eau usée dans les canalisation ou le plus loin possible du bassin pour éviter ab-
solument tout retour dans le bassin.

— Pour acheminer les salissures grossieres et |'eau usée dans une conduite commune, utiliser
pour cela au moins des conduites DN 110.



imension

S

ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Informations relatives aux conduites

o Utiliser des conduites appropriées.

o Ne pas utiliser des sections de conduites perpendiculaires. Des coudes d'un angle maximal de
45° présentent une haute efficacité.

e Pour une connexion durable et fiable, assembler les tuyaux en plastique par collage ou utiliser
des raccords a manchon dotés de cran d'arrét.

o L'eau stagnante ne peut s'écouler en cas de fort gel et fait éclater les conduites. De ce fait, po-
ser les conduites et les tuyaux avec une inclinaison (50 mm/m) de sorte qu'ils puissent se vi-
der.

e Pour le systéme de gravitation, les conduits d'alimentation du bassin et évent. de retour en
direction du bassin doivent pouvoir étre fermés pendant les travaux d'entretien et de répara-
tion. Installer en I'occurrence des robinets d'arrét appropriés.

Mise en place du module de filtration et son raccordement a un module de filtration
antérieur

Voici comment procéder :

1. Glisser le manchon-raccord sur le conduit d'admission et le fixer avec le collier de serrage.

— Pour les opérations de montage ultérieures : Tourner le collier de serrage de maniére a ce
que sa vis soit accessible par le coté.

. Pousser le module de filtration contre le module de filtration précédent de maniére a ce que
son conduit d'écoulement se trouve dans le manchon-raccord du module de filtration jusqu'a
la butée.

— Les écoulements des impuretés de tous les modules de filtration doivent étre du méme
coté.

. Fixer le manchon-raccord avec le collier de serrage sur le conduit d’écoulement du module de
filtration précédent.

— Pour les opérations de montage ultérieures : Tourner le collier de serrage de maniére a ce
que sa vis soit accessible par le coté.

N

W

65 mm

—_—
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Raccordement du conduit d'écoulement de particules
En cas de besoin (nettoyage, réparations, entreposage pour I'hiver), il est possible de laisser I'eau
s'écouler dans le conteneur par le biais du conduit d'écoulement de salissures DN 75 avec robinet
d'arrét en bas sur le réservoir.
e Raccorder une conduite appropriée DN 75 et acheminer I'eau polluée vers les canalisations
d'eaux usées.

@ Ccombiner la conduite DN 75 et la conduite DN 110 du filtre & tambour pour les particules
grossiéres pour évacuer les eaux usées dans le réseau d'assainissement par un tube com-
mun DN 110. Cette méthode permet de bien rincer sous pression la conduite.

Raccordement de I'aérateur

Le fonctionnement avec un aérateur favorise la circulation de I'eau dans le réservoir et est opti-
mal pour une colonisation réguliére des ClearWaves par les bactéries.
o Aérateur recommandé : AquaOxy 500

Voici comment procéder :

e Raccorder le tuyau d'air de I'aérateur a la prise d'air et accrocher cette prise d'air dans le loge-
ment du réservoir.
— Utiliser I'adaptateur 4/9 mm pour un tuyau d'air & de 4 mm.
— Fixer le tuyau d'air sur les raccords 3 I'aide de serre-cable le cas échéant.
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Mise en service

Voici comment procéder :
1. Fermer le robinet d'arrét pour le conduit d'écoulement des impuretés DN 75.
2. Contréler I'ensemble du systéme de filtration (conduites et tuyaux) pour s'assurer que rien ne
manque.
3. Remplir les modules de filtration avec de I'eau.
— Systéme version pompée : Mettre la pompe de filtration en circuit.
— Systéme fonctionnant par gravitation : ouvrir les robinets d'arrét (alimentation et retour) de
la rangée de filtres pour permettre le passage de I'eau.
4, Vérifier I'étanchéité de I'ensemble des conduites, tuyaux et raccords.
— Au début, les joints gonflants risquent de ne pas étre étanches, car ils ne sont compléte-
ment étanches qu'aprés le contact avec l'eau.
5. Mettre tous les autres appareils électriques du systéme de filtration sous tension des que tous
les récipients de filtre sont remplis d'eau.
— Laisser les clarificateurs 3 UVC désactivés pendant au moins 24 heures en cas d'utilisation
de filtres de démarrage (OASE BioKick par exemple). Ainsi, la colonisation des matériaux de
filtration par les micro-organismes n’est pas perturbée.

Nettoyage et entretien

La masse biologique morte coule au fond du récipient et doit étre enlevée. Une fois par mois, ou-

vrir a cet effet le conduit d'écoulement des impuretés DN 75 pendant env. 10 secondes.

e Cest uniquement en cas d'impuretés exceptionnelles qu'il faut mettre le systéme de filtration
complet hors service pour le nettoyer et I'entretenir.

o Ne pas utiliser de produits chimiques pour le nettoyage car ils tuent les bactéries filtrantes.

Nettoyage du récipient

Voici comment procéder :

1. Mettre les pompes filtrantes et tous les autres appareils électriques du systéme de filtration
(par exemple clarificateur a UVC) hors service.

2. Uniquement systéme fonctionnant par gravitation : fermer les robinets d'arrét (alimentation
et retour) du systéme de filtration pour empécher tout autre débit de I'eau.

3. Sur le réservair, ouvrir le robinet d'arrét du conduit d'écoulement des impuretés DN 75 et éva-
cuer l'eau polluée de maniére réglementaire.

4. Démonter les éléments de filtration ClearWave le cas échéant. (- ClearWave Démonter et net3
Eover]

5. Exécuter les opérations de nettoyage nécessaires.

6. Fermer le robinet d'arrét du conduit d'écoulement des impuretés DN 75.
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ClearWave Démonter et nettoyer
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Les éléments de filtration ClearWave n'ont généralement pas besoin d'étre nettoyés. Lors du
nettoyage du réservoir, les éléments de filtration peuvent étre retirés et rincés avec un puissant
jet d'eau.

Voici comment procéder :
1. Retirer les écrous borgnes M6 des deux cotés du réservoir et retirer les supports.
2. Démonter les éléments de filtration ClearWave.
3. Remonter les éléments de filtration ClearWave dans I'ordre inverse.
— Les éléments de filtration doivent étre correctement positionnés dans les supports au fond
du réservoir.




Remplacement de la pierre d'aération
Préparatifs :

Voici comment procéder :

1. retirer la pierre d’aération du support de serrage.

2. Retirer le tuyau de la pierre d’aération et le brancher sur la nouvelle pierre d’aération.
— Fixer le tuyau sur le raccord a I'aide d'un serre-cable.

3. Enfoncer la pierre d'aération sur le support de serrage.

FR
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Stockage / entreposage pour l'hiver

La mise hors service dépend si l'appareil est protégé contre le gel ou non.

L'appareil est protégé contre le gel (p. ex. dans un garage ou dans un logement)
L'exploitation de I'appareil est possible lorsque la température minimale de I'eau de +4 °C est res-

pectée.

L'appareil n'est pas protégé contre le gel (p. ex. installation en plein air)

Mettre I'appareil hors service lorsque la température de I'eau est inférieure 3 +8 °C ou au plus tard

3 l'annonce de gel.

o Vidanger le maximum d'eau restant dans I'appareil, les tuyaux, les conduites et les raccorde-

ments.

e Quvrir tous les robinets d'arrét afin d'éviter I'accumulation d’eau.
e Couvrir le réservoir de telle sorte que I'eau de pluie ne puisse pas y pénétrer.
e Protéger les tuyaux et les robinets d’arrét contre le gel lorsqu'il n'est pas possible de purger

l'eau.
’
Dépannage
Défaut Cause éventuelle Reméde
Pas de débit d'eau La pompe de filtration n'est pas Connecter la pompe filtrante, bran-

connectée

cher la fiche secteur.

Conduit d'alimentation bouché en
direction du systeme de filtration
ou conduit de retour bouché en di-
rection du bassin

Nettoyer les conduits d'alimenta-
tion ou de retour

Débit d'eau insuffisant

Bonde de fond, conduite ou tuyau
bouché

Nettoyer, remplacer éventuelle-
ment

Le tuyau est plié

Controler le tuyau, le remplacer
éventuellement

Pertes excessives dans les con-
duites

Réduire la longueur du tuyau au
minimum nécessaire

Aucune eau ne s'écoule du réser-
voir
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Pompe de filtration défectueuse
dans le conteneur

Voir la notice d'utilisation de
pompe de filtration



Caractéristiques techniques

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Conduit d'admission Nombre 2 2
Prise mm  DN150 DN 150 ER
Conduit d'écoule-  Nombre 2 2
ment Prise DN 150 DN 110
Conduit d'écoule-  Nombre 1 1
ment des impuretés oo DN 75 DN 75
ClearWave Nombre 3 3
Débit Minimum I/h 10000 10000
Maximum I/h 33000 25000
Dimensions Longueur mm 830 830
Largeur mm 685 656
Hauteur mm 815 815
Poids sans eau kg 46 45
avec eau, sans appareils kg 246 245

Piéces de rechange

L'appareil continue a fonctionner de maniére sécurisée et fiable avec des pieces
d'origine OASE.
Vous trouverez nos piéces de rechange et leurs schémas sur notre site internet.

Recyclage

Merci d'apporter votre support dans nos efforts pour conserver I'environnement en respectant
les consignes de mise au rebut suivantes !

Recycler I'appareil conformément aux réglementations nationales Iégales en vigueur.
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Originele handleiding.

A WAARSCHUWING

» Ontkoppel alle elektrische apparaten in het water van het voedings-
net, voordat u in het water grijpt. Anders bestaat gevaar voor ernstig
of dodelijk letsel door elektrische schokken.

» Dit apparaat kan worden gebruikt door kinderen vanaf 8 jaar en daar-
naast door personen met verminderde fysieke, sensorische of men-
tale vermogens of een gebrek aan ervaring en kennis, mits zij onder
toezicht staan of geinstrueerd werden over het veilige gebruik van
het apparaat en de gevaren begrijpen, die hiermee samenhangen.
Kinderen mogen niet met het apparaat spelen. Reiniging en onder-
houd door de gebruiker mogen niet worden uitgevoerd door kin-
deren, die niet onder toezicht staan.

Beoogd gebruik

56

Gebruik het in deze gebruiksaanwijzing beschreven product uitsluitend op de volgende manier:
e Voor het schoonmaken van tuinvijvers.

De volgende inperkingen gelden voor het apparaat:

o Uitsluitend te gebruiken bij een watertemperatuur van minimaal +4 °C en maximaal +35 °C.
o Nooit met andere vloeistoffen dan water gebruiken.

o Niet gebruiken voor commerciéle of industriéle doeleinden.

e Niet gebruiken in combinatie met chemicalién, levensmiddelen, licht brandbare of explosieve
stoffen.



Productbeschrijving

Overzicht
ProfiClear Premium L Standing Bed Module

NL
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Omschrijving

Deksel van het reservoir

2 Reservoir
3 Houder voor ClearWave filterelementen
4 3x ClearWave filterelementen
5 2x uitloop DN 150
6 Vuilafvoer DN75 met schuifafsluiter
7 1 x luchtaansluiting voor de beluchter
e Overgangsstuk @ 9 mm naar de luchtslang van de beluchterstenen
8 2x inloop @180 mm
9 2x beluchtersteen
o Verrijkt het water in het reservoir met zuurstof
10 4x slangklem ter bevestiging van de overgangsmof bij de inloop
n 2x overgangsmof voor het aansluiten van het reservoir op de vorige filtermodule






Omschrijving

1 Deksel van het reservoir

Reservoir

Houder voor ClearWave filterelementen

3x ClearWave filterelementen
2x uitloop DN 110

Vuilafvoer DN75 met schuifafsluiter

N |~ NN

1 x luchtaansluiting voor de beluchter
e Overgangsstuk @ 9 mm naar de luchtslang van de beluchterstenen

8 2x inloop @180 mm

9 2x beluchtersteen
o Verrijkt het water in het reservoir met zuurstof

10 4x slangklem ter bevestiging van de overgangsmof bij de inloop
n 2x overgangsmof voor het aansluiten van het reservoir op de vorige filtermodule
Eigenschappen

De ProfiClear Premium L Standing Bed Module resp. ProfiClear Premium L Discharge Module dient
voor het biologisch filteren van het vijverwater.

Drie geintegreerde vaste ClearWave bedfilters zorgen voor een optimale waterhelderheid. Door
het water te verrijken met lucht via de beluchterstenen wordt de waterbeweging in het reservoir
en daarmee de bezinking van het vaste bedfilter met bacterién geoptimaliseerd.

Transport
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A WAARSCHUWING

Door het hoge gewicht van het apparaat zijn bij het dragen beknellingen van ledematen of be-
schadiging aan de wervelkolom mogelijk. Het apparaat heeft een massa van meer dan 25 kg.

» Draag het reservoir met ten minste twee personen, om de rug te ontlasten.

» Bescherm uw ledematen tegen kneuzingen.

» Transporteer het reservoir niet, als deze met water is gevuld.




Montage

Vo6or het opstellen, aansluiten van de filtermodule moet u enkele componenten monteren:

ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (-~ Schuifafsluiter voor de vuilafvoer monterer)
v v (~Inloop & 180 mm monteren}

v x (~Vitloop DN 150 monteren!-

x v (ﬂyitloop DN 110 monteren‘

Schuifafsluiter voor de vuilafvoer monteren

Zo gaat u te werk:
1. Schuif de schuifafsluiter in de buismof en borg deze met de slangklem.
2. Schijf de buismof met de slangklem op de aansluitingen op het reservoir.

3. Schroef de bevestigingsplaat van de schuifafsluiter met de dopmoeren op de beide schroef-
verbindingen vast.

4, Borg de buismof met de slangklem.
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Inloop @ 180 mm monteren

62

Zo gaat u te werk:
1. Plaats de afdichting van buitenaf in de reservoirwand.
2. Plaats de inloop op de afdichting.
— De markering moet omhoog wijzen en zijn uitgelijnd op de boorgaten in de reservoirwand.
3. Schroef de inloop met drie lenskopbouten tegen de reservoirwand.

— Draai de schroeven kruisgewijs vast, zodat de afdichting gelijkmatig afdicht.

— Als u een accuschroefboormachine gebruiken: Zet de accuschroefboormachine niet op "bo-
ren" om beschadiging aan de zelfgesneden schroefdraden te voorkomen. Haal aansluitend
de schroeven kruislings aan met een Torx-schroevendraaier.

4. Schuif de rubbermof over de inloop en fixeer deze met de slangklem.

— Draai de slangklem dusdanig dat de schroef aan de zijkant toegankelijk is. Hierop volgende

montagestappen worden hierdoor vereenvoudigd.




Uitloop DN 150 monteren
(alleen ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Zo gaat u te werk:
1. Plaats de afdichting van buitenaf in de reservoirwand.
2. Plaats de afvoer op de afdichting.
— De markering moet omhoog wijzen en zijn uitgelijnd op de boorgaten in de reservoirwand.
3. Schroef de afvoer vast met drie lenskopbouten aan de binnenzijde tegen de reservoirwand. NL
— Draai de schroeven kruisgewijs vast, zodat de afdichting gelijkmatig afdicht.
— Als u een accuschroefboormachine gebruiken: Zet de accuschroefboormachine niet op "bo-
ren" om beschadiging aan de zelfgesneden schroefdraden te voorkomen. Haal aansluitend
de schroeven kruislings aan met een Torx-schroevendraaier.
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Uitloop DN 110 monteren

(alleen ProfiClear Premium L Discharge Module)

Zo gaat u te werk:
1. Schuif de O-ring op de uitloop.
2. Plaats de uitloop van buitenaf in de reservoirwand.
— De markering moet omhoog wijzen en zijn uitgelijnd op de boorgaten in de reservoirwand.
3. Schroef de afvoer vast met drie lenskopbouten aan de binnenzijde tegen de reservoirwand.
— Draai de schroeven kruisgewijs vast, zodat de afdichting gelijkmatig afdicht.
— Als u een accuschroefboormachine gebruiken: Zet de accuschroefboormachine niet op "bo-
ren" om beschadiging aan de zelfgesneden schroefdraden te voorkomen. Haal aansluitend
de schroeven kruislings aan met een Torx-schroevendraaier.

Plaatsen en aansluiten
Opstelling plannen
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Plan de opstelling van het filtersysteem. Door een zorgvuldige planning en inachtname van de

omgevingsomstandigheden bereikt u optimale bedrijfscondities.

Basisvereisten, waaraan voldaan moet worden:

e De filtermodules hebben in gevulde toestand een hoog gewicht. Kies een geschikte onder-
grond (minstens plattering, beter nog beton) om verzakken te voorkomen.

e Plan voldoende bewegingsruimte, om reinigings- en onderhoudswerkzaamheden te kunnen
verrichten.

o Leid het afvalwater in de riolering of zover van de vijver af, dat het niet in de vijver kan terug-
stromen.
— Indien u grovere vuildeeltjes en afvalwater in een gemeenschappelijke pijpleiding wilt sa-

menvoegen, gebruik hiervoor dan minstens pijpleidingen DN 110.



Afmetingen
ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Aanwijzing bij pijpleidingen

e Gebruik geschikte pijpleidingen.

o Gebruik geen rechthoekige buisstukken. Zeer efficiént zijn ellebogen met een maximale hoek
van 45°.

e Plak kunststofbuizen aan elkaar voor een duurzame en veilige verbinding of gebruik sokverbin-
dingen met uittrekbeveiliging.

o Stilstaand water kan bij sterke vorst niet uitwijken en laat pijpleidingen barsten. Leg daarom NL
pijpleidingen en slangen met licht afschot (50 mm/m), zodat ze leeg kunnen lopen.

o Bij het gravitatiesysteem moet de toevoer van de vijver en evt. de terugloop naar de vijver bij
onderhouds- en reparatiewerkzaamheden kunnen worden geblokkeerd. Installeer daarvoor ge-
schikte schuifafsluiters.

Filtermodule opstellen en met vorige filtermodules verbinden

Zo gaat u te werk:
1. Schuif de overgangsmof over de inloop en bevestig deze met de slangklem.
— Voor toekomstige montagewerkzaamheden: Draai de slangklem zodanig, dat de schroef van
de slangklem aan de zijkant toegankelijk is.
2. Schuif de filtermodule tegen de voorgaande filtermodule, zo dat de uitloop ervan tot aan de
aanslag in de overgangsmof van de filtermodule zit.
— De vuilwaterafvoeren van alle filtermodules moeten allemaal aan dezelfde kant liggen.
3. Bevestigen overgangsmof over de inloop van de vorige filtermodule met de slangklem.
— Voor toekomstige montagewerkzaamheden: Draai de slangklem zodanig, dat de schroef van
de slangklem aan de zijkant toegankelijk is.
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Vuilafvoer aansluiten

Via de vuilafvoer DN 75 met schuifafsluiter op het onderste reservoir kan indien nodig (reiniging,
reparatie, overwinteren) het water in het reservoir worden afgetapt.
e Sluit een passende pijpleiding DN 75 aan en voer het vuile water in de riolering.
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@ Verbind de buisleiding DN 75 en de buisleiding DN 110 van het trommelfilter voor de grove
verontreiniging op een gezamenlijke buisleiding DN 110 en voer het afvalwater in de riole-
ring. Daardoor wordt een comfortabele drukspoeling voor de buisleiding bereikt.

Beluchter aansluiten
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Het bedrijf met beluchter ondersteunt de watercirculatie in het reservoir en is optimaal voor een
gelijkmatige bezinking van de ClearWaves met bacterién.
e Aanbevolen beluchter: AquaOxy 500

Zo gaat u te werk:

e Sluit de luchtslang van de beluchter op de luchtaansluiting en hang de luchtaansluiting in de
uitsparing op het reservoir.
— Gebruik voor een luchtslang & 4 mm de 4/9-mm-adapter.
— Fixeer de luchtslang op de aansluitingen evt. met tie-raps.

AquaOxy 500




Ingebruikname

Zo gaat u te werk:

1.

2.
3.

Sluit de schuifafsluiter voor vuilafvoer DN 75.

Controleer het gehele filtersysteem (buisleidingen en slangen) op volledigheid.

Vul de filtermodule met water.

— Gepompt systeem: Schakel de filterpomp in.

— Gravitatiesysteem: Schuifafsluiter (toevoer en terugloop) van de filterserie openen om het
stromen van water mogelijk te maken.

. Controleer alle buisleidingen, slangen en aansluitingen op dichtheid.

— Uitzettende afdichtingen kunnen aanvankelijk ondicht zijn, omdat zij pas bij watercontact
geheel afdichten.

. Schakel alle overige elektrische apparaten van het filtersysteem in, zodat alle filterreservoirs

met water zijn gevuld.

— Laat de UVC-zuiveringsunit gedurende ten minste 24 uur uitgeschakeld, als u filterstarters
(bijv. OASE BioKick) gebruikt. Hierdoor wordt de bezinking van de filterelementen met mi-
cro-organismen niet verstoord.

Reiniging en onderhoud

Afgestorven biomassa zinkt naar de bodem en moet worden verwijderd. Open hiervoor eenmaal
per maand vuilafvoer DN 75 ca. 10 seconden lang.

Alleen bij buitengewone vervuiling moet u het gehele filtersysteem voor het reinigen en on-
derhouden buiten bedrijf Gebruiker.
Gebruik geen chemische reinigingsmiddelen, aangezien deze de filterbacterién doden.

Reservoir reinigen

Zo gaat u te werk:

1

_\IO\U'I:J.\

Schakel de filterpompen uit en alle overige elektrische apparaten van het filtersysteem (bijv.
UVC-zuiveringsapparaat).

. Uitsluitend zwaartekrachtsysteem: Sluit de schuifafsluiter (toevoer en terugloop) van het fil-

tersysteem, om verdere stroming van het water te verhinderen.

. Open de schuifafsluiter voor vuilafvoer DN 75 op het reservoir en voer het vuile water op regle-

mentaire wijze af.

. Voer de vereiste reinigingsmaatregelen uit.
. Sluit de schuifafsluiter van het vuilwaterafvoer DN 75.
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ClearWave uitbouwen en reinigen
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De ClearWave filterelementen hoeven in principe niet te worden gereinigd. Met betrekking tot
het reinigen van het reservoir kunnen de filterelementen worden gedemonteerd en worden afge-
spoeld met een krachtige waterstraal.

Zo gaat u te werk:
1. Verwijder aan beide zijden in het reservoir de dopmoeren M6 en neem de houders weg.
2. Neem de ClearWave filterelementen er uit.
3. Bouw de ClearWave filterelementen in omgekeerde volgorde in.
— De filterelementen moeten goed in de houders onder in het reservoir zijn geplaatst.

1. N




Beluchtersysteem vervangen

Voorbereidende werkzaamheden:

Zo gaat u te werk:
1. Trek de beluchtersteen uit de klemhouder.

2. Haal de slang van de beluchtersteen en sluit deze aan op de nieuwe beluchtersteen.

— Fixeer de slang op de aansluiting met een tie-rap.
3. Druk de beluchtersteen in de klemhouder.

Ul
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Opslag/overwinteren

De buitenbedrijfstelling is afhankelijk van de vraag of het apparaat tegen vorst beschermd is of
niet.

Het apparaat staat tegen vorst beschermd (bijv. in een garage of aanbouw)

De werking van het apparaat is mogelijk, indien de minimale watertemperatuur van +4 °C wordt
aangehouden.

Het apparaat staat niet tegen vorst beschermd (bijv. buiten)

Neem het apparaat buiten gebruik bij watertemperaturen +8 °C of uiterlijk bij te verwachten
vorst.

e |aat water in het apparaat, in de slangen, buizen en aansluitingen zoveel mogelijk weglopen.
e Open alle schuifafsluiters om waterophopingen te vermijden.

Dek de container af, zodat er geen regenwater kan binnendringen.

Bescherm de leidingen en de schuifafsluiter tegen vorst, waarbij u het water niet kunt afvoe-

ren.
Storing verhelpen
Storing Mogelijke oorzaak Oplossing
Geen waterstroom Filterpomp niet ingeschakeld Filterpomp inschakelen, netstekker
in contactdoos steken
Toevoer naar filtersysteem of te-  Toevoer resp. terugloop reinigen
rugloop naar vijver verstopt
Waterstroom onvoldoende Bodemafvoer, pijpleiding resp. Reinigen, eventueel vervangen
slang verstopt
Slang geknikt Slang controleren, eventueel ver-
vangen
Te veel verlies in de leidingen Leiding afkorten op de benodigde

minimumlengte

Er wordt geen water uit het reser-  Filterpomp in het reservoir defect  Zie de gebruiksaanwijzing voor de
voir uitgevoerd filterpomp
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Technische gegevens

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Inloop Aantal 2 2
Aansluiting mm  DN150 DN 150
Uitloop Aantal 2 2
Aansluiting DN 150 DN 110 NL
Vuilafvoer Aantal 1 1
Aansluiting DN 75 DN 75
ClearWave Aantal 3 3
Debiet Minimum I/h 10000 10000
Maximum I/h 33000 25000
Afmetingen Lengte mm 830 830
Breedte mm 685 656
Hoogte mm 815 815
Gewicht zonder water kg 46 45
met water, zonder appa- kg 246 245
ratuur
Reserveonderdelen

betrouwbaar.

Onderdelentekeningen en reserveonderdelen vindt u op onze website.

Afvoer van het afgedankte apparaat

Ondersteun ons bij het streven naar een intact milieu en neem de volgende afvoeradviezen in

acht!

Voer het apparaat volgens de nationale wettelijke bepalingen af.
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Instrucciones originales.

A ADVERTENCIA

P Separe todos los equipos eléctricos que se encuentran en el agua de
la red de corriente antes de tocar el agua. De lo contrario existe
riesgo de lesiones graves o muerte por choque eléctrico.

P Este equipo puede ser utilizado por nifios a partir de 8 aflos y mayo-
res asi como por personas con capacidades fisicas, sensoriales o0 men-
tales reducidas o que no dispongan de la experiencia y los conoci-
mientos necesarios, si se les supervisan o instruyen sobre el uso se-
guro del equipo vy los peligros resultantes. Los nifios no deben jugar
con el equipo. Esta prohibido que los nifios ejecuten la limpieza y el
mantenimiento sin supervision.

Uso conforme a lo prescrito
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Emplee el producto descrito en estas instrucciones sélo de la forma siguiente:
o Para limpiar los estanques de jardin.

Para el equipo son validas las siguientes limitaciones:
o Operacion s6lo con agua a una temperatura del agua de +4 °C a +35 °C.

Esta prohibido operar con otros liquidos distintos del agua.
No emplee el equipo para fines industriales.

o No emplee el equipo en combinacién con productos quimicos, alimentos y sustancias facil-
mente inflamables o explosivas.



Descripcion del producto

Vista sumaria
ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Descripcion

Tapa del recipiente

2 Recipiente
3 Soporte para los elementos de filtro ClearWave
4 3 elementos de filtro ClearWave
5 2 salidas DN 150
6 Salida de suciedad DN75 con vélvula de cierre
7 1 conexibn de aire para el aireador
o Pieza de transicion de @ 9 mm a la manguera de aire de las piedras aireadoras
8 2 entradas de @180 mm
9 2 piedras aireadoras
o Aumenta el contenido de oxigeno del agua en el recipiente
10 4 abrazaderas de manguera para fijar el manguito de transicion en la entrada
n 2 manguitos de transicién para conectar el recipiente en el médulo de filtro anterior






Descripcion

1 Tapa del recipiente

Recipiente

Soporte para los elementos de filtro ClearWave

3 elementos de filtro ClearWave
2 salidas DN 110

Salida de suciedad DN75 con vélvula de cierre

N |~ NN

1 conexibn de aire para el aireador
o Pieza de transicion de @ 9 mm a la manguera de aire de las piedras aireadoras
8 2 entradas de @180 mm

9 2 piedras aireadoras
o Aumenta el contenido de oxigeno del agua en el recipiente

10 4 abrazaderas de manguera para fijar el manguito de transicion en la entrada
n 2 manguitos de transicién para conectar el recipiente en el médulo de filtro anterior
Caracteristicas

El ProfiClear Premium L Standing Bed Module o ProfiClear Premium L Discharge Module se em-
plea para la filtracion bioldgica del agua del estanque.

Tres filtros de lecho fijo ClearWave integrados garantizan una claridad del agua 6ptima. Mediante
el aumento del contenido de aire en el agua a través de las dos piedras aireadoras se optimiza el

movimiento del agua en el recipiente y, por consiguiente, la colonizacion de las bacterias en los
filtros de lecho fijo.

Transporte
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A ADVERTENCIA

Si se transporta el equipo son posibles lesiones de la columna vertebral o aplastamientos de ex-
tremidades debido al alto peso del equipo. El equipo pesa mas de 25 kg.

» Transporte el recipiente con dos personas como minimo para aliviar la columna vertebral.
» Proteja sus extremidades contra aplastamientos.
» No transporte el recipiente cuando esta lleno con agua.




Montaje

Antes del emplazamiento y la conexién del médulo de filtro se tienen que montar algunos com-
ponentes:

ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v

v v (~~Montaje de ia entrada de &80 mm}
v x (Montaje de la salida DN 150)

x v [ F/I‘éﬁt‘aj’e’d?eTa’s’aﬁ&a’D’hﬁTO’!

Montaje de la valvula de cierre para la salida de suciedad

Proceda de la forma siguiente:

1. Desplace la vélvula de cierre en el manguito de tubo y asegurela con la abrazadera de man-
guera.

2. Desplace el manguito de tubo con la abrazadera de manguera en la tubuladura en el recipiente.

3. Enrosque la chapa de retenci6n de la valvula de cierre con las tuercas de sombrerete en los dos
pernos roscados.

4. Asegure el manguito de tubo con una abrazadera de manguera.
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Montaje de la entrada de @ 180 mm

Proceda de la forma siguiente:
1. Coloque la junta por fuera en la pared del recipiente.
2. Coloque la entrada en la junta.
— La marca tiene que indicar hacia arriba y estar alineada en los agujeros en la pared del reci-
piente.
3. Atornille la entrada con los tres tornillos alomados en la pared del recipiente.
— Apriete en cruz los tornillos para que la junta se apoye uniformemente.
— Si se utiliza un destornillador eléctrico: No ponga el destornillador eléctrico en "Taladrar"
para evitar que se dafien las roscas autoroscantes. Reapriete después los tornillos con un
destornillador Torx.

4. Desplace el manguito de goma encima de la entrada y asegurelo con la abrazadera de man-
guera.
— Gire la abrazadera de manguera de forma que se pueda acceder al tornillo por el lado. De
esta forma se facilitan los trabajos de montaje posteriores.
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Montaje de la salida DN 150
(Sélo ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Proceda de la forma siguiente:
1. Coloque la junta por fuera en la pared del recipiente.
2. Coloque la salida en la junta.
— La marca tiene que indicar hacia arriba y estar alineada en los agujeros en la pared del reci-
piente.
3. Atornille la salida con tres tornillos alomados por dentro en la pared del recipiente..
— Apriete en cruz los tornillos para que Ia junta se apoye uniformemente.
— Si se utiliza un destornillador eléctrico: No ponga el destornillador eléctrico en "Taladrar"
para evitar que se dafen las roscas autoroscantes. Reapriete después los tornillos con un
destornillador Torx.
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Montaje de la salida DN 110

(Sélo ProfiClear Premium L Discharge Module)

Proceda de la forma siguiente:
1. Desplace la junta térica en Ia salida.
2. Coloque la salida por fuera en la pared del recipiente.
— La marca tiene que indicar hacia arriba y estar alineada en los agujeros en la pared del reci-
piente.
3. Atornille la salida con los tres tornillos alomados por dentro en la pared del recipiente.
— Apriete en cruz los tornillos para que Ia junta se apoye uniformemente.
— Si se utiliza un destornillador eléctrico: No ponga el destornillador eléctrico en "Taladrar"
para evitar que se dafen las roscas autoroscantes. Reapriete después los tornillos con un
destornillador Torx.

Emplazamiento y conexion
Planificacion del emplazamiento
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Haga un plano para emplazar el sistema de filtro. Con una planificaciéon pensada y la considera-

cién de las condiciones del entorno se logran 6ptimas condiciones de servicio.

Condiciones basicas que se deben cumplir:

e Los médulos de filtro tiene un alto peso en estado lleno. Elija una base apropiada (como mi-
nimo una placa base resistente, mejor una fundacién de hormigén) para evitar un hundi-
miento.

e Prevea suficiente espacio de movimiento para realizar los trabajos de limpieza y manteni-
miento.

o Guie el agua sucia a la canalizacién o alejada del estanque para que no pueda retornar al estan-

que.
— Sila suciedad gruesa y el agua sucia se guian a una tuberia comdn emplee como minimo tu-

berias DN 110.



Dimensiones

ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
|

815

375

830
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Indicaciones sobre las tuberias

e Emplee tuberias apropiadas.

o No emplee secciones de tubo rectangulares. Altamente eficientes son codos con un dngulo
maximo de 45°.

o Pegue los tubos de plastico para garantizar una unién duradera y segura o emplee uniones de
manguito con cierre de seguridad.

o Elagua estancada no puede purgar en caso de fuertes heladas y las tuberias revientan. Tienda
por esta razon las tuberias y mangueras con una inclinacién (50 mm/m) para que puedan va-
riarse.

o En el sistema de gravitacion se tiene que poder bloquear la alimentacion del estanque y si
fuera necesario el retorno al estanque para realizar los trabajos de mantenimiento y repara-
cion. Instale por esta razén valvulas de cierre apropiadas.

Emplazamiento del médulo de filtrado y conexion con el mddulo de filtrado anterior

Proceda de la forma siguiente:
1. Desplace el manguito de transicion en la entrada y fije el manguito de transicion con la abraza-
dera de manguera.
— Para trabajos de montaje posteriores: Gire la abrazadera de manguera de forma que se
pueda acceder al tornillo de |Ia abrazadera de manguera por el lado.
2. Desplace el médulo de filtro al médulo de filtro anterior de forma que su salida esté asentada
en el manguito de transicién del médulo de filtro hasta el tope.
— Las salidas de agua sucia de todos los médulos de filtro tienen que estar en el mismo lado.
3. Fije el manguito de transicién con la abrazadera de manguera en Ia salida del médulo de filtro
anterior.
— Para trabajos de montaje posteriores: Gire la abrazadera de manguera de forma que se
pueda acceder al tornillo de Ia abrazadera de manguera por el lado.
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Conexion de la salida de suciedad

Si fuera necesario (limpieza, reparacién, conservacion durante el invierno) se puede purgar el
agua del recipiente a través de la salida de suciedad DN 75 con vélvulas de cierre en el recipiente
abajo.

o Conecte una tuberia DN 75 apropiada y guie el agua sucia a la canalizacién de agua residual.

@ Conecte la tuberia DN 75 y la tuberia DN 110 del filtro del tambor para la suciedad gruesa a
una tuberia conjunta DN 110 y guie el agua sucia al alcantarillado de aguas residuales. De
esta forma se logra un enjuague a presiéon codmodo de la tuberia.

Conexion del aireador
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El funcionamiento con aireador apoya la circulacién del agua en el recipiente y es 6ptimo para la
colonizacién uniforme de las bacterias en los ClearWave
o Aireador recomendado: AquaOxy 500

Proceda de la forma siguiente:

e Conecte la manguera de aire del aireador con la conexion de aire y cuelgue la conexion de aire
en la hendidura en el recipiente.
— Utilice para una manguera de aire de & 4 mm el adaptador de 4/9 mm.
— Fije la manguera de aire en las conexiones con bridas para cables si fuera necesario.

AquaOxy 500




Puesta en marcha

Proceda de la forma siguiente:

1.

2.
3.

Cierre la valvula de cierre para la salida de suciedad DN 75.

Controle la integridad del sistema de filtrado completo (tuberias y mangueras).

Llene los médulos de filtro con agua.

— Sistema de bombeado: Conecte la bomba de filtrado.

— Sistema de gravitacion: Abra las valvulas de cierre (alimentacién y retorno) de la fila de fil-
tros para facilitar el flujo de agua.

. Compruebe la estanqueidad de todas las tuberias, mangueras y conexiones.

— Las juntas de expansion pueden tener fugas al comienzo porque sélo obturan completa-
mente cuando contactan con el agua.

. Conecte todos los otros equipos eléctricos del sistema de filtrado cuando todos los recipien-

tes de filtro estén llenos con agua.

— Deje desconectado el equipo clarificador UVC como minimo 24 horas si se emplea un arran-
cador de filtro (p. ej. OASE BioKick). De esta forma no se perturba la colonizacién de los ma-
teriales filtrantes con microorganismos.

Limpieza y mantenimiento

La biomasa muerta desciende al fondo y se tiene que eliminar. Abra para esto la salida de sucie-
dad DN 75 unos 10 segundos una vez al mes.

Sélo cuando haya mucha suciedad se tiene que poner el sistema de filtrado completo fuera de
funcionamiento para limpiarlo y darle mantenimiento.
No emplee productos de limpieza quimicos, porque estos destruyen las bacterias de filtrado.

Limpieza del recipiente

Proceda de la forma siguiente:

1

5.
6.

Desconecte todas las bombas de filtrado y todos los otros equipos eléctricos del sistema de
filtrado (p. ej. equipo clarificador UVC).

. Sélo sistema de gravitacién: Cierre las valvulas de cierre (alimentacién y retorno) del sistema

de filtrado para evitar que siga el flujo de agua.

. Abra la valvula de cierre para la salida de suciedad DN 75 en el recipiente y deseche el agua su-

cia de la forma prescrita.

Ejecute las medidas de limpieza necesarias.
Cierre la valvula de cierre para la salida de agua sucia DN 75.
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ClearWave Desmontaje y limpieza
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Una limpieza de los elementos de filtro ClearWave generalmente no es necesaria. Los elementos
de filtro se pueden desmontar y enjuagar con un chorro de agua fuerte durante la limpieza del
recipiente.

Proceda de la forma siguiente:
1. Quite las tuercas de sombrerete M6 a ambos lados del recipiente y desmonte los soportes.
2. Saque los elementos de filtro ClearWave.
3. Monte los elementos de filtro ClearWave en secuencia contraria.
— Los elementos de filtro tienen que estar correctamente asentados en los soportes en la
parte inferior del recipiente.




Sustitucion de la piedra aireadora

Trabajos preparatorios:

Proceda de la forma siguiente:
1. Saque la piedra aireadora del soporte de pinzas.

2. Quite la manguera de la piedra aireadora e introddzcala en la piedra aireadora nueva.

— Fije la manguera en la conexién con una brida para cables.
3. Presione la piedra aireadora en el soporte de pinzas.
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Almacenamiento/ conservacion durante el invierno

La puesta fuera de servicio depende si el equipo esta protegido contra las heladas o no.

El equipo esta protegido contra heladas (p. ej. en un garaje o encapsulamiento).
El equipo se puede operar si se garantiza la temperatura minima del agua de +4 °C.

El equipo no esta protegido contra heladas (p. ej. emplazamiento al aire libre).

Ponga el equipo fuera de funcionamiento cuando las temperaturas del agua estan por debajo de
+8 °C 0 @ mas tardar cuando se esperan heladas.

e Purgue la cantidad maxima posible del agua en el equipo, las mangueras, las tuberias y las co-

nexiones.

e Abra la valvula de cierre para evitar acumulaciones de agua.
e Cubra el recipiente para evitar la entrada de agua de lluvia.
e Proteja las tuberias y las valvula de cierre contra heladas, en las que no se puede purgar el

agua.

Eliminacion de fallos
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Fallo

Causa probable

Accidn correctora

NingUn flujo de agua

La bomba de filtro no esté conec-
tada

Conecte la bomba de filtro, en-
chufe la clavija a la red

Alimentacion al sistema de filtrado
o retorno al estanque obstruido

Limpie la alimentacién y/o el re-
torno.

Flujo de agua insuficiente

Salida del fondo, tuberia y/o man-
guera obstruidas

Limpie o sustituya si fuera necesa-
rio.

Manguera doblada

Compruebe la manguers, sustitl-
yala si fuera necesario.

Pérdidas excesivas en las tuberias

Reduzca la longitud de las tuberfas
3l minimo necesario

El agua no se transporta fuera del
recipiente.

Bomba de filtro en el recipiente de-
fectuosa

Consulte las instrucciones de uso
de la bomba de filtro



Datos técnicos

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Entrada Cantidad 2 2
Conexién mm  DN150 DN 150
Salida Cantidad 2 2
Conexién DN 150 DN 110
Salida de suciedad ~ Cantidad 1 1
Conexién DN 75 DN 75
ClearWave Cantidad 3 3
Caudal Minimo I/h 10000 10000
Maximo I/h 33000 25000
Dimensiones Longitud mm 830 830
Anchura mm 685 656
Altura mm 815 815
Peso sin agua kg 46 45
con agua, sin equipos kg 246 245

Piezas de recambio
El equipo se mantiene seguro y trabaja de forma fiable con las piezas originales
de OASE.

Consulte los dibujos de piezas de recambio y las piezas de recambio en nuestra
pagina web.

Desecho

Le pedimos que apoye nuestro esfuerzo de mantener intacto nuestro medio ambiente siguiendo
las siguientes sugerencias sobre el desecho.

Deseche el equipo conforme a las prescripciones legales nacionales.
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Instrugdes de utilizagao originais

A AVISO

» Antes de meter a mao na agua, desconetar a ficha elétrica de todos
os aparelhos e que se encontram na agua. Contrariamente, existe o
risco de morte ou graves lesdes por eletrocussao.

» O aparelho pode ser utilizado por crian¢as com idade igual ou supe-
rior a 8 anos e pessoas com capacidades fisicas, sensoriais ou mentais
reduzidas ou com falta de experiéncia ou conhecimentos, enquanto
vigiadas por adultos ou quando foram informadas sobre 0 uso seguro
do aparelho e entenderam os riscos remanescentes. Crian¢as ndo po-
dem brincar com o aparelho. A limpeza e a manuten¢ao nao podem
ser realizadas por criancas sem que sejam vigiadas por adultos.

Emprego conforme o fim de utiliza¢do acordado
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O produto descrito nestas instrugdes sé pode ser utilizado conforme exposto abaixo:
o Para limpar lagos e tanques de jardim.

O aparelho esta sujeito a estas restri¢oes:

e Pode ser operado s6 a temperaturas de dgua de +4 °C 3 +35 °C.
o Nunca operar com outros liquidos que ndo a dgua.

e N3o serve para utilizacdes industriais.

o N3o utilizar em contacto com produtos quimicos, géneros alimenticios, combustiveis ou subs-
tancias explosivas.



Descri¢ao do produto

Descri¢do geral
ProfiClear Premium L Standing Bed Module

PT
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Descri¢do

Tampa do recipiente

2 Recipiente
3 Suporte para elemento filtrante ClearWave
4 3x elemento filtrante ClearWave
5 2x saida DN 150
6 Saida de sujidade DN75 com valvula de corte
7 1x ligagdo de ar para o ventilador
o Peca de transferéncia @ 9 mm para a mangueira de ar das pedras do ventilador
8 2x entrada @180 mm
9 2x pedra do ventilador
e Oxigena a gua do recipiente
10 4x abragadeira para fixagdo da manga de transferéncia na entrada

2x manga de transferéncia para ligagdo do recipiente ao médulo filtrante anterior






Descri¢do

1 Tampa do recipiente

Recipiente

Suporte para elemento filtrante ClearWave

3x elemento filtrante ClearWave
2x saida DN 110

Saida de sujidade DN75 com valvula de corte

Nl | |W N

1x ligagdo de ar para o ventilador
o Peca de transferéncia @ 9 mm para a mangueira de ar das pedras do ventilador
8 2x entrada @180 mm

9 2x pedra do ventilador
e Oxigena a gua do recipiente
10 4x abragadeira para fixagdo da manga de transferéncia na entrada
n 2x manga de transferéncia para ligagdo do recipiente ao médulo filtrante anterior
Efeitos

O ProfiClear Premium L Standing Bed Module ou ProfiClear Premium L Discharge Module serve
para filtragdo biolégica da dgua do lago.
Trés filtros de leito fixo ClearWave integrados garantem a nitidez perfeita da agua. O arejamento

da agua através das duas pedras do ventilador otimiza a deslocagdo da dgua no recipiente e, pa-
ralelamente, a colonizagdo do filtro de leito fixo com bactérias.

Transporte
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A AVISO

Devido ao elevado peso do aparelho, o respetivo transporte manual pode causar danos na coluna
vertebral ou esmagamento de membros. O aparelho pesa mais de 25 kg.

» Carregue o recipiente com a ajuda de pelo menos duas pessoas para evitar sobrecarregar a co-
luna.

» Protege os membros para evitar esmagamento.
» N3o transporte o recipiente se estiver cheio de agua.




Montagem

Deve montar alguns componentes antes da instala¢do e conexao do médulo filtrante:

ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (~Montar a valvula e corte para saida de suiidade)
v v (~Montar a entrada @ 180 mm|

v x (~Montar a saida DN 150)

x v (~Montar a saida DN 110]

Montar a valvula de corte para saida de sujidade
Proceder conforme descrito abaixo:
1. Enfie a valvula de corte na manga do tubo e fixe-a com a abragadeira.
2. Enfie a manga do tubo com a abragadeira no suporte do recipiente.

3. Enrosque a chapa de retenc¢ao da valvula de corte nos pinos roscados com a ajuda das porcas

de capa.
4. Fixe a manga do tubo com a abragadeira.
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Montar a entrada @ 180 mm

Proceder conforme descrito abaixo:
1. Insira o elemento de vedagdo na parede do recipiente, por fora.
2. Insira a entrada no elemento de vedacao.
— A marca deve apontar para cima e ficar alinhada com os orificios da parede do recipiente.
3. Enrosque a entrada a parede do recipiente com trés parafusos de cabega oval.

— Aperte os parafusos em cruz para que o elemento de vedagao encoste uniformemente.

— Se utilizar uma aparafusadora sem fios: N3o coloque a aparafusadora na posi¢ao “furar” para
evitar danos na rosca aberta automaticamente. Em seguida, acabe de apertar os parafusos
com uma chave de fendas Torx.

4. Faga passar a manga de borracha na entrada e fixe-a com a abragadeira.

— Rode a abragadeira de modo que o parafuso fique acessivel lateralmente. Este procedi-

mento facilita os trabalhos de montagem posteriores.
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Montar a saida DN 150
(apenas ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Proceder conforme descrito abaixo:

1. Insira o elemento de vedacao na parede do recipiente, por fora.

2. Insira a saida no elemento de vedagao.
— A marca deve apontar para cima e ficar alinhada com os orificios da parede do recipiente.

3. Prenda a saida a parede do recipiente com trés parafusos de cabega oval colocados por dentro.
— Aperte os parafusos em cruz para que o elemento de veda¢do encoste uniformemente.
— Se utilizar uma aparafusadora sem fios: N3o coloque a aparafusadora na posi¢ao “furar” para

evitar danos na rosca aberta automaticamente. Em seguida, acabe de apertar os parafusos

com uma chave de fendas Torx.
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Montar a saida DN 110

(apenas ProfiClear Premium L Discharge Module)

Proceder conforme descrito abaixo:

1. Insira o O-Ring na saida.

2. Insira a saida na parede do recipiente, por fora.
— A marca deve apontar para cima e ficar alinhada com os orificios da parede do recipiente.

3. Prenda a saida a parede do recipiente com trés parafusos de cabega oval colocados por dentro.
— Aperte os parafusos em cruz para que o elemento de veda¢do encoste uniformemente.
— Se utilizar uma aparafusadora sem fios: N3o coloque a aparafusadora na posi¢ao “furar” para

evitar danos na rosca aberta automaticamente. Em seguida, acabe de apertar os parafusos

com uma chave de fendas Torx.

Posicionar e conectar
Planeamento da instalagao
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Prepare a instalacao do sistema de filtragdo. Uma preparagao cuidadosa que considere as condi-

¢Oes ambientes existentes garante condigdes de servigo 6timas.

Condigoes fundamentais a observar:

e Quando estdo cheios, os moédulos filtrantes tém um peso elevado. Escolha uma base adequada
(no minimo, um chapeamento; melhor ainda um revestimento de betdo), para evitar que o solo
ceda.

e Providencie uma area livre suficiente para a execucdo de trabalhos de limpeza e manutencao.

e Conduza a 4gua suja para o sistema de esgotos ou para um ponto o mais afastado possivel do
lago para que evitar o eventual refluxo.

— Se a sujidade grosseira e a 4gua suja confluirem para a mesma tubagem, utilize tubagens
DN 110 ou superiores.



Dimensoes

ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
|

815

375

830
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Notas sobre as tubagens

e Utilize tubagens adequadas.

o N3o utilize tubos em angulo reto. As curvas com um angulo méaximo de 45° sao altamente efi-
cientes.

e Cole os tubos de plastico para uma unido duradoura e segura ou utilize unides por manga com
protecdo contra extragao.

e Em caso de geada forte, a 4gua parada ndo pode escapar-se e faz rebentar as tubagens. Por
isso, instale as tubagens e mangueiras com um desnivel (50 mm/m), para que possam esva-
ziar-se.

o No caso do sistema de gravitagdo, a entrada de dgua do lago e, eventualmente, o retorno ao
lago devem poder ser bloqueados para trabalhos de manutencao e reparagao. Instale, por isso,
valvulas de corte adequadas.

Instalar o mddulo filtrante e ligar ao médulo filtrante anterior

Proceder conforme descrito abaixo:
1. Enfie a manga de transferéncia na entrada e fixe-a com a abragadeira.
— Para trabalhos de montagem posteriores: Rode a abragadeira de modo que o parafuso da
mesma fique acessivel lateralmente.
2. Introduza o médulo filtrante no médulo precedente de modo que a respetiva saida encoste ao
batente da manga de transferéncia do médulo filtrante.
— Os fluxos da dgua suja de todos os médulos filtrantes devem ficar do mesmo lado.
3. Prenda a manga de transferéncia a saida do médulo filtrante precedente com a abragadeira.
— Para trabalhos de montagem posteriores: Rode a abragadeira de modo que o parafuso da
mesma fique acessivel lateralmente.

65 mm

v

Conectar a saida de sujidade

Se necessario (limpeza, reparagao, preparagao para o inverno), a 3gua no recipiente pode ser dre-
nada através da saida de sujidade DN 75 com vélvula de corte.
e Ligue uma tubagem DN 75 adequada e conduza a agua suja até ao sistema de esgotos.
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O) Ligue a tubagem DN 75 e DN 110 do filtro de tambor para a sujidade grosseira a uma tuba-
gem DN 110 conjunta para conduzir a agua suja até ao sistema de esgotos. Desta forma con-
segue lavar confortavelmente, 3 pressao, a dita tubagem.

Conectar o ventilador
A utilizagdo de ventiladores apoia a circulagdo da agua no recipiente e é ideal para uma coloniza-
¢ao uniforme dos ClearWave com bactérias.
e Ventilador recomendado: AquaOxy 500

Proceder conforme descrito abaixo:

o Conecte a mangueira de ar do ventilador 3 ligacdo de ar e prenda esta ao entalhe do recipi-
ente.
— Para uma mangueira de ar com 4 mm de &, utilize o adaptador de 4/9 mm.
— Fixe @ mangueira de ar as ligagdes, eventualmente usando abragadeiras.

AquaOxy 500
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Coloca¢ao em operacao

Proceder conforme descrito abaixo:

1.

2.
3.

Feche a vélvula de corte para a saida de sujidade DN 75..

Verifique a integridade de todo o sistema de filtragdo (tubagens e mangueiras).

Encha os médulos filtrantes com &gua.

— Sistema assistido por bomba: Ligar a bomba.

— Sistema de gravitagao: Abra as valvulas de corte (alimentagdo e retorno) da série de filtros
para permitir o fluxo de dgua.

. Verifique a estanqueidade de todas as tubagens, mangueiras e respetivas ligagoes.

— As juntas hidroéfilas poderao ndo vedar bem inicialmente, porque sé vedam bem em con-
tacto com a agua.

. Ligue todos os restantes aparelhos elétricos do sistema de filtragdo assim que todos os recipi-

entes de filtragdo estiverem cheios de 4gua.

— Mantenha os clarificadores UVC desligados durante pelo menos 24horas se utilizar iniciado-
res de filtro (ex.: OASE BioKick). Desta forma, a colonizacdo dos materiais filtrantes com mi-
croorganismos nao é afetada.

Limpeza e manutencao

A biomassa morta desce até ao fundo e tem de ser removida. Para tal, abrir a saida de sujidade
DN 75 uma vez por més, durante cerca de 10 segundos.

O sistema de filtragdo s6 deve ser desativado na integra em caso de sujidade invulgar, para a
respetiva limpeza e manutencao.
N3o utilize detergentes quimicos, uma vez que matam as bactérias do filtro.

Limpar o recipiente

Proceder conforme descrito abaixo:

1

_\IO\U'I:J.\

Desligue as bombas de filtracdo e todos os restantes aparelhos elétricos do sistema de filtra-
¢do (ex.: clarificador UVC).

. Apenas no caso do sistema de gravitagdo: Feche as valvulas de corte (alimentagdo e retorno)

do sistema de filtragdo para impedir o fluxo de 4gua.

. No recipiente, abra a vélvula de corte da saida de sujidade DN 75 e elimine a 8gua suja da forma

permitida.

. Efetue os trabalhos de limpeza necessarios:
. Feche a valvula de corte da saida da 4gua suja DN 75.
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Desmontar e limpar o ClearWave
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Regra geral, os elementos filtrantes ClearWater ndo tém de ser limpos. Os elementos filtrantes
podem ser desmontados e lavados com um jato de agua forte no decorrer da limpeza do recipi-
ente.

Proceder conforme descrito abaixo:
1. Remova as porcas de capa M6 de ambos os lados do recipiente e retire os suportes.
2. Extraia os elementos filtrantes ClearWave.
3. Monte os elementos filtrantes ClearWave pela ordem contréria a da desmontagem.
— Os elementos filtrantes devem assentar corretamente nos suportes que se encontram na
parte inferior do recipiente.




Substituir a pedra do ventilador

Trabalhos de preparagao:

Proceder conforme descrito abaixo:

1. Puxe a pedra do ventilador para fora do suporte de fixagao.

2. Retire a mangueira da pedra do ventilador e encaixe-a na pedra do ventilador nova.
— Fixe a mangueira 3 ligagdo por meio de uma abragadeira.

3. Encaixe a pedra do ventilador no suporte de fixagao.

PT
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Armazenar/Invernar

A colocagao fora de servigo depende do facto de o aparelho estar, ou ndo, protegido da geada.

0 aparelho esta protegido contra a geada (ex.: numa garagem ou cobertura)

O aparelho pode ser operado desde uma temperatura de +4 °C da agua.

0 aparelho ndo esta protegido contra a geada (ex.: instala¢do ao ar livre)
Desative o aparelho quando a temperatura da agua for inferior a +8°C ou, o mais tardar, quando

estiver prevista geada.

o Drene o maximo possivel a restante dgua presente no aparelho, mangueiras, tubos e ligagdes..

e Abra a valvula de corte para evitar a acumulagao de agua.
e Tape o recipiente para evitar a entrada de agua da chuva.
o Proteja da geada as tubagens e valvulas de corte que ndo podem ser drenadas.

Eliminac3o de falhas
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Problema

Causas provaveis

Resolucdo

Sem fluxo de dgua

A bomba de filtragdo nao esta i-
gada

Ligar a bomba de filtracdo, ligar a
ficha

Entrada para o sistema de filtra-
gem ou retorno para o lago entu-
pido

Limpar a entrada ou o retorno

Fluxo de agua insuficiente

Sarjeta, tubo ou mangueira entu-
pida

Limpar, eventualmente substituir

Mangueira dobrada

Controlar e, se preciso, substituir a
mangueira

Elevadas perdas nas tubagens

Reduzir o comprimento da tuba-
gem ao minimo necessario

N3o ha saida de 4gua do recipiente

Bomba de filtragdo do recipiente
com defeito

Ver instrugdes de utilizagdo da
bomba de filtragdo



Dados técnicos

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Entrada NGmero 2 2
Ligacdo mm  DN150 DN 150
Saida NUmero 2 2
Ligacdo DN 150 DN 110
Saida &gua suja NGmero 1 1
Ligacdo DN 75 DN 75
ClearWave NGmero 3 3
Débito Minimo I/h 10000 10000
Maximo I/h 33000 25000
Dimensdes Comprimento mm 830 830
Largura mm 685 656
Altura mm 815 815
Peso sem agua kg 46 45
com agua, sem aparelho kg 246 245
Pecas de reposicao

Com pegas de reposi¢ao originais da OASE, o aparelho permanece seguro e conti-
nua a operar perfeitamente.

Os desenhos e mones das pegas de reposigdo podem ser vistos na nossa website

Descartar o aparelho usado

Apoie 0s nossos esforgos por manter um ambiente saudavel e limpa e observe estas indicagdes
relativas a eliminagcdo do aparelho inutilizavel!
Elimine o aparelho defeituoso ou usado de acordo com as disposi¢des legais nacionais.
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Istruzioni originali

A AVVERTENZA

» Scollegare dalla tensione elettrica tutti gli apparecchi prima di immer-
gere le mani nell'acqua. In caso contrario sussiste il pericolo di morte
o di gravi lesioni per folgorazione.

» Questo apparecchio puo essere utilizzato da bambini di eta superiore
a 8 anni e da persone con capacita fisiche, sensoriali o mentali ri-
dotte, se sono supervisionate o se sono state istruite sull'uso sicuro
dell'apparecchio e che sono in grado di comprendere i pericoli che ne
possono derivare. Ai bambini é vietato giocare con l'apparecchio. La
pulizia e la manutenzione utente non devono essere effettuate da
bambini senza opportuna supervisione.

Impiego ammesso

Utilizzare il prodotto descritto nelle presenti istruzioni esclusivamente come segue:
e Per la pulizia di laghetti da giardino

_______ -

o rispettando i dati tecnici.(— Dati tecnici

Per I'apparecchio valgono le seguenti restrizioni:

e Funzionamento solo con acqua, temperatura compresa fra +4 °C e +35 °C.
e Non utilizzare I'apparecchio con liquidi diversi dall'acqua.

e Non utilizzarlo per scopi commerciali o industriali.

o Non utilizzarlo unitamente a prodotti chimici, generi alimentari, sostanze facilmente infiam-
mabili o esplosive.
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Descrizione del prodotto

Prospetto
ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Descrizione

Coperchio del contenitore

2 contenitore
3 Supporto per elementi filtranti ClearWave
4 3 x elementi filtranti ClearWave
5 2 x uscite DN 150
6 Uscita dello sporco DN75 con saracinesca
7 1x attacco aria per I'aeratore
e Raccordo @ 9 mm verso il tubo flessibile dell'aria delle pietre aeratore
8 2x ingresso @ 180 mm
9 2 x pietra aeratore
o Arricchisce I'acqua nel contenitore con ossigeno
10 4 x ghiera per il fissaggio della boccola di raccordo sull'entrata
n 2 x boccola di raccordo per il collegamento del contenitore al modulo filtro precedente






Descrizione

1 Coperchio del contenitore
2 contenitore
3 Supporto per elementi filtranti ClearWave
4 3 x elementi filtranti ClearWave
5 2 x uscite DN 110
6 Uscita dello sporco DN75 con saracinesca
7 1x attacco aria per I'aeratore
e Raccordo @ 9 mm verso il tubo flessibile dell'aria delle pietre aeratore
8 2x ingresso @ 180 mm
9 2 x pietra aeratore
o Arricchisce I'acqua nel contenitore con ossigeno
10 4 x ghiera per il fissaggio della boccola di raccordo sull'entrata
n 2 x boccola di raccordo per il collegamento del contenitore al modulo filtro precedente
Caratteristiche

Il ProfiClear Premium L Discharge Module o il ProfiClear Premium L Standing Bed Module serve al
filtraggio biologico dell'acqua del laghetto.

Tre filtri a letto fisso ClearWave integrati garantiscono una trasparenza ottimale dell'acqua. Ar-
ricchendo l'acqua con aria attraverso le due pietre dell'aeratore, si ottimizza il movimento dell'ac-
qua nel contenitore e quindi la colonizzazione dei filtri a letto fisso con batteri.

Trasporto

A AVVERTENZA

Se I'apparecchio viene trasportato a mano, I'elevato peso pud provocare danni alla spina dorsale
o lo schiacciamento di arti. Il peso dell'apparecchio supera 25 kg.

» Trasportare il contenitore con almeno due persone per alleggerire la colonna vertebrale.

» Proteggere i propri arti da schiacciamenti.

» Non trasportare il contenitore quando € pieno d'acqua.
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Montaggio

Prima della posa e il collegamento del modulo filtro & necessario montare alcuni componenti:

ProfiClear Premium L

Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (—Montaggio della valvola di chiusura per 'uscita dello !
e B

v v (~Montaggio dellingresso @ 180 mm|

v x (—Montaggio delluscita DN 150§

- W e = +

Montaggio della valvola di chiusura per l'uscita dello sporco

Procedere nel modo seguente:

1. Spingere la valvola di chiusura nel manicotto del tubo e fissarla con la fascetta stringitubo.
2. Spingere il manicotto del tubo con la fascetta stringitubo sull'attacco del serbatoio.
3. Awvitare la piastra di fissaggio della valvola di chiusura ai due perni filettati usando i dadi a cap-

pello.

4. Fissare il manicotto del tubo con la fascetta stringitubo.

4. ‘e
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Montaggio dell'ingresso @ 180 mm

Procedere nel modo seguente:
1. Inserire la guarnizione nella parete del serbatoio dall'esterno.
2. Posizionare l'ingresso sulla guarnizione.

— La marcatura deve puntare verso l'alto ed essere allineata con i fori nella parete del serba-
toio.

3. Awvitare l'ingresso alla parete del serbatoio con tre viti a testa piatta.

— Stringere le viti a croce in modo che la guarnizione si adatti uniformemente.

— Se state usando un avvitatore a batteria: Non impostare I'svvitatore a batteria su "trapano”
per evitare di danneggiare le filettature autofilettanti. Poi stringere le viti con un cacciavite
Torx.

4, Far scorrere il manicotto di gomma sull'ingresso e fissarlo con la fascetta stringitubo.

— Girare la fascetta in modo che la vite sia accessibile dal lato. Questo rendera pit facile il suc-

cessivo lavoro di assemblaggio.

16



Montaggio dell'uscita DN 150
(Solo ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Procedere nel modo seguente:
1. Inserire la guarnizione nella parete del serbatoio dall'esterno.
2. Posizionare I'uscita sulla guarnizione.
— La marcatura deve puntare verso l'alto ed essere allineata con i fori nella parete del serba-
toio.
3. Awvitare I'uscita alla parete del serbatoio dall'interno con tre viti a testa lenticolare.
— Stringere le viti a croce in modo che la guarnizione si adatti uniformemente.
— Se state usando un avvitatore a batteria: Non impostare I'avvitatore a batteria su "trapano"
per evitare di danneggiare le filettature autofilettanti. Poi stringere le viti con un cacciavite

Torx.
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Montaggio dell'uscita DN 110

(Solo ProfiClear Premium L Discharge Module)

Procedere nel modo seguente:
1. Far scorrere I'0O-ring sull'uscita.
2. Inserire I'uscita nella parete del serbatoio dall'esterno.
— La marcatura deve puntare verso l'alto ed essere allineata con i fori nella parete del serba-
toio.

3. Awvitare I'uscita alla parete del serbatoio dall'interno con tre viti a testa lenticolare.
— Stringere le viti a croce in modo che la guarnizione si adatti uniformemente.
— Se state usando un avvitatore a batteria: Non impostare I'svvitatore a batteria su "trapano”
per evitare di danneggiare le filettature autofilettanti. Poi stringere le viti con un cacciavite
Torx.

Installazione e allacciamento
Pianificazione della posa

18

Pianificare l'installazione del sistema di filtraggio prima di eseguirla. Pianificando accuratamente

linstallazione e tenendo presente le condizioni ambientali & possibile realizzare condizioni di fun-

zionamento ottimali.

Condizioni fondamentali da osservare attentamente:

e Se pieno, i moduli filtranti sono molto pesanti. Per questo motivo, scegliere una superficie di
appoggio stabile (compattata, meglio se cementata) per evitarne lo sprofondamento.

e Pianificare uno spazio di movimento sufficiente per poter eseguire le operazioni di pulizia e
manutenzione.

e Deviare I'acqua sporca nella canalizzazione o ad una distanza appropriata dal laghetto in modo
che essa non possa rifluire in quest'ultimo.
— Se si accumulano sporcizia grossolana e acqua sporta in un condotto comune, utilizzare al-

meno un condotto DN 110.



imension

ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Avvertenze sulle tubazioni

e Utilizzare tubazioni idonee.

o Non utilizzare tubazioni a gomito perpendicolare. La massima efficienza la possiedono i gomiti
con un'angolazione massima di 45°.

e Perun collegamento duraturo e sicuro, si raccomanda di incollare i tubi di plastica oppure di
usare manicotti dotati di un dispositivo di protezione contro lo sfilamento.

o In caso di gelo, I'acqua ferma non riesce a defluire e lascia scoppiare le tubazioni. Posare dun-
que le tubazioni e i tubi flessibili con un'inclinazione (50 mm/m) in maniera che si possano
svuotare.

o Nel sistema a gravita la mandata dal laghetto ed ev. il ritorno verso il laghetto deve essere
chiuso durante lavori di manutenzione e di riparazione. Si raccomanda dunque di installare ido-
nee valvole di intercettazione.

Posa del modulo di filtraggio e collegamento al modulo di filtraggio precedente

Procedere nel modo seguente:
1. Spingere il manicotto di transizione sull'ingresso e fissarlo con la fascetta stringitubo.
— Per un successivo lavoro di assemblaggio: Girare la fascetta stringitubo in modo che la vite
della fascetta sia accessibile dal lato.
2. Spingere il modulo filtrante sul modulo precedente in modo che la sua uscita sia posizionata
fino all'arresto nel manicotto di transizione del modulo filtrante.
— Le uscite dello sporco di tutti i moduli filtranti devono essere sullo stesso lato.
3. Fissare il manicotto di transizione all'uscita del modulo filtro precedente con la fascetta strin-
gitubo.
— Per un successivo lavoro di assemblaggio: Girare la fascetta stringitubo in modo che la vite
della fascetta sia accessibile dal lato.

65 mm
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Collegamento dello scarico dello sporco

Attraverso lo scarico dello sporco DN 75 con valvola di intercettazione sulla parte bassa del reci-
piente & possibile, se necessario (pulizia, riparazione, svernaggio), scaricare I'acqua contenuta nel
recipiente.

e Collegare una idonea tubazione DN 75 e condurre I'acqua sporca nella canalizzazione.

O) Collegare il tubo DN 75 e il tubo DN 110 dal filtro a tamburo per lo sporco grossolano a un
tubo comune DN 110 e dirigere I'acqua sporca nella rete fognaria. Questo fornisce un co-
modo lavaggio a pressione per la conduttura.

Collegamento dell'aeratore
Il funzionamento con aeratore favorisce la circolazione dell'acqua nel contenitore ed é ottimale
per una colonizzazione uniforme delle ClearWaves con i batteri.
e Aeratore raccomandato: AquaOxy 500

Procedere nel modo seguente:

e Collegare il tubo dell'aria dall'aeratore al raccordo dell'aria e appendere il raccordo dell'aria
nell'incavo del serbatoio.
— Per un tubo dell'aria da & 4 mm, utilizzare I'adattatore 4/9 mm.
— Fissare il tubo dell'aria ai collegamenti con delle fascette se necessario.

AquaOxy 500
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Messa in funzione

Procedere nel modo seguente:
1. Chiudere la valvola di chiusura per I'uscita dello sporco DN 75.
2. Controllare la completezza dell'intero sistema di filtraggio (tubazioni rigide e tubi flessibili).
3. Riempire i moduli del filtro con acqua.
— Sistema di pompaggio: Avviare la pompa di filtraggio.
— Sistema a gravita: Aprire le valvole di chiusura (entrata e ritorno) della fila di filtri per per-
mettere il flusso dell'acqua.
4. Controllare tutte le tubazioni, i tubi e le connessioni per eventuali perdite.
— Le guarnizioni a espansione possono presentare inizialmente delle perdite, in quanto sigil-
lano solo dopo essere entrate a contatto dell'acqua.
5. Accendere tutti gli altri dispositivi elettrici del sistema di filtraggio non appena tuttii serbatoi
del filtro sono riempiti d'acqua. IT
— Lasciare i chiarificatori UVC spenti per almeno 24 ore quando si utilizzano avviatori di filtri
(ad esempio OASE BioKick). Questo non disturba la colonizzazione dei materiali filtranti con
microrganismi.

Pulizia e manutenzione

La biomassa morta affonda sul fondo e deve essere rimossa. A tal fine, aprire una volta al mese

I'uscita dello sporco DN 75 per circa 10 secondi.

e Solo in caso di contaminazione straordinaria & necessario mettere fuori servizio l'intero si-
stema di filtraggio per Ia pulizia e la manutenzione.

o Non usare detergenti chimici, perché uccidono i batteri del filtro.

Pulire il recipiente

Procedere nel modo seguente:

1. Spegnere le pompe del filtro e tutti gli altri dispositivi elettrici del sistema di filtraggio (ad
esempio il chiarificatore UVC).

2. Solo per il sistema a gravita: Chiudere le valvole di chiusura (entrata e ritorno) del sistema di
filtraggio per impedire un ulteriore flusso d'acqua.

3. Aprire la valvola di chiusura dell'uscita dello sporco DN 75 sul serbatoio e smaltire I'acqua di
scarico in modo consentito.

. Eseguire le misure di pulizia necessarie.
. Chiudere la valvola di chiusura dell'uscita dello sporco DN 75.

_\IO\U'I:J.\
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ClearWaveRimozione e pulizia

124

Gli elementi filtranti ClearWave non hanno normalmente bisogno di essere puliti. Durante la puli-
zia del contenitore, gli elementi filtranti possono essere rimossi e sciacquati con un forte getto
d'acqua.

Procedere nel modo seguente:
1. Rimuovere i dadi M6 su entrambi i lati nel contenitore e rimuovere le staffe.
2. Rimuovere gli elementi filtranti ClearWave.
3. Installare gli elementi filtranti ClearWave in ordine inverso.
— Gli elementi filtranti devono essere posizionati correttamente nei supporti sul fondo del
serbatoio.




Sostituire la pietra dell'aeratore

Lavori preparatori:

Procedere nel modo seguente:

1. Estrarre la pietra dell'seratore dal supporto della pinza.

2. Staccare il tubo dalla pietra dell'aeratore e metterlo sulla nuova pietra dell'aeratore.
— Fissare il tubo flessibile all'attacco con una fascetta stringitubi.

3. Premere la pietra dell'aeratore nel supporto della pinza.
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Immagazzinaggio/Invernaggio

La messa fuori servizio dipende dal fatto che I'apparecchio sia protetto dal gelo o meno.

L'unita é protetta dal gelo (per esempio in un garage o in un recinto).

L'apparecchio puo essere utilizzato se la temperatura minima dell'acqua é +4° C.

L'unita non é protetta dal gelo (per esempio, installazione all'aperto).
Mettere fuori servizio I'unita a temperature dell'acqua inferiori a +8 °C o al pit tardi quando si pre-

vede il gelo.

e Scaricare il piu possibile I'acqua nell'apparecchio, nei tubi flessibili, nelle tubazioni rigide e nelle

connessioni.

e Aprire tutte le valvole di chiusura per evitare I'accumulo di acqua.

e Coprire il contenitore in modo che I'acqua piovana non possa entrare.
e Proteggere dal gelo i tubi e le valvole di chiusura dove non sia possibile scaricare I'acqua.

Eliminazione di anomalie
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Anomalia

Possibili cause

Intervento

Nessun flusso di acqua

Pompa di filtraggio non avviata

Awviare la pompa di filtraggio, inne-
stare la spina di rete.

Linea di mandata al sistema di fil-
traggio o riflusso al laghetto inta-
sato

Pulire la mandata o il ritorno.

Flusso d'acqua insufficiente

Scarico del fondo, tubo o tubo fles-
sibile intasati

Pulire, event. sostituire

Tubo flessibile piegato

Controllare il tubo flessibile, event.
sostituire

Perdite troppo evidenti nelle con-
dutture

Ridurre la lunghezza della condut-
tura al minimo necessario

Non viene pompata acqua dal ser-
batoio.

Pompa del filtro nel serbatoio di-
fettosa

Vedere le istruzioni per I'uso della
pompa filtro



Dati tecnici

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Entrata Numero 2 2
Attacco mm  DN150 DN 150
Uscita Numero 2 2
Attacco DN 150 DN 110
Scarico dello sporco  Numero 1 1
Attacco DN 75 DN 75
ClearWave Numero 3 3
Portata Minimo I/h 10000 10000
Massimo I/h 33000 25000
Dimensioni lunghezza mm 830 830
larghezza mm 685 656
altezza mm 815 815
Peso senza acqua kg 46 45
con acqua, senza apparec- kg 246 245
chi

Parti di ricambio

Con ricambi originali OASE I'apparecchio rimane sicuro e funzionera sempre rego-
larmente.

Per i disegni dei ricambi e per i ricambi stessi, vedere al nostro sito Internet.

Smaltimento

Sostenere I'impegno Oase al fine di conservare un ambiente intatto e osservare le seguenti istru-
zioni di smaltimento!

Smaltire 'apparecchiatura osservando le disposizioni nazionali in vigore.
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http://www.oase.com/ersatzteile

Original vejledning.

A ADVARSEL

» Afbryd forbindelsen mellem alle elektriske apparater i vandet og el-
nettet, for du stikker hdnden ned i vandet. Ellers er der fare for svaere
kvaestelser og dgdsfald pga. elektrisk stad.

» Dette apparat kan bruges af bern fra 8 ar og derover og personer med
nedsatte fysiske, sensoriske eller mentale evner eller manglende erfa-
ring og viden, nar de er under opsyn eller far instruktion i sikker brug
af apparatet og forstar de dermed forbundne risici. Bern ma ikke lege
med apparatet. Renggring og vedligeholdelse ma ikke udfgres af barn
uden opsyn.

Formalsbestemt anvendelse

Brug kun det produkt, der er beskrevet i denne vejledning, som falger:
o Til rengering af havedamme.

Der gaelder falgende restriktioner for apparatet:

o Drift med vand ma udelukkende ske ved en vandtemperatur pa +4 °C ... +35 °C.

M3 ikke betjenes med andre vaesker end vand.

M3 ikke anvendes til erhvervs- eller industrimaessige formal.

M3 ikke sattes i forbindelse med kemikalier, levnedsmidler, let braendbare eller eksplosive
stoffer.
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Produktbeskrivelse

Oversigt
ProfiClear Premium L Standing Bed Module

DA
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Beskrivelse

Beholderdaeksel

2 Beholder
3 Holder til ClearWave-filterelementer
4 3x ClearWave-filterelementer
5 2x aflgb DN 150
6 Smudsaflgb DN75 med spaerreskyder
7 1x lufttilslutning til ventilator
e Overgangsstykke @ 9 mm til luftstenenes luftslange
8 2xindlgb @180 mm
9 2x luftsten
e Beriger vandet i beholderen med ilt
10 4x slangespaendeband til fastgerelse af overgangsmuffen ved indlabet
n 2x overgangsmuffe for tilslutning af beholderen til det foregdende filtermodul






Beskrivelse

1 Beholderdaeksel
2 Beholder
3 Holder til ClearWave-filterelementer
4 3x ClearWave-filterelementer
5 2x aflgb DN 110
6 Smudsaflgb DN75 med spaerreskyder
7 1x lufttilslutning til ventilator
e Overgangsstykke @ 9 mm til luftstenenes luftslange
8 2x indlgb @ 180 mm
9 2x luftsten
e Beriger vandet i beholderen med ilt
10 4x slangespaendeband til fastgerelse af overgangsmuffen ved indlabet
n 2x overgangsmuffe for tilslutning af beholderen til det foregdende filtermodul
Egenskaber

ProfiClear Premium L Standing Bed Module / ProfiClear Premium L Discharge Module er beregnet
til biologisk filtrering af bassinvandet.

Tre integrerede, fastsiddende ClearWave-filter sgrger for en optimal vandklarhed. Ved at berige
vandet med luft via luftstenene optimeres vandbevaegelsen i beholderen og dermed koloniserin-
gen af de faste filtre med bakterier.

Transport

132

A ADVARSEL

P3 grund af apparatets hgje vaegt er der fare for beskadigelse af rygsgjlen eller kvaestelser af le-
gemsdele ved lgft. Apparatet har en vaegt pad mere end 25 kg.

» For at skane ryggen skal | vaere mindst to personer om at baere beholderen.

» Beskyt arme og ben mod knusning.

» Flyt ikke beholderen, mens den er fyldt med vand.




Montering

Far opstilling og tilslutning af filtermodulet skal nogle komponenter monteres:
ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v
v v
v x
x

Montering af spaerreskyderen til smudsaflobet

Sadan ger du:
1. Skyd spaerreskyderen ind i rarmuffen, og serg for at sikre den med et slangeband.
2. Skyd rermuffen med slangebandet pa beholderens studs.

3. Fastspaend spaerreskyderens holdeplade pa de to gevindbolte ved hjeelp af topmetrikkerne.

4, Sgrg for at sikre rgrmuffen med slangebandet.
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Monter @ 180 mm indlob

134

Sadan ger du:
1. Iseet pakningen i beholdervaeggen udefra.
2. St indlebet pa pakningen.
— Markeringen skal pege opad og vende hen imod boringerne i beholdervaeggen.
3. Fastspaend indlgbet til beholdervaeggen ved hjeelp af tre linseskruer.
— Fastspaend skruerne over kors, s pakningen daekker jeevnt.
— Hvis du bruger en akkuskruetraekker: Stil ikke akkuskruetraekkeren pa "Boring”, da du ellers
risikerer at beskadige de selvskaerende gevind. Efterspaend derefter skruerne med en Torx-
skruetraekker.

4. Skyd gummimuffen over indlgbet, og fastger den med et slangeband.
— Drej slangebandet saledes, at skruen er tilgeengelig fra siden. Efterfelgende monteringsar-
bejde bliver dermed lettere at udfare.




Monter DN 150 udlob
(kun ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Sadan ger du:
1. Isat pakningen i beholdervaeggen udefra.
2. Seet udlgbet pa pakningen.
— Markeringen skal pege opad og vende hen imod boringerne i beholdervaeggen.
3. Fastspaend udlgbet fra indersiden til beholdervaeggen ved hjzelp af tre linseskruer.
— Fastspaend skruerne over kors, s3 pakningen daekker jeevnt.
— Hvis du bruger en akkuskruetraekker: Stil ikke akkuskruetraekkeren pa "Boring”, da du ellers
risikerer at beskadige de selvskaerende gevind. Efterspaend derefter skruerne med en Torx-

skruetraekker.

DA
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Monter DN 110 udigob

(kun ProfiClear Premium L Discharge Module)

Sadan ger du:
1. Skub en o-ring pd udlgbet.
2. Iseet udlgbet i beholdervaeggen udefra.
— Markeringen skal pege opad og vende hen imod boringerne i beholdervaeggen.
3. Fastspaend udlgbet fra indersiden til beholdervaeggen ved hjzelp af tre linseskruer.
— Fastspaend skruerne over kors, s3 pakningen daekker jeevnt.
— Hvis du bruger en akkuskruetraekker: Stil ikke akkuskruetraekkeren pa "Boring”, da du ellers
risikerer at beskadige de selvskaerende gevind. Efterspaend derefter skruerne med en Torx-
skruetraekker.

Opstilling og tilslutning
Planlaag montering
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Planlzeg opstillingen af filtersystemet. Du opnar optimale driftsbetingelser gennem en grundig

planlaegning og hensyntagen til omgivelsesforholdene.

Grundlaeggende betingelser, som skal overholdes:

o Filtermodulerne har en hgj vaegt i fyldt tilstand. Vaelg et egnet underlag (mindst plattering, og
bedre med udstegbning), for at undga en saenkning.

o Planlaeg tilstraekkeligt frirum til at udfere rengerings- og vedligeholdelsesarbejder.

o Udled det snavsede vand i kloakken eller sa langt fra bassinet, at det ikke kan flyde tilbage i

bassinet.
— Huvis du fgrer groft snavs og snavset vand sammen i en feelles rgrledning, skal du mindst an-
vende DN 110 rerledninger.



Dimensioner
ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Anvisninger til rorledninger

e Anvend egnede rgrledninger.
o Anvend ikke retvinklede rarstykker. Kurver med en maksimal vinkel pa 45 er hgjeffektive.

e Sammenklaeb kunststofrer for en holdbar og sikker ssmmenkobling eller anvend muffeforbin-

delser med udtraekssikring.

e Stdende vand kan ikke undvige ved staerk frost og far rerledningerne til at briste. Forskub der-

for rgrledninger og slanger med et fald (50 mm/m), sa de kan lgbe tar.

e Ved gravitationssystemer skal tillgbet fra bassinet og i dette tilfeelde tilbagelgbet til bassinet
kunne spaerres ved vedligeholdelse og reparation. Installér til dette formal en egnet spaerre-

skyder.

Opstil filtermodulet, og forbind det med det foregaende filtermodul

Sadan ger du:

1. Skyd overgangsmuffen pa indlebet, og fastger overgangsmuffen ved hjeelp af slangebandet.
— Ved senere monteringsarbejder: Drej slangebandet saledes, at skruen er tilgaengelig fra si-

den.

2. Skyd filtermodulet mod det foregaende filtermodul, sdledes at dets udlgb sidder helt til anslag

i filtermodulets overgangsmuffe.
— Spildevandsudlgbene fra alle filtermoduler skal vaere pd samme side.
3. Fastger overgangsmuffen pa det foregdende filtermoduls udleb, brug slangebandet.

— Ved senere monteringsarbejder: Drej slangebandet saledes, at skruen er tilgeengelig fra si-

den.

65 mm

_
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Tilslutning af spildevandsudiob

Vandet i beholderen kan ved behov (rengering, reparation, overvintring) udledes via smudsaflg-

bet DN 75 med spaerreskyderen forneden pa beholderen.
o Tilslut en egnet rgrledning DN 75 og led det forurenede vand ind i kloaksystemet.

139
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@ Forbind rerledning DN 75 og rerledning DN 110 fra tromlefilteret til det grove smuds til en
feelles rerledning DN 110, og led spildevandet i kloaksystemet. Derved opnas en komfortabel
trykspuling til rerledningen.

Tilslut ventilatoren

140

Driften med ventilator understatter vandcirkulationen i beholderen og er optimal til en ensartet
kolonisering af ClearWave med bakterier.
e Anbefalet ventilator: AQuaOxy 500

Sadan ger du:

e Forbind ventilatorens luftslange med Iufttilslutningen, og haeng lufttilslutningen ind i udspa-
ringen pa beholderen.
— Brug til en luftslange & 4 mm en 4/9 mm-adapter.
— Fastger luftslangen pa forbindelserne, eventuelt med kabelbindere.

AquaOxy 500




Ibrugtagning

Sadan ger du:

1.

2.
3.

Tilslut spaerreskyderen til smudsaflab DN 75.

Kontrollér, at hele filtersystemet (rerledninger og slanger) er komplet.

Fyld filtermodulerne med vand.

— Pumpet system: Taend filterpumpen.

— Gravitationssystem: Abn filterraekkens spaerreskyder (tillab og returlab) for at muliggere
vandflow.

. Kontrollér alle rgrledninger, slanger og deres tilslutninger for taethed.

— Vandpakninger kan vaere utzette i begyndelsen, da de forst taetner helt ved kontakt med
vand.

. Frakobl alle filtersystemets andre elektriske apparater, s snart alle filterbeholdere er fyldt

med vand.

— UVC-renseenheden skal veere slukket i mindst 24 timer, hvis du anvender en filterstarter
(f.eks. OASE BioKick). Det pavirker ikke koloniseringen af filtermaterialet med mikroorganis-
mer i negativ retning.

Rengoring og vedligeholdelse

Ded biomasse synker til bunds og skal fjernes. For dette skal man 3bne smudsafleb DN 75 i ca.
10 sekunder en gang om maneden.

Kun ved ekstraordinaer tilsmudsning skal hele filtersystemet tages ud af drift for rengering og
vedligeholdelse.
Brug ikke kemiske renggringsmidler, da disse draeber filterbakterierne.

Rengor beholderen

Sadan ger du:

1

_\IO\U'I:J.\

Sluk filterpumperne og alle andre elektriske apparater i filtersystemet (f. eks. UVC-
renseenheden).

. Kun gravitationssystem: Luk for filtersystemets spaerreskydere (indlgb og returlgb) for at for-

hindre yderligere vandflow.

. Abn spaerreskyder DN 75 for smudsudlab pa beholderen, og bortskaf spildevandet i henhold til

lovgivningen.

. Gennemfgr ngdvendig rengaring.
. Luk spildevandsudlgbets spaerreskyder DN 75.

141

DA



ClearWave fjern og rengor
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ClearWave-filterelementerne skal som regel ikke renggres. Under rengeringen af beholderen kan
filterelementerne fjernes og skylles af med en kraftig vandstrale.

Sadan ger du:
1. Fjern pa begge sider i beholderen topmatrikkerne M6 og holderne.
2. Fjern ClearWave-filterelementerne.
3. Monter ClearWave-filterelementerne i omvendt raekkefalge.
— Filterelementerne skal veere fastgjort korrekt i holderne nede i beholderen.




Udskiftning af luftsten

De forberedende arbejdsopgaver:

Sadan ger du:
1. Treek luftstenen ud af klemmeholderen.

2. Trek slangen af luftstenen, og set den pa den nye luftsten.

— Fastger slangen ved tilslutningen med en kabelbinder.
3. Tryk Iuftstenen i klemmeholderen.
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Opbevaring/overvintring

Udafdrifttagningen er afhaengig af, om enheden er beskyttet mod frost eller ej.

Apparatet star beskyttet mod frost (f.eks. i en garage eller carport)
Driften af apparatet er mulig, nar der overholdes en minimum vandtemperatur pad + 4 C.

Apparatet star ikke beskyttet mod frost (f.eks. ved opstilling udendors)

Tag systemer ud af drift, nar vandtemperaturen er under +8 °C eller senest, nar der ventes frost.
o Tgm apparatet, slangerne, rerledningerne og tilslutningerne for vand, s3 vidt det er muligt.

o Abn alle spaerreskydere for at undga, at der samler sig vand.
o Tildaek beholderen, sa regnvand ikke kan traenge ind.

e Beskyt ledninger og spaerreskyder mod frost, hvis ikke det er muligt at aftappe vandet.

Fejlafhjaelpning
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Fejl

Mulig drsag

Afhjzlpning

Ingen vandgennemstrgmning

Filterpumpen er ikke sldet til

SI3 filterpumpen til, seet strgmstik-
ket i

Tillgbet til filtersystemet eller til-
bagelgbet til dammen er stoppet

Renger tillabet eller tilbagelgbet

Utilstraekkelig vandgennemstrem-
ning

Bundaflgb, rerledning eller slange
tilstoppet

Rens, udskift evt.

Slangen er knaekket

Kontrollér slangen, udskift evt.

For store tab i ledningerne

Reducér slangens leengde til det
ngdvendige minimum

Der bliver ikke fgrt vand ud af be-
holderen

Filterpumpen i beholderen er de-
fekt

Se brugsanvisning til filterpumpe



Tekniske data

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Indlgb Antal 2 2
Tilslutning mm  DN150 DN 150
Udlgb Antal 2 2
Tilslutning DN 150 DN 110
Smudsudigb Antal 1 1
Tilslutning DN 75 DN 75
ClearWave Antal 3 3
Gennemlgbs- Minimum 1/t 10000 10000
mzngde Maksimum I/t 33000 25000
Dimensioner Leengde mm 830 830
Bredde mm 685 656
Hgjde mm 815 815
Veegt uden vand kg 46 45
med vand, uden enheder kg 246 245
Reservedele

Bortskaffelse

Med originale dele fra OASE forbliver apparatet sikkert og fortsaetter med at ar-

bejde palideligt.

Reservedelstegninger og reservedele findes pa vores hjemmeside.

Stet os i vores bestrabelser pa at fremme miljeet og overhold de felgende anvisninger for bort-

skaffelse!

Bortskaf apparatet i henhold til de nationale lovbestemmelser.
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Original veiledning.

A ADVARSEL

» Koble alle elektriske apparater som er i vannet fra strgmnettet, far du
bergrer vannet. Ellers kan det fare til alvorlige personskader eller dad
som folge av elektrisk stat.

» Dette apparatet kan brukes av barn som er 8 ar eller eldre, samt av
personer med reduserte fysiske, sensoriske eller mentale begrens-
ninger, eller som mangler erfaring og kunnskap, hvis de er under opp-
sikt eller har fatt opplaering i riktig bruk av apparatet, og forstar fa-
rene forbundet med 3 bruke dette. Barn ma ikke leke med apparatet.
Rengjering eller brukervedlikehold ma ikke utfgres av barn uten at de
er under oppsikt.

Tilsiktet bruk
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Bruk produktet som er beskrevet i denne anvisningen utelukkende pa felgende mate:
e For rensing av hagedammer.

Felgende restriksjoner gjelder for apparatet:

o Drift kun med vann ved en vanntemperatur p3 +4 °C ... +35 °C.

e Bruk aldri andre vaesker enn vann.

o Skal ikke brukes for naerings- eller industriformal.

o Skal ikke brukes i forbindelse med kjemikalier, naeringsmidler, lett brennbare eller eksplosive
stoffer.



Produktbeskrivelse

Oversikt
ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Beskrivelse

1 Beholderdeksel
2 Beholder
3 Holder for Clear-Wave-filterelement
4 3 x ClearWave-filterelement
5 2 x Utlgp DN 150
6 Smussutlep DN75 med skyveventil
7 1x Lufttilkobler for luftventilen
e Overgangsstykke @ 9 mm fra luftslange til luftestenene
8 2 xInnlgp @180 mm
9 2 x Luftestener
o Anriker vannet i beholderen med surstoff
10 4 x Slangeklemmer for festing av overgangsmuffe pa innlgpet
n 2 x Overgangsmuffer for tilkobling til beholderen pa den forrige filtermodulen






Beskrivelse

1 Beholderdeksel
2 Beholder
3 Holder for Clear-Wave-filterelement
4 3 x ClearWave-filterelement
5 2 x Utlgp DN 110
6 Smussutlep DN75 med skyveventil
7 1x Lufttilkobler for luftventilen
e Overgangsstykke @ 9 mm fra luftslange til luftestenene
8 2 xInnlgp @180 mm
9 2 x Luftestener
o Anriker vannet i beholderen med surstoff
10 4 x Slangeklemmer for festing av overgangsmuffe pa innlgpet
n 2 x Overgangsmuffer for tilkobling til beholderen pa den forrige filtermodulen
Egenskaper

Filteret ProfiClear Premium L Discharge Module el. ProfiClear Premium L Standing Bed Module
tjener til biologisk filtrering av damvannet.
Tre integrerte ClearWave-fastskiktfilter sgrger for en optimal klarhet pa vannet. Gjennom anri-

king av vannet med luft over de to ventilstenene blir vannbevegelsen i beholderen og slik ogsa
bakteriekolonien til fastskiktfilteret optimert.

Transport
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A ADVARSEL

P3 grunn av apparatets haye vekt, er det mulig 3 kveste lemmer eller skade ryggraden under bae-
ringen. Apparatet veier mer enn 25 kg.

» Bzer beholderen med minst to personer for 3 avlaste ryggraden.
» Beskytt lemmene deres mot kvesting.
» Ikke transporter beholderen, nar den er fylt med vann.




Montering

Far oppstilling og tilkobling av filtermodulen ma du montere et par komponenter:
ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v
v v
v x
x

Monter skyveventilen for smussutlopet

Slik gar du frem:
1. Skyv skyveventilen inn i rermuffe og fest den med en slangeklemme.
2. Skyv rermuffen med slangeklemmen pa stussen til beholderen.

3. Skru fast holdeplaten til skyveventilen med kapselmutteren pa begge de to gjengeboltene.

4. Sikre rermuffen med en slangeklemme.
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Innlop @ 180 mm

152

Slik gar du frem:
1. Sett pakningen utenfra inn i beholderveggen.
2. Plasser innlgpet pa pakningen.
— Markeringen ma peke oppover og vaere rettet mot boringene i beholderveggen.
3. Skru fast innlgpet med tre linseskruer pa beholderveggen.
— Trekk til skruene over korset, slik at alle tetninger ligger an jevnt.
— Hvis du bruker en batteridrevet drill: Ikke skru den batteridrevne drillen pa “bor”, for 3 unngd
skader pa det selv kuttede gjenge. Dra deretter til skruene med en Torx-skrutrekker.
4. Skyv gummimuffen over innlgpet og fest den med en slangeklemme.
— Dra til slangeklemmen slik, at skruene er tilgjengelig fra yttersiden. Slik letter man senere
monteringsarbeider.




Montere utlop DN 150
(bare ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Slik gar du frem:
1. Sett pakningen utenfra inn i beholderveggen.
2. Plasser utlgpet pa pakningen.
— Markeringen ma peke oppover og vaere rettet mot boringene i beholderveggen.
3. Skru fast utlgpet med tre linseskruer fra innsiden pa beholderveggen.
— Trekk til skruene over korset, slik at alle tetninger ligger an jevnt.
— Hvis du bruker en batteridrevet drill: Ikke skru den batteridrevne drillen pa “bor”, for 3 unnga
skader pa det selv kuttede gjenge. Dra deretter til skruene med en Torx-skrutrekker.
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Montere utlop DN 110
(bare ProfiClear Premium L Discharge Module)

Slik gar du frem:

1.
2.

3.

Skyv O-ringen pa utlgpet.

Sett utlgpet utenfra inn i beholderveggen.

— Markeringen ma peke oppover og vaere rettet mot boringene i beholderveggen.

Skru fast utlgpet med tre linseskruer fra innsiden pa beholderveggen.

— Trekk til skruene over korset, slik at alle tetninger ligger an jevnt.

— Hvis du bruker en batteridrevet drill: Ikke skru den batteridrevne drillen pa “bor”, for 3 unnga
skader pa det selv kuttede gjenge. Dra deretter til skruene med en Torx-skrutrekker.

Installasjon og tilkobling

Planlegge plassering

Planlegg plasseringen av filtersystemet. Gjennom en omsorgsfull planlegging og ved 3 ta hensyn
til omgivelsesbetingelsene, oppnar du optimale driftsbetingelser.

Grunnleggende betingelser som ma overholdes:
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Filtermodulen har en hgy vekt i fylt tilstand. Derfor ma man velge et egnet underlag (minimum

en platt, men det er bedre med betong) for 8 unnga synking.

Serg for tilstrekkelig klaring til at rengjerings- og vedlikeholdsarbeid kan utfgres.

Led smussvannet inn i kanalene eller s3 langt unna dammen, slik at det ikke kan renne tilbake

til dammen.

— Nar du fgrer grovsmuss og smussvann sammen i en rerledning, ma man i det minste bruke
rerledning DN 110.



Dimensjoner
ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
|

815

375
830
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Tips til rorledninger

e Bruk egnede forlengelsesledninger.

o |kke bruk rettvinklede rgrstykker. Bend med maksimal vinkel p3 45° er optimale.

o Tilkleb kunststoffrarene for en varig og sikker forbindelse eller bruk en muffeforbindelse med
uttrekkssikring.

o Stillestdende vann slipper ikke ut hvis det fryser og kan sprenge rgrene. Legg derfor regrled-
ninger og slanger med fall (50 mm/m), slik at de kan temmes.

e Med gravitasjonssystemet skal tillopet fra dammen og evt. Tilbakefgringen til dammen kunne
bli sperret av ved vedlikehold- og reparasjonsarbeider. Installer egnet skyveventil.

Sett opp filtermodulen og koble den sammen med den forrige filtermodulen

Slik gar du frem:
1. Skyv gummimuffen over innlgpet og fest overgangsmuffen med en slangeklemme.
— For senere monteringsarbeid: Dra til slangeklemmen slik, at slangeklemmeskruene er til-
gjengelig fra yttersiden.
2. Skyv filtermodulen pa den forrige filtermodulen, slik at dets utlgp sitter pad anslaget i over-
gangsmuffen til filtermodulen.
— Alle filtermodulenes smussvannutlgp ma ligge pd samme side.
3. P4 den forrige filtermodulen ma man feste overgangsmuffen med en slangeklemme.
— For senere monteringsarbeid: Dra til slangeklemmen slik, at slangeklemmeskruene er til-
gjengelig fra yttersiden.

NO

Koble til smussutlop

Vannet kan ved behov (rengjgring, reparasjon, vinteravstenging) slippes ut av beholderen gjen-
nom smussutlgps-skyveventilen DN 75.
e Koblet til den egnede rarledningen DN 75 og led smussvannet i kloakkraret.
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@ Bind fast rerledning DN 75 og rgrledning DN 110 fra trommelfilteret for grovsmuss til en fel-
les rerledning DN 110 og led smussvannet i kloakkreret. Derigiennom oppndr man en kom-
fortabel trykkspyling for rgrledningen.

Tilkobling av luftventilen
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Driften med ventil stgtter opp om vannsirkulasjon i beholderen og er optimal for en jevn bakte-
riekolonisering av ClearWaves.
e Anbefalt lufventil: AquaOxy 500
Slik gar du frem:
o Koble luftslangen fra ventilen med lufttilkobling og heng lufttilkoblingen pa beholderens ut-
sparing.
— Bruk en luftslange & med 4 mm og 4/9-adapter.
— Sikre luftslangen pa tilkoblingen evt. med en kabelforbindelse.

AquaOxy 500




Igangsetting
Slik gar du frem:

1.

2.
3.

Lukk skyveventilen for smussutlap DN 75.

Kontroller hele filtersystemet (rerledninger og slanger) for fullstendighet.

Fyll filtermodulen med vann.

— Pumpet system: SI3 pa filterpumpe.

— Gravitasjonssystem: Apne skyveventilen (tillap og tilbakelap) til filterrekken, for & mulig-
gjore vannstrgm.

. Kontroller tettheten til alle rerledninger, slanger og tilkoblinger.

— Ekspansjonstetninger kan vaere utette til 3 begynne med, men vil tette seg nar de kommer i
kontakt med vann.

. Skru pad alle videre elektriske apparatene til filtersystemet, slik at alle filterbeholderne blir fylt

med vann.
— La UVC-renseren vaere avslatt i minst 24 timer, nar du skal bruke filterstarteren (f.eks. OASE
BioKick). Slik blir ikke kolonien av filtermateriale med mikroorganismer forstyrret.
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Rengjoring og vedlikehold

Ded biomasse synker til bunns og ma fjernes. For 3 gjgre dette ma man en gang i maneden dpne
smussutlgp DN 75 i ca. 10 sekunder.

Bare ved uvanlig mye smuss ma de ta hele filtsersystemet til rengjgring og a ta det ut av drift
for vedlikehold.
Man ma ikke bruk kjemiske rengjeringsmidler, da disse dreper filterbakteriene.

Rengjor beholderen
Slik gar du frem:

1

'\'O\U'l:l.\

Skru filterpumpen og alle de videre elektroniske apparatene til filtersystemet av (f.eks. UVC-
renser).

. Bare gravitasjonssystem: Lukk skyveventilen (tillep og tilbakelap) til filtersystemet, for a for-

hindre videre vannstrem.

. Apne beholderen til skyveventilen til smussutlapet DN 75 og avhend smussvannet pa tillatt

Vis.

. Gjennomfer de ngdvendige rengjaringstiltakene.
. Lukk skyveventilen til smussutlgp DN 75.
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ClearWave Demontering og rengjoring
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ClearWave-filterelementet ma som regel ikke bli rengjort. | lepet av rengjeringen kan filterele-
mentene fjernes og spyles av med en kraftig vannstrale.

Slik gar du frem:
1. Fjern pa begge sider av beholderen toppmutteren M6 og ta av holderen.
2. Ta ut ClearWave-fiterelementet.
3. Monter ClearWave-filterelementene inn igjen i omvendt rekkefglge.
— Filterelementene ma sitte korrekt i holderen under beholderen.




Erstatt luftestenen

Forberedende arbeid:

Slik gar du frem:

1. Trekk luftestenen ut av klemmeholderen.

2. Skyv slangen fra luftestenen og stikk dem i den nye luftestenen.
— Sikre slangen pa tilkoblingen med en kabelforbindelse.

3. Trykk luftestenen inn i klemmeholderen.
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Lagring/overvintring

Demonteringen er avhengig av om apparatet er beskyttet mot frost eller ikke.

Apparatet star beskyttet mot frost (f.eks. i en garasje eller i en innhengning)
Det er bare mulig 3 bruke apparatet nar en minimal vanntemperatur pa +4 °C overholdes.

Apparatet star beskyttet mot frost (f.eks. oppstilt i fri natur).

Apparatet ma tas ut av drift ved vanntemperaturer under +8 °C eller senest nar det er meldt

kulde.

e Tapp ut vann fra apparatet, i slangene, rgrledningene og tilkoblingene sa godt som mulig.
o Apne skyveventilen for & unngd vannsamlinger.

Utbedrefeil
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Feil

Dekk til beholderen slik at regnvann ikke kan trenge inn.
Da m3 de beskytte ledningene og skyveventilene for frost, slik at de ikke kan avlede vann.

Mulig rsak

Utbedring

Ingen vannstrgmning

Filterpumpe ikke slatt pa

SI3 pa filterpumpen, plugg inn nett-
stapslet

Tilferselen til filtersystemet eller
returen til dammen tilstoppet

Rengjer tilfarsel hhv. retur

Ikke tilstrekkelig vannstremning

Bunnavlep, rer eller slange er til-
stoppet

Rengjer evt. erstatt

Knekk pd slange

Kontroller slange evt. erstatt

For heyt tap i ledningene

Hvis n@dvendig reduser slangen til
minimum

Det blir ikke transportert vann ut
av beholderen

Filterpumpen i beholderen er de-
fekt

Se bruksanvisningen for filterpum-
pen



Tekniske data

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Innlep Antall 2 2
Tilkobling mm  DN150 DN 150
Utlep Antall 2 2
Tilkobling DN 150 DN 110
Smussutlep Antall 1 1
Tilkobling DN 75 DN 75
ClearWave Antall 3 3
Gjennomstrgm- Minimum I/t 10000 10000
ningsmengde Maksimum I/t 33000 25000
Dimensjoner Lengde mm 830 830
Bredde mm 685 656
Hoayde mm 815 815
Vekt uten vann kg 46 45
Med vann, uten apparat kg 246 245
Reservedeler

Kassering

Vennligst ta hensyn til miljget og falg felgende instrukser for avhending!

Apparatet skal kasseres i henhold til nasjonale lovbestemmelser
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Oversattning av bruksanvisningen.

» Om elektriska apparater ligger i vatten ska de kopplas loss fran elna-
tetinnan du griper ned i vattnet. | annat fall féreligger risk for allvar-
liga personskador eller dédsolyckor av elektriskt slag.

» Denna apparat kan anvandas av barn som ar 8 ar eller dldre samt av
personer med sankt fysisk, sensorisk eller mental formaga eller brist
pa erfarenhet och kunskap férutsatt att de halls under uppsikt eller
instrueras i hur de anvander apparaten sakert samt de risker som kan
uppsta. Barn far inte leka med apparaten. Rengdring och anvandarun-
derhall far inte utféras av barn utan uppsikt.

Andamalsenlig anvindning
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Anvand produkten som beskrivs i den har handboken endast pa foljande satt:
o Avsedd for rengoring av tradgardsdammar.

For apparaten galler foljande begransningar:

o Drift endast med vatten vid en vattentemperatur mellen +4°C och +35°C.

e Anvand aldrig apparaten med annan annan vatska an vatten.

e Anvand inte for kommersiella eller industriella andamal.

e Anvand inte kombination med kemikalier, livsmedel eller I3ttantandliga eller explosiva amnen.



Produktbeskrivning

Oversikt
ProfiClear Premium L Standing Bed Module

SV
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Beskrivning

1 Behallarlock
2 Behallare
3 Hallare for ClearWave-filterkomponenter
4 3 x ClearWave-filterkomponent
5 2x utlopp DN 150
6 Smutsutlopp DN 75 med slidventil
7 1x luftanslutning for luftare
e Ledstycke @9 mm till luftslang for luftstenar
8 2 x inlopp @180 mm
9 2 x |uftsten
o Anrikar vattnet i behallaren med syre
10 4 x slangklamma som fixerar dvergdngsmuffen vid inloppet
n 2 x 6vergangsmuff for anslutning av behallaren till foregdende filtermodul






Beskrivning

1 Behallarlock
2 Behallare
3 Hallare for ClearWave-filterkomponenter
4 3 x ClearWave-filterkomponent
5 2x utlopp DN 110
6 Smutsutlopp DN 75 med slidventil
7 1x luftanslutning for luftare
e Ledstycke @9 mm till luftslang for luftstenar
8 2 x inlopp @180 mm
9 2 x |uftsten
o Anrikar vattnet i behallaren med syre
10 4 x slangklamma som fixerar dvergdngsmuffen vid inloppet
n 2 x 6vergangsmuff for anslutning av behallaren till foregdende filtermodul
Egenskaper

ProfiClear Premium L Standing Bed Module resp. ProfiClear Premium L Discharge Module &r av-
sedd for biologisk filtrering av dammvatten.

Tre integrerade ClearWave-fastbaddsfilter ger optimalt klart vatten. Vattnet anrikas med luft

med hjalp av de bada luftstenarna, vattenrdrelsen i behallaren och filterkomponenternas koloni-
sering med bakterier &r optimerad.

Transport
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P3 grund av den hoga vikten fran apparaten finns det risk fér att ryggraden skadas eller hander
eller armar klams in vid transport. Apparaten vager mer an 25 kg.

» Lyft och bar behallaren med hjalp av minst tva personer for att avlasta ryggraden.

» Skydda dina hander och armar s3 att de inte kldms in.

» Transportera inte behallaren om den &r fylld med vatten.




Installation

Innan filtermodulen stdlls upp och ansluts ska vissa komponenter monteras:

ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (~Montera slidventilen for smytsutlopp)
v v (~~Montera infopp @180 mm}

v x (—Montera utiopp DN 150] _

x v (~Montera utiopp DN T10f

Montera slidventilen fér smutsutlopp

GOr sd har:
1. Skjut in slidventilen i rérmuffen och fast den darefter med slangklamman.
2. Skjut rérmuffen inkl. slangkldmman pa roret pa behallaren.

3. Skruva fast fastplaten for slidventilen pa de bdda gdngade bultarna med hjdlp av hattmutt-
rarna.

4, Fixera rormuffen med slangklamman.
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Montera inlopp @ 180 mm

170

GOr sd har:
1. Satt in packningen i behdllarens vagg utifran.
2. Satt inloppet pa packningen.
— Markeringen maste peka uppat och vara justerad mot borrhalen i behallarens vagg.
3. Skruva fast inloppet pa behallarens vdgg med tre skruvar med kullrig skalle.

— Dra 3t alla skruvar korsvis sa att packningen ligger emot jamnt.

— Om en batteridriven skruvdragare anvands: Stall inte den batteridrivna skruvdragare pa
"borrning” eftersom det da finns risk for att de sjdlvskurna gdngorna skadas. Efterdra sedan
skruvarna med en torx-skruvmejsel.

4. Skjut gummimuffen éver inloppet och fixera den med slangkldmman.

— Vrid slangkldmman s3 att man kan komma at skruven fran sidan. Detta underlattar efterfol-

jande monteringsarbeten.




Montera utlopp DN 150
(Endast ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

GOr s3 har:
1. Satt in packningen i behdllarens vagg utifran.
2. Satt utloppet pa packningen.
— Markeringen maste peka uppat och vara justerad mot borrhalen i behallarens vagg.
3. Skruva fast utloppet pa behallarens vagg med tre skruvar med kullrig skalle fran insidan.
— Dra at alla skruvar korsvis s3 att packningen ligger emot jamnt.
— Om en batteridriven skruvdragare anvands: Stall inte den batteridrivna skruvdragare pa
"borrning” eftersom det da finns risk for att de sjdlvskurna gdngorna skadas. Efterdra sedan
skruvarna med en torx-skruvmejsel.

m
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Montera utlopp DN 110

(Endast ProfiClear Premium L Discharge Module)

GOr s3 har:
1. Skjut O-ringen p3 utloppet.
2. Satt in utloppet i behallarens vagg utifran.
— Markeringen maste peka uppat och vara justerad mot borrhalen i behallarens vagg.
3. Skruva fast utloppet pa behallarens vagg med tre skruvar med kullrig skalle fran insidan.
— Dra at alla skruvar korsvis s3 att packningen ligger emot jamnt.
— Om en batteridriven skruvdragare anvands: Stall inte den batteridrivna skruvdragare pa
"borrning” eftersom det da finns risk for att de sjdlvskurna gdngorna skadas. Efterdra sedan
skruvarna med en torx-skruvmejsel.

Installation och anslutning
Planera uppstalining
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Planera uppstallningen av filtersystemet. Genom en noggrann planering och hansynstagande till

omgivningens forutsattning uppnar du optimala driftsférhallanden.

Grundlaggande villkor som skall uppfyllas:

o Filtermodulen har i pafyllt tillstand en hog vikt. Valj ett Iampligt underlag (minst plattbeldagg-
ning, battre betong), fér att undvika att det satter sig.

o Planera tillrdckligt fritt rorelseutrymme for att kunna genomfdra rengdrings- och underhalls-
arbete.

e Led in smutsvattnet i kanalisationen eller s3 13ngt frdn dammen s3 att det inte kan rinna till-
baka i dammen.
— Anvand minst rdrledning DN 110, om du sammanfor grovsmuts och smutsvatten i en ge-

mensam rorledning.



Matt
ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Upplysning om rorledningar

e Anvand rena rérledningar.

o Anvand inga ratvinkliga rorbdjar. Hogsta effektivitet uppnds med bdjar med en maximal vinkel

pa 45°.

o Limma plastror for en 13ngvarig och saker anslutning eller anvand muffanslutningar med ut-

draglas.

o Stillastdende vatten har vid kraftig frost inte plats att utvidgas och gor sdnder rérledningarna.

Dra darfor rorledningar och slangar med ett fall (50 mm/m), s3 att de kan tomkdras.

o Vid gravitationssystem mast tillflédet frdn dammen och i férekommande fall returmatningen
till damman vid underhalls- och reparationsarbete kunna sparras av. Installera darfor I3mplig

slidventil.

Still upp filtermodulen och anslut den till den féregdende filtermodulen
Gor s har:
1. Skjut 6vergdngsmuffen dver inloppet och fixera den med slangkldmman.

— For senare monteringsarbeten: Vrid slangkldmman sa att man kan komma 3t skruven i
slangklamman fran sidan.

2. Skjut filtermodulen mot den féregdende filtermodulen s3 att dess utlopp befinner sigandaini

overgdngsmuffen pa filtermodulen.
— Smutsvattenutloppen for alla filtermoduler maste befinna sig pa samma sida.

3. Fixera 6vergangsmuffen vid utloppet fran den féregdende filtermodulen med slangkldmman.
— For efterfoljande monteringsarbeten: Vrid slangkldmman sa att man kan komma 3t skruven

i slangklamman fran sidan.

65 mm

—_—

Ansluta smutsaviopp

Vid behov (rengdring, reparation, vervintring) kan vattnet i behdllaren témmas ut via DN 75-
smutsutloppet med sparrventil nederst pa behallaren.

e Anslut en Iamplig DN 75-rérledning och led ut smutsvattnet i avloppsnatet.
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@ Anslut rorledningen DN 75 och rérledningen DN 110 fran trumfiltret for grov smuts till en ge-
mensam rorledning DN 110. Led ut smutsvattnet till avloppsnatet. Darigenom uppnas ett
Iampligt tryck for att spola ur rorledningen.

Ansluta luftaren
Anvandning med luftare underldttar vattencirkulationen i behallaren och ar optimal for jamn ko-
lonisering av ClearWave med bakterier.
e Rekommenderad luftare: AquaOxy 500
GOr s3 har:
o Anslut luftslangen fran luftaren till luftanslutningen och hang in luftanslutningen i ppningen
pa behallaren.

— Anvénd 4/9-mm-adaptern for en luftslang & 4 mm.
— Fixera Iuftslangen pa anslutningarna med buntband.

AquaOxy 500
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Driftstart

Gor sa har:

1.

2.
3.

Stang slidventilen for smutsutlopp DN 75.

Kontrollera att hela filtersystemet (rérledningar och slangar) &r komplett.

Fyll filtermodulerna med vatten.

— Pumpat system: SI3 pa filterpumpen.

— Gravitationssystem: Oppna filterseriens slidventil (inlopp och returfléde) fér att méjliggéra
vattenflode.

. Kontrollera att alla rérledningar, slangar och dess anslutningar ar tata.

— Expansionspackningar kan till en bdrjan vara otdta eftersom de inte tatar helt forran de
kommit i kontakt med vatten.

. SI3 pa alla andra elektriska anordningar i filtersystemet nar alla filterbehallare har fyllts med

vatten.

— Lat UVC-férreningen vara franslagen i minst 24 timmar om filterstart (t.ex. OASE BioKick)
anvands. Darmed kommer koloniseringen av mikroorganismer i filtermaterialen inte att sto-
ras.

Rengoring och underhall

Dod biomassa sjunker till botten och maste tas bort. For detta 6ppnas smutsaviopp DN 75 ca
10 sekunder en gang per manad.

Endast vid onormal nedsmutsning maste hela filtersystemet tas ur drift fér rengéring och un-
derhall.
Anvand inga kemiska rengéringsmedel eftersom dessa dddar filterbakterierna.

Rengor behallaren

GOr s3 har:

1

_\IO\U'I:J.\

SI3 ifrdn filterpumparna och alla andra elektriska elektriska anordningar i filtersystemet (t.ex.
UVC-foérreningen).

. Endast gravitationssystem: Stang filtersystemets slidventiler (inlopp och returflode) for att

férhindra ytterligare vattenflode.

. Oppna slidventilen, fér smutsutloppet DN 75 pa behallaren, och avfallshantera smutsvattnet

pa Iampligt satt.

. Genomfdr nddvandiga rengdringsarbeten.
. Stang slidventilen for smutsvattenutloppet DN 75.
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Demontera ClearWave och rengdra

178

ClearWave-filterkomponenter behdver som regel inte rengdras. Det gar att demontera filter-
komponenterna nar behallaren rengdrs och spola av dem med en kraftig vattenstrale.

GOr s3 har:
1. Ta bort hattmuttrarna M6 pa behallarens bada sidor och ta bort hallarna.
2. Ta ut ClearWave-filterkomponenterna.
3. Montera in ClearWave-filterkomponenterna i omvand ordningsfoljd.
— Se till att filterkomponenterna sitter ratt i hdllarna nedtill i behallaren.




Byta ut luftstenen

Forberedelser:

Gor sa har:
1. Dra ut luftstenen ur klamhallaren.

2. Dra av slangen fran luftstenen och satt den pa den nya luftstenen.

— Fixera slangen med ett buntband.
3. Tryck luftstenen pa kiamhallaren.
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Forvaring / lagring under vintern

Apparaten ska tas ur drift beroende pa den ar skyddad mot frost eller ej.

Apparaten star pa en frostskyddad plats (t.ex. i ett garage eller en kapa)
Arbete med enheten &r mdjlig ndr en minsta vattentemperatur pa +4 °C uppratthalls.

Apparaten star inte pa en frostskyddad plats (t.ex. uppstillning utomhus)

Ta apparaten ur drift om vattentemperaturen sjunker under +8 °C eller senast vid férvantad

frost.

o Tappa av resterande vatten ur enheten, slangar, rérledningar och anslutningar s3 mycket som
maojligt.

o Oppna alla slidventiler for att undvika vattenansamlingar.

o Tack dver behallaren s att inget regnvatten kan tranga in.

o Skydda ledningar och slidventilen mot frost om vattnet inte kan tappas av.

Felavhjalpning
Storning Majlig orsak Atgird
Inget vattenflode Filterpumpen har inte startat Satt pa filterpumpen, satt i ndtkon-
takten
Tillfléde till filtersystem eller retur- Rengér tillflédet resp. returflddet
fléde till damm igensatt
Otillrackligt vattenfléde Golvavlopp, rérledning resp. slang  Rengdr, byt ev.
igensatt
Slangen har vikts Kontrollera slangledningen, ev. vikt
For hog forlust i ledningarna Minska ledningslangden till mini-
mum
Inget vatten kommer ur behdllaren Fel pa filterpump i behallaren Se filterpumpens bruksanvisning
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Tekniska data

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Inlopp Antal 2 2
Anslutning mm  DN150 DN 150
Utlopp Antal 2 2
Anslutning DN 150 DN 110
Smutsutlopp Antal 1 1
Anslutning DN 75 DN 75
ClearWave Antal 3 3
Flédesmangd Minimalt I/h 10000 10000
Maximalt I/h 33000 25000
Matt Langd mm 830 830
Bredd mm 685 656
Hojd mm 815 815
Vikt utan vatten kg 46 45
med vatten, utan utrust- kg 246 245
ning 5V
Reservdelar

Apparaten fungerar sdkert och tillférlitligt med originaldelar fran OASE.

Reservdelsritningar och reservdelar finns pa var internetsida.

Avfallshantering

Vanligen stddj vara miljdinsatser genom att beakta foljande instruktioner vid avyttring!
Skrota apparaten enligt de lagstadgade bestammelser som géller i ditt land.
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http://www.oase.com/ersatzteile

Alkuperdisen kdyttoohjeen kadnnds.

A VAROITUS

» Irrota kaikki vedessa olevat sdhkdlaitteet sahkdverkosta ennen kuin
kosketat veteen. Muutoin sahkoisku voi aiheuttaa vakavan vamman
tai kuoleman.

P Tata laitetta saavat kayttaa yli 8-vuotiaat lapset, seka henkildt, joiden
fyysiset, aistimelliset tai henkiset kyvyt ovat vahentyneet tai joilla ei
ole tarvittavaa kokemusta ja tietoa, vain valvonnan alaisina ja kun
heille on annettu opastusta laitteen turvallisesta kdytdsta ja kun he
ymmartavat laitteen kaytdsta mahdollisesti seuraavat vaarat. Lapset
eivat saa leikkid laitteella. Puhdistus ja kayttdjan suorittama huolto
eivat saa tapahtua lasten toimesta ilman valvontaa.

Maardystenmukainen kaytto

182

Kayta tdssa kadyttoohjeessa kuvattua tuotetta ainoastaan seuraavasti:
e Puutarhalammikoiden puhdistukseen.

Laitteelle ovat voimassa seuraavat rajoitukset:

o Kayttd vain vedelld veden Iampétilan ollessa +4 °C ... +35 °C.

o Al3 koskaan kdytd muita nesteitd kuin vetta.

o Ei ammattimaiseen tai teolliseen kdyttoon.

o Eikayttoon kemikaalien, elintarvikkeiden, helposti palavien tai réjahtavien aineiden yhtey-
dessa.
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Kuvaus

1 Sailién kansi
2 Sailié
3 Pidike ClearWave-suodatinelementeille
4 3 x ClearWave-suodatinelementtid
5 2 x DN 150 -ulostuloa
6 Lianpoistoaukko DN75 -sulkuventtiililld
7 1 x ilmaliitantd ilmastimelle
e 9 mm siirtymakappale ilmastuskivien ilmaletkuun
8 2 x tuloaukkoa @ 180 mm
9 2 x ilmastuskived
o Rikastaa sailidssa olevaa vetta hapella
10 4 x letkunkiristintd siirtymaholkin kiinnittdmiseksi tuloaukkoon
n 2 x siirtymaholkkia sailion littdmiseksi edelliseen suodatinmoduuliin






Kuvaus

1 Sailion kansi

Sailio

Pidike ClearWave-suodatinelementeille

3 x ClearWave-suodatinelementtia
2 x DN 110 -ulostuloa

Lianpoistoaukko DN75 -sulkuventtiililld

Nl | |W N

1 x ilmaliitantd ilmastimelle
e 9 mm siirtymakappale ilmastuskivien ilmaletkuun

8 2 x tuloaukkoa @ 180 mm

9 2 x ilmastuskived
o Rikastaa sailidssa olevaa vetta hapella

10 4 x letkunkiristintd siirtymaholkin kiinnittdmiseksi tuloaukkoon
n 2 x siirtymaholkkia sailion liittdmiseksi edelliseen suodatinmoduuliin
Ominaisuudet

ProfiClear Premium L Standing Bed Module eli ProfiClear Premium L Discharge Module lammen
veden biologista suodatusta varten.

Kolme integroitua kiintedn kerroksen ClearWave-suodatinta takaa optimaalisen veden kirkkau-
den. Veden rikastaminen ilmalla kahden ilmastuskiven avulla optimoi veden liikkeen sdilidssa ja
siten bakteerien muodostumisen kiintean kerroksen suodattimiin.

Transport

A VAROITUS

Laitteen raskaan painon vuoksi selkdrangan vaurioituminen tai raajojen puristuminen on mahdol-
lista, kun laitetta kannetaan. Laitteen paino on yli 25 kg.

» Kanna sdiliota yksinomaan kahvoista ja vahintdan neljan henkildn toimesta selkdrangan kuor-
mituksen vahentamiseksi.

» Suojaa raajasi ruhjevammoilta.
» Al3 kuljeta sailiéta, kun se on tiynna vetta.

186



Asennus

Ennen kuin asennat ja liitdt suodatinmoduulin, sinun on asennettava joitain komponentteja:

ProfiClear Premium L

Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (~ Bsenna sulkuventtil lian poistamista varten)
v v (~Asenna 180 mm tuloaukko]

v x (~#senna ulostulo DN 150) T

P

Asenna sulkuventtiili lian poistamista varten

Toimit ndin:

1. Tyénna sulkuventtiili putken liitoskappaleeseen ja kiinnita se letkunkiristimella.

2. Tyénna letkunkiristimelld varustettu putken liitoskappale sdiliossa olevaan liitantdan.
3. Kiinnita sulkuventtiilin kiinnityslevy kahteen kierrepulttiin hattumuttereilla.

4. Varmista putken liitoskappale letkunkiristimell3.
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Asenna @ 180 mm tuloaukko
Toimit ndin:
1. Aseta tiiviste sdilion seindan ulkopuolelta.
2. Aseta tuloaukko tiivisteen paalle.
— Merkinndn tulee osoittaa yldspain ja olla kohdakkain sdilién seindmassa olevien poraus-
reikien kanssa.
3. Kiinnitd tuloaukko sailion seindmaan kolmella linssikantaruuvilla.
— Kirista kaikki ruuvit ristiin, jotta tiiviste asettuu tasaisesti.
— Jos kdytat akkuruuvimeisselia: Als aseta akkuruuvimeisselid asentoon "poraus’, jotta itse-
leikkaava kierre ei vaurioidu. Kirista sitten ruuvit Torx-ruuvimeisselilla.

4. Tyénna kumiholkki tuloaukon paalle ja kiinnitd se letkunkiristimella.
— K&anna letkunkiristintd niin, ettd ruuviin padsee kasiksi sivulta. Tama helpottaa myéhempaa
kokoonpanotyota.
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Asenna ulostulo DN 150

(Vain ProfiClear Premium L Standing Bed Module)
Toimit ndin:
1. Aseta tiiviste sdilion seindan ulkopuolelta.
2. Aseta tuloaukko tiivisteen paalle.
— Merkinndn tulee osoittaa ylospdin ja olla kohdakkain sdilién seindmassa olevien poraus-
reikien kanssa.
3. Ruuvaa ulostulo séilion seindmaan sisdpuolelta kolmella linssikantaruuvilla.
— Kirista kaikki ruuvit ristiin, jotta tiiviste asettuu tasaisesti.
— Jos kdytat akkuruuvimeisselia: Ald aseta akkuruuvimeisselid asentoon "poraus’, jotta itse-
leikkaava kierre ei vaurioidu. Kirista sitten ruuvit Torx-ruuvimeisselilla.
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Asenna ulostulo DN 110

(Vain ProfiClear Premium L Discharge Module)

Toimit ndin:
1. Liu'uta O-rengas ulostulon paalle.
2. Aseta ulostulo sdilion seindmaan ulkopuolelta.
— Merkinndn tulee osoittaa ylospdin ja olla kohdakkain sdilién seindmassa olevien poraus-
reikien kanssa.
3. Ruuvaa ulostulo séilion seindmaan sisdpuolelta kolmella linssikantaruuvilla.
— Kirista kaikki ruuvit ristiin, jotta tiiviste asettuu tasaisesti.
— Jos kdytat akkuruuvimeisselia: Ald aseta akkuruuvimeisselid asentoon "poraus’, jotta itse-
leikkaava kierre ei vaurioidu. Kirista sitten ruuvit Torx-ruuvimeisselilla.

Paikoilleen asettaminen ja yhdistaminen
Sijoituksen suunnittelu

190

Suunnittele suodatinjarjestelman asennus. Voit saavuttaa optimaaliset kdyttdolosuhteet teke-

malla suunnitteluty6t huolellisesti ja huomioimalla ymparistdolosuhteet.

Noudatettavat perusedellytykset:

o Suodatinmoduulit ovat taytetyssa tilassa erittdin painavat. Valitse sen takia sopiva alusta (va-
hintdan paallystetty alusta, mieluiten betonialusta), jotta vajoaminen voidaan valttaa.

e Suunnittele riittdvasti liilkkumistilaa puhdistus- ja huoltotdiden suorittamista varten.

o Likavesi on johdettava viemariverkostoon tai niin kauas lammesta, ett3 se ei voi virrata takai-
sin lampeen.
— Jos samassa putkistossa kulkee karkeaa likaa ja likaista vettd, kdyta tdhan vahintdan DN 110

-putkia.



Mitat

ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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1 |

191

Fl






Huomautuksia putkistosta

e Kaytd soveltuvia putkijohtoja.

o Al3 kdyta suorakulmaisia putkikappaleita. Erittéin tehokkaita ovat polviputket, joiden maksimi-

kulma on 45°.

e Liimaa muoviputket pysyvasti ja pitdvasti tai kdytd ulosvetosuojalla varustettuja muhviliitan-

toja.
e Seisova vesi ei pddse poistumaan kovalla pakkasella ja aiheuttaa putkijohtojen halkeamisen.

Asenna sen takia putkistot ja letkut niin, ettd ne viettavat alaspdin (50 mm/m), jotta ne voivat

tyhjentya.

e Painovoimaista jarjestelmda kdytettdessa lammen tulopuoli ja tarvittaessa paluupuoli on voi-

tava sulkea huolto- ja korjaustdita varten. Asenna siksi sopivat sulkuventtiilit.

Asenna suodatinmoduuli ja liit3 se edelliseen suodatinmoduuliin

Toimit ndin:
1. Tyénna kumiholkki tuloaukon paélle ja kiinnitd se letkunkiristimella.

— Mydhempia kokoonpanotgita varten: Kdanna letkunkiristintd niin, ettd letkukiristimeen paa-

see kasiksi sivulta.
2. Tyénna suodatinmoduuli edellisen suodatinmoduulin pdalle niin pitkalle kuin se menee niin,
ettd sen ulostulo on suodatinmoduulin siirtoholkissa.
— Kaikkien suodatinmoduulien likaveden ulostulojen on oltava samalla puolella.
. Kiinnita sovitinholkki edellisen suodatinmoduulin ulostuloon letkunkiristimella.

W

— Mydhempia kokoonpanotditd varten: Kdanna letkunkiristintd niin, ettd letkukiristimeen paa-

see kasiksi sivulta.

65 mm
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Likaveden ulostulon yhdistaminen

Alhaalla olevalla sulkuventtiililld varustetulla DN 75 -s3iliolla vesi voidaan tarvittaessa valuttaa
pois sdiliostd (puhdistusta, korjausta, talvisdilytystd varten) likaveden ulostulon kautta.
e Liitd sopiva DN 75 -putkisto ja ohjaa jatevesi viemdrijarjestelmaan.
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@ LiitaDN75 -putkisto ja DN 110 -putkisto karkean lian rumpusuodattimesta yhteiseen DN 110
-putkistoon ja ohjaa likavesi viemarijarjestelmaan. Nain putkistolle saadaan aikaan kateva
painehuuhtelu.

Liita ilmastin
limastimen kayttd laitteen kanssa tukee veden kiertoa sdiliossa ja edesauttaa ihanteellisesti bak-
teerien tasaista kolonisaatiota ClearWaves-laitteessa.
e Suositeltu ilmastin: AquaOxy 500
Toimit ndin:
o Liitd ilmastimesta tuleva ilmaletku ilmaliitdntadan ja ripusta ilmaliitanta sdilion syvennykseen.

— Kaytd 4 mm ilmaletkulle & 4/9-mm-sovitinta.
— Kiinnitd ilmaletku liitantéihin tarvittaessa nippusiteilla.

AquaOxy 500
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Kayttoonotto
Toimit ndin:
1. Sulje DN 75:n lian ulostulon sulkuventtiili.
2. Tarkista koko suodatinjarjestelman (putkistot ja letkut) taydellisyys.
3. Taytd suodatinmoduulit vedella.
— Pumppujarjestelma: Kytke suodatinpumppu péille.
— Painovoimainen jarjestelmad: Avaa suodatinrivin sulkuventtiili (tulo ja paluu), jotta vesi paa-
see virtaamaan.
4. Tarkista kaikki putkistot, letkut ja litdnnat vuotojen varalta.
— Paisuntatiivisteet voivat alussa vuotaa, koska ne tiivistavat taydellisesti vasta veteen koske-
tuksen jalkeen.
5. Kytke kaikki muut suodatinjarjestelman sahkolaitteet padlle heti, kun kaikki suodatinsailiét on
taytetty vedella.
— Jatd UVC-kirkastin pois paalta vahintdan 24 tunniksi, kun kadytat suodatinkdynnistinta (esim.
OASE BioKick). Taman seurauksena mikro-organismit voivat kolonisoida suodatinmateriaalit
ilman hairioita.

Puhdistus ja huolto

Kuollut biomassa uppoaa pohjaan ja se on poistettava. Avaa tatd varten DN 75:n lianpoistoaukko

noin 10 sekunniksi kerran kuukaudessa.

e Sinun taytyy sammuttaa koko suodatinjarjestelma puhdistusta ja huoltoa varten vain, jos se
on erittdin likainen.

o Ali kdyta kemiallisia puhdistusaineita, koska ne tappavat suodatinbakteerit.

Sailion puhdistus
Toimit ndin:
1. Sammuta suodatinpumput ja kaikki muut suodatinjarjestelman sahkdlaitteet (esim. UVC-
puhdistin).
2. Vain painovoimainen jarjestelma: Sulje suodatinjarjestelman sulkuventtiilit (tulo ja paluu) es-
taaksesi veden virtauksen.
. Avaa DN 75:n sdilion lianpoistoaukon sulkuventtiili ja havita likavesi sallitulla tavalla.

. Suorita tarvittavat puhdistustoimenpiteet.
. Sulje DN 75:n lian ulostulon sulkuventtiili.

N oUW
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ClearWave poista ja puhdista

196

ClearWave-laitteen suodatinelementteja ei yleensa tarvitse puhdistaa. Sailién puhdistuksen ai-
kana suodatinelementit voidaan poistaa ja ne voidaan huuhdella voimakkaalla vesisuihkulla.
Toimit ndin:

1. Irrota M6-mutterit sdilion molemmilta puolilta ja irrota kiinnikkeet.

2. Poista ClearWave-suodatinelementit.

3. Asenna ClearWave-suodatinelementit kddnteisessa jarjestyksessa.
— Suodatinelementit on asetettava oikein sdilion pohjassa oleviin kiinnikkeisiin.




Vaihda ilmastuskivi

Valmistelutyot:

Toimit ndin:
1. Veda ilmastinkivi ulos pidikkeesta.

2. Irrota letku ilmastinkivesta ja kiinnitd se uuteen ilmastinkiveen.

— Kiinnita letku liitdntdan nippusiteella.
3. Paina ilmastinkivi puristimen pidikkeeseen.
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Varastointi/sailytys talven yli

Kaytosta poistoon vaikuttaa se, onko laite suojattu pakkaselta vai ei.

Laite on suojattu pakkaselta (asennus esim. autotallissa tai kotelossa)
Laitteen kayttd on mahdollista, jos veden minimildmpdtilaa +4 °C yllapidetaan.

Laitetta ei ole suojattu pakkaselta (esim. ulkoasennuksessa)

Ota laite pois kaytosta alle +8 °C vedenldmpdtiloilla tai viimeistdan odotettaessa pakkasta.
o Valuta letkuissa, putkistoissa ja liitdnndissa jaljelld olevasta vedesta pois niin paljon kuin mah-

dollista.

o Avaa kaikki sulkuventtiilit veden kertymisen estamiseksi.
o Peitd sdilio siten, ettad sisdan ei padse yhtadn sadevetta.
e Suojaa putket ja sulkuventtiilit jaalt§, jos et voi tyhjentdd vetta.

Hairididen korjaaminen

198

Hairio

Mahdollinen syy

Korjaus

Ei vesivirtausta

Suodatinpumppua ei ole kytketty
paalle

Kytke suodatinpumppu paalle, yh-
dista verkkopistoke

Tulovirtaus suodatinjarjestelmaan
tai paluuvirtaus lammikkoon tu-
kossa

Puhdista tulovirtaus tai paluuvir-
taus

Vesivirtaus riittdmatén

Lattiaviemari, putki tai letku on tu-
kossa

Puhdista, tarvittaessa vaihda uu-
teen

Letku taittunut

Tarkasta letku, tarvittaessa vaihda
uuteen

Johdoissa esiintyy lilan suuria havi-
6itd

Johto on lyhennettdva tarvitta-
vaan minimiin

Veden pumppaus ulos sdilidsta ei
onnistu

Sailién suodatinpumppu on vialli-
nen

Katso suodatinpumpun kdyttéoh-
jeet



Tekniset tiedot

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Tuloaukko Maara 2 2
Liitantd mm  DN150 DN 150
Ulostulo Maara 2 2
Liitanta DN 150 DN 110
Lianpoisto Maara 1 1
Liitantd DN 75 DN 75
ClearWave Maarad 3 3
Lapivirtausmaara Minimi I/h 10000 10000
Maksimi I/h 33000 25000
Mitat Pituus mm 830 830
Leveys mm 685 656
Korkeus mm 815 815
Paino ilman vettd kg 46 45
vedell3, ilman laitteita kg 246 245

Varaosat

Havittaminen

OASEn alkuperdisosia kdyttdmalla laite on aina turvallinen ja toimii edelleen luo-
tettavasti.

Varaosapiirroksia ja varaosia l16ytyy verkkosivustostamme.

Tue meitd, kun piddmme huolta vahingoittumattomasta ymparistdsta ja ota huomioon seuraa-
vat havittamisohjeet!
Huolla laitetta kansallisten lakimaaraysten mukaisesti.
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Eredeti Gtmutato.

A FIGYELMEZTETES

» Miel6tt a vizbe nydlnak, fesziltségmentesitse a vizben talalhaté 6sz-
szes elektromos késziléket. Ellenkez6 esetben dramiités okozta hala-
los vagy sulyos sérilések veszélye all fenn.

» Ajelen késziiléket 8 évesnél idésebb gyermekek, valamint csokkent
fizikai, érzékszervi vagy mentalis képesség, ill. hianyos tapasztalattal
és megfeleld tudassal rendelkez6 személyek akkor kezelhetik, ha fel-
Ugyelet alatt allnak, vagy a készilék biztonsagos hasznalata vonatko-
zasaban eligazitasban részestltek, és megértették az ebbdl eredd ve-
szélyeket. Gyermekek nem jatszhatnak a késziilékkel. Tisztitast és a
felhasznal6 altal végzendé karbantartdsi munkakat nem végezhetnek
olyan gyermekek, akik nem 3llnak feligyelet alatt.

Rendeltetésszeri hasznalat

A jelen Gtmutatéban leirt terméket kizarélag a kdvetkezdk szerint hasznalja:
o Kerti tavak tisztitasahoz.

A késziilékre a kdvetkez6 korlatozasok érvényesek:

o Uzemeltetés csak vizzel, +4 °C és +35 °C kdzotti vizhdmérséklet esetén.

o Akésziiléket soha nem szabad vizen kiviil mas folyadékkal Gzemeltetni.

o Nem szabad kisipari- vagy ipari célokra hasznalni.

e Nem szabad vegyszerekkel, élelmiszerekkel, gyalékony vagy robbanékony anyagokkal egyiitt
alkalmazni.
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Termékleiras
Attekintés
ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Leiras

1 Tartalyfedél
2 Tartély
3 Tart6 ClearWave sz(iréelemekhez
4 3 x ClearWave sziiréelem
5 2 x DN 150 kimenet
6 DN 75 szennyvizkivezetés tol6zarral
7 1 x levegbcsatlakozé a levegbztetd berendezéshez
e @ 9 mm atmeneti idom a levegbztetd kdvek levegétémldjéhez
8 2x @180 mm bemenet
9 2 x levegbztetd k6
o Atartdlyban |évé vizet oxigénnel dusitja
10 4x tdml6bilincs az atmeneti karmantyt bemenetre rogzitésére
n 2x atmeneti karmantyu a tartalynak a megel6z6 szlirémodulra régzitésére
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Leiras
1 Tartalyfedél

Tartély

Tartd ClearWave sz(iréelemekhez

3 x ClearWave sz(iréelem
2 x DN 110 kimenet

DN 75 szennyvizkivezetés tol6zarral

Nl | |W N

1 x levegdcsatlakozo a levegéztetd berendezéshez
e @ 9 mm atmeneti idom a levegbztetd kdvek levegétémldjéhez

8 2x @180 mm bemenet
9 2 x levegbztetd k6
o Atartdlyban |évé vizet oxigénnel dusitja
10 4x tdml6bilincs az atmeneti karmantyt bemenetre rogzitésére
n 2x atmeneti karmantyu a tartalynak a megel6z6 szlirémodulra régzitésére
Tulajdonsagok

A ProfiClear Premium L Standing Bed Module, ill. a ProfiClear Premium L Discharge Module tavak
vizének biologiai szlirésére szolgal.

Harom integralt ClearWave fixagyas szliréelem gondoskodik az optimalis viztisztasagrol. A viz
levegbztetd kdveken keresztili levegdvel vald disitdsaval optimalizalhaté a viz mozgasa a tar-
télyban, és ezzel a fixagyas szlir6k baktériumokkal valé betelepitése is.

Szallitas

204

A FIGYELMEZTETES

A késziilék nagy tomege miatt hordozaskor gerincsériilések vagy a végtagok 6sszenyomodasa
lehetséges. A készilék tomege tébb mint 25 kg.

» A gerinc tehermentesitése érdekében a tartély hordozasat legaldbb két személynek kell végez-
nie.

» Védje végtagjait a becsipddésektdl.
» Ne mozgassa a tartalyt, ha az vizzel van megtdltve.




Felszerelés

A sz(irémodul felllitasa és csatlakoztatasa elétt néhany komponenst fel kell szerelni:

ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (A szennyvizkivezetés toldzaranak felszereigsd)
v v (180 mm-es bemenet felszerelése]

v x (~150 mm-es kimenet felszerelése)

x v (ﬂ:HO mm-es kimenet felszerelése)

A szennyvizkivezetés tol6zarjanak felszerelése

Ez az alabbiak szerint végezhetd el:

1. Nyomja a tolézarat a csékarmantylba, majd rogzitse a témldbilinccsel.

2. Nyomja a cs6karmantyidt a tomlébilinccsel egyitt a tartalyon Iévo csatlakozddarabra.
3. A kalapos anyakkal csavarozza a tol6zar tartolemezét a két menetes csavarhoz.

4, Rogzitse a cs6karmantyt témldbilinccsel.
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180 mm-es bemenet felszerelése

Ez az alabbiak szerint végezhetd el:
1. Helyezze be a témitést kiviilrél a tartalyfalba.
2. Helyezze fel a bemenetet a tomitésre.
— Ajelolésnek felfelé kell mutatnia, és egy vonalban kell lennie a tartaly faldban Iévé lyukakkal.
3. Harom lencsefejli csavarral csavarozza a bemenetet beliilrdl a tartély falara.
— Hlzza meg &tlésan a csavarokat, hogy a tomités egyenletesen fekiidjon fel.
— Akkus csavarozé hasznélata esetén: A metszett menet sériilésének elkeriilésére az akkus
csavarozét ne allitsa ,fardsra”. Ezutdn Torx csavarh(zéval hizza meg a csavarokat.
4. Nyomja az dtmeneti karmantydt a bemenetre, majd rogzitse a témldbilinccsel.
— Forgassa el a tomlébilincset gy, hogy a csavar oldalrél hozzaférhetd legyen. Ez megkdny-
nyiti a késébbi szerelési munkakat.
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150 mm-es kimenet felszerelése
(Csak ProfiClear Premium L Standing Bed Module esetében)

Ez az alabbiak szerint végezheté el:
1. Helyezze be a témitést kiviilrél a tartalyfalba.
2. Helyezze fel a kimenetet a tdmitésre.
— Ajelolésnek felfelé kell mutatnia, és egy vonalban kell lennie a tartaly faldban Iévé lyukakkal.
3. Harom lencsefejli csavarral csavarozza a kimenetet beliilrél a tartaly falara .
— Hizza meg atl6san a csavarokat, hogy a tomités egyenletesen fekiidjon fel.
— Akkus csavarozé hasznélata esetén: A metszett menet sériilésének elkeriilésére az akkus
csavarozét ne allitsa ,fardsra”. Ezutdn Torx csavarh(zéval hizza meg a csavarokat.

HU
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110 mm-es kimenet felszerelése

(Csak ProfiClear Premium L Discharge Module esetében)

Ez az alabbiak szerint végezheté el:
1. Tolja fel az O-gylr(t a kimenetre.
2. Helyezze be kiviilrél a kimenetet a tartalyfalba.
— Ajelolésnek felfelé kell mutatnia, és egy vonalban kell lennie a tartaly faldban Iévé lyukakkal.
3. Harom lencsefejli csavarral csavarozza a kimenetet beliilrél a tartély falara.
— Hizza meg atl6san a csavarokat, hogy a tomités egyenletesen fekiidjon fel.
— Akkus csavarozé hasznélata esetén: A metszett menet sériilésének elkeriilésére az akkus
csavarozét ne allitsa ,fardsra”. Ezutdn Torx csavarh(zéval hizza meg a csavarokat.

Felallitas és csatlakoztatas

Felallitds megtervezése

208

Tervezze meg a szlrérendszer felallitdsat. A gondos tervezéssel és a kornyezeti feltételek figye-

lembe vételével optimalis izemeltetési feltételeket lehet teremteni.

Betartando alapvetd feltételek:

e Asz@rémodulok silya toltott allapotban magas. Valasszon olyan megfeleld alapzatot (legaldbb
lemez, de a betonozas jobb), amely megakadalyozza a lezuhanast.

o Tervezzen be elegendd mozgasszabadsagot a tisztitasi és karbantartasi munkak megfeleld el-
végzéséhez.

e Aszennyezett vizet vezesse a csatornaba vagy a totoél olyan messzire, hogy ne tudjon vissza-
folyni a téba.
— Ha a durva szennyez8déseket és a szennyezett vizet kdzos csévezetékbe vezeti, akkor eh-

hez legaldbb DN 110 cs6vezetékeket kell hasznalnia.



Méretek

ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
|

815

375

830
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Utasitasok a csdvezetékekkel kapcsolatban

o Megfeleld csévezetékeket hasznéljon.

o Ne hasznadljon derékszdgli cséidomokat. A leghatékonyabbak a max. 45°-0s ivek.

o Atartos és biztos kotés érdekében a milanyag csdveket ragassza dssze, vagy hasznéljon kar-
mantyus csékotést kihlzasbiztositassal.

o Erés fagy esetén az alléviz nem tud tdvozni, igy a csGvezetékek szétrobbanhatnak. Ezért a csé-
vezetékeket és tomldket lejtésen (50 mm/m) helyezze el, hogy ki tudjanak rilni.

o Gravitacios rendszer esetén a befolyast és adott esetben a visszafolyast le kell tudni zarni kar-
bantartasi és javitasi munkalatok esetén. Ezért szereljen fel megfeleld tol6zarakat.

”_n

Sziirémodul felallitasa és el6z6 szliromodullal valé 6sszekapcsolasa

Ez az albbiak szerint végezhetd el:
1. Nyomja az dtmeneti karmantydt a bemenetre, majd rogzitse az &tmeneti karmantyUt a toml6-
bilinccsel.
— Késdbbi 6sszeszerelési munkakhoz: Forgassa el a csébilincset Ggy, hogy a tdmlébilincs csa-
varja oldalrél hozzéférhetd legyen.
2. Tolja a szlirémodult az el6z6 szirémodulhoz gy, hogy annak kimenete itkdzésig a szirémo-
dul atmeneti karmantydjaba illeszkedjen.
— Az 6sszes sz(rémodul szennyvizlefoly6janak azonos oldalon kell lennie.
3. Az el8z6 szGrémodul kimeneténél régzitse az dtmeneti karmantyUt a tomldbilinccsel.
— Késdbbi 6sszeszerelési munkakhoz: Forgassa el a csébilincset Ggy, hogy a tdmlébilincs csa-
varja oldalrél hozzéférheté legyen.

65 mm

>[—1<—

e .,
|
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A szennykivezetés csatlakoztatasa
A tartdly alsé részén taldlhatd DN 75 toldzéras szennykivezetésen at sziikség esetén (tisztitas,
javitas, telelés) le lehet ereszteni a tartalyban évd vizet.
o (Csatlakoztasson megfeleld DN 75 csévezetéket a szennyviz szennyviz-csatornaba torténd el-
vezetésére.

M



@ ADN75-6s csbvezetéket és a dobsziiré durva szennyez6déshez val6 DN 110-es csévezeté-
két csatlakoztassa egy kdzds DN 110-es csévezetékre, és vezesse a szennyvizet a szennyviz-
csatornaba. Igy kényelmes nyomaédblités érhetd el a csvezetékben.

A levegoztet6 berendezés csatlakoztatasa

212

A szell6ztetd berendezés vald lizemelés elésegiti a viz keringetését a tartalyban és optimalis a
ClearWave baktériumokkal valé egyenletes megtelepedéséhez.
o Ajanlott leveg6ztetd berendezés: AquaOxy 500

Ez az alabbiak szerint végezheté el:

o (Csatlakoztassa a levegdztetd berendezés légtomldjét a levegdesatlakozéhoz, majd akassza be
a levegécsatlakozot a tartalyon 1évé mélyedésbe.
— 4 mm-es levegétomléhoz & a 4/9 mm-es adaptert hasznalja.
— Sziikség esetén kdbelkotegelbvel rogzitse a légtomlét a csatlakozasoknal.

AquaOxy 500




Uzembe helyezés

Ez az alabbiak szerint végezheté el:

1.

2.
3.

Zarja el a DN 75 szennykivezetés tol6zarat.

Ellendrizze az egész szlrérendszer (csévezetékek és tomldk) teljességét.

Toltse fel vizzel a szirémodult.

— SzivattyUzott rendszer: Kapcsolja be a szlrészivattyit.

— Gravitacios rendszer: Nyissa ki az adott szlirésorozat toldzarjait (bedmlés és visszatéro ag),
hogy lehet6vé véljon a vizadramlas.

. Ellendrizzen minden csévezetéket, tomlbt és csatlakozoét tomitettség szempontjabol.

— A duzzadé tomitések kezdetben tomitetlenek lehetnek, mivel csak vizzel valo érintkezéskor
lesznek teljesen tomitettek.

. Kapcsolja be a szlirérendszer 6sszes tobbi elektromos berendezését, amint az dsszes sz(iré-

tartaly megtelik vizzel.
— Sz(rinditék hasznalata esetén az UVC-tisztitot legalabb 24 6ran at kikapcsolva kell hagyni
(pl. OASE BioKick). Ez nem zavarja a mikroorganizmusok megtelepedését a sziréanyagon.

Tisztitas és karbantartas

Az elhalt biomassza lesillyed a fenékre; ezt el kell tavolitani. E célbél havonta egyszer kb. 10 mé-
sodpercre ki kell nyitni a DN 75 szennykivezetést.

Csak kivételes szennyezddés esetén kell a teljes szlirérendszert tisztitas és karbantartas célja-
bol Gzemen kivil helyezni.

Ne hasznéljon vegyi tisztitdszereket, mivel azok elpusztitjak a sz{irékben megtelepedett bak-
tériumokat.

Tisztitsa meg a tartalyt

Ez az alabbiak szerint végezhetd el:

1

N o v~

Kapcsolja ki a szlir6szivattyat, valamint a szrérendszer minden tovabbi elektromos késziilé-
két (pl. UVC-tisztito).

. Csak gravitacids rendszer: Zarja a szlirérendszer tolézarjait (betaplalas és visszatérd ag) a to-

vabbi vizaramlas megakadalyozasa érdekében.

. Nyissa ki a tartaly DN 75-8s szennyvizkivezetésének tol6zarjat, és artalmatlanitsa a szennyvi-

zet a megengedett modon.

. Sziikség esetén vegye ki a ClearWave szliréelemeket. (- ClearWave kiszerelése és tisztitasa)
. Végezze el a sziikséges tisztitasi teenddket.
. Zarja el a DN 75 szennykivezetés tol6zarjat.
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A ClearWave kiszerelése és tisztitasa

214

A ClearWave sziiréelemeket altaldban nem kell tisztitani. A tartaly tisztitasa soran a szliréelemek
kiszerelhet®k és erds vizsugarral kicblithetdk.

Ez az alabbiak szerint végezheté el:
1. Atartaly mindkét oldalan tavolitsa el az M6-os kalapos anyakat és vegye le a tartokat.
2. Vegye ki a ClearWave szlir6elemeket.
3. A kiszereléssel forditott sorrendben szerelje be a ClearWave sziiréelemeket.
— A sziréelemeknek megfeleléen illeszkedniik kell alul a tartalyba.




Szelloztetd ko cseréje

El6készité munkalatok:

Ez az alabbiak szerint végezheté el:
1. Hzza ki a levegbztetd kovet a tartdbol.

2. HGzza le a toml6t a levegbztetd kérdl, és helyezze at az U] szelldztetd kore.

— Kébelkotegeldvel rogzitse a tomlét a csatlakozbéhoz.
3. Nyomja be a levegdztetd kovet a tartoba.
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Tarolas/Telelés

Az izemen kiviil helyezés attél fligg, hogy a késziilék fagy ellen védett-e vagy sem.

A késziilék fagytél védve van (pl. gardzsban vagy burkolat alatt)
A késziiléket csak akkor lehet izemeltetni, ha a vizhémérséklet minimum +4 °C.

A késziilék nincs fagytol védve (pl. felallitas a szabadban)

Helyezze Gizemen kivil a késziléket +8 °C alatti vizhémérsékletnél vagy legkésdbb akkor, ha fagy

varhaté.

e Amennyire lehetséges, engedje le a késziilékben, tdmlékben, csévekben és csatlakozasokban

talalhato vizet.

o Nyissa ki az dsszes toldzarat a viz felgyilemlésének elkeriilése érdekében.
e Fedje le a tartalyt, hogy ne hatolhasson be eséviz.
e Ha nem tudja leengedni a vizet, védje a csévezetékeket és a tol6zarakat fagy ellen.

Hibaelharitas
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Hiba

Lehetséges ok

Megoldas

Nincs vizaramlas

A sz(részivattyd nincs bekap-
csolva.

Kapcsolja be a szirészivattyt,
dugja be a halézati csatlakozédu-
gaszt.

A sz(irérendszer betaplalasa vagy a
tbhoz vezetd visszafoly6 eldugult.

Tisztitsa ki a betaplalast, ill. a visz-
szafolyot.

Elégtelen vizaramlas

Eldugult a fenéklefolyd, a cséveze-
ték, ill. a tomlo.

Tisztitsa ki, esetleg cserélje ki.

A tomlé megtort.

Ellenérizze, esetleg cserélje ki a
tomlbt.

Tal nagy veszteség a vezetékek-
ben.

Csokkentse le a vezeték hosszat a
sziikséges minimumra.

A szivatty nem szallit vizet a tar-
talybol

A tartalyban 1év6 szivattyd meghi-
basodott

Lasd a szivattyl hasznélati utasita-
sat



Muszaki adatok

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Bemenet Darabszam 2 2
Csatlakozé mm  DN150 DN 150
Kimenet Darabszadm 2 2
Csatlakozd DN 150 DN 110
Szennykivezetés Darabszam 1 1
Csatlakozé DN 75 DN 75
ClearWave Darabszédm 3 3
Atfolyasi mennyiség Minimum 1/6 10000 10000
Maximum 1/6 33000 25000
Méretek Hossz mm 830 830
Szélesség mm 685 656
Magasséag mm 815 815
Saly viz nélkdl kg 46 45
vizzel, készllékek nélkil kg 246 245
Potalkatrészek

Az OASE eredeti alkatrészeivel a késziilék biztonsdgos marad és tovabbra is meg-
bizhatéan mikddik.

Alkatrészrajzokat és alkatrészeket internetes oldalunkon talal.

Megsemmisités
A koérnyezet védelme érdekében tdmogassa torekvéseinket és vegye figyelembe az alabbi leselej-
tezése Gtmutatasokat!

A késziiléket a nemzeti el8irdsoknak megfeleléen artalmatlanitsa.
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Oryginalna instrukcja.

A OSTRZEZENIE

» Przed wiozeniem rgk do wody nalezy odtaczy¢ od sieci prgdowej
wszystkie urzadzenia elektryczne znajdujgce sie w wodzie. W przeciw-
nym razie grozg ciezkie obrazenia a nawet $miertelne w wyniku pora-
Zenia pradem.

» Urzadzenie moze by¢ uzywane przez dzieci od 8 lat i ponadto przez
osoby o ograniczonych fizycznych i umystowych zdolnoSciach, albo
nie posiadajacych niezbednego doswiadczenia i wiedzy, gdy beda one
pod nadzorem osoby odpowiedzialnej za bezpieczenstwo uzytkowa-
nia tego urzadzenia lub zostang odpowiednio przez nig poinstruo-
wane i poinformowane o wynikajgcych stad zagrozeniach. Dzieciom
zabrania sie zabawy z tym urzgdzeniem. Czyszczenie ani czynnosci
serwisowe uzytkownika nie mogg by¢ wykonywane przez dzieci bez
nadzoru osoby dorostej.

Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Wyréb opisywany w niniejszej instrukcji nalezy uzytkowa¢ wytacznie w nastepujacy sposéb:
e Do czyszczenia stawdw ogrodowych.
e w warunkach zgodnych z danymi technicznymi. (- Dane techniczne);

W stosunku do tego urzadzenia obowigzujg nastepujgce ograniczenia:

o Eksploatacja tylko przy temperaturze wody w zakresie od +4 °C do +35 °C.

o Nigdy nie uzywa¢ do pompowania innych cieczy niz woda.

o Nie nadaje sie do celéw rzemiesIniczych ani przemystowych.

o Nie uzytkowac potgczeniu z chemikaliami, artykutami spozywczymi, substancjami tatwopal-
nymi lub wybuchowymi.
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Opis

Pokrywa zbiornika

2 Zbiornik
3 Uchwyt elementéw filtracyjnych ClearWave
4 3 x elementy filtracyjne ClearWave
5 2 x odptyw DN 150
6 Odptyw zanieczyszczen DN 75 z zasuwg odcinajaca
7 1x przylacze powietrza napowietrzacza
o Element posredni @9 mm do weza doprowadzajgcego powietrze kamieni napowietrzajgcych
8 2x wlot @180 mm
9 2 x kamien napowietrzajacy
o Zwieksza zawartos¢ tlenu w wodzie w zbiorniku
10 4 x obejma zaciskowa do mocowania ztgczki przelotowej na wlocie

2 x ztaczka przelotowa do podtaczania zbiornika do poprzedniego modutu filtra






Opis

1 Pokrywa zbiornika
Zbiornik

Uchwyt elementéw filtracyjnych ClearWave

3 x elementy filtracyjne ClearWave
2 x odptyw DN 110

Odptyw zanieczyszczen DN 75 z zasuwg odcinajaca

N |~ NN

1x przylacze powietrza napowietrzacza
o Element posredni @9 mm do weza doprowadzajgcego powietrze kamieni napowietrzajgcych

8 2x wlot @180 mm

9 2 x kamien napowietrzajacy
o Zwieksza zawartos¢ tlenu w wodzie w zbiorniku
10 4 x obejma zaciskowa do mocowania ztgczki przelotowej na wlocie
n 2 x ztaczka przelotowa do podtaczania zbiornika do poprzedniego modutu filtra
Wiasciwosci

Urzadzenie ProfiClear Premium L Standing Bed Module lub ProfiClear Premium L Discharge Mo-
dule stuzy do biologicznej filtracji wody stawowej.

Trzy zintegrowane filtry podtoza ClearWave zapewniajg optymalng czystos¢ wody. Dzieki wzbo-
gaceniu wody w zasoby powietrza za pomocg obu kamieni napowietrzajgcych podtrzymywany

jest ruch wody w zbiorniku, co sprzyja optymalnemu zasiedleniu filtra podtoza przez bakterie.

Transport
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A OSTRZEZENIE

Z powodu duzej masy urzadzenia, podczas przenoszenia wystepuje niebezpieczefnstwo doznania

urazu kregostupa lub zgniecenia konczyn. Urzgdzenie ma mase wigkszg niz 25 kg.

» Do przenoszenia przewidzie¢ co najmniej dwie osoby, zeby nie dopusci¢ do przecigzenia krego-
stupa.

» Kohczyny chroni¢ przed zmiazdzeniem.

» Nie transportowac zbiornika, jesli jest wypetniony woda.




Montaz

Przed ustawieniem i podtgczeniem modutu filtra konieczny jest montaz kilku podzespotow:

ProfiClear Premium L

Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (ﬂMontaz zasuwy odcinajacej odptywu zanleczyszczen)
v v (_,F/Iona‘z-;/-lgaj- gigomm|
v x (ﬂMontaz wylotu DN 150i
x (ﬂMontaz wylotu DN 110}

Montaz zasuwy odcinajacej odplywu zanieczyszczen

Nalezy postepowac w sposéb nastepujacy:

1. Wsuna¢ zasuwe odcinajacg w kielich rury i zabezpieczyé ja za pomoca obejmy zaciskowej.
2. Nasunac kielich rury wraz z obejma zaciskowg na kréciec na zbiorniku.
3. Solidnie przykreci¢ ptytke wspornikowg zasuwy odcinajgcej nakretkami kotpakowymi do obu

kotkéw gwintowanych.

4, Zabezpieczy¢ kielich rury obejma zaciskowa.
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Montaz wlotu @ 180 mm

224

Nalezy postepowac w sposéb nastepujacy:
1. Wtozy¢ uszczelke do Scianki zbiornika od strony zewnetrznej.
2. Umiesci¢ wlot na uszczelce.
— Znacznik musi wskazywac¢ w gore i by¢ wyréwnany do otwordw w Sciance zbiornika.
3. Solidnie przykreci¢ wlot za pomoca trzech Srub soczewkowych do Scianki zbiornika.

— Sruby dokrecié w kolejnosci ,na krzyz”, zeby uszczelka rownomiernie przylegata.

— W przypadku uzycia wkretarki akumulatorowej: W przypadku uzycia wkretarki akumulatoro-
wej nie nastawiac jej na tryb ,wiercenia”, aby uniknaé uszkodzenia gwintu samonacinaja-
cego. Nastepnie $ruby dokreci¢ wkretakiem torx.

4. Nasung¢ mufe gumowa na wlot i zamocowac jg za pomocg obejmy zaciskowej weza.

— Obréci¢ opaske zaciskowg weza tak, zeby Sruba byta dostepna z boku. To utatwi pdzniejsze

czynnosci montazowe.




Montaz wylotu DN 150
(Tylko ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Nalezy postepowac w sposob nastepujacy:
1. Wtozy¢ uszczelke do Scianki zbiornika od strony zewnetrznej.
2. Umiesci¢ wylot na uszczelce.
— Znacznik musi wskazywa¢ w gore i by¢ wyréwnany do otworéw w Sciance zbiornika.
3. Solidnie przykreci¢ wylot za pomoca trzech Srub soczewkowych od wewngtrz do Scianki zbior-
nika.
— Sruby dokreci¢ w kolejnosci ,na krzyz”, zeby uszczelka réwnomiernie przylegata.
— W przypadku uzycia wkretarki akumulatorowej: W przypadku uzycia wkretarki akumulatoro-
wej nie nastawiac jej na tryb ,wiercenia”, aby unikngé uszkodzenia gwintu samonacinaja-
cego. Nastepnie sruby dokreci¢ wkretakiem torx.

PL
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Montaz wylotu DN 110

(Tylko ProfiClear Premium L Discharge Module)

Nalezy postepowac w sposob nastepujacy:
1. Przesung¢ pierscief uszczelniajacy (typu o-ring) do wylotu.
2. Umiesci¢ wylot na Sciance zbiornika od strony zewnetrznej.
— Znacznik musi wskazywa¢ w gore i by¢ wyréwnany do otworéw w Sciance zbiornika.
3. Solidnie przykreci¢ wylot za pomoca trzech Srub soczewkowych od wewngtrz do Scianki zbior-
nika.
— Sruby dokreci¢ w kolejnosci ,na krzyz”, zeby uszczelka réwnomiernie przylegata.
— W przypadku uzycia wkretarki akumulatorowej: W przypadku uzycia wkretarki akumulatoro-
wej nie nastawiac jej na tryb ,wiercenia”, aby unikngé uszkodzenia gwintu samonacinaja-
cego. Nastepnie sruby dokreci¢ wkretakiem torx.

Ustawienie i podigczenie
Projektowanie ustawienia

226

Ustawienie systemu filtréw nalezy odpowiednio zaplanowa¢. Optymalne warunki eksploatacyjne

mozna osiggna¢ dzigki starannemu zaplanowaniu jego ustawienia, przy uwzglednieniu warunkéw

panujacych w otoczeniu.

Generalne warunki, ktérych nalezy przestrzegac:

e Moduly filtra w stanie napetnionym majg duzy ciezar. Aby unikna¢ osiadania modutéw, nalezy
wybra¢ wiasciwe podtoze (co najmniej wytozone ptytami, lepiej ptyte betonowa).

o Nalezy zaplanowac przestrzen umozliwiajgcg swobode ruchéw podczas czyszczenia i konser-
wacji.

e Brudng wode nalezy odprowadzi¢ do kanalizacji albo tak daleko od stawu, zeby nie mogta z po-
wrotem wptyng¢ do stawu.
— Gdy brudna woda i wieksze zanieczyszczenia s odprowadzane jednym wspélnym rurocia-

giem, to zaleca sie zastosowanie rur co najmniej DN 110.



Wymiary

ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
1

]
|
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Wskazoéwki dotyczace rurociggow

e Zastosowaé odpowiednie rurociagi.

o Nie uktadaé zadnych kolanek o kacie prostym. Najefektywniejsze sg kolanka o maksymalnym
kacie 45°.

e Rury z tworzywa sztucznej sklei¢ w celu uzyskania trwatego i pewnego potaczenia albo stoso-
wac ztyczki mufowe z zabezpieczeniem przed Sciggnieciem.

e Stojgca nie moze odptynac i przy silnym mrozie powoduje zniszczenie rurociggbéw. Z tej przy-
czyny utozy¢ rurociagi i weze z nachyleniem (50 mm/m), zeby umozliwi¢ odptyw wody.

o W uktadzie grawitacyjnym musi wystepowa¢ mozliwoé¢ odciecia doptywu ze stawu i odptywu
powrotnego do stawu na czas wykonywania napraw i czynnosci konserwacyjnych. Z tej przy-
czyny zainstalowa¢ zasuwy odcinajace.

Ustawienie modutu filtra i potaczenie z poprzedzajgcym modutem filtra

Nalezy postepowaé w sposéb nastepujacy:
1. Nasuna¢ ztaczke przelotowa na wlot i zamocowa¢ ztaczke przelotowa za pomoca obejmy zaci-
skowej weza.
— Dla pdzniejszych czynnosci montazowych: obréci¢ obejme zaciskowg weza tak, zeby Sruba
obejmy zaciskowej weza byta dostepna z boku.
2. Modut filtra wsuna¢ na poprzedni modut filtra tak, zeby jego wylot byt osadzony az do oporu
w ztgczce przelotowej modutu filtra.
— Odptywy brudnej wody wszystkich modutéw filtra muszg leze¢ po tej samej stronie.
3. Za pomoca obejmy zaciskowej zamocowac ztaczke przelotowg na wylocie poprzedniego mo-
dutu filtra.
— Dla pdzniejszych czynnosci montazowych: obréci¢ obejme zaciskowg weza tak, zeby Sruba
obejmy zaciskowej weza byta dostepna z boku.

65 mm

Podiaczenie odptywu brudnej wody

Poprzez odptyw brudnej wody DN 75 z zasuwg odcinajgcq na dole zbiornika mozna w razie po-
trzeby (czyszczenie, naprawa, przechowywanie w okresie zimowym) spusci¢ wode ze zbiornika.
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o Podtaczy¢ odpowiedni rurocigg DN 75 i odprowadzi¢ zanieczyszczong wode do kanalizacji Scie-
kowej.

O) Rure DN 75 i rure DN 110 z filtra bebnowego do wigkszych zanieczyszczen podtgczy¢ do
wspolnej rury DN 110 i odprowadzi¢ brudng wode do kanalizacji Sciekowej. W ten sposéb po-
wstaje dogodne ptukanie rury pod cisnieniem.

Podiaczenie napowietrzacza
Praca z napowietrzaczem wspomaga cyrkulacje wody w zbiorniku i optymalnie wptywa na réwno-
mierne zasiedlenie bakterii w ClearWave.
e Zalecany napowietrzacz: AquaOxy 500

Nalezy postepowac w sposob nastepujacy:
e Podtaczy¢ waz doprowadzajgcy powietrze napowietrzacza do przytacza powietrza i zawiesi¢
przytycze powietrza w wycieciu w zbiorniku.
— Przy wezu doprowadzajacym powietrze & 4 mm zastosowa¢ adapter 4/9 mm.
— W razie potrzeby zamocowa¢ waz doprowadzajgcy powietrze na przytgczach za pomoca
opasek kablowych.

AquaOxy 500
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Rozruch

Nalezy postepowac w sposob nastepujacy:
1. Zamkna¢ zasuwe odcinajaca na wylocie brudnej wody DN 75.
2. Sprawdzi¢ kompletnoé¢ catego systemu filtréw (rury i weze).
3. Wypetni¢ moduty filtra woda.
— Ukfad z pompg cyrkulacyjna: wigczyé pompe filtracyjna.
— Ukfad grawitacyjny: otworzy¢ zasuwe odcinajacg (na doptywie i odptywie) uktadu szerego-
wego filtréw w celu umozliwienia przeptywu wody.
4. Sprawdzi¢ szczelno$¢ wszystkich rur, wezy i przytaczy.
— Uszczelki ulegajgce napecznieniu mogq by¢ z poczatku nieszczelne, poniewaz dopiero po-
przez styczno$¢ z wodg 0siggajg petng szczelnos¢.
5. Wiaczy¢ wszystkie pozostate urzadzenia elektryczne systemu filtracyjnego, gdy tylko wszyst-
kie zbiorniki filtra zostang napetnione woda.
— Pozostawi¢ modut czyszczacy z lampg ultrafioletowg UVC wytgczony przez minimum 24 go-
dziny, jesli uzywany jest rozrusznik filtra (np. OASE BioKick). W ten sposéb nie zostanie za-
ktécony proces zasiedlania materiatow filtra przez mikroorganizmy.

Czyszczenie i konserwacja

Obumarta biomasa opada na dno i musi zostaé usunieta. W tym celu raz w miesigcu otworzy¢ od-
ptyw brudnej wody DN 75 na okoto 10 sekund.
o Tylko w przypadku nadzwyczajnego zanieczyszczenia caty system filtréw musi zostac¢ wytg-
czony w celu wyczyszczenia i wykonania czynnosci konserwacyjnych.
o Nie stosowat zadnych chemicznych érodkéw czyszczacych, poniewaz powoduja one obumar-
cie bakterii w filtrze. PL

Czyszczenie zbiornika

Nalezy postepowac w sposéb nastepujacy:

1. Wytaczy¢ pompy filtracyjne i wszystkie pozostate urzgdzenia elektryczne uktadu filtracyjnego
(np. modut czyszczacy z lampa ultrafioletowg UVC).

2. Dotyczy wytgcznie uktadu grawitacyjnego: zamkna¢ zasuwy odcinajace (na doptywie i odpty-
wie) uktadu filtracyjnego w celu zatrzymania dalszego przeptywu wody.

3. Na zbiorniku otworzy¢ zasuwe odcinajacg na wylocie brudnej wody DN 75 i usungé brudng
wode w sposéb dozwolony przepisami.

4. W razie potrzeby zdemontowac elementy filtracyjne ClearWave. (ﬂfléa-LWa-ué.-w-y-rﬂo-nM@i-l

5. Wykona¢ niezbedne dziatania polegajgce na czyszczeniu.
6. Podtaczy¢ zasuwe odcinajgcq wylotu brudnej wody DN 75.
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ClearWave wymontowanie i czyszczenie

232

Z requty elementy filtra ClearWave nie wymagajg czyszczenia. W ramach czyszczenia zbiornika
mozna wymontowac elementy filtra i sptukac je silnym strumieniem wody.

Nalezy postepowac w sposob nastepujacy:
1. Usuna¢ nakretki kotpakowe M6 po obu stronach zbiornika i zdjg¢ uchwyty.
2. Wyjac elementy filtracyjne ClearWave.
3. Elementy filtracyjne ClearWave nalezy wmontowaé w odwrotnej kolejnosci.
— Elementy filtra musza by¢ prawidtowo osadzone w uchwytach pod zbiornikiem.




Wymiana kamienia napowietrzajacego

Prace przygotowawcze.

Nalezy postepowac w sposob nastepujacy:

1. Wyciaggna¢ kamien napowietrzajgcy z uchwytu zaciskowego.

2. Wyciggna¢ waz z kamienia napowietrzajgcego i natozy¢ go na nowy kamief napowietrzajacy.
— Zamocowac¢ waz na przytgczu za pomocg opaski kablowe;.

3. Wcisnac kamief napowietrzajacy do uchwytu zaciskowego.
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Magazynowanie / Przechowywanie w okresie zimowym

Wycofanie z uzytkowania jest zalezne od tego, czy urzadzenie jest chronione przed mrozem albo
nie jest chronione.

Urzadzenie stoi w miejscu chronionym przed mrozem (np. w garazu lub obudowie systemu)
Eksploatacja urzadzenia jest mozliwa, gdy minimalna temperatura wody nie spada ponizej +4 °C.

Urzadzenie nie stoi w miejscu chronionym (np. miejsce narazone na wplywy atmosferyczne)
Urzadzenie nalezy wytgczy¢ z eksploatacji, gdy temperatura wody spadnie ponizej +8°C lub naj-
pbzniej po zapowiedzeniu przymrozkow.

o Naile jest to mozliwe spusci¢ wode z urzadzenia, wezy, rur i przytaczy.

o Otworzy¢ wszystkie zasuwy odcinajace, aby unikng¢ gromadzenia sie wody.

o Zbiornik nalezy ostoni¢ w taki sposéb, aby nie mogta dostac sie do niego woda deszczowa.

e Chroni¢ przed mrozem te przewody i zasuwy odcinajace, z ktorych nie mozna spusci¢ wody.

Usuwanie usterek
Usterka Mozliwa przyczyna $rodki zaradcze
Brak przeptywu wody Pompa filtrujgca nie jest wigczona  Wigczy¢ pompe filtrujgca, wtozyc

wtyczke sieciowa

Zatkany doptyw do systemu filtréw Wyczysci¢ doptyw lub powrét
albo powrét wody do stawu

Niewystarczajacy przeptyw wody  Zatkany odptyw denny, rurociag lub Wyczysci¢, ewent. wymieni¢
waz

Zatamany waz Sprawdzi¢ waz, ewent. wymieni¢

Za duze opory przeptywu w prze-  Zredukowa¢ dtugo$¢ przewodoéw
wodach do niezbednego minimum

Woda nie jest wypompowywana ze Awaria pompy filtracyjnej w zbior-  Patrz instrukcja uzytkowania
zbiornika niku pompy filtracyjnej
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Dane techniczne

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Wiot llos¢ 2 2
Przylgcze mm  DN150 DN 150
Wylot llosé 2 2
Przytacze DN 150 DN 110
Wylot zanieczysz-  llo$¢ 1 1
czen Praylacze DN75 DN75
ClearWave lloé¢ 3 3
Natezenie przeptywu Minimalnie I/h 10000 10000
Maksymalnie I/h 33000 25000
Wymiary Dtugosé mm 830 830
Szerokos¢ mm 685 656
Wysokos¢ mm 815 815
Masa bez wody kg 46 45
z wodg, bez urzadzen kg 246 245
Czesci zamienne

E o 1E Dzieki oryginalnym czeSciom zamiennym OASE urzadzenie pozostaje bezpieczne i
bedzie nadal niezawodnie dziatac.

Rysunki i wykazy czesci zamiennych znajduja sie na naszej stronie internetowe;.

A PL

Usuwanie odpadow

Dbajmy wspélnie o zachowanie dobrego stanu $rodowiska, przestrzegajac ponizszych wskazé-
wek dotyczacych utylizacji odpadéw!
Urzadzenie nalezy utylizowa¢ zgodnie z obowigzujacymi przepisami krajowymi.
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http://www.oase.com/ersatzteile

Pavodni navod.

A VAROVANI

» Drive nez sahnete do vody, odpojte vSechny elektrické pfistroje od
elektrického proudu. V opa¢ném pfipadé hrozi vazné nebo smrtelné
Urazy nasledkem zasazeni elektrickym proudem.

» Tento pfistroj smi pouzivat déti od 8 let a osoby se snizenymi téles-
nymi, senzorickymi nebo mentalnimi schopnosti nebo s nedostatec-
nymi zkusenostmi a znalostmi pouze v pfipadé, Ze jsou pod dohle-
dem, nebo Ze jsou pouceny o bezpecném pouzivani pristroje a chapou
nebezpeci, kterd z tohoto pouziti vyplyvaji. Déti si nesmi s pfistrojem
hréat. Cisténi a uZivatelska Gdrzba nesmi byt provadéna détmi bez do-
zoru.

Pouziti v souladu s uréenym Gcelem

Vyrobek, popsany v tomto ndvodu, pouZivejte pouze nasledujicim zpdsobem:
o K Cisténi zahradnich jezirek.

Pro pfistroj plati nasledujici omezeni:

e Provoz pouze s vodou pfi teploté vody +4 °C ... +35 °C.

o Nikdy nepouzivejte jiné kapaliny nez vodu.

o Nepouzivat pro komeréni nebo primyslové Gcely.

o Nepouzivat ve spojeni s chemikaliemi, potravinami, lehce zapalnymi nebo vybusnymi latkami.
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Popis vyrobku

Prehled
ProfiClear Premium L Standing Bed Module

5
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Popis

Kryt nddoby

N&adoba

Drzék filtra¢nich prvkd ClearWave

3x filtracni prvky ClearWave

2x vytok DN 150

Vytok necistot DN75 s uzaviracim Soupétem

N |~ NN

1 x vzduchova pripojka provzdusiovace
o Piechodka @9 mm ke vzduchové hadici vzduchovaciho kamene

2x piitok @180 mm

2x vzduchovaci kdmen
o Obohacuje vodu v nadrzi kyslikem

4x hadicova spona k upevnéni prechodového hrdla k pitoku

2x prechodové hrdlo k pfipojeni nddoby k predchozimu filtra¢nimu modulu
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Popis

1 Kryt nddoby
N&adoba

Drzék filtra¢nich prvkd ClearWave

3x filtracni prvky ClearWave
2x vyUsténi DN 110

Vytok necistot DN75 s uzaviracim Soupétem

Nl | |W N

1 x vzduchova pripojka provzdusiovace

o Piechodka @9 mm ke vzduchové hadici vzduchovaciho kamene
8 2x piitok @180 mm

9 2x vzduchovaci kdmen

o Obohacuje vodu v nadrzi kyslikem

10 4x hadicova spona k upevnéni prechodového hrdla k pitoku
n 2x prechodové hrdlo k pfipojeni nddoby k predchozimu filtra¢nimu modulu
Vlastnosti

Systémy ProfiClear Premium L Standing Bed Module nebo ProfiClear Premium L Discharge Mo-
dule slouzi k biologické filtraci vody v jezirku.

Tfi integrované filtracni prvky ClearWave zajistuji optimalni istotu vody. Obohacenim vody
vzduchem ze vzduchovacich kament dojde k optimalizaci cirkulace vody v nadrzi a tim i k opti-
malizaci osidleni filtrd s pevnym loZzem bakteriemi.

Preprava

A VAROVANI

Z diivodu vysoké hmotnosti pfistroje mdZe dojit pfi noSeni k poskozeni patefe nebo zhmozdéni
koncetin. Pfistroj ma hmotnost vy3si nez 25 kg.

» Prendsejte nddobu minimalné spolu s dalsi osobou, tim uleh¢ite své pétefi.

» Chraiite koncetiny pred zhmozdénim.

» Neprepravujte nddobu, kterd je plnd vody.
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Montaz

Pfed instalaci a pfipojenim filtra¢niho modulu musite namontovat nékteré komponenty:

ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (~Monta? uzaviraciho oupéte pro vytok necistot)
v v (~Nemontujte piitok 8180 mm|
v x (ﬂ.Namontujte vytok DN 150! B

x v (ﬂyamontujte vytok DN 110}

MontaZ uzaviraciho Soupéte pro vytok necistot

Postupujte nasledovné:
1. Zasunte uzaviraci Soupé do hrdla trubky a zajistéte ho hadicovou sponou.
2. Nasadte hrdlo trubky spolu s hadicovou sponou na hrdlo v nddobé.

3. Nasroubujte upinaci plech uzaviraciho Soupéte uzavienou matici na oba zavitové cepy.

4, Zajistéte hrdlo trubky hadicovou sponou.
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Namontujte pfitok @ 180 mm

242

Postupujte nasledovné:
1. Nasadte tésnéni zvenci do stény naddoby.
2. Nasadte vtok na tésnéni.
— Oznaceni musi sméfovat smérem nahoru a musi byt nasmérované na otvory ve sténé na-
doby.
3. Nasroubujte vtok tfemi Srouby s palkulatou hlavou na sténu nddoby.
— Utdhnéte Srouby do kfiZe, aby bylo tésnéni spravné celu plochou dosedlo.
— Pokud pouzijete aku Sroubovak: Aku Sroubovak nesmite nastavit na rezim ,vrtani“, aby ne-
doslo k poskozeni samoreznych zavit(. Nasledné dotadhnéte Srouby Sroubovakem Torx.
4, Nasadte gumové hrdlo pies vtok a zafixujte je hadicovou sponou.
— Hadicovou sponu natocte tak, aby byl Sroub pfistupny ze strany. Usnadni to nasledujici
kroky montaze.




Namontujte vytok DN 150
(pouze ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Postupujte nasledovné:
1. Nasadte tésnéni zvenci do stény naddoby.
2. Nasadte vytok na tésnéni.
— Oznaceni musi sméfovat smérem nahoru a musi byt nasmérované na otvory ve sténé na-
doby.
3. Nasroubujte vytok tfemi Srouby s pdlkulatou hlavou zevnitf na sténu nddoby.
— Utdhnéte Srouby do kfiZe, aby bylo tésnéni spravné celu plochou dosedlo.
— Pokud pouzijete aku Sroubovak: Aku Sroubovak nesmite nastavit na rezim ,vrtani“, aby ne-
doslo k poskozeni samoreznych zavitl. Nasledné dotahnéte Srouby Sroubovakem Torx.

Cs
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Namontujte vytok DN 110

(pouze ProfiClear Premium L Discharge Module)

Postupujte nasledovné:

1.
2.

3.

Nasadte na vytok tésnici krouzek O.

Nasadte vytok zvenci do stény nadoby.

— Oznaceni musi sméfovat smérem nahoru a musi byt nasmérované na otvory ve sténé na-
doby.

Nasroubujte vytok tfemi Srouby s pllkulatou hlavou zevnitf na sténu nddoby.

— Utdhnéte Srouby do kfiZe, aby bylo tésnéni spravné celu plochou dosedlo.

— Pokud pouzijete aku Sroubovak: Aku Sroubovak nesmite nastavit na rezim ,vrtani“, aby ne-
doslo k poskozeni samoreznych zavit. Nasledné dotahnéte Srouby Sroubovakem Torx.

Instalace a pfipojeni

Naplanujte instalaci

Naplanujte instalaci filtracniho systému. Peclivym napladnovanim a zohlednénim okolnich podmi-
nek dosahnete optimalnich provoznich podminek.

Zakladni podminky, které je nutno dodrZzovat:

2k

Filtra¢ni moduly maji v napInéném stavu vysokou hmotnost. Zvolte vhodny podklad (mini-

malné vyloZeni deskami, idedIné vybetonovani), abyste zabranili klesani.

Do planu zahrite dostatecné velky prostor umoziujici volny pohyb pro provadéni isticich

a (drzbarskych praci.

Odvedte znecisténou vodu do kanalizace, nebo tak daleko od jezirka, aby nemohla odtéct zpét

do jezirka.

— Pokud odvadite hrubou $pinu a odpadni vodu do spole¢ného potrubi, pouZijte minimalné
potrubi DN 110.



Rozméry

ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
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]
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Pokyny k potrubi

e Pouzijte vhodné potrubi.

o Nepouzivejte zadné pravouhlé dily potrubi. Vysoce efektivni jsou kolena s maximalnim Ghlem
45°,

® Pro trvalé a bezpe¢né spojeni plastové potrubi slepte, nebo pouzijte natrubkové spojky s po-
jistkou proti vytazeni.

o Stojici voda nemUze pfi silném mraze unikat, coz vede k prasknuti potrubi. Pokladejte proto
potrubi se spadem (50 mm/m), aby se mohlo vyprazdnit.

o V pfipadé gravita¢niho systému musi byt mozné privod z jezirka a pfipadné odvod do jezirka
pfi Gdrzbé a opravé uzaviit. Instalujte proto vhodna uzaviraci Soupétka.

Instalujte filtracni modul a pfipojte ho k pfedchozimu filtra¢nimu modulu

Postupujte nasledovné:
1. Nasadte prechodové hrdlo na pfitok a upevnéte piechodové hrdlo hadicovou sponou.
— Pro pozdéjsi montazni prace: Hadicovou sponu natocte tak, aby byl Sroub hadicové spony
pfistupny ze strany.
2. Posurite filtra¢ni modul k predchozimu filtra¢nimu modulu tak, aby byl jeho odtok usazen az na
doraz v pfechodovém hrdle filtra¢niho modulu.
— Odtoky znecisténé vody viech filtracnich modull museji byt na stejné strané.
3. Upevnéte na vytok pfedchoziho filtra¢niho modulu piechodové hrdlo spolu s hadicovou spo-
nou.
— Pro pozdéjsi montazni prace: Hadicovou sponu natocte tak, aby byl Sroub hadicové spony
pfistupny ze strany.

65 mm

—— T e
cs

Pfipojte vylsténi necistot
Pfes vypust necistot DN 75 s uzaviracim Soupatkem dole na nddobé je mozné v piipadé potreby
(¢isténi, oprava, zazimovani) vodu z nadoby vypustit.
o Pripojte vhodné potrubi DN 75 a odvedte Spinavou vodu do odpadni kanalizace.
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O) Spojte potrubi DN 75 a potrubi DN 110 bubnového filtru hrubych necistot ke spole¢nému po-
trubi DN 110 a odvedte znecisténou vodu do kanalizace odpadni vody. Tim dosahnete poho-
dIného tlakového proplachovani potrubi.

Pfipojeni provzdusiovace
Provoz s provzdusnova¢em podporuje cirkulaci vody v nadrzi a je optimalni pro vytvorfeni rovno-
mérného osidleni bakterii v systému ClearWaves.
e Doporuceny provzdusnovac: AquaOxy 500

Postupujte nasledovné:

o Pripojte vzduchovou hadici provzdusiiovace ke vzduchové pfipojce a zavéste pfipojku vzduchu
do vybrani v nddobé.
— Pouzijte pro vzduchovou hadici & 4 mm adaptér 4/9 mm.
— Upevnéte vzduchovou hadici v mistech pfipojek pfipadné pomoci kabelovych vazacich pé-

sek.
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Uvedeni do provozu

Postupujte nasledovné:
1. Uzavrete uzaviraci Soupé pro vytok necistot DN 75.
2. Zkontrolujte Gplnost celého filtra¢niho systému (potrubi a hadice).
3. Nalijte do filtra¢nich moduld vodu.
— Cerpaci systém: Zapnéte ¢erpadlo filtru.
— Gravitacni systém: Otevrete uzaviraci Soupé (pfitok a vratny tok) v fadé filtrd, abyste umoz-
nili pratok vody.
4, Zkontrolujte tésnost veskerého potrubi, hadic a pripojek.
— Bobtnajici tésnéni mohou byt ze zacatku netésna, protoZe se plné utésni az pii kontaktu s
vodou.
5. Jakmile je v nadobé filtru voda, zapnéte vSechna dalsi elektricka zafizeni filtra¢niho systému.
— Nechejte ¢isticku UVC minimalné 24 hodin vypnutou, pokud pouzivate startovaci bakterie
pro filtr (napf. OASE BioKick). Tim zajistite nerusené osidleni materiald filtru mikroorga-
nismy.

Cisténia Gdrzba
Odumreld biomasa klesa ke dnu a musi byt odstranéna. K tomu je nutné jednou do mésice ote-
viit na cca 10 sekund vyGsténi znecisténi DN 75.
e Pouze v pfipadé mimoradné vysokého znecisténi je nutné cely filtracni systém odstavit z pro-
vozu za U¢elem Cisténi a Gdrzby.
o Nepouzivejte zddné chemické Cistici prostredky, doslo by k usmrceni filtraénich bakterii.

Vycistéte nadobu

Postupujte nasledovné:

1. Vypnéte filtracni Cerpadla a viechny ostatni elektrické pristroje filtracniho systému (napf. Cis-
ticku UVQ)

2. Pouze gravitacni systém: Zaviete uzaviraci Soupata (pfitok a vratny tok) filtra¢niho systému,
abyste tim zabranili dalSimu toku vody.

3. Otevrete na nddobé uzaviraci Soupé vytoku necistot DN 75 a zlikvidujte dovolenym zptsobem

znecisténou vodu.

. Pripadné vymontujte filtracni prvky ClearWave. (- Eléa-d-ly-a:u-:_-_:/y-j;n-u-ti-a- Jy-cj-a-'rs;n-d

. Provedte nutné cisténi.

. Uzavrete uzaviraci Soupé vytoku znecisténé vody DN 75.

N o v~
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ClearWave - vyjmuti a vycisténi
Filtra¢ni prvky ClearWave nemusite zpravidla Cistit. Beéhem ¢isténi nddrze mizete filtracni prvky
vyjmout a vypladchnout silngm proudem vody.

Postupujte nasledovné:
1. Na obou stranach v nadrzi odstrante uzaviené matice M6 a sundejte drzaky.
2. Vyjméte filtra¢ni prvky ClearWave.
3. Instalujte filtracni prvky ClearWave v opa¢ném poradi.
— Filtra¢ni prvky museji byt spravné umistény v drzacich dole v nadrzi.
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Vyména vzduchovaciho kamene

Pripravné prace:
o Demontujte ClearWave. (—iCleacWave - vyjmuti a.vygistani)

Postupujte nasledovné:
1. Sundejte vzduchovaci kdmen z upinaciho drzaku.

2. Odpojte hadici od vzduchovaciho kamene a nasadte ji do nového vzduchovaciho kamene.

— Upevnéte hadici k pfipojce pomoci kabelové vazaci pasky.
3. Zatlacte vzduchovaci kdmen do upinaciho drzaku.
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UloZeni/zazimovani

Vlyfazeni z provozu zavisi na tom, zda je nebo neni pfistroj chrdnén pfed mrazem.

Pristroj je chranén pfed mrazem (napf. v garaZi nebo uzavieném prostoru)

Provoz pfistroje je mozny, pokud je dodrzena minimalni teplota vody +4 °C.

Pristroj neni chranén pfed mrazem (napf. venkovni instalace)

Pfi teplotach vody nizsich nez +8 °C nebo nejpozdéji pfi ocekdvaném mrazu uvedte pfistroj mimo

provoz.

o Vlypustte co nejvétsi mnozstvi vody ze zafizeni, hadic, potrubi a pfipojek.

o Otevrete vSechna uzaviraci Soupatka, abyste zabranili hromadéni vody.

Odstranovani poruch

252

Porucha

Zakryjte naddobu, aby do ni nemohla vniknout destova voda.
Chranite pfed mrazem rozvody a uzaviraci Soupata, ze kterych nemudzete vylit vodu.

Mozn3 pii¢ina

Néprava

Z4dny proud vody

Cerpadlo filtru nenf zapnuto.

Zapnéte cerpadlo filtru, zapojte si-
tovou zastreku

Privod k filtra¢nimu systému nebo
odtok do jezirka je ucpany

Vycistéte privod resp. odvod

Nedostatecny proud vody

Odtok ve dné, trubka resp. hadice
je ucpana

Vycistéte, popi. vymérite

Hadice je pfelomend

Zkontrolujte hadici, popf. ji vy-
ménte

Prilis velké ztraty ve vedenich

Zkratte délku vedeni na nezbytné
minimum

Z nadoby neni vyvadéna zadnd
voda

Cerpadlo filtru v nadobé je defektni

Viz ndvod k obsluze k ¢erpadlu fil-
tru



Technické Gdaje

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Pfivod Pocet 2 2
Pfipojka mm DN 150 DN 150
Vypust Pocet 2 2
Pripojka DN 150 DN 110
Vypust necistot Pocet 1 1
Piipojka DN 75 DN 75
ClearWave Pocet 3 3
Prdto¢né mnozstvi  Minimum I/h 10000 10000
Maximum I/h 33000 25000
Rozméry Délka mm 830 830
Sitka mm 685 656
Vyska mm 815 815
Hmotnost bez vody kg 46 45
S vodovu, bez piistroj kg 246 245
Nahradni dily

Likvidace

S origindlnimi dily vyrobce OASE zlistane zafizeni bezpecné a bude nadale spoleh-
livé fungovat.

Vykresy ndhradnich dild a ndhradni dily naleznete na nasi internetové strance.

Podporte nasi snahu o zachovani Zivotniho prostiedi a dbejte nasledujicich pokyn( k likvidacil

Provedte likvidaci pfistroje podle tuzemskych zakonnych predpis0.
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http://www.oase.com/ersatzteile

Originalny nadvod

A VYSTRAHA

» Odpojte vietky elektrické pristroje vo vode od elektrickej siete, skor
ako siahnete do vody. V opa¢nom pripade hrozia tazké zranenia alebo
smrt elektrickym pradom.

» Tento pristroj m6zu pouzivat deti starsie ako 8 rokov a osoby so zni-
zenymi fyzickymi, zmyslovymi alebo mentalnymi schopnostami alebo
s nedostato¢nymi skisenostami a znalostami, ked sU pod dohladom
alebo boli poucené o bezpe¢nom pouzivani pristroja a pochopili ne-
bezpecenstva, ktoré z toho vyplyvajd. Deti sa s pristrojom nesmua
hrat. Deti nesm( vykonavat Cistenie a pouzivatelskd Gdrzbu.

Poutzitie v stlade s uréenym Gcelom

Vyrobok opisany v tomto ndvode pouZivajte vylu¢ne tymto spdsobom
o Na Cistenie z&hradnych jazierok.

Pro pristroj platia nasledujice obmedzenia:

e Prevadzka iba s vodou pri teplote vody +4 °C ... +35 °C.

o Nikdy neprevadzkujte s inymi kvapalinami ako je voda.

o Nepouzivat pre komercné alebo priemyslové Gcely.

o Nepouzivat v spojeni s chemikaliami, potravinami, lahko z&palnymi alebo vybusnymi latkami.
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Opis

Poklop nadoby

N&adoba

Drziak na filtra¢né prvky ClearWave

3 x filtra¢ny prvok ClearWave

2 x odtok DN 150

Odtok necistdt DN75 s posuvnym uzdverom

N |~ NN

1 x vzduchova pripojka pre prevzdusnovac
o Prechodovy kus @ 9 mm pre vzduchov( hadicu prevzdusiiovacich kamefiov

2 x vtok @180 mm

2 x prevzdusnovaci kamen
o Obohacuje vodu do nadoby kyslikom

4 x hadicova spona na upevnenie prechodovej manzety na vtoku

2 x prechodova manzeta na pripojenie nddoby na predchadzajicom filtratnom module






Opis

1 Poklop nadoby
Nadoba

Drziak na filtra¢né prvky ClearWave

3 x filtra¢ny prvok ClearWave
2 x odtok DN 110

Odtok necistdt DN75 s posuvnym uzdverom

Nl | |W N

1 x vzduchova pripojka pre prevzdusnovac
o Prechodovy kus @ 9 mm pre vzduchov( hadicu prevzdusiiovacich kamefiov

8 2 x vtok @180 mm
9 2 x prevzdusnovaci kamen
o Obohacuje vodu do nadoby kyslikom
10 4 x hadicova spona na upevnenie prechodovej manzety na vtoku
n 2 x prechodova manzeta na pripojenie nddoby na predchadzajicom filtratnom module
Vlastnosti

Pristroj ProfiClear Premium L Standing Bed Module, pripadne ProfiClear Premium L Discharge Mo-
dule sldZi na biologicka filtraciu vody v jazierku.

Tri integrované filtre s pevnym l16zkom ClearWave zabezpecuje optimalnu Cistotu vody. Obohate-
nim vody vzduchom pomocou obidvoch prevzdusnovacich kamefiov sa optimalizuje pohyb vody
v nadobe a tym aj osidlenie filtrov s pevnym I6zkom baktériami.

Preprava

A VYSTRAHA

V désledku vysokej hmotnosti pristroja méze pri neseni dojst k poskodeniu chrbtice alebo po-
mliazdenindm koncatin. Pristroj vazi viac ako 25 kg.

» Nadobu musia niest minimalne dve osoby, aby si nezatazZovali chrbticu.

» Koncatiny chrante pred pomliazdenim.

» Nadobu neprepravujte, ak je naplnend vodou.
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Montaz

Pred montaZou a pripojenim filtracného modulu sa musia namontovat niektoré komponenty:

ProfiClear Premium L

Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (—Montaz posuvného uzaveru na odtok necistot}
v v (~Namontujte viok 8180 mm| '
v x (~Namontujte odtok DN 150f

P

Montaz posuvného uzaveru na odtok necistot

Postupujte nasledovne:

1. Nasunte posivaci uzaver na manzetu rary a upevnite ho hadicovou sponou.
2. ManZzetu riry s hadicovou sponou nasadte na natrubok na nadobe.
3. Pridrziavaci plech posuvacieho uzéveru priskrutkujte pomocou klobikovych matic na obidva

z4avitové capy.

4, Manzetu hadice zaistite hadicovou sponou.
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Namontujte vtok @ 180 mm

260

Postupujte nasledovne:
1. Do steny nddoby zvonku vloZte tesnenie.
2. Nasunite vtok na tesnenie.

— Znacka musi ukazovat nahor a smerovat na otvory v stene nadoby.

3. Vtok zaskrutkujte pomocou troch skrutiek so SoSovkovitou hlavou na stenu nadoby.

— V3etky skrutky pevne utiahnite do kriza, aby tesnenie doliehalo rovnomerne.

— Pri pouziti akumulatorového skrutkovaca: Akumulatorovy skrutkova¢ nenastavte do polohy
,Vftanie", aby ste tak zabranili poSkodeniu samoreznych zavitov. Potom skrutky utiahnite
pomocou skrutkovaca Torx.

4. Nasunte gumovl manzetu cez vtok a upevnite ju hadicovou sponou.

— Otocte hadicov( sponu tak, aby bola skrutka dostupna zo strany. Neskor tak bude montaz

jednoduchsia.




Namontujte odtok DN 150
(Iba ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Postupujte nasledovne:
1. Do steny nddoby zvonku vloZte tesnenie.
2. Nasunite odtok na tesnenie.
— Znacka musi ukazovat nahor a smerovat na otvory v stene nadoby.
3. Odtok zaskrutkujte pomocou troch skrutiek so SoSovkovitou hlavou zvnGtra na stenu nddoby.
— V8etky skrutky pevne utiahnite do kriza, aby tesnenie doliehalo rovnomerne.
— Pri pouziti akumulatorového skrutkovaca: Akumulatorovy skrutkovac nenastavte do polohy
,Vftanie", aby ste tak zabranili poSkodeniu samoreznych zavitov. Potom skrutky utiahnite
pomocou skrutkovaca Torx.
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Namontujte odtok DN 110

(Iba ProfiClear Premium L Discharge Module)

Postupujte nasledovne:

1.
2.

3.

Nasurite O-krizok na odtok.

Do steny nadoby zvonku viozZte odtok.

— Znacka musi ukazovat nahor a smerovat na otvory v stene nadoby.

Odtok zaskrutkujte pomocou troch skrutiek so SoSovkovitou hlavou zvnUtra na stenu nddoby.

— V8etky skrutky pevne utiahnite do kriza, aby tesnenie doliehalo rovnomerne.

— Pri pouziti akumulatorového skrutkovaca: Akumulatorovy skrutkovac nenastavte do polohy
,Vftanie", aby ste tak zabranili poSkodeniu samoreznych zavitov. Potom skrutky utiahnite
pomocou skrutkovaca Torx.

Instalacia a pripojenie
Planovanie instalacie

Naplanujte si osadenie filtra¢ného systému. Starostlivym naplanovanim a zohladnenim podmie-
nok prostredia dosiahnete optimalne podmienky prevadzky.

Zasadné podmienky, ktoré treba dodrzat:

262

Filtra¢né moduly maji v naplnenom stave vysokd hmotnost. Zvolte si vhodny podklad (mini-

malne vrstvu s doskami, lepSie betén), aby ste zabranili sadaniu.

Naplanujte si dostatocny priestor, aby ste mohli vykonavat Cistiace a Gdrzbarske prace.

Znecistent vodu odvedte do kanalizacie alebo tak daleko od jazierka, aby nemohla dof tiect

spat.

— Ak odvadzate hrubé necistoty a zneCistend vodu do rovnakého potrubia, musia tieto potru-
bia spifiat DN 110.



Rozmery

ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
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Informacie k vedeniam

e Pouzivajte vhodné potrubia.

o Nepouzivajte Ziadne pravouhlé potrubné kolena. Kolena st vysoko efektivne s maximalnym
uhlom 45°.

o Na trvalé a bezpe¢né pouzivanie plastové rary prilepte alebo pouzite hrdlové spoje s poistkou
proti stiahnutiu.

o Stojaca voda sa nemusi pri silnom mraze roztopit a moze sposobit prasknutie potrubi. Potru-
bia a hadice preto uloZte v sklone (50 mm/m), aby sa dali vyprazdnit.

o Prigravitatnom systéme je potrebné, aby pri Gdrzbe a oprave existovala moZnost zablokovat
pritok z jazierka a pripade spatny tok do jazierka. Preto nainstalujte vhodny postvaci uzaver.

Montaz filtra¢ného modulu a jeho spojenie s predchadzajicim modulom

Postupujte nasledovne:
1. Nasunte prechodovi manzetu cez vtok a upevnite ju hadicovou sponou.
— Pri neskor$ej montazi: Otocte hadicovi sponu tak, aby bola jej skrutka dostupna zo strany.
2. Filtra¢ny modul nasurite na predchadzajuci filtra¢ny modul tak, aby jeho odtok az na doraz do-
sadol do prechodovej manzety filtra¢ného modulu.
— Odtoky na znecistend vodu vetkych filtra¢nych modulov musia leZat na rovnakej strane.
3. Na odtoku predchadzajuceho filtratného modulu upevnite prechodovi manzetu pomocou ha-
dicovej spony.
— Pri neskor$ej montazi: Otocte hadicovi sponu tak, aby bola jej skrutka dostupna zo strany.

SK

Pripojenie vypustu znecistenej vody
Cez odtok necistdt DN 75 s posuvnym uzaverom na nadobe dole je mozné v pripade potreby (Cis-
tenie, oprava, prezimovanie) mozné vodu z nddoby vypustit.
o Uzatvorte vhodné potrubie DN 75 a znecistend vodu odvedte do kanalizacie.
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O) Pripojte potrubie DN 75 a potrubie DN 110 bubnového filtra na hrubé necistoty na spolo¢né
potrubie DN 110 a znecisten( vodu odvedte do kanalizacie. Tak sa dosiahne pohodIné prep-
lachnutie potrubia tlakom.

Pripojenie prevzdusinovaca
Prevadzka s prevzdusinovacom podporuje cirkulaciu vody v nadobe a je optimalna pre rovno-
merné osidlenie systému ClearWave baktériami.
e Odporacany prevzdusnovac: AquaOxy 500

Postupujte nasledovne:

o Pripojte vzduchov hadicu z prevzdudiiovaca pomocou vzduchovej pripojky a zaveste vzdu-
chov pripojku do ur¢eného miesta na nadobe.
— Poutzite adaptér 4/9 mm vhodny pre vzduchovt hadicu & & mm.
— Vzduchov hadicu upevnite k pripojkdm pomocou kéblovych viazacov.

AquaOxy 500
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Uvedenie do prevadzky

Postupujte nasledovne:

1.

2.
3.

Pripojte posuvny uzaver na vypustenie necistot DN 75.

Skontrolujte, ¢i je cely filtracny systém (potrubia a hadice) Gplny.

Filtra¢ny modul napliite vodou.

— Nacerpany systém: Zapnite filtracné ¢erpadlo.

— Gravitacny systém: Otvorte posuvny uzaver (pritok a spatny tok) radu filtrov, aby ste umoz-
nili tok vody.

. Skontrolujte tesnost vSetkych potrubi, hadic a pripojok.

— Napucacie tesnenia mozu byt na zaciatku netesné, pretoze zacnu tesnit aZ po kontakte s
vodou.

. Zapnite vSetky ostatné elektrické zariadenia filtracného systému, pokial sd v3etky filtracné na-

doby naplnené vodou.
— UVC &isti¢ nechajte vypnuty minimalne 24 hodin, ak pouZivate baktérie do filtra (napr. OASE
BioKick). Tak sa nenarusi osidlenie materiglov filtra mikroorganizmami.

Cistenie a Gdrzba

Narusend biomasa klesne na dno a musi sa odstranit. V tom pripade nechajte raz mesacne odtok
na necistoty DN 75 otvoreny na cca 10 sekind.

Cely filtracny systém sa musi kvdli Cisteniu a Gdrzbe vyradit z prevadzky len pri mimoriadne sil-
nom znecisteni.
Nepouzivajte ziadne chemické Cistiace prostriedky, pretoze tieto usmrcuja filtraéné baktérie.

Cistenie nadoby

Postupujte nasledovne:

1

'\'O\U'l:l.\

Vypnite filtracné cerpadla a vSetky dalSie elektrické zariadenia filtra¢ného systému (napr. UVC
Cistic).

. Len gravitacny systém: Zatvorte posuvny uzaver (pritok a spatny tok) filtra¢ného systému, aby

ste zastavili dalsi tok vody.

. Otvorte posuvny uzaver odtoku necistot DN 75 na nadobe a vypustite znecistend vodu vhodny

sposobom.

. Vykonajte potrebné Cistenie.
. Uzavrite posuvny uzaver na vypustenie znecistenej vody DN 75.
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Demontaz a Cistenie ClearWave
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Filtracné prvky ClearWave sa spravidla nemusia ¢istit. Pri ¢isteni nddoby sa mozu filtracné prvky
demontovat a vystriekat silngym pridom vody.

Postupujte nasledovne:
1. Na obidvoch stranach nadoby uvolnite kloblkové matice M6 a odoberte drziaky.
2. Vyberte filtracné prvky ClearWave.
3. Filtracné prvky ClearWave namontujte v opa¢nom poradi.
— Filtra¢né prvky musia spravne sadndt do drziakov dole v nddobe.




Vymena prevzdusiiovacieho kamena

Pripravné prace:

Postupujte nasledovne:

1. Vytiahnite prevzdusiovaci kamen z upinacieho drziaka.

2. Vytiahnite hadicu z prevzdusfiovacieho kamefa a zasufite ho do nového prevzdusnovacieho
kamena.
— Upevnite hadicu na pripojku pomocou kablového viazaca.

3. Prevzdusiovaci kamen zatlacte do upinacieho drziaka.
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UloZenie/prezimovanie

Viyradenie z prevadzky zavisi od toho, ¢i je pristroj chréneny pred mrazom alebo nie.

Pristroj je na mieste chrdnenom pred mrazom (napr. v garaZi alebo pristresku)
Prevadzka pristroja je mozna, ked' sa dodrzi minimalna teplota vody +4 °C.

Pristroj nie je na mieste chranenom pred mrazom (napr. umiestnenie pod holym nebom)

Pristroj vyradte z prevadzky pri teplotach vody nizsich ako 8 °C alebo najneskér pri o¢akdvanom

mraze.

o Vlypustite €o najviac vody z pristroja, hadic, rar a pripojok.
e Otvorte posuvny uzaver, aby ste predisli hromadeniu vody.
e Zakryte nddobu tak, aby do nej nemohla vniknUt Ziadna dazdova voda.

o Vedenia a posuvny uzaver, z ktorého nie je mozné vypustit vodu, chrafite pred mrazom.

Odstrante poruchu
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Porucha Mozn3 pri¢ina Néprava
Ziadny tok vody Filtra¢né ¢erpadlo nie je zapnuté  Zapnite filtracné cerpadlo, zasunte
sietov( zastrcku
Upchaty privod do filtra¢ného sys-  Vycistite privod, resp. spatny tok
tému alebo spdtny tok do jazierka
Nedostatocny tok vody Odtok v dne, potrubie resp. hadica Vykonajte Cistenie, pripadne vy-

je upchata

menu

Hadica je zalomena

Skontrolujte hadicu, pripadne ju
vymerite

Prili$ velké straty vo vedeniach

Skratte dizku hadice na nevy-
hnutné minimum

Z nddoby sa neprepravuje Ziadna
voda

Filtracné Cerpadlo v nadobe ma po-
ruchu

Pozri ndvod na pouzitie filtracného
Cerpadla



Technické Gdaje

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Vtok Pocet 2 2
Pripojka mm DN 150 DN 150
Odtok Pocet 2 2
Pripojka DN 150 DN 110
Vypust znecistenej  Pocet 1 1
vody Pripojka DN 75 DN 75
ClearWave Pocet 3 3
Prietokové mnoz-  Minimum I/h 10000 10000
stvo Maximum I/h 33000 25000
Rozmery Dizka mm 830 830
Sirka mm 685 656
Vyska mm 815 815
Hmotnost bez vody kg 46 45
s vodou, bez pristroja kg 246 245
Nahradné diely

Likvidacia

S origindlnymi dielmi od spolo¢nosti OASE zostane pristroj bezpecny a bude aj
nadalej spolahlivo fungovat.

Viykresy ndhradnych dielov a ndhradné diely mozno ngjst na nasich internetovych
strankach.

SK

Podporte nase Gsilie 0 ochranu zivotného prostredia a dodrziavajte nasledujice pokyny pre likvi-

daciu!

Pristroj zlikvidujte podla ndrodnych zékonnych nariadeni.
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Originalna navodila.

A OPOZORILO

P Vse elektricne naprave in instalacije izkljucite iz elektricnega omrezja,
preden sezete v vodo. Drugace lahko pride do hudih telesnih poSkodb
ali smrti zaradi elektri¢nega udara.

» To napravo lahko uporabljajo otroci, stari 8 let in vec, ter osebe z
zmanjSanimi telesnimi, zaznavnimi ali psihi¢nimi sposobnostmi ali
osebe s pomanjkanjem izkusenj in znanja, ¢e so pri tem pod nadzo-
rom ali so bile seznanjene z varno uporabo naprave in razumejo po-
sledi¢ne nevarnosti. Otroci se ne smejo igrati z napravo. Cis¢enja in
uporabnisSkega vzdrZzevanja ne smejo izvajati otroci, ki so brez nad-
zora.

Pravilna uporaba

Izdelek, opisan v tem priro¢niku, uporabljajte le na naslednji nacin:
e ZaCisCenje vrtnih ribnikov.

e ob upostevanju tehniénih podatkov. (- Tehniéni podatki):

Za napravo veljajo naslednje omejitve:

o Delovanje samo z vodo je mozno pri temperaturi vode od +4 °C do +35 °C.

o Nikoli ne filtrirajte drugih tekocin kot vodo.

o Ne uporabljajte za profesionalne ali industrijske namene.

o Ne uporabljajte v povezavi s kemikalijami, Zivili, lahko vnetljivimi ali eksplozivnimi materiali.
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Opis

Pokrov posode

2 Posoda
3 Nosilec filtrirnih elementov ClearWave
4 3 x filtrirni elementi ClearWave
5 2 x odvod DN 150
6 Odvod umazanije DN75 z zapornim ventilom
7 1x zracni prikljucek zra¢nega kamna
o Adapter @ 9 mm do zraCne cevi zra¢nih kamnov
8 2x dovod @ 180 mm
9 2 x zra¢ni kamen
e Vodo v posodi obogati s kisikom
10 4 x cevna objemka za pritrditev prehodnega cevnega nastavka na dovod
n 2 x prehodni cevni nastavek za povezavo posode s predhodnim filtrirnim modulom






Opis

1 Pokrov posode

Posoda

Nosilec filtrirnih elementov ClearWave

3 x filtrirni elementi ClearWave
2 x odvod DN 110

Odvod umazanije DN75 z zapornim ventilom

Nl | |W N

1x zra¢ni prikljutek zratnega kamna
o Adapter @9 mm do zracne cevi zracnih kamnov
8 2x dovod @ 180 mm

9 2 x zra¢ni kamen
e Vodo v posodi obogati s kisikom

10 4 x cevna objemka za pritrditev prehodnega cevnega nastavka na dovod
n 2 x prehodni cevni nastavek za povezavo posode s predhodnim filtrirnim modulom
Lastnosti

Filter ProfiClear Premium L Standing Bed Module ali ProfiClear Premium L Discharge Module je
namenjen biolosSkemu filtriranju vode v ribniku.

Trije integrirani filtri ClearWave s fiksnim filtrom zagotavljajo optimalno Cistost vode. Z bogate-
njem vode z zrakom z dvema zra¢nima kamnoma se optimizira pretok vode v posodi in s tem ko-
lonizacija filtrov z bakterijami.

Transport

A OPOZORILO

Zaradi velike teze naprave so pri no$enju mozne poskodbe hrbtenice ali drobljenje okoncin. Na-
prava tehta vec kot 25 kg.

» Posodo nosite z vsaj dvema osebama, da razbremenite hrbtenico.
» Zascitite svoje okoncine pred modricami.
» Posode ne prevaZzajte, ¢e je polna vode.
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Montaza

Pred namestitvijo, prikljucitvijo filtrirnega modula, morate namestiti doloCene komponente:

ProfiClear Premium L Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (~MontaZa zapornega ventila za odvod umazanije]
EEsssssasssssssss=—==========

v v (~Montaza @180 mm dovoda)

v x (- Montaza DN 150 odvoda) B

x v (~MontaZa DN 110 odvoda

Montaza zapornega ventila za odvod umazanije

Postopek je naslednji:

1. Potisnite zaporni ventil v cevni nastavek in ga pritrdite s cevno objemko.

2. Potisnite cevni nastavek s cevno objemko na nastavek na posodi.

3. Zategnite pritrdilno ploS¢o zapornega ventila s klobucastimi maticami na dveh navojnih vija-
kih.

4. Pritrdite cevni nastavek s cevno objemko.
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MontaZa @ 180 mm dovoda

Postopek je nasledniji:
1. Tesnilo vstavite v steno posode z zunanje strani.
2. Namestite dovod na tesnilo.
— Oznaka mora biti usmerjena navzgor in poravnana z luknjami v steni posode.
3. Privijte dovod na steno posode s tremi vijaki z le¢asto glavo.
— Vijake privijte navzkrizno, tako da se tesnilo enakomerno prilega.
— Ce uporabljate akumulatorski izvija¢: Akumulatorskega izvijata ne nastavite na »vrtanje«, da
ne poskodujete samoreznega navoja. Nato vijake privijte z izvijaCem Torx.
4. Gumijasti nastavek potisnite ¢ez dovod in ga pritrdite s cevno objemko.
— Obrnite cevno objemko tako, da bo vijak dostopen s strani. To olajSa nadaljnja montazna
dela.
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MontaZa DN 150 odvoda

(samo ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Postopek je naslednji:
1. Tesnilo vstavite v steno posode z zunanje strani.
2. Namestite odvod na tesnilo.
— Oznaka mora biti usmerjena navzgor in poravnana z luknjami v steni posode.
3. Privijte odvod na steno posode z notranje strani s tremi vijaki z le¢asto glavo.
— Vijake privijte navzkrizno, tako da se tesnilo enakomerno prilega.
— Ce uporabljate akumulatorski izvija¢: Akumulatorskega izvijata ne nastavite na »vrtanje«, da
ne poskodujete samoreznega navoja. Nato vijake privijte z izvijaCem Torx.
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Montaza DN 110 odvoda

(samo ProfiClear Premium L Discharge Module)

Postopek je naslednji:
1. Potisnite tesnilni obro¢ na odvod.
2. Odvod vstavite v steno posode z zunanje strani.
— Oznaka mora biti usmerjena navzgor in poravnana z luknjami v steni posode.
3. Privijte odvod na steno posode z notranje strani s tremi vijaki z le¢asto glavo.
— Vijake privijte navzkrizno, tako da se tesnilo enakomerno prilega.
— Ce uporabljate akumulatorski izvija¢: Akumulatorskega izvijata ne nastavite na »vrtanje«, da
ne poskodujete samoreznega navoja. Nato vijake privijte z izvijaCem Torx.

Postavitev in priklop

Nacrtovanje postavitve

Nacrtujte namestitev filtrirnega sistema. Optimalne pogoje delovanja lahko dosezete s skrbnim

nacrtovanjem in upoStevanjem okoljskih razmer.

Osnovni pogoji, ki jih morate upostevati:

e Ko so napolnjeni, so filtrirni moduli zelo tezki. Izberite primerno podlago (vsaj oblogo, bolje be-
ton), da se izognete povesenju.

o Nacrtujte dovolj prostora za premike v okviru vzdrzevalnih in ¢istilnih del.

o Umazano vodo izpustite v kanalizacijski sistem ali tako dalec od ribnika, da ne more steci nazaj
v ribnik.
— Ce zdruzite grobo umazanijo in umazano vodo v skupni cevni napeljavi, za napeljavo upora-

bite cevi z najmanj DN 110.
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Dimenzije

ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
1

]
|
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Napotki k cevnim napeljavam

Uporabljajte samo primerne cevne napeljave.
Ne uporabljajte pravokotnih kosov cevi. Najbolj u¢inkovita so kolena z najvecjim kotom 45°.
Plasti¢ne cevi zlepite za trajno in varno povezavo ali uporabite povezave z izvle¢no zas¢ito.

Stojeca voda v mo¢ni zmrzali ne more uhajati in cev lahko poci. Zato morate cevne napeljave in

cevi poloziti z naklonom (50 mm/m), da se lahko izpraznijo.

Pri gravitacijskem sistemu je treba omogociti zapiranje dovoda iz ribnika in po potrebi po-
vratka v ribnik zaradi vzdrzevalnih del in popravil. Zato namestite ustrezne zaporne ventile.

Postavitev filtrirnega modula in povezovanje s prejsnjim filtrirnim modulom

Postopek je naslednji:

1.

Potisnite prehodni tulec na dovod in ga pritrdite s cevno objemko.

— Za kasnejSa montazna dela: Obrnite cevno objemko tako, da bo vijak cevne objemke dosto-

pen s strani.

2. Filtrirni modul potisnite na prejsnji filtrirni modul tako, da je njegov odvod do konca naseden v

3.

prehodni tulec filtrskega modula.
— Odtoki umazane vode vseh filtrirnih modulov morajo biti na isti strani.

S cevno objemko pritrdite adapterski tulec na izhod prejSnjega filtrirnega modula.

— Za kasnejSa montazna dela: Obrnite cevno objemko tako, da bo vijak cevne objemke dosto-

pen s strani.

Prikljucitev izpusta za umazanijo

Po potrebi (CiS¢enje, popravilo, prezimovanje) lahko vodo v posodi odvajate preko izpusta umaza-
nije DN 75 z zapornim ventilom na dnu posode.
o Prikljucite ustrezno cev DN 75 in odpadno vodo usmerite v kanalizacijo.

@ CevDN75incevDN 110 od bobnastega filtra za grobo umazanijo prikljucite na skupno cev

DN 110 in onesnazeno vodo usmerite v kanalizacijski sistem. S tem dosezemo priro¢no
tlacno splakovanje cevi.
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Povezovanje prezracevalnika
Uporaba s prezracevalnikom podpira kroZenje vode v posodi in je idealno za enakomerno koloni-
zacijo filtra ClearWave z bakterijami.
e Priporoceni prezracevalnik: AquaOxy 500

Postopek je naslednji:

o Prikljucite zra¢no cev od prezracevalnika na zra¢ni priklju¢ek in zra¢ni prikljucek obesite v vdol-
bino na posodi.
— Za zracno cev J & mm uporabite 4/9-mm adapter.
— Po potrebi zracno cev pritrdite na prikljucke s kabelskimi vezicami.

AquaOxy 500
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Zagon

Postopek je nasledniji:

1.

2.
3.

Zaprite zaporni ventil za izpust umazanije DN 75.

Preverite popolnost celotnega filtrirnega sistema (cevne napeljave in cevi).

Filtrirne module napolnite z vodo.

— Sistem s ¢rpanjem: Vklopite filtrirno ¢rpalko.

— Sistem z gravitacijo: Odprite zaporni ventil (dovod in povratek) filtrske vrste, da omogocite
pretok vode.

. Preverite vse cevne napeljave, cevi in prikljucke glede puscanja.

— Nabrekla tesnila lahko na zacetku puscajo, saj popolnoma tesnijo Sele, ko pridejo v stik z
vodo.

. Povezite vse druge elektricne naprave v filtrirnem sistemu, takoj ko so vse filtrirne posode na-

polnjene z vodo.
— Ce uporabljate bakterije za zagon ribnikov (npr. OASE BioKick) pustite UVC-¢istilnike izklo-
pliene vsaj 24 ur. Posledi¢no kolonizacija filtrirnih materialov z mikroorganizmi ni motena.

CiScenje in vzdrzevanje
Odmrla biomasa se potopi v tla in jo je treba odstraniti. V ta namen enkrat mese¢no odprite od-
vod umazanije DN 75 za priblizno 10 sekund.

Za ¢iS¢enje in vzdrzevanje morate celoten filtrirni sistem zapreti le, ¢e je zelo umazan.
Ne uporabljajte kemicnih Cistilnih sredstev, saj te ubijejo filtrirne bakterije.

Ocistite posodo

Postopek je naslednji:

1

N o v &

Izklopite filtrirne ¢rpalke in vse druge elektri¢ne naprave v filtrirnem sistemu (npr. UVC-
Cistilnik).

. Samo gravitacijski sistem: Zaprite zaporne ventile (dovod in povratek) filtrirnega sistema, da

preprecite nadaljnji pretok vode.

. Odprite zaporni ventil odvoda umazanije DN 75 na posodi in umazano vodo odstranite na do-

voljen nacin.

. lzvedite potrebne ukrepe za CiS¢enje.
. Zaprite zaporni ventil na odvodu umazane vode DN 75.
. Ponovno zaZenite filtrirni sistem. (- Zagor)
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ClearWave demontaza in ¢iS¢enje

286

Filtrirnih elementov ClearWave obicajno ni treba Cistiti. Med ¢iS¢enjem posode lahko filtrirne ele-
mente odstranite in sperete z mo¢nim curkom vode.

Postopek je naslednji:
1. Odstranite M6 matice na obeh straneh posode in odstranite nosilce.
2. Odstranite filtrirne elemente ClearWave.
3. Filtrirne elemente ClearWave namestite v obratnem vrstnem redu.
— Filtrirne elemente morate pravilno vstaviti v nosilce na dnu posode.




Zamenjava zra¢nega kamna

Pripravljalna dela:

Postopek je naslednji:
1. lzvlecite zra¢ni kamen iz drzala objemke.

2. Povlecite cev z zracnega kamna in jo pritrdite na nov zra¢ni kamen.

— Cev pritrdite na prikljucek s kabelsko vezico.
3. Stisnite zra¢ni kamen v drzalo objemke.
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Skladisc¢enje/Prezimovanje

Prekinitev uporabe je odvisna od tega, ali je naprava zascitena pred zmrzaljo ali ne.

¥ ye.

Naprava je zascitena pred zmrzaljo (npr. v garazi ali ohisju)
Naprava lahko deluje pri minimalni temperaturi vode +4 °C.

Naprava ni zas¢itena pred zmrzaljo (npr. namestitev na prostem)

Napravo izklopite pri temperaturah vode pod +8 °C ali najkasneje, ko se pri¢akuje zmrzal.
o Cim bolj izpraznite vodo v napravi, ceveh, napeljavah in prikljugkih.
o Odprite vse zaporne ventile, da preprecite nabiranje vode.

e Posodo pokrijte, da preprecite vstop dezevnice.
e Zas(itite ceviin zaporne ventile, iz katerih ne morete odstraniti vode, pred zmrzaljo.

Odpravljanje moten;j

Motnja

Moznivzrok

Ukrep

Ni vodnega toka

Filtrirna ¢rpalka ni vklopliena

Vklopite filtrirno ¢rpalko, prikljucite
omrezni vti¢

Cev za dotok do filtrirnega sistema
ali povratni tok do ribnika je zama-
Sena

Ocistite cev za dotok oz. povratni
tok

Nezadosten vodni tok

Zamasen talni odtok, cevna nape-
ljava ali cev

Ocistite, po potrebi zamenjajte

Prepognjena cev

Preverite cev, po potrebi zame-
njajte

Previsoke izgube v vodih

Zmanjsajte dolzino voda na naj-
manj$o mozno

Voda ni ¢rpana iz posode
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Filtrirna ¢rpalka v posodi je pokvar-
jena

Glejte navodila za uporabo filtrirne
Crpalke



Tehnicni podatki

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Vhod Stevilo 2 2
Priklju¢ek mm  DN150 DN 150
Odvod Stevilo 2 2
Prikljucek DN 150 DN 110
Izpust za umazanijo  Stevilo 1 1
Priklju¢ek DN 75 DN 75
ClearWave Stevilo 3 3
Preto¢na koli¢ina Najmanj I/h 10000 10000
Maksimum I/h 33000 25000
Dimenzije DolzZina mm 830 830
Sirina mm 685 656
Visina mm 815 815
Teza brez vode kg 46 45
z vodo, brez naprav kg 246 245
Nadomestni deli

Z uporabo originalnih delov podjetja OASE je naprava Se naprej varna in brez-
hibno deluje.

Risbe nadomestnih delov in nadomestne dele najdete na nasi spletni strani.

Odlaganje odpadkov

Podpirajte nase prizadevanje za nedotaknjeno okolje in upoStevajte naslednje napotke za odstra-
njevanje med odpadke! SL

Napravo je treba zavredi z veljavnimi lokalnimi zakonskimi predpisi.
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A UPOZORENJE

» Prije posezanja u vodu odvojite sve elektri¢ne uredaje koji se nalaze u
vodi od elektri¢ne mreze. U suprotnom postoji moguénost teskih oz-
lieda ili smrti zbog elektri¢nog udara.

» Djeca starija od 8 godina i osobe sa smanjenim tjelesnim, osjetilnim ili
psihickim sposobnostima ili s nedovoljnim iskustvom i znanjem smiju
rabiti ovaj uredaj ako su pod nadzorom ili ako su poducene o sigurnoj
uporabu uredaja i razumiju opasnosti koje iz toga proizlaze. Djeca se
ne smiju igrati uredajem. Djeca ne smiju obavljati ¢iS¢enje i korisnicko
odrzavanje bez nadzora.

Namjensko koristenje

U ovim uputama opisan proizvod upotrebljavajte iskljucivo kao Sto slijedi:
e Zaciscenje vrtnih jezeraca.
e Uz pridrZavanje tehnickih podataka. (— Tehnic¢ki padatci)

Za uredaj vrijede sljedeca ogranicenja:

e Rad samo s vodom pri temperati od +4 °C do +35 °C.

o Nikada ne koristite s bilo kojim drugim teku¢inama osim vode.

o Ne primjenjujte za profesionalne ili industrijske namjene.

e Ne primjenjujte u svezi s kemikalijama, namirnicama, lako zapaljivim ili eksplozivnim materija-
lima.
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Opis

Poklopac spremnika

2 Spremnik
3 Drzac za filtarske elemente ClearWave
4 3x filtarski elementi ClearWave
5 2x odvod DN 150
6 Odvod prljavstine DN75 s zapornim ventilom
7 1x zracni prikljucak za ventilator
e Prijelazni element @ 9 mm do zra¢nog crijeva ventilacijskih kamena
8 2x dovod @ 180 mm
9 2x ventilacijski kamen
e Obogacuje vodu u spremniku s kisikom
10 4x obujmica crijeva za pricvrs¢ivanje prijelazne spojnice na dovodu
n 2x prijelazna spojnica za prikljucivanje spremnika na prethodni filtarski modul






Opis

1 Poklopac spremnika
2 Spremnik
3 Drzac za filtarske elemente ClearWave
4 3x filtarski elementi ClearWave
5 2x odvod DN 110
6 Odvod prljavstine DN75 s zapornim ventilom
7 1 x zracni prikljucak za ventilator
o Prijelazni element @ 9 mm do zra¢nog crijeva ventilacijskih kamena
8 2x dovod @ 180 mm
9 2x ventilacijski kamen
e Obogacuje vodu u spremniku s kisikom
10 4x obujmica crijeva za pricvrs¢ivanje prijelazne spojnice na dovodu
n 2x prijelazna spojnica za priklju¢ivanje spremnika na prethodni filtarski modul
Svojstva

ProfiClear Premium L Standing Bed Module Odnosno ProfiClear Premium L Discharge Module
sluzi za biolosku filtraciju vode ribnjaka.

Tri integrirana fiksna filtra ClearWave odrzavaju optimalnu bistrinu vode. Obogacivanjem vode
kisikom kroz dva ventilacijska kamena optimizira se kretanje vode u spremniku i time naseljava-
nje bakterija na fiksnom filtru.

Prijevoz
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A UPOZORENJE

Zbog velike tezine uredaja moguce su ozljede kraljeZnice ili prignje¢enja udova. Uredaj je tezak
vise od 25 kg.

» Nosite spremnik uz joS najmanje dvije osobe, kako biste rasteretili kraljeznicu.

» Zastitite svoje udove od prignjecenja.

» Nemojte prevoziti spremnik kada je napunjen vodom.




Montaza

Prije postavljanja i prikljucivanja filtarskog modula, morate montirati nekoliko dijelova:

ProfiClear Premium L

Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

v v (ﬂ'Zaporni ventil za odvod prljavétine instaliratif
h“"‘.““““““ ---------- L

v v (~Povod @180 mm montirati)

v x (~Odvod DN 150 montirati} B

- s e

Zaporni ventil za odvod prljavstine instalirati

Postupite na sljedeci nacin:

1. Gurnite zaporni ventil u spojnicu cijevi i pri¢vrstite crijevnom obujmicom.
2. Gurnite spojnicu cijevi pomocu crijevne obujmice na mlaznicu na spremniku.

3. Zavrnite potporni lim zapornog ventila ¢ahurastim maticama na dva svornjaka s navojem.

4. Osigurajte spojnicu cijevi crijevnom obujmicom.
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Dovod @ 180 mm montirati

296

Postupite na sljedeci nacin:
1. Stavite brtvu s vanjske strane na stranicu spremnika.
2. Stavite dovod na brtvu.
— Oznaka mora pokazivati prema gore i biti usmjerena prema rupama na stranici spremnika.
3. Zavrnite dovod pomodu triju vijaka s ovalnom glavom na stranicu spremnika.
— Zavrnite krizaste vijke da brtva moze ravnomjerno prionuti.
— Kada upotrebljavate akumulatorsku busilicu: Nemojte staviti busilicu na ,busenje”, kako bi-
ste izbjegli oStecenje navoja. Zatim pritegnite vijke Torx odvijacem.
4. Gumene spojnice gurnite preko dovoda i pricvrstite ih crijevnom obujmicom.
— Crijevnu obujmicu okrenite na takav nacin da vijak ostane dostupan sa strane. Montazni ra-
dovi koji slijede nakon toga tako se olak3avaju.




Odvod DN 150 montirati
(Samo ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Postupite na sljedeci nacin:
1. Stavite brtvu s vanjske strane na stranicu spremnika.
2. Stavite odvod na brtvu.
— Oznaka mora pokazivati prema gore i biti usmjerena prema rupama na stranici spremnika.
3. Zavrnite odvod pomocu triju vijaka s ovalnom glavom s unutarnje strane na stranicu sprem-
nika.
— Zavrnite krizaste vijke da brtva moze ravnomjerno prionuti.
— Kada upotrebljavate akumulatorsku busilicu: Nemojte staviti busilicu na ,busenje”, kako bi-
ste izbjegli oStecenje navoja. Zatim pritegnite vijke Torx odvijacem.

HR
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Odvod DN 110 montirati

(Samo ProfiClear Premium L Discharge Module)

Postupite na sljedeci nacin:
1. Brtvu gurnite na odvod.
2. Odvod stavite s vanjske strane na stranicu spremnika.
— Oznaka mora pokazivati prema gore i biti usmjerena prema rupama na stranici spremnika.
3. Zavrnite odvod pomocu triju vijaka s ovalnom glavom s unutarnje strane na stranicu sprem-
nika.
— Zavrnite krizaste vijke da brtva moze ravnomjerno prionuti.
— Kada upotrebljavate akumulatorsku busilicu: Nemojte staviti busilicu na ,busenje”, kako bi-
ste izbjegli oStecenje navoja. Zatim pritegnite vijke Torx odvijacem.

Postavljanje i prikljucivanje
Planiranje postavljanja
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Razmislite o tome gdje Cete postaviti filtracijski sustav. Pomnim planiranjem u uzimanjem u obzir

uvjete okoline postici ¢ete optimalne uvjete reda sustava.

Osnovni uvjeti koji se moraju postivati:

o Filtarski moduli imaju veliku tezinu kada su napunjeni. Odaberite prikladnu podlogu (barem da-
ske, a najbolje beton), da biste izbjegli ulijeganje.

o Uplanirajte dostatan slobodni prostor za pokrete, da biste mogli izvoditi radove ¢is¢enja i odr-
Zavanja.

e Otpadnu vodu odvedite u kanalizaciju ili toliko daleko od ribnjaka, da voda ne moze teci natrag
u ribnjak.
— Ako grubu prljavstinu i otpadnu vodu odvodite kroz jednu cijev, koristite cijev od najmanje

DN 110.



Dimenzije

ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Napomene o cijevima

e Koristite prikladne cijevi.

o Nemojte koristiti cijevi s pravim kutom. Cijevi s kutovima od maksimalno 45 ° su najefikasnije.

o Plasticne cijevi zalijepite ako ih Zelite sigurno i trajno povezati ili upotrijebite spojnice s osigu-
ranjem od izvlacenja.

o Vode stajacice pri oStrom mrazu ne mogu istjecati i mozZe doci do puknuéa cijevi. Stoga cijevi i
crijeva razvucite uz pad (50 mm/m), tako da se cijevi mogu isprazniti.

o Kod gravitacijskog sustava se dovod do ribnjaka i moguée i odvod od ribnjaka moraju zatvoriti
pri radovima odrzavanja i popravaka. Stoga instalirajte primjerene zaporne ventile.

Postavljanje filtarskog modula i spajanje s prethodnim filtarskim modulom

Postupite na sljedeci nacin:
1. Prijelazne spojnice gurnite preko dovoda i pri€vrstite ih prijelaznom obujmicom.
— Za kasnije radove montaze: Crijevnu obujmicu okrenite na takav nacin da vijak crijevne obuj-
mice ostane dostupan sa strane.
2. Filtarski modul gurnite na prethodni filtarski modul na takav nacin da odvod do nalijeganja u
prijelaznu spojnicu filtarskog modula.
— Odvodi za otpadnu vodu svih filtarskih modula moraju svi biti na istoj strani.
3. Na odvod prethodnog filtarskog modula pricvrstite prijelaznu spojnicu crijevnom obujmicom.
— Za kasnije radove montaze: Crijevnu obujmicu okrenite na takav nacin da vijak crijevne obuj-
mice ostane dostupan sa strane.

Prikljucivanje odvoda prljavstine
Preko odvoda prljavstine DN 75 sa zapornim ventilom dolje ne spremniku po potrebi (¢is¢enje,
popravak, prezimljavanje) se moZe voda iz spremnika otpustiti.
o Prikljucite odgovarajucu cijev DN 75 i odvedite otpadnu vodu do kanalizacije.
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@ Povezite cijev DN 75 i cijev DN 110 s filtarskim bubnjem za grubu prijavstinu na zajednicku
cijev DN 110 i odvedite otpadnu vodu do kanalizacije. Time se postize dobar tlak ispiranja ci-
jevi.

Prikljucak ventilatora
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Pogon s ventilatorom podupiru cirkulaciju vode u spremniku i optimalni su za ravnomjerno nase-
ljavanje bakterijama.
e Preporuceni ventilator: AquaOxy 500

Postupite na sljedeci nacin:

e Spojite zra¢no crijevo ventilatora sa zra¢nim priklju¢kom i objesite zracni priklju¢ak na udublje-
nje na spremniku.
— Za zracno crijevo & 4 mm upotrijebite adapter od 4/9 mm.
— Po potrebi pri¢vrstite zracno crijevo na prikljucke kabelskim vezicama.

AquaOxy 500




Stavljanje u pogon
Postupite na sljedeci nacin:
1. Zatvorite zaporni ventil odvoda prljavstine DN 75.
2. Pregledajte cjelokupni sustav filtracije (cijevi i crijeva).
3. Napunite filtarske module vodom.
— Pumpani sustav: Ukljucite filtarsku pumpu.
— Gravitacijski sustav: Otvorite zaporni ventil (dovod i povratni vod) filtarskog redoslijeda,
kako biste omogucili protok vode.
4. Provjerite jesu li sve cijevi, crijeva i priklju¢ci hermeticki zatvoreni.
— Brtvila koja bubre mogu na pocetku biti nepouzdana, jer tek nakon kontakta s vodom brtve
u potpunosti pokazuju svoju funkcionalnost.
5. Ukljucite sve elektri¢ne uredaje filtracijskog sustava, ¢im se svi spremnici filtra napune vodom.

starter kulturu za filtar (npr. OASE BioKick). Na taj se nacin naseljavanje filtarskog materijala
mikroorganizmima ne¢e omesti.

CiS¢enje i odrzavanje
Odumrla biomasa potonuti ¢e na dno i mora se ukloniti. Za to jednom mjesecno otvorite odvod
prljavstine DN 75 na cca. 10 sekundi.
e Samo kod izri€ite prljavStine morate za potrebe ¢is¢enja i popravka cijeli sustav filtracije staviti
van pogona.
o Nemojte koristiti kemijska sredstva za ¢iS¢enje jer oni ubijaju bakterija filtra.

Cis¢enje spremnika
Postupite na sljedeci nacin:
1. Iskljucite filtarsku pumpu i sve elektri¢ne uredaje filtracijskog sustava (npr. pro¢is¢ivac s UVC-
zracenjem).
2. Samo gravitacijski sustav:Zatvorite zaporni ventil (dovod i povratni vod) filtracijskog sustava,
kako biste izbjegli daljnje istjecanje vode.
3. Otvorite zaporni ventil odvoda prljavstine DN 75 na spremniku i odvedite otpadnu vodu na pri-
mjereninacin.
. Zavrsite potrebne mjere ¢is¢enja.
. Zatvorite zaporni ventil odvoda otpadne vode DN 75.

. Ponovno stavite filtracijski sustav u pogon. (- Stavljanje u pogon)

N o v &
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ClearWave demontirati i o€istiti

Filtarski elementi ClearWave u pravilu se ne moraju Cistiti. U tijeku ¢iS¢enja spremnika, filtarski
elementi mogu se rastaviti i isprati snaznim vodenim mlazom.

Postupite na sljedeci nacin:
1. Na obim stranama spremnika uklonite ¢ahuraste matice M6 i drzace.
2. |zvadite filtarske elemente ClearWave.
3. Ugradite filtarske elemente ClearWave u obrnutom redoslijedu.
— Filtarski elementi moraju ispravno stajati u drza¢ima dolje u spremniku.
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Ventilacijski kamen zamijeniti

Pripremni radovi:
s \
o ClearWave izvaditi. (—'ClearWave demontirati i ocistiti)

Postupite na sljedeci nacin:
1. lzvucite ventilacijski kamen iz nosaca sa stezaljkom.

2. Odvojite crijevo s ventilacijskog kamena i stavite ga na novi ventilacijski kamen.

— Pri¢vrstite crijevo na dovod s kabelskom vezicom.
3. Stisnite ventilacijski kamen u nosac sa stezaljkom.
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Skladistenje / cuvanje tijekom zime

Stavljanje van pogona ovisi o tome je li uredaj postavljen zasti¢eno od mraza ili ne.

Uredaj je zasti¢en od mraza (npr. u garazi ili kucistu)
Uredaj mozZe raditi dok se odrzava minimalna temperatura vode od +4 °C.

Uredaj nije zasti¢en od mraza (npr. postavljanje vani)

Uredaj stavite van pogona pri temperaturi vode ispod +8 °C ili najkasnije kada se ocekuje pojava
mraza.

e Pustite vodu iz uredaja, crijeva, cijevi i priklju¢aka.

Otvorite zaporni ventil da biste izbjegli nakupljanje vode.

Pokrijte spremnik tako da kiSnica ne moze uci.

Zastitite cijevi i zaporne ventile od mraza, kod kojih vodu ne moZzete ispustiti .

Otklanjanje neispravnosti
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Neispravnost Moguéi uzrok Rjesenje

Nema protoka vode Filtarska crpka nije uklju¢ena Ukljucite filtarsku crpku, ukopcajte
elektri¢ni utika¢

Dovod u filtarski sustav ili povrat u  Ocistite dovod ili povrat
jezerce je zacepljen

Protok vode nije dovoljan Donji odbod, cijevi ili crijevo zaCep- Ocistiti ili zamijeniti
lieno
Crijevo je savijeno Provjeriti crijevo ili zamijeniti
Preveliki gubici u vodovima Duljinu vodova smanjiti na potrebni
minimum
Iz spremnika ne istice voda Filtarska pumpa u spremniku nije u Vidi upute za uporabu filtarske
funkciji pumpe



Tehnicki podatci

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Dovod Koli¢ina 2 2
Priklju¢ak mm  DN150 DN 150
Odvod Koli¢ina 2 2
Prikljucak DN 150 DN 110
Odvod prljavitine  Koli¢ina 1 1
Prikljucak DN 75 DN 75
ClearWave Koli¢ina 3 3
Protok Minimalno I/h 10000 10000
Maksimalno I/h 33000 25000
Dimenzije Duljina mm 830 830
Sirina mm 685 656
Visina mm 815 815
Masa Bez vode kg 46 45
s vodom, bez uredaja kg 246 245

Pricuvni dijelovi
S originalnim dijelovima tvrtke OASE uredaj ostaje siguran i nastavlja raditi pouz-
dano.

Crteze rezervnih dijelova i rezervne dijelove naci ¢ete na nasoj internetskoj stra-
nici.

Zbrinjavanje
Podrzite nasa nastojanja za Cisc¢i okolis i pridrzavajte se sljedecih naputaka za zbrinjavanje!
Odstranite uredaj prema nacionalnim zakonskim odredbama.
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Traducerea instructiunilor originale

A\ AVERTIZARE

» Deconectati de la reteaua electrica toate aparatele electrice din ap3,
inainte de a introduce mana in apa. Nerespectarea acestui lucru
poate duce la vatdmari grave sau la moarte prin electrocutare.

» Acest aparat poate fi utilizat de copii cu varste peste 8 ani, precum si
de persoane cu abilitati fizice, senzoriale sau mentale reduse sau lipsa
de experienta si cunostinte, daca sunt supravegheate si au fost in-
struite cu privire la utilizarea in siguranta a aparatului si au inteles pe-
ricolele implicate. Copiii nu au voie sa se joace cu aparatul. Este inter-
zisa curdtarea si intretinerea curentd de cdtre copii fara suprave-
ghere.

Utilizarea in conformitate cu destinatia

Utilizati produsul descris in acest manual doar dupa cum urmeaza:
e Pentru curatarea iazurilor de gradina.

Pentru aparat sunt valabile urmatoarele restrictii:
e Functionare numai cu apd la o temperaturd a apei de +4 °C ... +35 °C.

Nu este admisa in nicio situatie actionarea cu alte lichide cu exceptia apei.

Nu utilizati in scopuri profesionale sau industriale.
NU utilizati in combinatie cu substante chimice, alimente, substante usor inflamabile sau ex-
plozive
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Descrierea produsului

Vedere de ansamblu
ProfiClear Premium L Standing Bed Module

5

RO
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Descriere

Capacul rezervorului

2 Recipient
3 Suport pentru elementele de filtrare ClearWave
4 3 x Elemente de filtrare ClearWave
5 2 x Bucsd de evacuare DN 150
6 Bucsd de evacuare murdarie DN75 cu robinet de blocare
7 1x Racord de aer pentru aerator
e Piesd adaptoare @ 9 mm la furtunul de aer al pietrelor de aerisire
8 2 x Bucsd de admisie @180 mm
9 2 x Piatrd de aerisire
o imbogateste cu oxigen apa din recipient
10 4 x Cleme de furtun pentru fixarea mansonului adaptor la bucsa de admisie
n 2 x Mansoane adaptor pentru conectarea recipientului la modulul de filtrare anterior
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Descriere

1 Capacul rezervorului

Recipient

Suport pentru elementele de filtrare ClearWave

3 x Elemente de filtrare ClearWave

2 x Bucsd de evacuare DN 110

Bucsd de evacuare murdarie DN75 cu robinet de blocare

N |~ NN

1x Racord de aer pentru aerator
e Piesd adaptoare @ 9 mm la furtunul de aer al pietrelor de aerisire

8 2 x Bucsd de admisie @180 mm

9 2 x Piatrd de aerisire
o imbogateste cu oxigen apa din recipient

10 4 x Cleme de furtun pentru fixarea mansonului adaptor la bucsa de admisie
n 2 x Mansoane adaptor pentru conectarea recipientului la modulul de filtrare anterior
Proprietati

Modulul ProfiClear Premium L Standing Bed Module resp. ProfiClear Premium L Discharge Module
serveste la filtrarea biologica a apei iazului.

Trei filtre integrate cu pat fix ClearWave asigura o claritate optima a apei. Prin imbogatirea apei
cu aer prin intermediul celor doud pietre de aerisire, se optimizeaza miscarea apei in recipient si
astfel colonizarea filtrului cu pat fix cu bacterii.

Transport

312

A\ AVERTIZARE

Datorita greutatii ridicate a dispozitivului, este posibild deteriorarea coloanei vertebrale sau

zdrobirea membrelor atunci cdnd acesta este transportat. Dispozitivul cdntareste mai mult de 25

kg.

» Purtati recipientul cu ajutorul a cel putin a doud persoane pentru a nu solicita excesiv coloana
vertebrald.

» Protejati-va membrele de lovituri.

» Nu transportati recipientul cand este plin cu apa.




Montare

Inainte de a configura si conecta modulul de filtrare, este necesar s3 asamblati cAteva compo-

nente:
ProfiClear Premium L

Tatigkeit

Standing Bed Module Discharge Module

4 4 (—Montati robinetul de blocare pentru evacuarea murdériei}
v v (- Mmontati bucsa de admisie @ 180 mm]
v x (~montati bucsa de evacuare DN 150} !

x v

| R R
(~montati bucsa de evacuare DN 110}
] 1

Montati robinetul de blocare pentru evacuarea murdariei

Procedati dupd cum urmeaza:

1. Impingeti robinetul de blocare in mansonul tevii si fixati-l cu clema de furtun.
2. Impingeti mansonul tevii cu clema de furtun pe mansonul de pe recipient.
3. Strangeti placa de retinere a robinetului de blocare cu piulitele cu capac de pe cele doud suru-

4. Asigurati mansonul tevii cu clema de furtun.
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montati bucsa de admisie @ 180 mm

Procedati dupa cum urmeaza:
1. Introduceti garnitura in peretele recipientului din exterior.
2. Asezati bucsa de admisie pe garnitura.
— Marcajul trebuie sa fie orientat in sus si sa se alinieze cu orificiile din peretele recipientului.
3. Insurubati bucsa de admisie pe peretele recipientului folosind trei suruburi cu cap cilindric.
— Strangeti suruburile in cruce, astfel incat garnitura sa se potriveascd in mod uniform.
— Daca utilizati o surubelnitad cu acumulator: nu puneti surubelnita cu acumulator la ,gdurire”
pentru a evita deteriorarea filetului auto-tdiat. Apoi strangeti suruburile cu o surubelnitd
Torx.

4. Impingeti mansonul de cauciuc peste bucsa de admisie si fixati-1 cu clema de furtun.
— Rotiti clema de furtun astfel incat surubul sa fie accesibil din partea laterala. Acest lucru fa-
ciliteaza lucrdrile de asamblare ulterioare.

314



montati bucsa de evacuare DN 150
(Numai ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Procedati dupd cum urmeaza:
1. Introduceti garnitura in peretele recipientului din exterior.
2. Asezati bucsa de evacuare pe garnitura.
— Marcajul trebuie sa fie orientat in sus si sa se alinieze cu orificiile din peretele recipientului.
3. Insurubati bucsa de evacuare pe peretele recipientului din interior folosind trei suruburi cu cap
cilindric.
— Strangeti suruburile in cruce, astfel incat garnitura sa se potriveascd in mod uniform.
— Daca utilizati o surubelnitad cu acumulator: nu puneti surubelnita cu acumulator la ,gdurire”
pentru a evita deteriorarea filetului auto-tdiat. Apoi strangeti suruburile cu o surubelnitd

Torx.

RO
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montati bucsa de evacuare DN 110

(Numai ProfiClear Premium L Discharge Module)

Procedati dupd cum urmeaza:
1. Glisati inelul O pe bucsa de evacuare.
2. Introduceti bucsa de evacuare in peretele recipientului din exterior.
— Marcajul trebuie sa fie orientat in sus si sa se alinieze cu orificiile din peretele recipientului.
3. Insurubati bucsa de evacuare pe peretele recipientului din interior folosind trei suruburi cu cap
cilindric.
— Strangeti suruburile in cruce, astfel incat garnitura sa se potriveascd in mod uniform.
— Daca utilizati o surubelnitad cu acumulator: nu puneti surubelnita cu acumulator la ,gdurire”
pentru a evita deteriorarea filetului auto-tdiat. Apoi strangeti suruburile cu o surubelnitd
Torx.

Amplasarea si racordarea
Alegeti amplasarea
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Planificati instalarea sistemului de filtrare. Puteti obtine conditii optime de functionare printr-o

planificare atenta si luarea in considerare a conditiilor de mediu.

Conditii de bazd care trebuie respectate:

e Cand sunt umplute, modulele de filtrare sunt foarte grele. Selectati un subsol potrivit (cel pu-
tin pavaj, beton mai bun) pentru a evita cdderea.

o Alegetiun spatiu liber suficient in jurul instalatiei pentru a putea efectua lucrarile de curdtire si
intretinere.

e Scurgeti apa uzata in sistemul de canalizare sau atat de departe de iaz incat sd nu poatd curge
inapoiin iaz.
— Dacd aduceti murdaria grosiera si apa uzatd intr-o conducta comuna, utilizati o conducta de

cel putin DN 110 pentru aceasta.



imensiun

ProfiClear Premium L Standing Bed Module
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Note despre conducte

e Utilizati conducte adecvate.

o Nu utilizati bucati de teava in unghi drept. Coturile cu un unghi maxim de 45° sunt foarte efici-

ente.

o Lipiti tevi de plastic pentru un racord permanent si sigur sau utilizati racorduri cu mansoane cu

protectie anti-extragere.
e Apa statdtoare nu poate iesi in caz de inghet puternic si prin urmare, conductele se pot

sparge. Prin urmare, trebuie sa asezati tevile si furtunurile cu o pantd (50 mm/m), astfel incat

sa permita curgerea libera.

e Considerand sistemul gravitational, circuitul de admisie din iaz si, dacd este necesar, returul in
iaz trebuie sd poata fi oprite pentru lucrari de intretinere si reparatii. Prin urmare, instalati ro-

binete de blocare adecvate.

Configurati modulul de filtrare si conectati-l la modulul de filtrare anterior

Procedati dupa cum urmeaza:

1. Impingeti mansonul adaptor pe bucsa de admisie si fixati mansonul adaptor cu clema de fur-

tun.

— Pentru lucrdrile de asamblare ulterioare: Rotiti clema de furtun astfel incat surubul clemei

de furtun sa fie accesibil din partea laterala.

2. Impingeti modulul de filtrare pe modulul de filtrare anterior, astfel incat bucsa de iesire a aces-

tuia sd se aseze pana la capat in mansonul adaptor al modulului de filtrare.
— Evacuarea apei murdare a tuturor modulelor de filtrare trebuie sa fie pe aceeasi parte.

3. Atasati mansonul adaptor la bucsa de iesire a modulului de filtrare anterior cu clema de furtun.
— Pentru lucrdrile de asamblare ulterioare: Rotiti clema de furtun astfel incat surubul clemei

de furtun sa fie accesibil din partea laterala.

65 mm

Racordati dispozitivul de evacuare a murdariei

Atunci cand este necesar (curdtare, reparare, iernare), apa din recipient poate fi evacuata prin
bucsa de evacuare a murdariei DN 75, cu un robinet de blocare in partea de jos a recipientului.
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o Conectati o conductd DN 75 adecvata si conduceti apa uzata in sistemul de canalizare.

O) Conectati conducta DN 75 si conducta DN 110 de Ia filtrul cu tambur pentru murdaria grosi-
erd la o conducta comund DN 110 si conduceti apa uzata in sistemul de canalizare. Acest lu-
cru asigurd o spalare optima sub presiune a conductei.

Racordati aeratorul
Functionarea cu un aerator sustine circulatia apei in recipient si este ideald pentru colonizarea
uniforma cu bacterii a ClearWaves.
o Aerator recomandat: AquaOxy 500

Procedati dupa cum urmeaza:

o Conectati furtunul de aer de Ia aerator la racordul de aer si agatati racordul de aer in locasul de
pe recipient.
— Utilizati adaptorul 4/9 mm pentru un furtun de aer de & 4 mm.
— Dac3 este necesar, fixati furtunul de aer la racorduri cu bride de cablu.

AquaOxy 500
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Punerea in functiune

Procedati dupd cum urmeaza:

1.

2.
3.

Inchideti robinetul de blocare pentru bucsa de evacuare a murdariei DN 75.

Verificati intregul sistem de filtrare (tevi si furtunuri) si asigurati-va este complet.

Umpleti modulele de filtrare cu apa.

— Sistem de pompare: Porniti pompa de filtrare.

— Sistem gravitational: Deschideti robinetul de blocare (admisie si retur) al randului de filtre
pentru a permite curgerea apei.

. Verificati toate tevile, furtunurile si racordurile si asigurati-va ca nu exista scurgeri.

— Garniturile de umflare pot prezenta initial scurgeri, deoarece nu se etanseaza complet pana
cand nu intrd in contact cu apa.

. Porniti toate celelalte dispozitive electrice din sistemul de filtrare imediat ce toate recipientele

cu filtru sunt umplute cu apa.

— Ldsati clarificatorul UVC oprit timp de cel putin 24 de ore cand utilizati activatorul de filtrare
(de ex. OASE BioKick). In consecint3, colonizarea materialelor filtrante cu microorganisme nu
este perturbata.

Curatarea si intretinerea

Biomasa moarta se scufunda pe fund si trebuie indepdrtatd. Pentru a face acest lucru, deschideti
bucsa de evacuare a murdariei DN 75 timp de aproximativ 10 secunde o data pe luna.

Intregul sistem de filtrare trebuie oprit pentru curitare si intretinere doar dacé este extrem de
murdar.
Nu utilizati agenti de curdtare chimici, deoarece acestia ucid bacteriile de filtrare.

Curatati rezervorul

Procedati dupa cum urmeaza:

1

5.
6.
7.

Opriti pompele de filtru si toate celelalte dispozitive electrice din sistemul de filtrare (de exem-
plu, clarificatorul UVC).

. Numai sistemul gravitational: Inchideti robinetele de blocare (admisie si retur) ale sistemului

de filtrare pentru a preveni curgerea suplimentara a apei.

. Deschideti robinetul de blocare a bucsei de evacuare a murddriei DN 75 de pe recipient si elimi-

nati apa murdara intr-un mod permis.

. Dac4 este necesar, indepartati elementele de filtrare ClearWave. (— Cleac\Wave demantati si_ -

curdtati); RO

Implementati masurile de curdtare necesare.
Inchideti robinetul de blocare pentru bucsa de evacuare a apei uzate DN 75.

Puneti din nou sistemul de filtrare in functiune. (~Punerea infunctiune)
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ClearWave demontati si curatati

322

Elementele de filtrare ClearWave de obicei nu trebuie curatate. In timpul curatarii recipientului,
elementele de filtrare pot fi indepdrtate si cldtite cu un jet puternic de apa.

Procedati dupd cum urmeaza:
1. Scoateti piulitele cu capac M6 de pe ambele parti ale recipientului si scoateti suporturile.
2. Scoateti elementele de filtrare ClearWave.
3. Instalati elementele de filtrare ClearWave in ordine inversa.
— Elementele de filtrare trebuie sa fie asezate corect in suporturile din partea inferioara a reci-
pientului.



Inlocuiti piatra de aerisire

Lucrari pregdtitoare:
o Indepartati ClearWave. (JCLeaLWaue.demom:ati sicuratati)

Procedati dupd cum urmeaza:

1. Trageti piatra de aerisire din suportul clemei.

2. Trageti furtunul de pe piatra de aerisire si atasati-| la noua piatra de aerisire.
— Fixati furtunul la racord cu o brida de cablu.

3. Apdsati piatra de aerisire in suportul clemei.
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Depozitare/depozitare pe timp de iarna

Scoaterea din folosinta depinde dacd dispozitivul este protejat de inghet sau nu.

Dispozitivul este protejat de inghet (de ex., intr-un garaj sau intr-o incintd)
Functionarea aparatului este posibild numai dacd temperatura minima a apei de +4 °C este pas-

tratd.

Dispozitivul nu este protejat de inghet (de ex., instalarea in aer liber)

Scoateti dispozitivul din functiune la temperaturi ale apei sub +8 °C sau cel mai tarziu atunci cand
se preconizeaza conditii de inghet.
e Scurgeti pe cat posibil apa din dispozitiv, furtunuri, conducte si racorduri.

Deschideti toate robinetele de blocare pentru a preveni acumularea de apa.

o Acoperiti recipientul pentru a preveni patrunderea apei de ploaie.

Resetarea defectiunii

Defectiune

Cauza posibila

Protejati tevile si robinetele de inghet in locurile pe unde nu puteti I3sa apa sa curga.

Remediere

Niciun flux de apd

Pompa de filtrare nu este conec-
tatad

Conectati pompa de filtrare, intro-
duceti fisa de retea

Admisia la sistemul de filtrare sau
returul la iaz infundat

Curatati admisia, respectiv returul

Flux de apa insuficient

Scurgere prin podea, conducta sau
furtun blocate

Curdtatji, inlocuiti daca este nece-
sar

Furtun indoit

Verificati furtunul, inlocuiti daca
este necesar

Pierderi prea mari pe conducte

Reduceti lungimea conductelor la
minimum necesar

Apa nu este pompata in recipient

324

Pompa de filtru din recipient este
defectd

Consultati instructiunile de utili-
zare a pompei de filtru



Date tehnice

ProfiClear Premium L Standing Bed Module  Discharge Module
Bucsa de admisie Cantitate 2 2
Racord mm  DN150 DN 150
Bucsd de evacuare  Cantitate 2 2
Racord DN 150 DN 110
Evacuarea murdariei Cantitate 1 1
Racord DN 75 DN 75
ClearWave Cantitate 3 3
Debit vehiculat Minim I/h 10000 10000
Maxim I/h 33000 25000
Dimensiuni Lungime mm 830 830
Latime mm 685 656
Inaltime mm 815 815
Masa fard apa kg 46 45
cu ap3, fard dispozitive kg 246 245
Piese de schimb

Cu piese originale de la OASE, aparatul se pastreazd in stare sigura si functio-
neazd in continuare ireprosabil.

Desene pentru piesele de schimb si piese de schimb gasiti pe pagina noastra de
internet.

indepartarea deseurilor

Sustineti eforturile de asigurare a unui mediu intact si respectati urmdtoarele instructiuni pentru
eliminarea deseurilor!

Evacuati deseurile acumulate in aparat respectand dispozitiile legale pe plan national.
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http://www.oase.com/ersatzteile

OpuirnHanHo pbKoBOACTBO.

A NPEQYNPEXAEHUE

» lMNpean na 6bpkate BbB BOAATa, U3KOUETE BCUUKM ENEKTPU-
yecku ypean BbB BogaTa OT eNekTpuyeckaTa mpexa. B npotu-
BEH CJTyyali MMa OMacHOCT OT TEXKM HapaHABaHMA MY CMbPT
nopaan TOKOB yaap.

» To3u ypepn moxe aa ce n3nonssa ot geua oT 8 -rogullHa Bb3-
PacT U HAarope, KakTo 1 OT Xopa C HamaneHn Gpr3nyecKku, CeH-
30PHW UM YMCTBEHUN Bb3MOXXHOCTY U TaKMBa, KOUTO HAMAT
OMUT 11 MO3HaHMA, CAMO aKO Ca HabJlAABaHW UM UHCTPYKTU-
paHu 3a 6e3onacHaTa ynotpeba 1 pa3bupaT npomsTnyamTe ot
TOBa onacHocTu. [lelata He UrpasT ¢ ypeaa. lNouncteaHeTo
noAapbKKaTa He TpsibBa Aa ce U3BbPLIBAT OT Aela 6e3 Haa3op.

Ynorpe6a no npegHasHavyeHue

M3non3BaiTe npopayKTa, onvncaH B TOBa PbKOBOACTBO, CAMO KaKTo criefiBa:
® 3a MounCTBaHe Ha rPafiIHCKM e3epa.

3a ypepa ca BanvifHuW CiefHUTe OrpaHNYeHNs:

e Ekcnnoartauusa camo C Boga npu Temnepatypa Ha BogaTa ot +4 °C ... 435 °C.

e Huikora He n3non3sBariTe fpyry TEYHOCTU, OCBEH BOAa.

e He usnonssalite ypefa 3a Npovn3BOACTBEHM WU NPOMULLNEHN Lienn.

e He usnonssalite ypefa 3aeffHO C XMMNKaNW, XPaHUTESTHW MPOAYKTH, IECHO 3ananmm
WA B3PMBOOMNACHM BellecTBa.
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Hue Ha NpoAyKTa
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OonucaHune

Kanak Ha pe3epBoapa

Pe3sepBoap

[bpxau 3a puntbpHUTE enemeHTn ClearWave

3 6p. punTbpHU enemeHTn ClearWave

2 6p. n3xoagm DN 150

M3xop 3a mpbcHa Boga DN75 cbe cnpateneH wmbbp

N|ojn|bh|lw|IN]|=

1 X npucbegMHABaHe Ha Bb3AyX 3a pesepsoapa
e [pexoaHvK @ 9 mm KbM MapKyua 3a Bb3ayX Ha aepaTopure

o)

2 6p. Bxopose @ 180 mm

2 6p. aepaTtopu
e Hacuwa Bogata B pe3epBoapa C Kciopog,

10

4 6p. ckobu 3a MapKyu 3a 3aKpenBaHe Ha npexogHaTa Myda 3a Bxofa

2 6p. npexofHn Mydu 3a NPUCbeanHABaHE Ha pe3epBoapa KbM NPeanLHUA GUATbPEH MO-
ayn



ProfiClear Premium L Discharge Module
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OonucaHune

Kanak Ha pe3epBoapa

Pe3sepBoap

Obpxau 3a puntbpHUTE enemeHTn ClearWave

3 6p. punTbpHM enemenTn ClearWave
2 6p. n3xoan DN 110

M3xop 3a mpbcHa Boga DN75 cbe cnpateneH wmbbp

N|ojn|bh|lw|IN]|=

1 X npucbegMHABaHe Ha Bb3AyX 3a pesepsoapa
e [pexoaHvK @ 9 mm KbM MapKyua 3a Bb3ayX Ha aepaTopure

o)

2 6p. Bxopose @ 180 mm

2 6p. aepaTtopu
e Hacuwa Bogata B pe3epBoapa C Kciopog,

10 4 6p. ckobu 3a MapKyu 3a 3aKpenBaHe Ha npexogHaTa Myda 3a Bxofa

1 2 6p. npexofHn Mydu 3a NPUCbeanHABaHE Ha pe3epBoapa KbM NPeanLHUA GUATbPEH MO-
ayn

XapaKrepuncrmkm

ProfiClear Premium L Standing Bed Module pecn. ProfiClear Premium L Discharge
Module cny»u 3a 6uonornyHo punTpupaHe Ha BofaTa OT €3epoTo.

Tpw nHterpupanu ClearWave duntbpa ¢ dukcmpaHa ocCHOBa ocurypsABaT onTMmanHa
YnCTOTa Ha BogaTa. Ypes HacuLaHeTo Ha BoAaTa C Bb3fyx Npe3 ABaTa aepaTopa ABUKe-
HMEeTOo Ha BofaTa B pe3epBoapa ce ONTNMM3MPa, a C TOBAa M HaCULWAHETO Ha GunTpuTe C
duMKCMpaHa oCHOBa C 6aKTepuu.

TpaHcnopTupaHe

330

A NPEQYNPEXOEHVE

lMopaau BUCOKOTO Terno Ha ypeaa Npu HoCeHe ca Bb3MOXHM YBpeXKAaHUA Ha rpbOHau-
HUA CTBNG UM CMAYKBAHUA Ha KpalHULUW. YpeabT Texu Hag 25 kg.

» Pe3epBoapbT TpAbBa fa ce HOCU MUHMMYM OT ABama AyLUW, 3a fia ce n3berHe HapaHs-
BaHe Ha rpbbOHaKa.

» Ma3eTe KpalHMLUWTE CU OT CMAYKBaHUA.
» He TpaHcnopTupaiiTe pesepBoapa, Korato e mbieH C Boga.




MoHTax

I'Ipep,m nocCTaBAHE N CBbP3BaHE Ha CI)VIJ'IT'prVIﬂ moayn Tpﬂ6Ba [a MOHTUpaTe HAKOJNIKO

KOMIMOHEeHTa:

ProfiClear Premium Tatigkeit

L

Standing Bed Discharge Module

Module

v v (- MoHTMpane Ha cnupaTenHuA WMGBP KbM - |
Xofasa MPBCHABOpAy ~ =~~~ """ """ ----TTo o

4 4 (— MoHTnpaHe Ha Bxopa @ 180 r-n-rn)

v x (— MoHTunpane na usxog DN 15!(-))-

x v (— MonTupane na usxon DNA110)

MOHTI/IpaHe Ha cnupaTeNiHna I.I.II/I6'bp KbM n3xoaa 3a MpbCHa Boaa

MpoueamnpaiiTe NO CNEAHUA HAYNH:
1. M36yTanTe cnupatenHus wnbbp B TpbbHaTa Myda 1 ro prkcmpainTte cbe ckobaTa 3a
MapKy.

2. N36yTaiiTe TpbbHaTa Myda cbc ckobaTa 3a MapKyd BbpXy HaKpaliH/Ka Ha pe3epBoapa.

3. 3aBuiiTe 3aAbpKalliaTa NinaHKa Ha CNUpaTeNHKA WUOBP C FyXKM raiiku Bbpxy ABaTa
6onTa ¢ pesba.
4. QukcnpaiiTe TpbbHaTa Myda cbc ckobaTa 3a MapKyu.
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MoHTupaHe Ha Bxoga @ 180 mm

332

Mpoueanparite No CegHUA HAUNH:
1. MocTaBeTe ynnbTHEHMETO OTBBH B CTeHaTa Ha pe3epBoapa.
2. MNocTaBeTe BXxofa BbpPXy YNIbTHEHNETO.
— MapkupoBkata TpsibBa ia coun Harope 1 fja € LeHTprpaHa Bbpxy OTBOPUTE B CTe-
HaTa Ha pe3epBoapa.
3. 3aTerHete Bxofa C TpMTe BMHTA CbC 3a00/1€Ha rNlaBa BbpXy CTeHaTa Ha pe3epBoapa.
— 3aBuiiTe BUHTOBETE Ha KPbCT, Taka Ye YMIbTHEHVETO fa NpusierHe paBHOMEPHO.
— AKo n3nonseate akymynaTopeH BUHTOBePT: He nocTtaBAanTe akyMynaTopHUA BUHTO-
BepT Ha ,lpobuBaHe”, 3a fa n3berHeTe noBpeaa Ha cCaMoHape3HaTa pesba. Cnep,
TOBA fl03aTerHeTe BUHTOBETE C KpbCTaTa OTBEpTKa.
4. /36yTariTe rymeHaTa Myda BbB BXoAa 1 A puKcupaniTe Cbe ckobaTa 3a MapKyy.
— 3aBbpTeTe ckobaTa 3a MapKyu TaKa, Ye BUHTBT [a € JOCTbIeH OTCTpaHu. Taka Le
yNecHWTe No-HaTaTbLUHNUTE MOHTaXHMW paboTu.




MoHTupaHe Ha nsxog DN 150
(Camo ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Mpoueanpanite No CNegHUA HaUNH:
1. MNocTaBeTe ynnbTHEHNETO OTBBH B CTEHaTa Ha pe3epBoapa.
2. MNocTaBeTe n3xoaa BbpXy yrIbTHEHNETO.
— MapkupoBkaTa TpsibBa ia coun Harope 1 fja € LeHTprpaHa Bbpxy OTBOPUTE B CTe-
HaTa Ha pe3epBoapa.
3. 3aTerHeTte n3xofa C TPMTE BMHTA CbC 3a061eHa rMaBa OTBbTPE BbPXy CTEHATA Ha pe-

3epBoapa.

— 3aBuiiTe BUHTOBETE Ha KPbCT, Taka Ye YNibTHEHNETO fa NpunerHe paBHOMEPHO.

— AKo v3non3BaTe akyMynaTopeH BUHTOBEPT: He NocTaBaiTe akyMynaTopHUS BUHTO-
BepT Ha ,MpobrBaHe”, 3a fa n3berHeTte NoBpeaa Ha camoHapesHaTa pesba. Cneg
TOBa [l03aTerHeTe BUHTOBETE C KpbCTaTa OTBEPTKa.
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MoHTupaHe Ha nsxog DN 110

(Camo ProfiClear Premium L Discharge Module)

Mpoueanpanite No CNegHUA HaUNH:
1. M36yTaiite O-npbCTeHa BbpXy U3xona.
2. MNocTaBeTe n3xona OTBbH B CTEHATa Ha pe3epBoapa.
— MapkupoBkaTa TpsibBa ia coun Harope 1 fja € LeHTprpaHa Bbpxy OTBOPUTE B CTe-
HaTa Ha pe3epBoapa.
3. 3aTerHeTte n3xofa C TPMTE BMHTA CbC 3a061eHa rMaBa OTBbTPE BbPXy CTEHATA Ha pe-
3epBoapa.
— 3aBuiNTe BUHTOBETE Ha KPbCT, Taka Ye YNbTHEHWNETO Aa NpusierHe paBHOMepPHO.
— AKo n3nonssare akymynaTopeH BUHTOBEPT: He nocTaBaAnTe akyMynaTOPHNA BUHTO-
BepT Ha ,[pobuBaHe”, 3a fa n3berHete noBpeAa Ha camoHapesHaTa pesba. Cnep
TOBa fl03aTerHeTe BUHTOBETE C KpbCTaTa OTBepTKa.

MoHTaX 1 cBbp3BaHe

I1na|-mpa He Ha MOHTaXa

334

MnaHupaiiTe MOHTUPAHeTO Ha GUNTbpHaTa cMcTema. Upes BHUMATENHO NiaHUPaHE 1

B3eMaHe Mo BHYMaHMWe Ha YCNIOBMATA Ha OKOJIHaTa Cpefa Lie AOCTUrHETE ONTUMAIHU

ycrnoBus 3a pabora.

OcHOBHY ycnioBus, KouTo TpA6Ba a ce cnasBgart:

o OUNTbPHUTE MOAYNN B HaMb/IHEHO CbCTOAHUE MMAT ronAamo Terno. 3bepete noaxo-
JAlla ocHoBa (Hall-mManko nnoya, no-gobpe 6eTOH), 3a Aa NPeaoTBpaTHTE CAraHEeTO.

o [naHupaiiTe JOCTaTbuyHO CBOBOJHO NPOCTPAHCTBO 3a [iBUKEHNE, 3a 1a MOXKeTe Aa n3-
BbpLUBATE NMOUNCTBAHE U TEXHMYECKA NMOAAPBKKA.

o [pekapaiTe MpbCHaTa BOAA B KaHaNM3aUMATa WY TONKOBA Aajey OT e3epoTo, e Aa
He MOXe Aia Ce BbpHE B €3epoTo.
— AKo cbbuparte rpybaTta MpbCOTUA U MPbCHATa BoAa B 06La Tpbba, 3a Lienta n3nons-

BaliTe noHe Tpb6m DN 110.






ProfiClear Premium L Discharge Module

] ]
1 |

815

345 NDN 110 656
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YKasaHusA 3a Tpb6UTE

e lI3non3BaiTe noaxoaawm TpbOW.

e He n3nonsgaiite TpbOHM eNeMeHTn Nog nNpas brbi. BucokoepekTBHM ca KosieHaTa ¢
MaKCUManeH brbn ot 45°.

o 3anengaiiTe NnacTMacoBMTE TPBOY C LieN TPaiHO N CUFYPHO CBBP3BAHE WIIN U3MON3-
BalTe CbefMHeHWA ¢ Mydu 1 GIOKMpPOBKa CpeLLy U3BaXAaHe.

o [Ipy MHOrO HCKM TeMnepaTypa HeMoABMXKHATa BoJa He MOXe [la Ce N3TOUN U MOXKe
Ja cnyKka TpbbouTe. ETo 3al0 npokapBaiTe TpborTe 1 MapKyumnTe C HaKIoH
(50 mm/m), Taka ye BoAaTa ia MOXe fja ce M3Thya.

o [pu rpaBMTayYHa CUCTEMA NOJABAHETO OT €3ePOTO, PEC. 06PATHUAT X0 KbM €3epOTO
TpA6Ba Aa Morart Aa ce 6noKMpaT Npy 4eNHOCTY MO NOAAPBKKA U PEMOHT. 3a LenTa
MHCTanMpanTe NoAXoAALY CnmpaTeneH Wnbbp.

MoHTMpaHe Ha GUNTHPHUA MOAYN N CBbP3BaHe C NpeaNILHNA UNTbPEH
moayn

Mpoueanparite No CNegHUA HaUNH:
1. M3byTaiite npexopHaTa Myda BbB BXOAA U A GUKCMpaiiTe CbC cKobaTa 3a MapKyY.
— CnepBalLy MOHTaXHW AeiHOCTY: 3aBbpTeTe Taka cKkobaTa 3a MapKyy, Ye BUHTHT Ha
ckobaTa 3a MapKyu fia € JOCTbMeH OTCTPaHW.
2. N136yTainTe GUNTHPHMUA MOAYN BbPXY NPeanLUHA GUNTbPeH MoAy, Taka Ye HeroBrAT
13X0f Aa npunerHe NIbTHO KbM NpexoAHaTa Myda Ha cnefBaluua GunTbpeH moayin.
— W3xopuTe 3a MpbCHa BoAa Ha BCUUKM GUATBPHU MOZyNM TpAbBa fa ca oT eAHa 1
Cblua cTpaHa.
3. 3aKkpeneTe npexofHaTa Myda BbpXy M3X0Aa Ha NPeAULLHNA MOAYN CbC cKobaTa 3a
MapKyY.
— CnepBalLy MOHTaXHW AeiHOCTY: 3aBbpTeTe Taka CKkobaTa 3a MapKyy, Ye BUHTHT Ha
ckobaTa 3a MapKyu fia e JOCTbMeH OTCTPaHW.

65 mm

v
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CBbp3BaHe Ha U3nycKaTesieH OTBOP 3a MpbCHa Boaa

Mpu HeobXOAMMOCT (MOUMCTBaHE, PEMOHT, 3a3UMsIBaHE) BOAATa B pe3epBoapa Moxe Aa
6bae 3ToUeHa Npes n3xoaa 3a MpbcHa Boaa DN 75 cbe cnvpaTtenHus wbbp B goNHaTa
yacT Ha pesepBoapa.

o CBbprKeTe noaxogaua Tpb6a DN 75 1 oTBeieTe MpbCHaTa BOAa B KaHanM3aumsTa.

@ Cebpxerte Tpb6a DN 75 1 Tpb6a DN 110 ot 6apabaHHus GpuaTbp 3a rpy6a mpbco-
A KbM 061wa Tpbba DN 110 1 oTBefeTe MpbCHaTa BoAa B KaHanm3aumsTa. Taka ce
nocTura onTUManHo NpoMmBaHe 3a TpbbaTa.

CBbp3BaHe Ha aepaTtop
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PaboTata c aepaTtop nogabpika UMpKynaumsaTa Ha BofaTa B pesepBoapa 1 e onTMmanHa
3a paBHOMeEpPHOTO HacuwaHe Ha ClearWave c 6akTepun.

e [IpenopbuunTeneH nposetputen: AquaOxy 500

Mpoueanparite No CegHNA HAUNH:
o CBbpKeTe Bb3AyLWHMA MapKyy Ha aepaTopa CbC CbeAHEHNETO 3a Bb3AyX U NpeKa-
paiiTe CbeIHEHNETO B Pa3LWMPEHMETO Ha pe3epBoapa.
— 3a mapkyu 3a Bb3ayx n3nonssante & 4 mm agantep ¢ pasmep 4/9 mm.
— AKo e Heobxoaumo, duKcpaiiTe MapKyya 3a Bb3yX KbM CbeiUHEHMATA C KabenHn
NpeBpPb3KY.

AquaOxy 500




lNyckaHe B ekcnnoatayua

Mpoueanparite No CegHNA HAUNH:
1. CBbpKETE CNMpaTeNnHUs WN6GBbP 3a U3xoda 3a MpbcHa Bogda DN 75.
2. MNpoBepeTe ganu uanata GpuATbpHa cucTema (TpPbOY 1 MAPKyun) € MbiiHa.
3. HanbnHeTe punTbpHUTE MOZYNM C BOAA.
— MomneHa cuctema: Bknouete duntbpHaTa nomna.
— paBuTauHa cnuctema: OTBOpPETE CNMpaTenHua Wnbbp (NoaaBaHe 1 obpaTeH XoA) Ha
dunTbpHaTa peanua, 3a Aa NO3BONIMTE NPOTNYaHe Ha BOAa.
4. MpoBepeTe BCMUKM TPBOUW, MapKyun 1 CbefNHEeHNA 3a YMTbTHEHOCT.
— YNAbTHUTENHUTE rapHUTYPU MOXKe B HaUYasloTo Ja He YMTbTHABAT MIbTHO, TbIl KaTo
3anouysar Ja npunensat MNiIbTHO efiBa NPU KOHTAKT C Boa.
5. BKntoueTe BCUYKM APYrY eNIEKTPUYECKN ypean Ha GunTbpHaTa CcTema, Korato
BCUYKMN GUNTBPHU pe3epBOapu ca MbiHK C BOAA.
— Ocrtasete UVC npeuncteaTtens 3a MUHUMYM 24 yaca U3KNI0YeH, ako n3nonsgate
¢duntopeH ctapTep (Hanp. OASE BioKick). Taka He ce Bb3npenATCcTBa HAaCMLLAHETO Ha
GUNTHPHUTE MaTepuan C MUKPOOPraHN3mu.

MouncrBaHe n noaapbHHKKa

M3mpsnaTta 6romaca noTbBa Ha AbHOTO 1 TPsIbBa Aa ce OTCTPaHW. 3a LienTa BeHbX Me-

CeyHo oTBapANnTe n3xofa 3a MpbcHa Boaa DN 75 3a okono 10 cekyHAW.

o Camo Npu U3KIIOYMTENTHO 3aMbpCsABaHe LanaTa GuUnTbpHa cuctema TpAbBa Aa ce us-
BEX[a OT eKCnyioaTauma 3a NOYNCTBAHE N NOAAPBXKKA.

o He n3non3BaliTe XMMUYeCKM CPEACTBA 3a NOYNCTBAHE, Thil KaTo Te yomBaT 6akTepunte
3a punTpurpaHe.

MouncrBaHe Ha pe3epBoapa

Mpoueanparite No CNegHUA HaUNH:

1. V3kntoueTe dpunTbpHaTa MOMNA 1 BCUYKU APYrv eNeKTpryeckn ypeam Ha GuntbpHaTa
cuctema (Hanp. UVC npeuncratens).

2. Camo 3a rpaBuTayHa cuctemMa: 3aTBopeTe CnupaTesiHmTe Wnbbpu (nogaBaHe 1 obpa-
TeH Xof) Ha pUNTbpHaTa CUCTEMA, 3a fia MPEeAOTBPATATE NO-HATAaTbLIHO NPOTUYAHE Ha
BOAa.

3. OTBOpETE CNMpaTenHus Wnbbp 3a MpbcHa Boga DN 75 Ha pe3epBoapa 1 nsxebprete
Mo paspelleH HauyMH MpbCHaTa Boja.

HemoHTUpate U fIOMHICTBaHe Ha)
5. V3BbpLieTe Heo6XoAUMUMTE CTBINKM 33 MOYNCTBAHE.

BG

................... .
7. OTHOBO NycHeTe B eKcrnoaTaumsa GUATbPHaTa cucTema. (— FlyekaHe B-excioaTa- -!

umA)
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ClearWave [leMoOHTUpPaHe 1 NOYNCTBAHE Ha

Mo npuHuwmn, duntbpHuTe enemeHTr ClearWave He TpsGBa Aa ce noumcTeat. B xoga Ha
MOUYMCTBAHETO Ha pe3epBoapa GUATbPHUTE efIeMEHTU MOraT Ja ce AeMOHTMPAT 1 Aa ce
MPOMUAT CbC CUNHA CTPYA BOJa.

Mpoueanparite No CegHNA HAUNH:
1. OTcTpaHeTe rnyxuTe rainku M6 oT ABeTe CTpaHW Ha pe3epBoapa 1 CBasneTe AbpKauuTe.
2. 3Bagete duntbpHuTe enemeHTn ClearWave.
3. MoHTupaliTe oTHOBO ¢unTbpHUTE enemeHTn ClearWave B obpaTtHa nocneposaren-
HOCT.
— OunTbpHUTE enemeHTN TPAGBa fa Ca NPaBUITHO Pa3MoNIOXKEHN B AbpxKaynTe OTAONY
B pe3epBoapa.

1.0
»
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CmsAHa Ha aepaTopa

MoaroTBuTenHN paboTu:
o [lemoHTupariite ClearWave. (—'ClearWave [leMoHTUpaHe U NOYNCTBAHE HA)

Mpoueanparite No CegHNA HAUNH:

1. i3BapeTe aepaTopa OT ckobarta.

2. i3Ternete mapKyua OT aepaTopa 1 ro MbxHeTe BbpPXy HOBUA aepaTop.
— OuKcupaiiTe MapKyya BbpXy CBbP3BaHeTO C KabesiHa npeBpb3Ka.

3. MpuTucHeTe aepatopa B ckobarta.
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CbxpaHeHne/3asnmsaBaHe

M3BexpgaHeTo oT ekcrnnoaTauma 3aBMCK OT TOBa fianu ypenbT € 3alnTeH OT MUHYCOBU

Temnepatypu, nnn He.

YpeabT e 3aliMTeH OT MUHYCOBIU TemnepaTtypu (Hanp. B rapa)< uav nocrporika)

ExcnnoaTtauuaTa Ha ypefa e Bb3MOXHa, ako ce Cra3Ba MYHMManHaTta TemnepaTypa Ha

BopaTa ot +4 °C.

ypeA'bT He e 3alTeH OT MNHYCOBU TemMnepaTtypu (Hanp. nocraBAHe Ha OTKPVITO)

CnpeTe aa “3non3eare ypeaa npv Temnepatypu Ha BogaTta nog +8°C nim Han-KbCHO npu
OYaKBaHW MUHYCOBY TEMMEPATYPU.
o [JOKONKOTO € Bb3MOXHO, U3MYCHETE BOAATa OT ypeaa, OT MapKyumuTe, Tpbbute 1 cbe-

ANHEHWUATa.

o OTBOpETE BCUUKU CNMpaTenHn Wwnbbpy, 3a fa n3berHete cbbrpaHe Ha Boa.
¢ oKpuiiTe pesepBoapa Taka, Ye B Hero Aa He Moe fia MPOHUKHe A bXKAO0BHa BOAA.

* 3awuTeTte Tp'b6I/lTe n cnupatenHuTe IJJI/I6'prI OT MNHYCOBUK TeMNepaTypwn, ako He MO-
XeTe fla u3nycHeTte BoAdaTa OT TAX.

OTCTpaHﬂBaHe Ha HEeM3npaBHOCTN
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HeunsnpaBHocT

Bb3moXKHa npuunHa

Momouy 3a oTcTpaHABaHe

HAma TeueHwne Ha Boaa

Momnata Ha GunTbpa He e
BK/OYEHa

Bkniouete nomnara Ha GunTbpPa,
BKapaiTe MpexoBus wencen

3aApbCTEHO e NofaBaHETO KbM
dunTbpHaTa cucTema Unu Bb3B-
paTa KbM HaceiiHa

MouncTteTe nogaBaHeTo, pecn.
Bb3BpaTa

HepoctaTbueH BOAeH NOTOK

3anyLeHm ca cMPOHDBT Ha Ob-
HOTO, TpbbaTa, pecn. MapKyybT

MouncreTe, eBEHTYyaNHO CMe-
HeTe

MapkyubT e nperbHaT

MNpoBepeTe MapKyya, eBEHTY-
aJlHO ro CMeHeTe

B Tpb6onpoBoamTE Ma NpeKa-
NIeHO rofiemu 3aryom

Hamanete gbiuHata Ha Tpb-
6onpoBoauTe 1O HeOOXOAUMUSA
MUHUMYM

Mo To31 HauunH ce NpepoTBpa-
TABa M3TMYaHe Ha BOAa OT pe-
3epBoapa

QuntbpHaTa NoMna B pe3epso-
apa e nospefeHa

BuKTe pbKOBOACTBOTO 3a YNOT-
peba Ha dunTbpHaTa nomna



TexHn4YecKkn gaHHN

ProfiClear Premium L

Standing Bed

Discharge Module

Module
Bxogn Bbpon 2 2
CBbp3BaHe mm DN 150 DN 150
M3xon Bbpon 2 2
CBbp3BaHe DN 150 DN 110
M3xop 3a Mpbco-  Bpon 1 1
™A CBbp3BaHe DN 75 DN 75
ClearWave Bpon 3 3
Nebut MuHUMym I/h 10000 10000
Makcumym I/h 33000 25000
Pa3smepu ObnxunHa mm 830 830
LLinpoumnHa mm 685 656
BucounHa mm 815 815
Terno 6e3 Boga kg 46 45
cBoAa, 6e3 ypeaun kg 246 245

PesepBHM yacTn

WWW.0ase.com/ersatzteila

N3xBbpnaHe

C opuirvHanHu yacty ot OASE ypensT LWe npoabmxku Aa GyHKUmnoHupa be-
30MaCcHO U HafleXHo.

Pe3epBHYM YaCTU U CXeMM KbM TAX LLie OTKPMETE Ha HallaTa MHTEPHET CTpa-

I'Io,u,erneTe HalwinTe ycnnusa 3a HeBpeanma OKONHa cpefa n cnasBanTe cnefHUTe NHCT-

pyKuum 3a yTunusayus!

OTCTpaHeTe ypeaa KaTto oTnagbK CbrinacHO HauMOHaANHUTE 3aKOHOBU pa3nopep,6|/1.
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http://www.oase.com/ersatzteile

OpwuriHanbHWI NOCIOHMK 3 eKcnnyaTauii.

A YBATA!

> [lepen Tnm, AK 3aHYPUTK PYKWN Y BOAY, BIAKNIOUITb Bi MepeXi
eNeKTPOXKUBEHHA YCi NPUCTPOI, AKi 3HaxoaATbcA y Bogi. Lle
MOXe Np13BeCT [0 CepO3HMX TpaBM abo cMmepTi Bif ypa-
XeHHA eNeKTPUYHMM CTPYMOM.

> Llen npucTpin Moxe BUKOPUCTOBYBATUCA AiTbMM BiKOM Bif 8
POKiB, @ TaKOXX 0CO0aMW 3i 3HVXKEHUMU i3NYHMMK, CEHCOP-
HUMK 260 PO3yMOBUMM 3Ji6HOCTAMM abO BiACYTHICTIO JOCBIAY
Ta 3HaHb, AKLLO BOHW NPY LbOMY 3HaXOAATbCA Nig HarnAaom
abo nponwnm iHCTPYKTaX Wofo 6e3neyHoro KOprCTyBaHHA
NPUCTPOEM Ta PO3YMIilOTb YCi HacNigKn Hebe3neku npm poboTi 3
HUM. [JiTn He MOXyTb rpaTnca 3 npunagom. litam 3abopoHeHO
YNCTUTM UM 06CYroByBaTN 6€3 HaneXHOro KOHTPOo 3 6OKy
L[OPOCIINX.

BUKOpUCTaHHA NPUCTPOIO 3@ NPU3HAYEHHAM
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BukopucToByTe NpuCTpiit, oNUCaHUI y Uil iIHCTPYKLi, MLIe HACTYMHUM YNHOM:
o [1ns ounLLeHHA CafoBUX CTaBKiB.
e BiANOBIAHO A0 TEXHIUHNX XaPaAKTEPUCTYIK. (— T eXHIYHI XapaKTepucIuKEn)

Ha npunap nowmpooTbCa HACTYMHI OOMEXEHHs:

o [lo3BONAETHCA BUKOPMCTOBYBATU NPWAag TiflbKu 3 BOJOIO Npu TemnepaTypi Boan
+4°C...+35°C.

e Hikonu He nepekayyiTe iHWY pPiAKHY, KPiM BOAN.
e He ana komepuiiHoro abo NPoOM1CIIOBOrO BUKOPUCTaHHS.

e He pgonyckati KOHTaKTY 3 XiMiKaTamu, XapuoB/MU NPOLYKTaMu, erko3aiMncTMmu Ta
BMOYXOBVMYM MaTepianamm



UK
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Oonwuc

Kpuwka pesepsyapa

Pe3epsyap

YTpumysau gna inbTpyBanbHux enemenTiB ClearWave

OinbTpyBanbHi enemeHTn ClearWave 3 wr

BunyckHuin otsip DN 150 2 wt

3nuBHMI oTBip 6pyaHOT Boan DN75 i3 3anipHoto 3acyBKoto

N|ojn|bh|lw|IN]|=

MNosiTpAHUI WTyLUep AnA aepaTopa 1 wr
o [lepexigHUK @ 9 MM nA NOBITPAHOTO LWIAHTY KaMeHA-aepaTopa

o)

BnyckHui oTBip @ 180 MM 2 WT

KamiHb-aepaTtop 2 wr
e Hacunuye Boay B pe3sepByapi KUCHEM

10

LLinaHroBmi XOMyT 4 LT AN KPiMeHHA nepexigHoi MydTu Ha BMyCKHOMY OTBOPI

MepexigHa mydTa 2 WT ANA Nig'efHaHHA pe3epByapa Ao nonepefHboro GinbTpyBanbHOro
Mogzyna



ProfiClear Premium L Discharge Module

UK



Oonwuc

Kpuwka pesepsyapa

Pe3epsyap

YTpumysau gna inbTpyBanbHux enemenTiB ClearWave

OinbTpyBanbHi enemeHTn ClearWave 3 wr

BunyckHun oteip DN 110 2 wt

3nuBHMI oTBip 6pyaHOT Boan DN75 i3 3anipHoto 3acyBKoto

N|ojn|bh|lw|IN]|=

MNosiTpAHUI WTyLUep AnA aepaTopa 1 wr
o [lepexigHUK @ 9 MM nA NOBITPAHOTO LWIAHTY KaMeHA-aepaTopa

o)

BnyckHui oTBip @ 180 MM 2 WT

KamiHb-aepaTtop 2 wr
e Hacunuye Boay B pe3sepByapi KUCHEM

10 LLinaHroBmi XOMyT 4 LT AN KPiMeHHA nepexigHoi MydTu Ha BMyCKHOMY OTBOPI

1 MepexigHa mydTa 2 WT ANA Nig'efHaHHA pe3epByapa Ao nonepefHboro GinbTpyBanbHOro
Mogzyna

XapaKrepuncrmkm

ProfiClear Premium L Standing Bed Module Ta ProfiClear Premium L Discharge Module
npusHaveHnn gna 6ionoriyHoi ¢inbTpaLii cTaBkoBOI BOAN.

Tpwu iHTerpoBaHi cTauioHapHi ¢inbTpu ClearWave 3a6e3neuyioTb ONTUManbHY YNCTOTY
BOAW. 3aBAAKU 36araueHHI0 BOAM MOBITPAM yepes ABa KaMeHs-aepaTopa ONTUMI3yeTbCA
pyX BOAW y pe3epByapi i TUM CamMUM 3aceneHHs cTalioHapHux ¢inbTpiB 6akTepiamu.

TpaHcnopTyBaHHA
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A YBATA!

Yepes BenvKy Bary npucTpoto nif 4ac nepeHeceHHA MOXKe BUHUKHYTW YLLKOAXKEHHA Xpe-
6Ta ab0 3aLlemsieHHn KiHUIBOK. Bara npncTpolo cTaHOBUTbL MOHAA 25 Kr.

» [epeHoCiTb pe3epByap MiHIMYM yABOX, W06 YHUKHYTV CUNIbHOTO HaBaHTaKeHHA Ha
xpeber.

» 3axuiLanTe KiHLUiBKYM Bif 3aLLEeMIeHHS.
» He nepeHoCiTb pe3epByap, HaNOBHEHWI BOAOIO.




MoHTax

Mepep BCTaHOBNEHHAM i Nif'eAHaHHAM GinbTpyBanbHOro Moayna HeobXiAHO BCTaHOBUTY
[esAKi KOMNOHEeHTU:

ProfiClear Premium Tatigkeit

L

Standing Bed Discharge Module

Module

v v (- MonTax sanipHoi sacysku ana snusHoro |
©0TBOpPY 6PYAAGI BoRW) "~~~ """ - !

v v (— MoHTax BRyCKHOTO 0TBOPY @ 180 MM)

v * (— MoHTaX BUNYCKHOrO OTBOPY DN_1-$'0)

x

MoHTaX 3anipHoOi 3acyBK1 ANA 3IMBHOro oTBOpy 6pyaHoi Boan
HeobxifHO BMKOHATV HACTYMHi fji:
1. HacyHbTe 3anipHy 3acyBky Ha MybTy TpyOKu Ta 3adikcyiTe WiaHrOBYM XOMYTOM.
2. HacyHbTe My¢Ty TPYyOKM pa3om i3 LWIaHroBMM XOMYTOM Ha NaTpyboK Ha pe3epByapi.

3. MiuHo npueHanTe KpinunbHYy NNacTUHY 3anipHOi 3aCyBKM FyXUMM ralikamu Ao 060x
Pi3bOOBUX LLINWBOK.

4. 3adikcyiite MydTy TPYOKHM LWINAHTOBMM XOMYTOM.
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MoHTax BnyckHoro otsopy @ 180 mm

350

HeobxifHO BMKOHATV HaCTYyMHi giji:
1. BctaBuTM yLinbHIOBaY 330BHi B CTIHKY pe3epByapa.
2. BcTaHOBITb BMYCKHMI OTBIP Ha YLLiNbHIOBaY.

— MapKyBaHHs NOBUHHO BYTY CNPSAMOBaHO Bropy Ta BUPIBHAHO MO OTBOPaM Y CTiHLi
pesepByapa.

3. MpurKpyTiTb BNYCKHWIA OTBIP TPbOMa rBUHTaMU 3 LUUIHAPUYHUMY FONTIOBKaMu [0 CTi-

HKM pe3epByapa.

— 3aTAryinTe rBUHTU XpecT-HaxpecT, Wob yLiNbHEeHHA NPUNATrano PiBHOMIPHO.

— [Mpw BUKOPUCTaHHI akyMynATOPHOrO rBUHTOKpPYTa: LLlo6 yHWKHY TN NoWwKoaXeHHA
CaMOHapi3HOI Pi3bbu, He HaNaLWTOBYNTe aKyMyNATOPHUIA FBUHTOKPYT Ha «CBepa-
NiHHAY. [10 3aKiHYEHHIO 3aTAMHITb FBUHTN BUKPYTKOIO TOrX.

4. HacyHbTe rymoBy MydTy Ha BMYCKHWI OTBip Ta 3aKpiniTb LWAAHrOBMM XOMYTOM.

— MoBepHITb LWNAHrOBMI XOMYT Tak, 06 rBUHT 6yB AOCTYNHUM 360Ky. Lle nonerwnTb

BVKOHAHHS MOAANbLUNX MOHTaXXHUX POOIT.




MoHTax BunyckHoro otsopy DN 150
(nvwe pnsa ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

HeobxifHO BMKOHATV HaCTYyMHi Aiji:
1. BctaBuTH yLinbHIOBaY 330BHi B CTiIHKY pe3epByapa.
2. BcTaHOBUTM BUMYCKHMWI OTBIP Ha YLLiNbHIOBaY.
— MapKyBaHHs NOBUHHO BYTY CNPSAMOBaAHO Bropy Ta BUPIBHAHO MO OTBOPaM Y CTiHLi
pesepByapa.
3. NpUKpyYTiTb BUNYCKHMUI OTBIP TPbOMa rBMHTaMU 3 LWNIHAPUYHUMM FONIOBKaMK 3cepe-
AVIHW B0 CTiHKM pe3epByapa.
— 3aTAryinTe rBUHTU XpecT-HaxpecT, Wob yLiNbHEHHA NPUNATano PiBHOMIPHO.
— [Mpw BUKOpUCTaHHI akyMynATOPHOrO FrBUHTOKpPYTa: LLlo6 yHUKHY TN NoWwKoAXeHHA
CaMOHapi3HOI pi3bbu, He HaNaLWTOBYNTe aKyMyNATOPHUIA FBUHTOKPYT Ha «CBepa-
NiHHAY. [10 3aKiHYEHHIO 3aTAMHITb FBUHTN BUKPYTKOIO TOrX.
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MoHnTax BunyckHoro orsopy DN 110

(nvwe pnsa ProfiClear Premium L Discharge Module)

HeobxifHO BMKOHATV HaCTYyMHi Aiji:
1. HacyHbTe Kinbue Kpyrnoro npodinto Ha BUMYCKHWI NaTpyOoK.
2. BcTaBTe BMMNYCKHUI NaTpybOK i3-30BHi B CTiIHKY pe3epByapa.
— MapKyBaHHs NOBUHHO BYTY CNPSAMOBaAHO Bropy Ta BUPIBHAHO MO OTBOPaM Y CTiHLi
pesepByapa.
3. MpurKpyTiTb BUNYCKHWIA OTBIP TPbOMa rBUHTaMU 3 LUUIHAPWUYHNMM FONOBKaMu 3cepe-
AVIHW B0 CTiHKM pe3epByapa.
— 3aTAryinTe rBUHTU XpecT-HaxpecT, Wob yLiNbHEHHA NPUNATano PiBHOMIPHO.
— [Mpw BUKOpUCTaHHI akyMynATOPHOrO FrBUHTOKpPYTa: LLlo6 yHUKHY TN NoWwKoAXeHHA
CaMOHapi3HOI pi3bbu, He HaNaLWTOBYNTe aKyMyNATOPHUIA FBUHTOKPYT Ha «CBepa-
NiHHAY. [10 3aKiHYEHHIO 3aTAMHITb FBUHTN BUKPYTKOIO TOrX.

BcTraHOBNEHHA Ta NigKNIOYeHHA

Mna HYyBaHHA BCTAHOBJIEHHA
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CnnaHyinTe BCTaHOBNEHHA GinbTpyBanbHOI cuctemu. Mpu peTenbHOMY NnaHyBaHHi i

ypaxyBaHHi YMOB HaBKOJIMLLIHbOIO cepefjoBULLa B/ 3abe3neyrTe OoNnTUMasbHi YMOBY eKc-

nnyaTtauii.

OcHoBHi yMOBU, 060B'A3KOBI ANA AOTPUMAHHA:

* Y HanoBHeHOMY CTaHi ¢inbTpyBanbHi MOAyNi Ayxe BaxKi. Bnbepitb HanexHy ocHoBy
(AK MiHIMYM ONOpPHY NANTY, HalKpalle 6eTOHHY), Wo6 YHUKHYTU NPOCifaHHA.

e CnnaHynTe BinbHe micLe goctyny, Wwob 3abesneynTn NposeaeHHA PobOTU 3 OUMLLEHHA
i TEXHIYHOrO 06CNYroByBaHHS.

o BpynHy Boay BifBOAbTE B KaHasi3aLito abo HACTiIbKM faNeKko Bif CTaBKa, Wob BOHa He
noTeksa Ha3af y CTaBOK.
— flKwo B 36upacTe Bennknii 6pya Ta 3abpyaHeHy BoAy Y 3aranbHui Tpybonposia, To

ANA Uboro cnifi BUKopucToByBatu Tpybonposoamn miHimym DN 110.






ProfiClear Premium L Discharge Module

] ]
1 |

815

345 NDN 110 656
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BkasiBku wopo Tpy6onpoBogis

o BuikopucToByiiTe npuzaTHi Tpy6onposoau.

o He BMKOPUCTOBYINTE KOJiHA 3 MPAMOKYTHUMU KyTamu. Hainbinblu ebekTMBHUMY € KO-
niHa 3 KyTom 45°.

o [InA Tp1Banoro Ta HafinHOro 3'€AHaHHA CKNEoWTe NNAcTMKOBI TPybM abo BUKOpUCTO-
BynTe MydTOBI 3'€HAHHA i3 3aNO6IXKHNKOM MPOTY PO3TATYBAHHA.

o [pu cnbHOMY MOPO3i CTOAYA BOAA HE 3MOXKeE BUTEKTU Ta CMPUYNHUTL PO3PUB TPY6O-
nposogis. ToMy NpoknagaiiTe TPy60NpPOBOAN Ta WAAHTU 3 YXUIOM (50 MM/M), o6
BOHW MOT/IY CMOPOXHITU.

o B cucTtemi, Aika npaLyioe nig cuoto rpasiTaLii, Npy NPOBeAEHHI PobiIT 3 TeEX06CNyroBy-
BaHHA Ta PEMOHTY Heo6XiAHO OropoANTM NPUTOYHY CTOPOHY A0 CTaBKa, a 3a HeobXia-
HOCTI 1 NiHito CTikaHHA. TOMy BCTaHOB/IONTE NPUAATHI 3anipHi 3aCyBKW.

BcraHoBneHHA ¢pinbTpyBaNbHOro MoAyns i 3'eqHaHHA 3 nonepepHim di-
NbTpyBaJbHM Moaynem

HeobxifHO BUKOHATW HACTYMHi Aji:
1. HacyHbTe nepexigHy MydTy Ha BMYCKHWIA OTBIp Ta 3aKpiniTb nepexigHy My¢Ty LunaHro-
BVIM XOMYTOM.
— [InA nopanbLLNX MOHTaXHMX PO6OT: MOBEPHITb LUAAHTOBUIA XOMYT TaK, W06 rBUHT
LUNAHrOBOro XoMyTa 6yB [JOCTYMHMM 3060KY.
2. MocyHbTe $inbTpyBanbHMUIA MOAYIb Ha NonepeaHin GinbTpyBanbHWI MOAYNb Tak, Wob
0ro BUMYCKHWI OTBIp CUAIB A0 YNOpPY Ha nepexifHin mydTi GpinbTpyBasbHOro moaynsa.
— 3n1BHI oTBOPU BpyAHOT BOAM YCiX GinbTpyBasnbHNX MOAYNIB MOBUHHI OyTY po3Tallo-
BaHi Ha OfHil CTOPOHi.
3. 3aKpiniTb Ha BUNYCKHOMY OTBOpI nonepefHboro ¢GinbTpyBasbHOro MOAYNA NepexiaHy
MydTy 3a JONOMOTOI0 LLNAaHFOBOrO XOMyTa.
— [InA nopanbLnX MOHTaXHMX PO6OT: MOBEPHITb LUAAHTOBUIA XOMYT TaK, W06 rBUHT
LUSIAHFOBOrO XOMyTa 6yB AOCTYMHWM 360KY.
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MigknioueHHA BUNYCKY 6pyaHoOi Bogn

3a HeobXigHOCTI (OUMLLEHHS, PEMOHT, Nepe3rMyBaHHsA) BOJa MOXe 3/IMBaTNCA Y pe3ep-

Byap uepes 3nMBHMI oTBip 6pyaHoi Boau DN 75 i3 HUXHbOIO 3aMnipHOI0 3aCyBKOIO.

o lNpuepHanTe npugatHmi Tpybonposig DN 75 Ta cnpaMyiTe 6pyaHy BoAy Y 3MUBHY Ka-
Hani3adito.

@ 3'epnaitte Tpyb6onposig DN 75 Ta Tpy6onposig DN 110 Big 6apabaHHoro ¢inbtpa
AnA Benukoro 6pyay y 3aranbHuin Tpy6onposig DN 110 Ta cnpamyiite 6pyaHy Bogy
Yy 3NMBHY KaHani3auito. 3aBLsAKM LboMy 3abe3rneuyeTbcs KOMGOPTHE NPOMUBAHHSA
Tpybonposogy.

MipknioyeHHA aepaTopa
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Ekcnnyarauia pa3om i3 aepaTopom NigTprMMye LMPKYAALilo BoAM Yy pe3epByapi 1 onTuma-
JIbHO NigXoAnTb AN piBHOMipHOro 3aceneHHs ClearWaves 6akTepiamu.
e PekomeHpoBaHwuin aepatop: AquaOxy 500

HeobxifHO BMKOHATV HaCTYyMHi fji:

e 3'efHaliTe NOBITPAHWI LUNAHT Bif aepaTopa 3 NOBITPAHUM LUTYLIEPOM Ta 3a4eniTb NoBi-
TPAHWI WTYLEep 3a BUPI3 y pe3epsyapi.
— BukopucTosyiiTe ana nositTpaHoro wnaHra & 4 mm agantep 4/9 mm.
— 3adikcyiiTe NOBITPAHWI LWAHT Ha WITYLiepaxX KabeNbHUMU CTSKKaMU.

AquaOxy 500




BBepeHHA B eKcnnyaTauito

HeobxifHO BMKOHATV HacTyMHi gji:
1. MpuregHaiTe 3anipHy 3acyBKy Ans 3MMBHOro oTBopy 6pyaHoi Boan DN 75.
2. MNepesipTe ycio dinbTpyBanbHy cmcteMy (TPY6ONpPOBOAY Ta LUAHT) HA KOMIIEKT-
HiCTb.
3. 3anoBHiTb GiNbTPyBanbHi Moayni BogoM0.
— HarnitanbHa cuctema: BBIMKHIiTb dinbTp-Hacoc.
— lpaBiTauiiHa cuctema: Bigkpuiite 3anipHy 3acyBKy (NpYTOYHa Ta 3BOPOTHa JliHis)
pAagy ¢inbTpis, Wob 3abe3neunTy NOTIK BOAN.
4. MepeBipTe yci Tpy6boNpoBOAW, WNAHTM Ta 3'€AHAHHA Ha repMEeTUYHICTb.
— Cnoyartky yLinbHoBaui MOXyTb OYTU HErepMETUYHVMU, OCKINIbK/ BOHM MOBHICTIO
YWiNbHIOTb NULLE NPU KOHTaKTi 3 BOAOIO.
5. YBIMKHITb YCi iHLIi eneKTpuyHi NnpucTpoi GinbTpyBanbHOI cUCTEMU, AIK TiIbKK YCi GinbT-
pyBanbHi pe3epByapy HaMOBHATLCA BOAOIO.
— 3anuwre YO-ounilyBay BUMKHEHUM MiHIMYM Ha 24 rofvHu, AKLLIO BUKOPUCTOBYETE
odinbTp-cTaptep (Hanp., OASE BioKick). 3aBaaku Lbomy 3aceneHHs ¢inbTpyBanbHOro
mMaTepiany MikpoopraHiaMamu He NopPYLUYETbCA.

Yuctka i gornap

Biamepna 6iomaca onyctuTbcA Ha AHO i Ti Tpeba BUnyunTW. 1na uboro oaunH pas Ha Mi-

cAub nif BiaKpUTU Ha 10 ceKyHA 3nnBHUIA OTBIp 6pyaHoi Bogn DN 75.

o Jlvwe npu Hag3BMYaiHOMY 3abpyAHeHHi HeobXifHO BUBOAMTY 3 eKcnnyaTauii Bcio ¢i-
NbTPYBanbHYy CUCTEMY /1A OUMLLEHHA Ta TeXO6CyroByBaHHA.

o He KopucTynTechb XiMiuHMMIM 3aco6amm YMLLIEHHS, OCKIJIbKM BOHM BOUBaOTh GinbTpy-
BasibHi 6aKTepil.

O‘IVII.I.IeHHﬂ pe3epByapy

HeobxifHO BMKOHATV HACTYMHi fji:

1. BUMKHiTb Hacocy $inbTpa 1 yci iHWi enekTpuyHi NpucTpoi GinbTpyBanbHOT cucTemmn
(Hanp. YO-ounwysau).

2. Jluwe rpasiTauiviHa cnctema: 3akpuiTe 3anipHy 3aCyBKy (MPUTOYHa Ta 3BOPOTHa NiHiA)
dinbTpyBanbHoI cuctemu, Wob 3anobirtv NoAanbLLIOMy NPOTiKaHHIO BOAM.

3. Bigkpuiite Ha pe3epByapi 3anipHy 3acyBKy 311MBHOro oTBopy 6pyaHoi sBogm DN 75 Ta
yTuni3yiTe 6pynHy BoAy y NPUAHATHUI CNOCi6.

4. [lemoHTyiTe 32 HeOOX. GinbTpyBanbHi enemeHTn ClearWave. (— ClearWave Ta ouns

r
e e e

hyexHs)

5. BukoHarite HeobxiaHi 3aX0n 3 OUNLLEHHA.

7. 3HoBY 3anycTiTb GinbTpyBaNbHy cncTeMy. (— BBegeHHA-B-eKeRRYaTailito)
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DemoHTax ClearWave Ta oumiwieHHsA

358

3a3sunyaii pinbTpyBanbHi enemeHTn ClearWave He noTpebytoTb ountieHHs. Mig yac oum-
LieHHA pe3epByapy GinbTpyBanbHi €NeMeHT! MOXHa AeMOHTYBaTU Ta MPOMUTH Mif NOTy-
XHUM CTPYMEHeM BOAM.

HeobxifHO BMKOHATV HaCTYyMHi fiji:
1. 3HiMiTb 3 060X CTOpPIH y pe3epByapi ryxi raiiku M6 Ta 3HiMiTb yTprMyBaui.
2. ButsirHitb ¢inbTpyBanbHi enemeHtn ClearWave.
3. BctaHoBiTb dinbTpyBanbHi enemeHT ClearWave y 380pOTHill NOCNiAOBHOCTI.
— OQinbTpyBanbHi enieMeHTV NOBMHHI NPaBWIbHO CUAITU Y TPUMavax BHU3Y pe3epBy-
apa.




3amiHa KameHsA-aepaTopa

MigrotoBui po6oTu:
¢ [lemonTyiite ClearWave. (— ClearWave 1a oumeHHs)

HeobxifHO BMKOHATV HaCTyMHi fiji:

1. BUTArHITb KamMiHb-aepaTop i3 3aTUCKHOTO rHi3Aa.

2. CTArHITb WNaHr 3 KaMeHs-aepaTopa i HafiHbTe NOro Ha HOBUIA KaMiHb-aepaTop.
— Micnsa yboro 3adikcyiTe WnaHr KAbeNbHO CTAXKKOL.

3. BTUCHITb KaMiHb-aepaTop Yy 3aTUCKHE THi3g0.
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36epiraHHA NPUCTPOIO, B T. Y. BSUMKY

HeobxifHicTb NpnuHeHHA ekcrnyaTauii 3anexuTb Bif TOro, 3ax1LeHniA NpUCTpin Bif 3a-
Mep3aHHA Yu Hi.

MpucTpiii 3axvwieHnii Big 3amep3aHHA (Hanp., B rapai a6o y npumilyeHHi)

Ekcnnyatauia npucTpoio MoXnnBa, AKLWO NiATPUMYETbCA MiHIManbHa TemnepaTtypa Boau
+4 °C.

MpucTpii 3axvlieHniA Bifg 3amep3aHHA (Hanp., po3TallyBaHHA Ha BigKpUTin micue-
BOCTi)

Mpw Temnepatypi Bogn HUKYe 3a +8 °C abo He Mi3Hille HaCTaHHA 3aMOPO3KiB CIlig Npu-
NMUHUTX eKCnayaTauilo NpUcTpolo.

* 3nuiiTe BOAY 3 MPUCTPOLO, 3 YCiX LWNaHriB, TPy6onpoBodiB Ta NaTpyoKiB, HaCKiNbKn Le
MO>KJSINBO.

o Bigkpuiite yci 3anipHi 3acyBKW, W06 YHUKHYTU HAKOMMUYEHHSA BOAN.
o Hakpuiite pesepByap TakMm YMHOM, LWOO Tyamn He MOrfia NPOHMKaTK BoAa.

o 3axuCTiTb Bifl 3aMep3aHHA TPyOoMNpoBOAU Ta 3anipHi 3aCyBKU, 3 AKUX BU HE MOXeTe
311TU BOAY.

YcyHeHHA HecnpaBHoOCTel
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HecnpagHicTb MoxxnuBa npuumHa YcyHeHHA

BiacyTHicTb noToky BOAM QinbTp-Hacoc He BBIMKHEHU  YBIMKHYTU $inbTp-Hacoc, BCTa-

BUTW MepeXxeBuii LTekep.

3acmiveHunin NpuToK Ao GinbTpy-
BasibHOT cMCTeMM abo 3BOPOTHE
CTiKaHHA Y CTaBOK

MoumncTutn nputok abo cTi-
KaHHSA

HepoctaTHil noTik Boagmn

3abuBcA 3n11B y AHWLLI, Tpy6on-
posig abo wnaHr

Mpounctuty, y pasi HeobxigHo-
CTi — 3aMiHUTK

LWnaHr neperHyBsca

MepeBipuTH WnaHr, y pasi Heob6-
XiAHOCTi — 3aMiHUTN

Benwuki BTpaTn BOAM Nig yac
NPOTOKY NO WAaHry

CnpobyiiTe MakCMManbHO CKO-
POTUTU JOBXUHY LUNAHTIB

BbpyaHa Boaa He BigBOANTHCA 3
pesepsyapy

HecnpasHuin Hacoc ¢inbTpay
pe3epsyapi

[IMB. NOCIBHUK 3 BUKOPUCTAHHA
[0 Hacoca dinbTpa



TexHiuHi XapaKTepucTukm

ProfiClear Premium L

Standing Bed

Discharge Module

Module

BnyckHunm otBip  KinbKicTb 2 2

3’egHaHHA MM DN 150 DN 150
BunyckHui oteip  KinbKicTb 2 2

3’'eAHaHHA DN 150 DN 110
3nMBHUN OTBIp KinbkicTb 1 1

3’eAHaHHA DN 75 DN 75
ClearWave Kinbkictb 3 3
IHTeHcmBHiCTb MO-  MiHiMym n/rog 10000 10000
TOKY Makcumym n/rog 33000 25000
Po3mipu [oBxunHa mMm 830 830

LWnpuHa MM 685 656

Bucora mm 815 815
Bara 6e3 Boan Kr 46 45

3 Bofo10, 6€3 NpUCTPOIB Kr 246 245

3anacHi yactu

YTunisagia

3 opuriHanbHUMK 3anyactuHamn OASE npucTpiit 3HaxoguTbesa y 6esneu-

HOMY CTaHi i NPOJOBKY€E HaAINHO NpaLoBaTy.

IHbopMmaLito Npo 3anacHi YacTVHU MOXHa 3HAWTU Ha HaWoMy [HTepHeT-

WWW.0ase.com/ersatzteila

I'IinTlemaVlTe HaCy HalWlnX HaMmaraHHAX He 3anogitoBaTtu LKoAy HaBKOMNLWHbOMY cepe-

LOBYLLY, AOTPUMYNTECH HACTYMHUX BKa3iBOK LWOAO yTunisauii!

YTunisynTe npuCTpin 3rigHO 3 HaLiOHaAbHUMW NpaBuIamun.
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OpwurvnHan pykoBOACTBa MO 3KCNnyaTaLumu.

A NPEQYNPEXAEHUE

» lNepen KOHTAKTOM C BOZOV OTKJIIOUUTE OT 3NIEKTPOCETU BCE
HaxoZALwmeca B BOAE dNeKTPOYCTPONCTBa. MiHaue B pe3ynbTaTte
Nnopa)<eHns TOKOM BO3MOXHbl CEpbe3Hble TPaBMbl NN CMePTb.

» [leTy OT 8 eT 1 CTapLue, a TakXKe NoAW C OrpaHnYeHHbIMK K-
31YECKMM, OPFaHONENTUYECKMM U MEHTANIbHbIMM BO3MOMX-
HOCTAMMU, NOAN C HEGONBLINMM OMbITOM U 06HEMOM 3HAHWIA MO-
ryT NOJIb30BaTbCA 3TUM YCTPONCTBOM, HAXOAACh MPY 3TOM Noj
KOHTPOJIEM B3POC/IbIX MW MOJTYyYMB OT HUX COBETbI No H6e3onac-
HOMY OO paLLEeHNIO C YCTPOMCTBOM M MOHSIB OMACHOCTY NPY pa-
60Te C HMM. [leTn He JOMKHbI UrpaTb C YCTPOMUCTBOM. [leTn He
AOJSIXKHbI YACTUTb UM PEMOHTUPOBATb YCTPONCTBO 6e3 Hagne-
Kallero KOHTPONA CO CTOPOHbI B3POCbIX.

Ucnonb3oBaHune np|/|60pa no Ha3HaYeHuno
OnucaHHOe B ;aHHOM PYKOBOACTBE MO 3KCMyaTaumm usgenve paspeLaeTcs Ncnonb3o-
BaTb TOJIbKO C/ieAytowmm obpazom:
o [InA YMCTKM CaZloBbIX MPYZOB.
® Mpu cOBNOAEHNN TEXHNYECKMX MAPaMeTPOB. (— &;-XL;I;I-EERI;;}IMKBI)

Ha npubop pacnpoctpaHsioTca cnegytoLne orpaHnYeHns:

e DKcnnyaTauma TONbKO B BOAE Npu Temnepatype oAbl ot +4 °C go +35 °C.

e PaboTaTb C APYrou XMAKOCTbIO, KPOMe BOAbI, 3anpeLiaeTca.

o He pa3peluaeTca Ncnosib3oBaHne HX 41 NPON3BOACTBEHHOIO, HY /1A MPOMbILLSIEH-
HOrO Ha3HayeHuA.

e He ncnonb3oBaTh B KOHTAKTe C XMMMKaTaMu, MULLEBbIMU NPOAYKTaMU, JIerkoBoCmnia-
MEHSAIOLWMMINCA W B3PbIBYATLIMU MaTepuanamu.
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OonucaHune

Kpblwka emKkocTn

EmKocTb

KpenneHve snemenToB ¢punbtpa ClearWave

3% anemeHTa punbTpa ClearWave

2x cnuea [y 150

CnuB rpasHoi Bogbl [ly75 ¢ 3anopHO 3afBIKKON

N|ojn|bh|lw|IN]|=

1X nopknoyeHne Bo3ayxa And aspatopa
o [lepexogHuK @9 mm gna BO3YLUIHOrO LWnaHra a3paTtopHbIX KamHen

o)

2x Bofjo3abopa @ 180 mm

2X a3paTOPHbIX KaMHsA
o Ob6oralialoT BoAy B eMKOCTY KNCIIOPOLAOM

10

4X WNAHroBbIX 3aXMMa ANA KpenieHna nepexofHomn Mmy¢Tbl Ha Bofo3abope

2% nepexogHbiX MybTbl A1 MOAKIIOUEHNSA EMKOCTY K NpeablayLemy Moayio punbtpa



ProfiClear Premium L Discharge Module
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OonucaHune

Kpblwka emKkocTn

EmKocTb

KpenneHve snemenToB ¢punbtpa ClearWave

3% anemeHTa punbtpa ClearWave

2x cnuea fly 110

CnuB rpasHoi Bogbl [ly75 ¢ 3anopHO 3afBIKKON

N|ojn|bh|lw|IN]|=

1X nopknoyeHne Bo3ayxa And aspatopa
o [lepexogHuK @9 mm gna BO3YLUIHOrO LWnaHra a3paTtopHbIX KamHen

2x Bofjo3abopa @ 180 mm

o)

2X a3paTOPHbIX KaMHsA
o Ob6oralialoT BoAy B eMKOCTY KNCIIOPOLAOM

10 4X WWNaHroBbIX 3aXKMMa A KpenneHus nepexogHon MmydTbl Ha Bogosabope

1 2% nepexogHbiX MybTbl A1 MOAKIIOUEHNSA EMKOCTY K NpeablayLemy Moayio punbtpa

TexHnYecKne xapakTepucTmkm
Mogaynb ProfiClear Premium L Standing Bed Module unu ProfiClear Premium L Discharge
Module cnyxut gna 6uonornyeckoi GunbTpaLyy BoAbl B BOJOEME.

Tpw ycTaHOBAEHHbIX GUNbTPa ¢ HenoaBWKHbIM cioem ClearWave obecneunBatoT onTu-
MarbHYI0 YNCTOTY BOAbI. Bnarogaps HacblLeHWIo BOAbI BO3AYXOM C MOMOLLbIO ABYX a3pa-
TOPHbIX KaMHel ONTUMU3MPYETCA KaK ABUXKEHME BOAbI B @MKOCTY, TaK 1 3aceneHue He-
noABWXHOro cnosa GunbTpa 6akTepuaAMn.

TpaHcnopTupoBKa

A NPEAYNPEXAEHVE

Mpu nepeHoce TAXeNoro Npméopa NoA HUM MOXKHO NPUAABUTL PYKN UK NOBPEAUTDL NO-
3BOHOYHWK. Mpubop BecnT 6onee 25 Kr.

» MepeHocnTb GUbTP AOMKHBI KaK MHUMYM 2 YeNOBEKa, YTOObI He neperpy»aTtb no-
3BOHOYHUIK.

» 3aluMLanTe pyKn 1 HOMW OT CAABAMBAHWA.
» He TpaHCMopTMpYITe eMKOCTb, C/IN B Hell ellie HaXO[MTCA BoAa.
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MoHTax

I'Iepe,u, pasmelieHmem n nogknroyeHmnem mogynsa (bmanpa HY>HO YCTaHOBWUTb HEKOTO-

Pbl€ KOMNOHEHTbI:

ProfiClear Premium Tatigkeit

L

Standing Bed Discharge Module

Module

v v (-2 YcranoBuTb 3anopHylo 3aaBmKKy ANA cMBa |
rPA3AGH BOABI) ~~ =~~~ """ --------------- !

v v (— YcraHoBUTL Bopo3abop @ 180 Mm)

v x  (5VYcranoeuto cwme Ay 150)

x

YcTtaHOBUTDL 3anopHYI0 3aABVNXKY ANA cinBa I'pﬂBHOI‘/'I BOAbI

Heob6xoarMo BbINONHWTL creaytoLye AencTBUA:
1. 3apBUHbTE 3aMOPHYIO 3aBMXKKY B TPYOHYI0 MydTy 11 3aKpenuTe ee LWNaHroBbIM 3aXu-

MOM.

2. 3apBVHbTE TPYOHYI0 MydTY CO LUMAHTOBbBIM 3aXKMIMOM Ha LITEKEP EMKOCTU.

3. npllleyTI/ITe KpeneHyto NnacTnHy 3anopH017| 3a[BUXKKM KOJINMAYKOBbIMU rankaMu K

060UM pe3b60BbIM WTUDTAM.

4. 3aduKkcupyiite Tpy6HY0 MydTY LINAHFOBbIM 3a>KUMOM.
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YcraHoBuTb Bogo03abop @ 180 mm

Heo6xoarmMo BbINONHWTL Cepyiowme 4eicTBIA:
1. BcTaBbTe yNAOTHEHMWE C HApPY»KHOW CTOPOHbI B CTEHKY EMKOCTU.
2. MNocTaBbTe BOA03abOP Ha YNNOTHeHNe
— [Mpw 3ToM MapKUPOBKa KofbLia AOMKHA MOKa3blBaTb BBEPX, @ CAMO KOJIbLIO OTPUXTO-
BAHO MO OTBEPCTUAM B CTEHKE eMKOCTH.
3. MpouHO NpUKpyTHTE BOJ03abOp TPEMA BUHTaMK C MIIOCKOBbIMYK/bIMY FOSIOBKaMM K
CTEeHKe eMKOCTW.
— Bce BUHTbI 3aTAHWTE KpeCT-HaKpecT, YToObl yNNOTHEeHVEe Npuerano paBHOMEPHO.
— Mpw ncnonb3oBaHUM NeKTPOOTBEPTKU: [PpY MCNONb30BaHWM 3NEKTPOOTBEPTKM He
CTaBbTe ee Ha pexum "CBepnnTb", UTOObI He NOBPeANTb CaMmOoHapesHyto pe3boy. 3a-
TeM NOAKPYTUTE OTBEPTKOM BUHTbI C FONIOBKaMM 3BE310UKON.
4. HapBuWHbTE pe3nHOoBYIo MydTy Ha BOA03abop 1 3aKpenuTe ee LWIaHroBbIM 3aXKMMOM.
— MoBepHMTE WNAHrOBbIV 3aXKUM TakK, YTOObI BUHT CTan JOCTYMHbIM C 6OKOBOM CTO-
poHbIl. B Takom nonoxeHnu ganbHelwre c6opoyHble paboTbl 6yayT BbIMONHATLCA
npotye.
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YcraHoButb cnus ly 150
(Tonbko ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

Heo6xoarmMo BbINONHWTL Cepyiowme 4eiCTBISA:
1. BcTaBbTe yNnoTHEHME C HAPYXXHOWN CTOPOHbI B CTEHKY €MKOCTH.
2. NocTaBbTe C/IMB Ha YyNAOTHEHNe
— MNpu 3TOM MapKnpoBKa KonbLa fOKHa NOKa3blBaTb BBEPX, @ CAMO KOMbLO OTPUXTO-
BaHO MO OTBEPCTUAM B CTEHKE EMKOCTMU.
3. [MpoYHO NPUKPYTHTE CIINB TPEMA BUHTaMU C NJIOCKOBBIMYKNOWN rONIOBKOWM U3HYTPU K
CTeHKe eMKOCTH.
— Bce BUHTbI 3aTAHMTE KpPeCT-HaKpecT, YToObl yNNOTHEHVEe Npuerano paBHOMEPHO.
— MNpwn ncnonb3osaHnm aneKTpooTBepPTKM: MPY NCNONb30BAHNN N1EKTPOOTBEPTKUN He
CTaBbTe ee Ha pexum "CBepnnTb”, UTOObI He NOBPeANTb CamOHapesHyto pe3boy. 3a-
TeM MOAKPYTUTE OTBEPTKOMN BUHTbI C FONOBKaMMN 3BE3[,04KON.
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YcraHoButb cnus ly 110

(Tonbko ProfiClear Premium L Discharge Module)

Heo6xoarmMo BbINONHWTL Cepyiowme 4eiCTBISA:
1. HapBrHbTE KONbLIO KPYFNOro CeYeHUA Ha CIInB.
2. BctaBbTe CNMB C HAPYXKHOW CTOPOHbI B CTEHKY €MKOCTH.
— [Mpw 3TOM MapKUPOBKa KorbLia AOMKHA MOKa3blBaTb BBEPX, @ CAMO KOJbLIO OTPUXTO-
BAHO MO OTBEPCTUAM B CTEHKE eMKOCTH.
3. NpoYHO NPUKPYTHTE CIUB TPEMSA BUHTaMV C MJIOCKOBbIMYK/Ol FONIOBKOW N3HYTPY K
CTEeHKe eMKOCTU.
— Bce BUHTbI 3aTAHMTE KpPeCT-HaKpecT, YToObl yNNOTHEHVEe Npuerano paBHOMEPHO.
— Mpw ncnonb3oBaHUM NEKTPOOTBEPTKU: [PU MCNONb30BaHNM 3NIEKTPOOTBEPTKN He
CTaBbTe ee Ha pexum "CBepnnTb”, UTOObI He NOBPeANTb CamOHapesHyto pe3boy. 3a-
TeM NOAKPYTUTE OTBEPTKOW BUHTbI C FONIOBKaMM 3BE340UKON.

YcraHOBKa n nogcoefnHeHne

CI'IIIaHIIIpOBaTb MecCTO YCTAaHOBKHN

370

CnnaHmpoBaTb yCTaHOBKY GUNbTPaiioHHON cuctembl. bnarofapsa TwarenbHOMy niaHu-
pOBaHMIO 1 YUeTy YCJIOBUI OKpY»KatoLLel cpeabl Bol cMoxeTe Jo6WTbCA ONTYMAanbHbIX
YCNOBMI SKCNyaTaumu.

[naBHble yCNoBMSA, KOTOPbIX HEOOXOANMO NPUAEPKMBATLCA:

o Mopynu ¢punbTpa B 3aN0fHEHHOM COCTOAHM MHOTO BecAT. BbibepuTte noaxopsilee
OCHOBaHVe (MUHUMYM NMOKpPbITUE, a Nyylle 6eTOHUPOBaHKe), 4Tobbl N3bexaTb Npo-
cafiku.

o 3annaHupynTe fOCTaTOYHO CBOGOLHOMO MPOCTPAHCTBA ANA ABMXKEHUA, YTOObI Gbina
BO3MOXHOCTb MPOBOANTL PAabOTbI MO OUNCTKE U TEXOHCYKMBAHUIO.

o OTBEAUTE CNYCK FPA3HOM BOAbI B KAHANM3aLMIO WM KaK MOXHO Aablue oT npyaa,
yTO6bl OTKaYaHHaA rpA3HaA Bofa He nonana ob6partHo B NpyAa.

— Ecnu KpynHbi Mycop 1 rpA3Han BoAa HaxoAATCA B O4HOM TPyOonpoBoae, B 3TOM
cnyyae cnepyeT ncnonb3osatb Tpyb6onposoab DN 110.






ProfiClear Premium L Discharge Module

] ]
1 |

815

345 NDN 110 656
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YKasaHus no o6pauyeHnio c rpy6onposoaom

Wcnonb3oBatb cooTBeTCTBYyOWME pr60ﬂp030ﬂ,bl.

He ncnonb3yite npAaMoyronbHble oTpesku Tpy6. HanbonbLiein 3¢ppeKTMBHOCTbIO 06-

nagatoT Tpy6bl C MAaKCManbHbIM M3rnbom B 45°,

CkneiiTe NacTMaccoBble TPYObl Af1A MPOYHOTO N HAAEXKHOIO COEANHEHNA UK UC-
nonb3yite My$pTOBbIE COEANHEHNA C GUKCALIMOHHBIM NPeAoXpaHuTeNeM.

CTonuan BoAa Npw CUIIbHOM MOPO3€ NJIOXO NPOABUIaeTCs, U3-3a Yero Tpybonposog
Tpeckaetcs. [ponoxute TPy6ONPOBOA 1 WNAHTU MO YKIOHOM (50 MM/M), UTOGbI BOAa

Morna Te4b No NyCcTbim prﬁaM.

B cnyyae C I'paBI/ITaI.lI/IOHHOﬁ cncremon npu MeponpuATNAX Mo yxoay n peMoHTYy Heob-

XOA4MMO 3aKpbITb NoAavy 13 npyda n, npun HeO6XO,E|,VIMOCTI/I, cnmB B NpyAa. [Ona storo
canefyeT yCTaHOBUTb COOTBETCTBYHOLME 3aMOpHble LLII/16epr.

YcTaHOBUTb GpUNbTPOBanbHbIN MOAYNb I COEAUHUTD €ro C NpeabIAyLM
dunbTpoBanbHbIM Mogynem

Heo6xoavMo BbINONHUTL ClegytoLine AeNCTBUA:
1. HagBuHbTE NepexoaHyto MyGTy Ha BOA03a6op 1 3aKpenuTe ee LWIaHrOBbIM 3aXKNMOM.

— Ana nocnenyrownx MOHTa>KHbIX pa60T: nOBepHMTe LUSTAHTOBbIN 33XKMM TaK, YTOObI
BUHT LWIAHITOBOro 3aXKnMa CTaji AOCTYNHbIM C 6oKoBOM CTOPOHDI.

2. QunbTpoBasNbHbI MOAYNb NPUABUHBTE K NpeablayLiemy GnnbTPOBaNbHOMY MOAYO

HaCTOJNIbKO, YTOObI €ro CIMB 3aLlen 4o yrnopa B nepexopHyto MydTy npefbiayLero
dunbTpoBanbHOro moayns.

— CnvBbl ANA rpA3HON BOAbI BCeX GUIbTPOBabHbIX MOAYe AOMKHbI HAXOANTbCA Ha

OfHOW CTOPOHe.

3. 3aKkpenuTe nepexogHyto MydTy Ha ClMB NpeablayLLero GrbTPOBaNbHOro MOAYyNA

LWTAaHTOBbIM 3a>KMMOM.
— Ana nocnenyrownx MOHTa>KHbIX pa60T: nOBepHMTe LUSTAHTOBbIN 33XKMM TaK, YTOObI
BUHT WIAHITOBOro 3aXnMa CTaji AOCTYNHbIM C 60KoBOW CTOPOHDbI.
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MopknioueHne cnycka rpasHoOn BoAbl

Yepes cnyck rpasHoin Bogabl DN 75 ¢ 3anopHbIM Wnbepom Ha eMKOCTH Npu Heobxoanmo-

CTV (OYMCTKA, PEMOHT, XPaHEHE 3MOI) MOXXHO CNYCTUTb BOAY N3 EMKOCTH.

o lNogknounTb cooTBeTCTBYIOWNMI TPy6onposog DN 75 n HanpaBuTb rpssHyto Boay B
KaHanu3sauuio.

@ Mpucoeantute Tpy6onposog dy 75 n Tpy6onposog iy 110 ot 6apabaHHoro ¢unb-
Tpa 48 KPYMHbIX YacTuL rpsasu K ogHomy obyemy Tpybonposogy [y 110
HanpagebTe rPA3HYI0 BOAY B C/IMBHYIO KaHanu3auwio. bnarogaps stomy obecneunsa-
eTcA yaobHasa npomMblBKa TpybonpoBoAa aBNeHMEM.

MopaknounTb aspaTop

374

Mcnonb3oBaHue B paboTe aspaTopa NOAAEPKUBAET LMPKYNALMIO BOAbI B EMKOCTU U ON-
TUMKM3UPYET paBHOMepHoe 3aceneHue baktepuii B ClearWaves.

e PekomeHfoBaHHbIN aspaTop: AquaOxy 500

Heob6xoarMo BbINONHUTL Clepytowwme fencTBrA:

o CoefiMHMTE BO3AYLUHbIV WAHT a3paTopa CO WTyLiepom Ana Bo3gyxa U NoABecbTe LWTy-
Liep AnA Bo3gyxa B BbleMKe Ha eMKOCTW.
— [na Bo3pylwHoro wnaHra & 4 Mmm ncnonb3yiTe agantep 4/9-mm.
— 3adurKcupyiiTe BO3AYLUHBIM WAHT HA WTYLIEPE LUTaHTOBbIM 33XKMMOM.

AquaOxy 500




MycK B aKcnnyaTayuio

Heo6xoarnmMo BbINONHWTL Ciepyiowme 4eiCTBIA:
1. MNogcoennHUTe 3aNopHYI0 3aABUXKKY ANA CivBa rpasHon Bogbl DN 75.
2. NpoBepbTe KOMMIEKTHOCTb BCEN GUNbTPALIMOHHON ccTeMbl (TPy6ONpoBOAbI U
LUNAHrL).
3. 3anonHuTte GuNbTPOBasNbHblIE MOAYN BOLON.
— MepekaumBatoLan cnucTema: BKILOUMTE HacoC GpunbTpa.
— paBMTaLMOHHaA CUCTEMA: OTKPOITE 3aMopHble 3afBVXKKM (Mojaya 1 CimB) CUCTEMbI
bunbTPOB AnA nogayy NOToka BOAbI.
4. MpoBepbTe repMeTNYHOCTb BCEX TPYOOMPOBOAOB, LAAHFOB 1 NX COEAUHEHWIA.
— Habyxaiowme ynnoTHeHUst MOTYT ObITb CHauyana HerepMeTUYHbIMU, MOCKOJIbKY 130-
NAUMA BbINONHAETCA TONbKO NPU KOHTaKTe C BOAON.
5. BKntoumnTe BCe OCTalbHble 31eKTPOYCTPOCTBA GpUIbTPOBaNIbHOWN CUCTEMBI, KaK TOJIbKO
BCE eMKOCTU GUNbTPOB 3aMNONHATCA BOAOMN.
— OcTaBbTe YD-04nCTUTENb BbIKNIOYEHHBIM B TeUeHKe He MeHee 24 4acoB B TOM CJTy-
yae, ecniv Bbl cnonb3ayete punbTp-ctapTep (Hanp. OASE BioKick). 3a cuet 3T0Oro0 He
6yneT HapyLueHo 3aceneHne MaTeprana ¢punbTpa MMKPOOPraHM3MaMu.

OunctKa n yxop

OTtmepLuan 6romacca oceflaeT Ha AHO, ee HeO6XOAMMO YAaNATb. [inA 3Toro pas B mecAy,

cnepyeT OTKpbIBaTb rpA3eBon cTok [ly 75 npumepHo Ha 10 cek.

o CHUMaTb C 3KCNNyaTauuy Bclo GunbTPOBanbHY CUCTEMY ANA OUYNCTKU U YXOLA HY>KHO
TONbKO NPU Ype3MEPHOM 3arpA3HEHUN.

o He ncnonb3yinTe HUKAKNX XMMUYECKUX YNCTALLUX CPELCTB, TaK Kak OHU YOMBaloT bak-
Tepun punbTpa.

OuncTKa emKoCcTmn

HeobxoarMo BbINONHWTL CreaytoLwve AencTBUA:

1. BbiKntounTe Hacocbl unbTPa 1 BCe OCTalNbHbIE IMEKTPOYCTPONCTBA GUNbTPOBaNbHOM
cnctembl (Hanp. YP-ounctutens).

2. TonbKo AJfIA CUCTEMbI C FPABUTALMOHHBIM OCaXKAeHUeM: 3aKpolTe 3anopHble 3a-
ABVXKKM (Nogaya 1 cnme) GuibTPoBasibHON CUCTEMbI, YTOObI OCTaHOBUTb TeueHne
BOfbI.

3. OTKpoWiTe B HVXKHE YacTy eMKOCTM 3aMOPHYIO 3afBUXKKY AJ1A CTOKa FPA3HON BOAbI
Ly 75 v cneiite rpAsHyto BoAy AOMYCTUMbIM CNOCcO60oMm.

4. BbiHbTe punbTpytowme snemenTol ClearWave. (— :g-l_é_é_lry-\[a_;@_-Ij-g-g:gb-p-g\:[;g-_ﬁ_ﬁé:!-v_ﬁ,
CTUTDb)

5. BbInonHuTe HEOOXOAUMYIO UNACTKY.

6. 3aKponTe 3aNOpPHYI0 3aABVXKY ANA CNvBa rpAsHoi Bofbl DN 75. | I .
1

7. Ferept MABFPOBANbHYIO CUICTEMY CHOBa MOXHO BBECTM B 3KCMyaTauuio. (— Myck B
3KcnayaTaumio)
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ClearWave Pazo6paTb 1 nouncrutb

376

Kak npasuno anemeHnTbl dunbtpa ClearWave unctutb He Hy>KHO. B Liensx ouncTkm camon
€MKOCTU 351eMeHTbI GUIIbTPbI MOXXHO CHATb U MPOMbITb CUNIbHOW CTPYeil BOAbI.

Heob6xoarmo BbINONHUTL ClepytoLime AeNCTBUA:
1. C ABYX CTOPOH eMKOCTU OTKPYTHTE KONMAaYKOBbIe rakn M6 1 CHUMKTE KpenneHus.
2. BbiHbTe dunbTpylowme snemeHTbl ClearWave.
3. Cobepute punbTpytowme snemeHTbl ClearWave B o6paTHOM nopsgke.
— OunbTpyloLwme 3neMeHTbl JOSKHbI MPaBUNbHO CUAETb B KPEMIEHUAX BHU3Y B EMKO-
.




3amMeHNTb a3paToOpPHbIl KAMeHb

MoaroToBUTENbHBIE PAbOTHI:
e lemoHTupyitte ClearWave. (— iClearWave Pa3o6parb 1.00uucIuTb)

Heo6xoanmMo BbINONHWTL Cepyiowme feiCTBIA:

1. BblHbTE a3paTOPHbIV KAMEHb M3 3aXKUMHOTO KpenieHus.

2. CHMMMITE WAHT C a3PaTOPHOro KaMHA U HacaauTe ero Ha HOBbIM a3PaTOPHbIA KaMeHb.
— 3adurKcMpyiTe WNAHT Ha WTYLEpe WIaHrOBbIM 3a>KUMOM.

3. BoaBuTe aspaToOpHbI KaMeHb B 3a’KMMHOE KpernsieHune.
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XpaHeHue Ha cknage/xpaHeHue B 3UMHee Bpems

BbriBOAUTH YCTaHOBKY 13 pa6oqero COCTOAHNA NN HE BbIBOANTDL 3aBUCUT OT TOrO, 3aLlmn-
LeHa I yCTaHOBKa OT MUHYCOBbIX TEMNEPaTyp UK HeT.

YcTaHOBKa CTOMT 3alMLLeHHAA OT MUHYCOBbIX TemnepaTtyp (Hanp. B rapa<e uav B
KabuHe)

JKcnnyaTauma yCTPONCTBA BO3MOXKHA, €CNIN MUHMabHadA TeMnepaTtypbl He Huxe +4 °C.

YcTaHOBKa CTOMT He 3alyMileHHas oT MWHYCOBbIX TEeMNepaTyp (Hanp. HaxoamTcAa

noA OTKPbITbIM He6om)

yCTpOIZCTBO HYXHO CHATb C 3KCnyaTaunn npn teMmnepatype BoAbl HUXe +8 °C vnn ca-
MOe€ no3aHee npu oxngaemom mopose.

o CreliTe OCTaBLUYIOCA BOAY W3 YCTPOWCTBA, WaHroB, TPY60NpPOBOAOB 1 WITYLIEPOB

HACKOJIbKO 3TO BO3MOXHO.

o OTKpoWiTe BCe 3anopHble 3aABUKKU, YTOObI HE AONYCTUTb CKOMJIEHUS BOAbI.
o [oKpoOIiTe eMKOCTb TakK, UTOObI B HEFO HE MOT/1a MONACTb AOXKAEBan BOAA.
o [pepoxpaHaiiTe OT MOpO3a TPYOONPOBOAbI 11 3aMOPHbIE 3aLiBUKKHN, U3 KOTOPBIX

Henb3A CNTb BOAY.

HeuncnpaBHocTb

YcTpaHeHVe HencrnpaBHOCTHN

Bo3moxkHas npuynHa

YcTpaHeHne HemcnpaBHOCTMN

He noctynaet Boga

Hacoc ¢punbTpa He BKtoueH.

BkntoumnTte Hacoc dpunbTpa,
BCTaBbTe CETEBOM LTEKep.

3acopwncs BNyck B unbTpo-
BasbHYIO CUCTEMY AN CIVB B

npyAa

MouncTute nogatoLLyto unm oT-
BOZSALLYIO NIHUIO 1A BOAbI

HepocTtaTouHasa nopava Boabl

3abuTbl CTOK B JHULLE, TPY6a
WA WnaHr

Mpounctute unu npm Heobxo-
AVMOCTMN 3aMeHUTE X

LLnaHr neperHynca

MpoBepbTe WnaHr nnv npu
HeobXxoANMOCTU 3aMeHNTe ero

CNnWKOM BbICOKME nortepu
BOAbI B INHNAX

YMeHbLIUTe ANVHY LWaHra o
Heo6XoANMOro MMHUMYMa

Bopa He oTBOAMTBLCA N3 eMKO-
cn

MospexaeH Hacoc dunbTpa B
emMKoCTK

CM. pyKOBOACTBO MO 3KCMTyaTa-
Lmm Hacoca punbTpa



TexHnyeckue napameTpbl

ProfiClear Premium L

Standing Bed

Discharge Module

Module
Bopo3abop Konnuectso 2 2
LWTyuep Ana nogcoean- mm [y 150 Ay 150
HeHuA
Cnus Konuyectso 2 2
LTyuep ana nogcoean- Oy 150 Oy 110
HeHuA
CnuB rpsasHom KonunuyectBo 1 1
BOAbI LTyuep ana nogcoean- Oy 75 Oy 75
HeHuA
ClearWave Konuyectso 3 3
MponyckHasa cno-  MuHUMyMm n/4 10000 10000
co6HocTb Makcumym n/u 33000 25000
labapuTbl OnvHa MM 830 830
LWvpuHa MM 685 656
BbicoTa mm 815 815
Bec 6e3 Boapbl Kr 46 45
c BOfioN, 6€3 YCTPOWCTB Kr 246 245
3anvyactm

0

YTunusauma

WwWw.0ase.com/ersatzteila

a1 -
E Bnarofapsa opurvHanbHbimM 3anyactam ¢rpmbl OASE ycTpoinctso 6e3-
OMacHO 1 HafleXkHo B paboTe.

PncyHKM 1 cnncky 3anyacTert Bbl HaiAeTe Ha Hallen MHTepHeT-CTpaHuLe.

Moppep»kuTe HaC B HALLUX CTapaHWAX He HAHOCUTL Bpe[ OKpY»KatoLleii cpefie, cobnio-

JanTe cnepgyowye yKasaHus no ytunmsaumm!
YTunusupyiTte npnbop CornacHo HaLuMOoHabHbIM NpaBuiam.
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[RIEHEAP

Ages
> FEBROKZ BT, HkRMFARSIEE BRI, TR
HASHATHEL.

> KIRETE 8 BRI EMILELUR S, BETEHENE
R T SRAMARM AR, FRRiSRLEgRe
EARENES, #TRELEROER. | EFENER
& EERRA P LT SR E TSR LB

RBHMERER

EIEARAP PR~ mA T AT RIE:
o T IHEAER MBI,
o BIFRAWIE. CEXEER

AR BREI R HE R T A&

o RENKBATN +4° C--+35° C,

o AIHIERRKASMOE iRk

o EZFATFEAEETILBER.

o BHIFS54FEMRKR. AM. HRIEZBEMR—EFER.
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AR

IKFEEE

7K#8

ClearWave JTiETHFRES

3 X ClearWave TiETH

2 X DN 150 H7k0O

WELL®AY DN75 HESO

N~ WO |IN|—

1 X $ERN=SED
o @ 9mm FRECK, ATEEEEANTSNE

©

2X @ 180mm kO

9 2 X #E®EA
o LIKTEREKIREES

104X BEH, ATHREERLEEEHAOL

11 2 X REEES, BTRB/KEEZEIIHEATIEER
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A
KFE=
7KFE
ClearWave iTjETHFZEE
3 X GClearWave SiETH
2 X DN 110 H7kO
AR DN75 HEsO
1 X BHERNESED
o @ 9mm FHEEES, BTERBEANTESRE
2 X @ 180mm kO
9 2 X #HEA
o HIKFENMKREES
10 4 X BEH, BTEReEELIEEE#HKkOL
11 2 X REEEL, BTEKEEERRIEATIEER

N~ WO |IN|—

©

ot

by}

384

ProfiClear Premium L Standing Bed Module B ProfiClear Premium L
Discharge Module FF44idiEthiEK .

EANERR ClearWave HETTHHFRIAZIFENKERE. BEESAAKEE
=5, BLFEKRERIKER, AMEHEMEETETHL.

HATREKRE, TRSARIIFEREHEEMGEAERG. REEEBT 25 keo
> KFEERELAARE, UREBEEEN.

> REVRIFIERE, BELERA#EEHS .

> MRKFEFHK, ERERIE.




e
L8 ERTERRZ AR — TR

ProfiClear Pre— Tatigkeit
mium L

Standing Bed Mo— Discharge Module

dule

v Y (- AHEOZRBLR)

Y Y (= R¥E @ 180 mn HKED

Y x (- ZEE DN 150 SGKTHT

x v (— B3 DN 110 KA
FHES ORKHILR

ST

1. BELEREANEES, FRREREEEE.

2. WHEAHILRNEEELEEKEEL L.

3. AFMRL i ERNE S E B RNEE F .

4. AREREEFEERNL.
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R¥E ¢ 180mm kO

386

BLIRMT
1. MIMUPE B RN KFEEE .
2. BFHKOMEZTE L.
— fRicweE b, 3hEKERERTL.
3. A=FEIES Rk OB EEKEE L.
- XX ARITERBIEL, FEHHNREZT IS,
- HEFHENMRLTIN: YI7NSHEINRLTIREN “$HIL7 , URBRIRE R
o, RIERBTRIRLTITRIR,
4. BHEREEAH#KOL, AREBEELT.
- WERERER, UENNERTLURAZEZ. 2 ENRETIEEEERES.




Z4 DN 150 H7kO

(¥ ProfiClear Premium L Standing Bed Module)

SIPINT
1. MM B RN KFEEE
2. ¥HKkOMERSE L.
- FRcE b, SHEKFEEERNTL.
3. MAA = Fi RE Skug a2 Bk OB E Kk FEEE k.
- XX ARITEREIEL, FEHHNREZT IS,
- HEFAEIMRLTIN: YI7NFHEINMRLTIEEN “$HIL7 , URBUIAERE
o, RIERABEIRLTIITRIR,
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24 DN 110 H7kO

({¥ ProfiClear Premium L Discharge Module)

SIPINT
1. % 0 EZEIEH#REKkOL.
2. MM R ORNKFEEE S,
- FRcE b, SHEKFEEERNTL.
3. MAA = Fi RE Skug a2 Bk OB E Kk FEEE k.
- XX ARITEREIEL, FEHHNREZT IS,
- HEFAEIMRLTIN: YI7NFHEINMRLTIEEN “$HIL7 , URBUIAERE
o, RIERABEIRLTIITRIR,

BEMEE
HRE

388

EAXNRZLIRRG. BEAKNARIFANEZEIMERYE, URGRENESITE

.

W B B AR S

o WEEREHEANKSTHEERE. FAlt, LIEE—NEENHBE (Z0HM
mifE, RETEENET) , DEBETR.

o THEREWBHERNTIE, LUERERITERFLEF(ELL.

o BIEKFATKE, SHHESFENKE, BEREASREKM,
- MRGAARESIRERISKSIN—FHAEED, ELEFEMREE DN110,



R~¥

ProfiClear Premium L Standing Bed Module

]
|

i

815

\‘{DN 150

375

830
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ER&ENEE.
TEERELNEST. &KX 45° ANEEREAISH.
HAAMAFEMARERNE, RERTERHEEXENEER.
FOKEFENTEREH ATRESHEERR. Eit, FERTHMRE
(50 mm/m) RYEEFIE, LUEKERR.

o XMTENRGKY, AYFFIZIETIERE, LA BENMHLK, LEMTH
MIEEK, FREESHBULRE.

REDIERRH S 2 IR SRR 5
L TN
1. BREERGEIEKD L, ARREREEEREERS.
- AETHEWMREIE, & RERER, WEAIE T USLRERZ

EEEEEW

%,
2. FEERPHERSIRIE AT IRER £, EHAPKORIRITEERREERARIE
HELE .

- FIAEERRHEK KOS TERE—M,
3. ARERFFRERAEREEREIIERROAIKOL.
- AETHRKRETLE, & EERER, UWEAIET IR ERZ
%,

EEsHEnO
BEKETATELERAESO DN75 , ATAESFER GEE. %1, 8K) , %
JKHENKFEP .
o EE—NMESK DN75 BEEFHIFTKENESKHENERESE .
@ BARERIESH DN 75 EEFESA DN 110 BHEEER|—LEA/ DN 110
EiEE, FHESKERASKERARSES. XA AESEERITSERT.
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ERHMER
RS REHKEPHIKERL, X2FEMRISMETE ClearWave EMIRESZE.
o IHEFEMHEER: Aqualxy 500
LSBT
o BHESFMNTRURESTREOER, HETSREOENKENMEAN.
- O 4Amm WNESHREFEH 49 m BIEBCE.
- WERA—REBESILTEESREREEZEOL.

AquaOxy 500
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Wi

HIINT

1.

X DN 75 HES ORISR .

2. REBNMTRRG (BEMRE) WM.
3.

LR

- RER%: ERITER.

- EHERS: THTESRATINSIER GEkOMEZROD , FRTLRE.

KEREEE. REREZEONZIE.

- BEEHBETRE—FHREFCEEHN, AATCREEEMRKETTEELH.

iRES KRG, T EERGNEMRERSIEE.

— FRAEEEENEE (5140 OASE BioKick) BY, XFLEINEEKEBEL 24 /)0
Afe XEEAIEMEYIME AT EM R E, MAZTFH.

ERERI 7S
RAMEMRGTRERE, LABTER. ARESAITF—R N75 #5004

10 ¥4k,
o HNBAERERSHEATABTEXATIERSE, LUHITEEFHER.
o UIMERMKEERN, BAXRSRIETEMEE.
TEHERKFE
FHIINT
1. RENHRRMITERENEMTERSIEE (Hlan: KIIMESEKSR) .
2. NEHFRG: XATERSGHSLLRE (@kOfMEZkO) , ELEEZHKR.
3. #THIKF DN 75 HESOMELLR, UMENGRLEITK.
4. WHEREY ClearWave TIETTHF. (-ClearWave IFEHIAED)
5. WMITHEREEEE.
6. XH) DN 75 HES ORI
7. FETERZEFET. CHERED
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ClearWave IFEIFNEZ

BEANEE ClearWave TiETH. EEKFEHEAE, FIRENTETE, HEHBED
KGR,

FZBIE
1. BERIKEDREMESERET M6, HENTZE.
2. HUYE ClearWave diETTHE.
3. A3 ClearWave TS THETLAME R IFEEIT
- WMIETETHERE T KBTI,

6 \\
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EHHEE

HERTAE:
o IRE ClearWave. (~ClearlWave H/HEIED)
2

1. BEEAMNEERPRT.

2. WTHERNKRE, AEHBEFOHELEL.
- RRESLTEREREAZEOL,

3. BHEREABEZRF.
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Fi/ 2%
W EBILEIT SR EREE T HALEEE.

REBHHRF (BIMRZEEERERRGFINE)
IR OKIRRIETERAR +4 ° C I, ATLUEIT R .

BERARRRP (BIMESHRE)

AXKRIET +8 ° C FBRMRAETIHEFN, BHIFILETRSE.
o RAHEHZTRE. WE. EEMELPHIK,

o HFEEMBULM, ERBKRE.

o HEKHE, WERFKIEEN.

o REHE/KIEBEMEULM, BERIRIFHER, BILKRE,

WS HERR

= RERRE TR

Tk WIRRARIEE EELIER, AARIRE
EFBRFHAOREMEN AOKEROMBE
EpElES

KRB EHOk, EEREREEE FE, LENER
WETH BERE, »ENER
EBRIRFERK ﬁ%ﬁﬁgﬁﬁ§%¢ﬁﬁﬁ

NN/ LTS IKFE B IR R IR SIS IERERUAS
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RAREIE

ProfiClear Premium L Standing Bed Module Discharge Module
#okO e 2 2
#0 mm DN 150 DN 150
HekO HE 2 2
0O DN 150 DN 110
50 W= 1 1
0O DN 75 DN 75
ClearWave = 3 3
mE BME I/h 10000 10000
BXE I/h 33000 25000
R=¥ KE mm 830 830
RE mm 685 656
=E mm 815 815
B2 Feik kg 46 45
&k, Ti&E kg 246 245

TRl 2P OASE R B ARIBREN RS MASENEITARN.
Hr ey EHEEMETERNMOME LR

¥
s ﬂa:

BNBNTHFEEF MR BEETUTERLE EE R
L SR NS B AT PR FF A B

397

CN


http://www.oase.com/ersatzteile

OASE GmbH
Tecklenburger Stral3e 161
48477 Horstel, Germany
@ +49 (0) 5454 80-0

+49 (0) 5454 80-9353

88576/10-21


mailto:info@oase.com

	ProfiClear Premium L Standing Bed Module, Discharge Module
	DE
	WARNUNG
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Produktbeschreibung
	Übersicht
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Eigenschaften

	Transport
	Montage
	Absperrschieber für den Schmutzauslauf montieren
	Einlauf Ø 180 mm montieren
	Auslauf DN 150 montieren
	Auslauf DN 110 montieren

	Aufstellen und Anschließen
	Aufstellung planen
	Abmessungen
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Hinweise zu Rohrleitungen
	Filtermodul aufstellen und mit vorherigem Filtermodul verbinden
	Schmutzauslauf anschließen
	Belüfter anschließen

	Inbetriebnahme
	Reinigung und Wartung
	Behälter reinigen
	ClearWave ausbauen und reinigen
	Belüfterstein ersetzen

	Lagern/Überwintern
	Das Gerät steht geschützt vor Frost (z. B. in einer Garage oder Einhausung)
	Das Gerät steht nicht geschützt vor Frost (z. B. Aufstellung im Freien)

	Störungsbeseitigung
	Technische Daten
	Ersatzteile
	Entsorgung

	EN
	WARNING
	Intended use
	Product description
	Overview
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Properties

	Transport
	Installation
	Installing the slide valve for the dirt outlet
	Fitting the inlet Ø 180 mm
	Fitting the outlet DN 150
	Fitting the outlet DN 110

	Installation and connection
	Installation planning
	Dimensions
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Information regarding pipes
	Installing the filter module and connecting it to the upstream filter module
	Connecting the dirt outlet
	Connecting the aerator

	Commissioning/start-up
	Maintenance and cleaning
	Cleaning the tank
	ClearWave Disassembly and cleaning
	Replacing the aerator stone

	Storage/overwintering
	The unit is protected from freezing temperatures (e.g. stored in a garage or other enclosure)
	The unit is not protected from freezing temperatures (e.g. outdoor installation)

	Troubleshooting
	Technical data
	Spare parts
	Disposal

	FR
	AVERTISSEMENT
	Utilisation conforme à la finalité
	Description du produit
	Vue d'ensemble
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Propriétés

	Transport
	Montage
	Montage du robinet d’arrêt pour le conduit d’écoulement des impuretés
	Montage du conduit d'admission Ø 180 mm
	Montage du conduit d'écoulement DN 150
	Montage du conduit d'écoulement DN 110

	Mise en place et raccordement
	Planification de la mise en place
	Dimensions
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Informations relatives aux conduites
	Mise en place du module de filtration et son raccordement à un module de filtration antérieur
	Raccordement du conduit d'écoulement de particules
	Raccordement de l’aérateur

	Mise en service
	Nettoyage et entretien
	Nettoyage du récipient
	ClearWave Démonter et nettoyer
	Remplacement de la pierre d’aération

	Stockage / entreposage pour l'hiver
	L’appareil est protégé contre le gel (p. ex. dans un garage ou dans un logement)
	L’appareil n’est pas protégé contre le gel (p. ex. installation en plein air)

	Dépannage
	Caractéristiques techniques
	Pièces de rechange
	Recyclage

	NL
	WAARSCHUWING
	Beoogd gebruik
	Productbeschrijving
	Overzicht
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Eigenschappen

	Transport
	Montage
	Schuifafsluiter voor de vuilafvoer monteren
	Inloop Ø 180 mm monteren
	Uitloop DN 150 monteren
	Uitloop DN 110 monteren

	Plaatsen en aansluiten
	Opstelling plannen
	Afmetingen
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Aanwijzing bij pijpleidingen
	Filtermodule opstellen en met vorige filtermodules verbinden
	Vuilafvoer aansluiten
	Beluchter aansluiten

	Ingebruikname
	Reiniging en onderhoud
	Reservoir reinigen
	ClearWave uitbouwen en reinigen
	Beluchtersysteem vervangen

	Opslag/overwinteren
	Het apparaat staat tegen vorst beschermd (bijv. in een garage of aanbouw)
	Het apparaat staat niet tegen vorst beschermd (bijv. buiten)

	Storing verhelpen
	Technische gegevens
	Reserveonderdelen
	Afvoer van het afgedankte apparaat

	ES
	ADVERTENCIA
	Uso conforme a lo prescrito
	Descripción del producto
	Vista sumaria
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Características

	Transporte
	Montaje
	Montaje de la válvula de cierre para la salida de suciedad
	Montaje de la entrada de Ø 180 mm
	Montaje de la salida DN 150
	Montaje de la salida DN 110

	Emplazamiento y conexión
	Planificación del emplazamiento
	Dimensiones
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Indicaciones sobre las tuberías
	Emplazamiento del módulo de filtrado y conexión con el módulo de filtrado anterior
	Conexión de la salida de suciedad
	Conexión del aireador

	Puesta en marcha
	Limpieza y mantenimiento
	Limpieza del recipiente
	ClearWave Desmontaje y limpieza
	Sustitución de la piedra aireadora

	Almacenamiento/ conservación durante el invierno
	El equipo está protegido contra heladas (p. ej. en un garaje o encapsulamiento).
	El equipo no está protegido contra heladas (p. ej. emplazamiento al aire libre).

	Eliminación de fallos
	Datos técnicos
	Piezas de recambio
	Desecho

	PT
	AVISO
	Emprego conforme o fim de utilização acordado
	Descrição do produto
	Descrição geral
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Efeitos

	Transporte
	Montagem
	Montar a válvula de corte para saída de sujidade
	Montar a entrada Ø 180 mm
	Montar a saída DN 150
	Montar a saída DN 110

	Posicionar e conectar
	Planeamento da instalação
	Dimensões
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Notas sobre as tubagens
	Instalar o módulo filtrante e ligar ao módulo filtrante anterior
	Conectar a saída de sujidade
	Conectar o ventilador

	Colocação em operação
	Limpeza e manutenção
	Limpar o recipiente
	Desmontar e limpar o ClearWave
	Substituir a pedra do ventilador

	Armazenar/Invernar
	O aparelho está protegido contra a geada (ex.: numa garagem ou cobertura)
	O aparelho não está protegido contra a geada (ex.: instalação ao ar livre)

	Eliminação de falhas
	Dados técnicos
	Peças de reposição
	Descartar o aparelho usado

	IT
	AVVISO
	Impiego ammesso
	Descrizione del prodotto
	Prospetto
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Caratteristiche

	Trasporto
	Montaggio
	Montaggio della valvola di chiusura per l'uscita dello sporco
	Montaggio dell'ingresso Ø 180 mm
	Montaggio dell'uscita DN 150
	Montaggio dell'uscita DN 110

	Installazione e allacciamento
	Pianificazione della posa
	Dimensioni
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Avvertenze sulle tubazioni
	Posa del modulo di filtraggio e collegamento al modulo di filtraggio precedente
	Collegamento dello scarico dello sporco
	Collegamento dell'aeratore

	Messa in funzione
	Pulizia e manutenzione
	Pulire il recipiente
	ClearWaveRimozione e pulizia
	Sostituire la pietra dell'aeratore

	Immagazzinaggio/Invernaggio
	L'unità è protetta dal gelo (per esempio in un garage o in un recinto).
	L'unità non è protetta dal gelo (per esempio, installazione all'aperto).

	Eliminazione di anomalie
	Dati tecnici
	Parti di ricambio
	Smaltimento

	DA
	ADVARSEL
	Formålsbestemt anvendelse
	Produktbeskrivelse
	Oversigt
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Egenskaber

	Transport
	Montering
	Montering af spærreskyderen til smudsafløbet
	Monter Ø 180 mm indløb
	Monter DN 150 udløb
	Monter DN 110 udløb

	Opstilling og tilslutning
	Planlæg montering
	Dimensioner
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Anvisninger til rørledninger
	Opstil filtermodulet, og forbind det med det foregående filtermodul
	Tilslutning af spildevandsudløb
	Tilslut ventilatoren

	Ibrugtagning
	Rengøring og vedligeholdelse
	Rengør beholderen
	ClearWave fjern og rengør
	Udskiftning af luftsten

	Opbevaring/overvintring
	Apparatet står beskyttet mod frost (f.eks. i en garage eller carport)
	Apparatet står ikke beskyttet mod frost (f.eks. ved opstilling udendørs)

	Fejlafhjælpning
	Tekniske data
	Reservedele
	Bortskaffelse

	NO
	ADVARSEL
	Tilsiktet bruk
	Produktbeskrivelse
	Oversikt
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Egenskaper

	Transport
	Montering
	Monter skyveventilen for smussutløpet
	Innløp Ø 180 mm
	Montere utløp DN 150
	Montere utløp DN 110

	Installasjon og tilkobling
	Planlegge plassering
	Dimensjoner
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Tips til rørledninger
	Sett opp filtermodulen og koble den sammen med den forrige filtermodulen
	Koble til smussutløp
	Tilkobling av luftventilen

	Igangsetting
	Rengjøring og vedlikehold
	Rengjør beholderen
	ClearWave Demontering og rengjøring
	Erstatt luftestenen

	Lagring/overvintring
	Apparatet står beskyttet mot frost (f.eks. i en garasje eller i en innhengning)
	Apparatet står beskyttet mot frost (f.eks. oppstilt i fri natur).

	Utbedrefeil
	Tekniske data
	Reservedeler
	Kassering

	SV
	VARNING
	Ändamålsenlig användning
	Produktbeskrivning
	Översikt
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Egenskaper

	Transport
	Installation
	Montera slidventilen för smutsutlopp
	Montera inlopp Ø 180 mm
	Montera utlopp DN 150
	Montera utlopp DN 110

	Installation och anslutning
	Planera uppställning
	Mått
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Upplysning om rörledningar
	Ställ upp filtermodulen och anslut den till den föregående filtermodulen
	Ansluta smutsavlopp
	Ansluta luftaren

	Driftstart
	Rengöring och underhåll
	Rengör behållaren
	Demontera ClearWave och rengöra
	Byta ut luftstenen

	Förvaring / lagring under vintern
	Apparaten står på en frostskyddad plats (t.ex. i ett garage eller en kåpa)
	Apparaten står inte på en frostskyddad plats (t.ex. uppställning utomhus)

	Felavhjälpning
	Tekniska data
	Reservdelar
	Avfallshantering

	FI
	VAROITUS
	Määräystenmukainen käyttö
	Tuotekuvaus
	Yleiskatsaus
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Ominaisuudet

	Transport
	Asennus
	Asenna sulkuventtiili lian poistamista varten
	Asenna Ø 180 mm tuloaukko
	Asenna ulostulo DN 150
	Asenna ulostulo DN 110

	Paikoilleen asettaminen ja yhdistäminen
	Sijoituksen suunnittelu
	Mitat
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Huomautuksia putkistosta
	Asenna suodatinmoduuli ja liitä se edelliseen suodatinmoduuliin
	Likaveden ulostulon yhdistäminen
	Liitä ilmastin

	Käyttöönotto
	Puhdistus ja huolto
	Säiliön puhdistus
	ClearWave poista ja puhdista
	Vaihda ilmastuskivi

	Varastointi/säilytys talven yli
	Laite on suojattu pakkaselta (asennus esim. autotallissa tai kotelossa)
	Laitetta ei ole suojattu pakkaselta (esim. ulkoasennuksessa)

	Häiriöiden korjaaminen
	Tekniset tiedot
	Varaosat
	Hävittäminen

	HU
	FIGYELMEZTETÉS
	Rendeltetésszerű használat
	Termékleírás
	Áttekintés
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Tulajdonságok

	Szállítás
	Felszerelés
	A szennyvízkivezetés tolózárjának felszerelése
	180 mm-es bemenet felszerelése
	150 mm-es kimenet felszerelése
	110 mm-es kimenet felszerelése

	Felállítás és csatlakoztatás
	Felállítás megtervezése
	Méretek
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Utasítások a csővezetékekkel kapcsolatban
	Szűrőmodul felállítása és előző szűrőmodullal való összekapcsolása
	A szennykivezetés csatlakoztatása
	A levegőztető berendezés csatlakoztatása

	Üzembe helyezés
	Tisztítás és karbantartás
	Tisztítsa meg a tartályt
	A ClearWave kiszerelése és tisztítása
	Szellőztető kő cseréje

	Tárolás/Telelés
	A készülék fagytól védve van (pl. garázsban vagy burkolat alatt)
	A készülék nincs fagytól védve (pl. felállítás a szabadban)

	Hibaelhárítás
	Műszaki adatok
	Pótalkatrészek
	Megsemmisítés

	PL
	OSTRZEŻENIE
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Opis produktu
	Przegląd
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Właściwości

	Transport
	Montaż
	Montaż zasuwy odcinającej odpływu zanieczyszczeń
	Montaż wlotu Ø 180 mm
	Montaż wylotu DN 150
	Montaż wylotu DN 110

	Ustawienie i podłączenie
	Projektowanie ustawienia
	Wymiary
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Wskazówki dotyczące rurociągów
	Ustawienie modułu filtra i połączenie z poprzedzającym modułem filtra
	Podłączenie odpływu brudnej wody
	Podłączenie napowietrzacza

	Rozruch
	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie zbiornika
	ClearWave wymontowanie i czyszczenie
	Wymiana kamienia napowietrzającego

	Magazynowanie / Przechowywanie w okresie zimowym
	Urządzenie stoi w miejscu chronionym przed mrozem (np. w garażu lub obudowie systemu)
	Urządzenie nie stoi w miejscu chronionym (np. miejsce narażone na wpływy atmosferyczne)

	Usuwanie usterek
	Dane techniczne
	Części zamienne
	Usuwanie odpadów

	CS
	VAROVÁNÍ
	Použití v souladu s určeným účelem
	Popis výrobku
	Přehled
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Vlastnosti

	Přeprava
	Montáž
	Montáž uzavíracího šoupěte pro výtok nečistot
	Namontujte přítok Ø 180 mm
	Namontujte výtok DN 150
	Namontujte výtok DN 110

	Instalace a připojení
	Naplánujte instalaci
	Rozměry
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Pokyny k potrubí
	Instalujte filtrační modul a připojte ho k předchozímu filtračnímu modulu
	Připojte vyústění nečistot
	Připojení provzdušňovače

	Uvedení do provozu
	Čištění a údržba
	Vyčistěte nádobu
	ClearWave - vyjmutí a vyčištění
	Výměna vzduchovacího kamene

	Uložení/zazimování
	Přístroj je chráněn před mrazem (např. v garáži nebo uzavřeném prostoru)
	Přístroj není chráněn před mrazem (např. venkovní instalace)

	Odstraňování poruch
	Technické údaje
	Náhradní díly
	Likvidace

	SK
	VÝSTRAHA
	Použitie v súlade s určeným účelom
	Popis výrobku
	Prehľad
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Vlastnosti

	Preprava
	Montáž
	Montáž posuvného uzáveru na odtok nečistôt
	Namontujte vtok Ø 180 mm
	Namontujte odtok DN 150
	Namontujte odtok DN 110

	Inštalácia a pripojenie
	Plánovanie inštalácie
	Rozmery
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Informácie k vedeniam
	Montáž filtračného modulu a jeho spojenie s predchádzajúcim modulom
	Pripojenie výpustu znečistenej vody
	Pripojenie prevzdušňovača

	Uvedenie do prevádzky
	Čistenie a údržba
	Čistenie nádoby
	Demontáž a čistenie ClearWave
	Výmena prevzdušňovacieho kameňa

	Uloženie/prezimovanie
	Prístroj je na mieste chránenom pred mrazom (napr. v garáži alebo prístrešku)
	Prístroj nie je na mieste chránenom pred mrazom (napr. umiestnenie pod holým nebom)

	Odstráňte poruchu
	Technické údaje
	Náhradné diely
	Likvidácia

	SL
	OPOZORILO
	Pravilna uporaba
	Opis izdelka
	Pregled
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Lastnosti

	Transport
	Montaža
	Montaža zapornega ventila za odvod umazanije
	Montaža Ø 180 mm dovoda
	Montaža DN 150 odvoda
	Montaža DN 110 odvoda

	Postavitev in priklop
	Načrtovanje postavitve
	Dimenzije
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Napotki k cevnim napeljavam
	Postavitev filtrirnega modula in povezovanje s prejšnjim filtrirnim modulom
	Priključitev izpusta za umazanijo
	Povezovanje prezračevalnika

	Zagon
	Čiščenje in vzdrževanje
	Očistite posodo
	ClearWave demontaža in čiščenje
	Zamenjava zračnega kamna

	Skladiščenje/Prezimovanje
	Naprava je zaščitena pred zmrzaljo (npr. v garaži ali ohišju)
	Naprava ni zaščitena pred zmrzaljo (npr. namestitev na prostem)

	Odpravljanje motenj
	Tehnični podatki
	Nadomestni deli
	Odlaganje odpadkov

	HR
	UPOZORENJE
	Namjensko korištenje
	Opis proizvoda
	Pregled
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Svojstva

	Prijevoz
	Montaža
	Zaporni ventil za odvod prljavštine instalirati
	Dovod Ø 180 mm montirati
	Odvod DN 150 montirati
	Odvod DN 110 montirati

	Postavljanje i priključivanje
	Planiranje postavljanja
	Dimenzije
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Napomene o cijevima
	Postavljanje filtarskog modula i spajanje s prethodnim filtarskim modulom
	Priključivanje odvoda prljavštine
	Priključak ventilatora

	Stavljanje u pogon
	Čišćenje i održavanje
	Čišćenje spremnika
	ClearWave demontirati i očistiti
	Ventilacijski kamen zamijeniti

	Skladištenje / čuvanje tijekom zime
	Uređaj je zaštićen od mraza (npr. u garaži ili kučištu)
	Uređaj nije zaštićen od mraza (npr. postavljanje vani)

	Otklanjanje neispravnosti
	Tehnički podatci
	Pričuvni dijelovi
	Zbrinjavanje

	RO
	AVERTIZARE
	Utilizarea în conformitate cu destinaţia
	Descrierea produsului
	Vedere de ansamblu
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Proprietăţi

	Transport
	Montare
	Montați robinetul de blocare pentru evacuarea murdăriei
	montați bucșa de admisie Ø 180 mm
	montați bucșa de evacuare DN 150
	montați bucșa de evacuare DN 110

	Amplasarea şi racordarea
	Alegeţi amplasarea
	Dimensiuni
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Note despre conducte
	Configurați modulul de filtrare și conectați-l la modulul de filtrare anterior
	Racordaţi dispozitivul de evacuare a murdăriei
	Racordați aeratorul

	Punerea în funcțiune
	Curăţarea şi întreţinerea
	Curăţaţi rezervorul
	ClearWave demontați și curățați
	Înlocuiți piatra de aerisire

	Depozitare/depozitare pe timp de iarnă
	Dispozitivul este protejat de îngheț (de ex., într-un garaj sau într-o incintă)
	Dispozitivul nu este protejat de îngheț (de ex., instalarea în aer liber)

	Resetarea defecțiunii
	Date tehnice
	Piese de schimb
	Îndepărtarea deşeurilor

	BG
	ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
	Употреба по предназначение
	Описание на продукта
	Преглед
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Характеристики

	Транспортиране
	Монтаж
	Монтиране на спирателния шибър към изхода за мръсна вода
	Монтиране на входа Ø 180 mm
	Монтиране на изход DN 150
	Монтиране на изход DN 110

	Монтаж и свързване
	Планиране на монтажа
	Размери
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Указания за тръбите
	Монтиране на филтърния модул и свързване с предишния филтърен модул
	Свързване на изпускателен отвор за мръсна вода
	Свързване на аератор

	Пускане в експлоатация
	Почистване и поддръжка
	Почистване на резервоара
	ClearWave Демонтиране и почистване на
	Смяна на аератора

	Съхранение/Зазимяване
	Уредът е защитен от минусови температури (напр. в гараж или постройка)
	Уредът не е защитен от минусови температури (напр. поставяне на открито)

	Отстраняване на неизправности
	Технически данни
	Резервни части
	Изхвърляне

	UK
	ПОПЕРЕДЖЕННЯ
	Використання пристрою за призначенням
	Опис виробу
	Огляд
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Характеристики

	Транспортування
	Монтаж
	Монтаж запірної засувки для зливного отвору брудної води
	Монтаж впускного отвору Ø 180 мм
	Монтаж випускного отвору DN 150
	Монтаж випускного отвору DN 110

	Встановлення та підключення
	Планування встановлення
	Розміри
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Вказівки щодо трубопроводів
	Встановлення фільтрувального модуля і з'єднання з попереднім фільтрувальним модулем
	Підключення випуску брудної води
	Підключення аератора

	Введення в експлуатацію
	Чистка і догляд
	Очищення резервуару
	Демонтаж ClearWave та очищення
	Заміна каменя-аератора

	Зберігання пристрою, в т. ч. взимку
	Пристрій захищений від замерзання (напр., в гаражі або у приміщенні)
	Пристрій захищений від замерзання (напр., розташування на відкритій місцевості)

	Усунення несправностей
	Технічні характеристики
	Запасні частини
	Утилізація

	RU
	ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
	Использование прибора по назначению
	Описание изделия
	Обзор
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Технические характеристики

	Транспортировка
	Монтаж
	Установить запорную задвижку для слива грязной воды
	Установить водозабор Ø 180 мм
	Установить слив Ду 150
	Установить слив Ду 110

	Установка и подсоединение
	Спланировать место установки
	Габариты
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	Указания по обращению с трубопроводом
	Установить фильтровальный модуль и соединить его с предыдущим фильтровальным модулем
	Подключение спуска грязной воды
	Подключить аэратор

	Пуск в эксплуатацию
	Очистка и уход
	Очистка емкости
	ClearWave Разобрать и почистить
	Заменить аэраторный камень

	Хранение на складе/хранение в зимнее время
	Установка стоит защищенная от минусовых температур (напр. в гараже или в кабине)
	Установка стоит не защищенная от минусовых температур (напр. находится под открытым небом)

	Устранение неисправности
	Технические параметры
	Запчасти
	Утилизация

	CN
	警告
	按照规定的使用
	产品介绍
	概况
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	产品特点

	运输
	装配
	为排污口安装截止阀
	安装 Ø 180 mm 进水口
	安装 DN 150 出水口
	安装 DN 110 出水口

	安装和连接
	计划安装
	尺寸
	ProfiClear Premium L Standing Bed Module
	ProfiClear Premium L Discharge Module

	管道注意事项
	安装过滤模块并与之前的过滤模块连接
	连接污物出口
	连接供氧泵

	调试
	清洁和保养
	清理水箱
	ClearWave 拆卸和清洁
	更换供氧棒

	存放/过冬
	设备有防冻保护（例如安装在车库或使用防护外壳）
	设备没有防冻保护（例如室外安装）

	故障排除
	技术数据
	备件
	丢弃处理





